i

i!: mnd. Æ (1), i, Interj.: nhd. ei!, i!, i

i: got. i 2, Buchstabe: nhd. i, Abkürzung für 10

i: ahd. i 1, st. N.: nhd. i, Jota

i: mhd. Æ (1), Interj.: nhd. i

i: mnd. Æ (1), i, Interj.: nhd. ei!, i!, i

i-a (Geschrei des Esels): mnd. hiõ, Interj.: nhd. i-a (Geschrei des Esels)

ia«: mnd. ika, Interj.: nhd. »ia«, Eselsgeschrei

Ibis -- brauner Ibis: ae. geol-w‑a, sw. M. (n): nhd. Sichler, brauner Ibis

Ibis: as. er‑d‑hæn* 1, er-th-hæn*, st. N. (a): nhd. Erdhuhn, Ibis

Ibis: ahd. erdhuon*? 1, st. N. (a, iz/az): nhd. »Erdhuhn«, Rebhuhn, Ibis

Ibis: mhd. Æb, st. M.: nhd. Ibis

ich -- »ich weiß nicht woher«: as. nê‑t‑hwa‑n‑an* 1, ni-w-ê-t-hwa-n-an*, Adv.: nhd. »ich weiß nicht woher«, irgendwoher

Ich -- Gebundenheit an das eigene Ich: mhd. eigenscheftlichheit*, eigenscheftlicheit, eigenscheftlichkeit, st. F.: nhd. Gebundenheit an das eigene Ich, Eigenart

ich -- ich weiß nicht wann: mhd. neizwõ, neiswõ, neizwan, neitwar, neizwæ, neiswæ, Indef.-Pron.: nhd. ich weiß nicht wo, ich weiß nicht wie, ich weiß nicht wann, irgendwo, wer weiß wo

ich -- ich weiß nicht wie: mhd. neizwõ, neiswõ, neizwan, neitwar, neizwæ, neiswæ, Indef.-Pron.: nhd. ich weiß nicht wo, ich weiß nicht wie, ich weiß nicht wann, irgendwo, wer weiß wo

ich -- ich weiß nicht wo: mhd. neizwõ, neiswõ, neizwan, neitwar, neizwæ, neiswæ, Indef.-Pron.: nhd. ich weiß nicht wo, ich weiß nicht wie, ich weiß nicht wann, irgendwo, wer weiß wo

ich: idg. *e�-, Pron.: nhd. ich; *e�om, *e�hom, *e�o, *e�óh2, *e�h2óm, Pron.: nhd. ich

ich: germ. *ek‑, *ik‑, Pers.-Pron.: nhd. ich; *eko, germ.?, Pers.-Pron.: nhd. ich

ich: got. ik 872=870, krimgot. ich, Pers.-Pron., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 164, Krause, Handbuch des Gotischen 175, 176): nhd. ich
-- der ich: got. ik-ei 3, Pron., Relativpron. der 1. Person, (Krause, Handbuch des Gotischen 185,1): nhd. der ich, ich welcher
-- ich welcher: got. ik-ei 3, Pron., Relativpron. der 1. Person, (Krause, Handbuch des Gotischen 185,1): nhd. der ich, ich welcher

ich: an. ek, Pron.: nhd. ich
-- ich mache: an. tau-iu, sw. V. (1. Pers. Sg. Präs. Akt.): nhd. ich mache, bereite
-- ich machte: an. tawi-Œæ, sw. V. (1. Pers. Sg. Prät. Akt.): nhd. ich machte, verfertigte

ich: ae. ic, ih, Pers.-Pron.: nhd. ich
-- ich weiß nicht wer: ae. n‑õ-t‑hwõ, ni‑wõ-t‑hwõ*, Adj., Pron.: nhd. ich weiß nicht wer, irgendein
-- nicht ich: ae. n‑ic, ni‑ic*, Adv.: nhd. nicht ich

ich: afries. ik 74, Pron.: nhd. ich

ich: anfrk. ik 216, ih, Pers.-Pron. (1. P. Sg.): nhd. ich
-- ich bin: anfrk. bim, anom. V. (1. P. Sg. Präs. Akt. Ind.): nhd. ich bin

ich: as. ik 552, ek, Pers.‑Pron.: nhd. ich

ich: ahd. ih 6500, Pers.-Pron.: nhd. ich; ih 1, lang., Pers.-Pron.: nhd. ich; ihhõ 2, Pron.: nhd. ich, ich selbst
-- ich selbst: ahd. ihhõ 2, Pron.: nhd. ich, ich selbst

ich: mhd. ich (1), ig, Pers.-Pron.: nhd. ich

ich: mnd. ik, ich, ig, ek, Pers. Pron.: nhd. ich

Ichbezogenheit: mhd. eigenschaft, st. F., st. M.: nhd. Eigentum, rechtmäßiges Eigentum, Eigentumsrecht, Verfügungsrecht, Besitz, Eigentümlichkeit, Eigensinn, Leibeigenschaft, genaue Nachricht, eigentliches Wesen, Knechtschaft, Eigenschaft, Eigenart, Wesen, Bedeutung, Eigenwille, Ichbezogenheit

ichste«: mnd. ? lÆkeste***, Suff.: nhd. »ichste«?

icht: mhd. iht*** (4), Suff..: nhd. »icht, ig«

Idarwald -- Idarwald bei Trier: germ. Ieder silva, kelt.-lat., ON: nhd. Idarwald bei Trier

Ideal: mhd. kür, küre, kor, st. F.: nhd. »Kür«, Prüfung, Überlegung, Erwägung, Wahl, Königswahl, Auswahl, Ausgewähltes, Erlesenheit, Wille, Wunsch, Ideal, Versuchung, Entschluss, Entscheidung, Beschluss, Bestimmung, Beschlussrecht, Strafbestimmung, Strafe, Buße, Urteil, Lösung, Meinung, Wahlmöglichkeit, Wahlversammlung, Beschaffenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verfassung

Ideal: mhd. spiegelglas, st. N.: nhd. Spiegel, Spiegelglas, Spiegelbild, Ebenbild, Glasspiegel, Vorbild, Ideal; spiegelvaz, spiegelfaz*, st. N.: nhd. »Spiegelfass«, Gefäß aus Spiegelglas, Ideal

Ideal: mhd. wunsch, st. M.: nhd. Wunsch, Streben (N.), Vermögen etwas Außergewöhnliches zu schaffen, Schöpfer (M.) (2), Verleiher aller Vollkommenheit, Verleiher alles Segens, Verleiher alles Heiles, Wunschbild, Ideal, Fülle, Herrlichkeit, Vollkommenheit, Erfüllung, höchste Erfüllung, Glückwunsch, Segen, Gnade, Bestes, Höchstes, Schönstes; wunschamÆe, sw. F.: nhd. »Wunschfreundin«, Ideal, Muster einer Geliebten; wunschkint, st. N.: nhd. »Wunschkind«, Ideal, Muster einer jungen Dame, Bild von einem Mädchen, Bild von einer Frau

Ideal: mnd. wunsch, wunsche, st. M.: nhd. Wunsch, Verlangen, Vollkommenheit, Ideal

Idealen -- den ritterlichen Idealen entsprechende Verhaltensweise: mnd. riddÏreschop*, riddereschop, ridderschop, riddÏreschap*, riddereschap, ridderschap, riddÏreschup*, ridderschup, ridderschep, ritterschop, ritterschap, ritterschup, ritterschaft, F.: nhd. »Ritterschaft«, Gemeinsamheit der Ritter, Ritterwürde, Ritterschlag, ritterliches Geschlecht, ritterliche Herkunft, den ritterlichen Idealen entsprechende Verhaltensweise, ritterliche Tapferkeit, ritterliche Waffenfertigkeit, ritterlicher Kampf, Kriegsdienst eines Ritters, Turnierkampf (Bedeutung örtlich beschränkt), Ritterspiele

Idee -- vorgefasste Idee: mhd. voreenphõhunge, st. F.: nhd. vorgefasste Idee

Idee: ae. ge-þæh-t, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Gedanke, Denken, Sinn, Idee, Mitleid; þæh-t, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Gedanke, Denken, Sinn, Idee, Mitleid

Idee: mhd. Ændruc, st. M.: nhd. Eindruck, Empfindung, Wirkung, Einwirkung, Idee

Idee: mnd. forme, form, foerme, F.: nhd. Form, Erscheinungsbild, Äußeres, Gestalt, Figur, Gestaltungsprinzip, Vorstellungsbild, Urbild, Idee, Vorbildlichkeit, Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat, Rechtsförmlichkeit, Vorschrift, Lehre, Methode, Regel, Urkunde, Akte, Protokoll, Muster, Modell, Vorlage, Abbildung, Format, Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung, Gussform, hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden

Ideen -- Verkündigung religiöser Ideen und Lehren: mnd. prÐdige, prÐdike, prÐdeke, prÐdich, predig, preddige, F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Ideen und Lehren, öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte, Gottesdienstpredigt als Bestandteil der Liturgie, Gottesdienst (metonymisch)

identifizieren: mnd. kennen (1), sw. V.: nhd. kennen, bekannt sein (V.) mit, zum Bekannten haben, sich als bekannt erinnern, sehen, kennen wollen (V.), beachten, wissen, erkennen, identifizieren, ausmachen, wieder erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, feststellen, anerkennen, als berechtigt anerkennen, bekennen, als Anerkenntnis geben, durch gerichtliches Urteil erkennen, durch gerichtliches Urteil entscheiden, als Anerkenntnisgebühr geben

identisch: mhd. gelÆch (1), gelich, gelÆche, glÆch, gilÆge, kelÆge, giglÆch, keglÆch, giklÆch, keklÆch, Adj.: nhd. gleich, übereinstimmend, geradlinig, eben (Adj.), billig, angemessen, ebenmäßig, identisch, entsprechend, ähnlich, vergleichbar, solch, ebenbürtig, gleichmäßig, ausgeglichen, gleichgültig

Identität: mhd. selplÆcheit, st. F.: nhd. Identität

Idiot: mnd. sot (2), M., N.: nhd. Narr, Tor (M.), Geistesgestörter, Schwachsinniger, Verrückter, Idiot

Idiot«: mnd. Ædiæt, Ædeæt, M.: nhd. »Idiot«, Laie, Ungebildeter, Analphabet

Idistaviso (Idisenfeld bei Minden): germ. ? Idistaviso, lat.-germ.?, ON: nhd. Idistaviso (Idisenfeld bei Minden?)

Idol: ae. ge-dwo-l-go-d, st. M. (a): nhd. Abgott, Idol, falsche Gottheit

Idol: mhd. marmoset, st. M.: nhd. Götze, Idol

Idumäa: anfrk. Idumae-a* 2, Sb.=ON: nhd. Idumäa

ig: mhd. ec, Suff.: nhd. ig

ig: mnd. ? echtich (2), Suff.: nhd. ig?

ig: mnd. ich*** (2), Suff.: nhd. ig

ig«: mhd. iht*** (4), Suff..: nhd. »icht, ig«

Igel -- dem Igel gehörig: mhd. igelÆn 1, Adj.: nhd. Igel..., vom Igel stammend, Igel betreffend, dem Igel gehörig, Igel...

Igel -- Igel betreffend: mhd. igelÆn 1, Adj.: nhd. Igel..., vom Igel stammend, Igel betreffend, dem Igel gehörig, Igel...

Igel -- vom Igel stammend: mhd. igelÆn 1, Adj.: nhd. Igel..., vom Igel stammend, Igel betreffend, dem Igel gehörig, Igel...

Igel -- wie ein Igel aussehend: mhd. igelvar, igelfar*, Adj.: nhd. »igelfarben«, wie ein Igel aussehend

Igel -- wie ein Igel seiend: mhd. igelisch***, iglisch***, Adj.: nhd. wie ein Igel seiend

Igel -- wie ein Igel: mhd. igelischen*, iglischen, Adv.: nhd. wie ein Igel

Igel...: mhd. igelÆn 1, Adj.: nhd. Igel..., vom Igel stammend, Igel betreffend, dem Igel gehörig, Igel...; igelÆn 1, Adj.: nhd. Igel..., vom Igel stammend, Igel betreffend, dem Igel gehörig, Igel...; igelinne, igelin*, st. F.: nhd. Igelin, Igel...

Igel: idg. *e�hi-, Sb.: nhd. Igel

Igel: germ. *egula-, *egulaz, *egila‑, *egilaz, *igila‑, *igilaz, st. M. (a): nhd. Igel

Igel: got. *igi-l-s, st. M. (a): nhd. Igel

Igel: an. Ægul-k‡tt-r, st. M. (a): nhd. Igel, Stachelschwein; Ægu-l-l, st. M. (a): nhd. Igel

Igel: ae. Âgel, st. M. (a): nhd. Igel

Igel: as. igi-l 4, st. M. (a): nhd. Igel

Igel: ahd. igil 46, st. M. (a): nhd. Igel

Igel: mhd. igel, st. M.: nhd. Igel, Mauerbrecher, Belagerungsmaschine, Geschoss, Belagerungswerkzeug

Igel: mhd. zyrogrille*, cyrogrille, sw. M.: nhd. Igel

Igel: mnd. Ægel, M.: nhd. Igel

Igel: mnd. Ðgel (1), Ðgele, eggel, M.: nhd. Igel

Igel: mnd. swÆnÐgel, schwÆnÐgel, M.: nhd. »Schweinigel«, Igel

igelartig: mhd. igelmÏzic*, igelmÏzec, Adj.: nhd. »igelmäßig«, igelartig, stachlig

igelfarben«: mhd. igelvar, igelfar*, Adj.: nhd. »igelfarben«, wie ein Igel aussehend

Igelfleisch: mnd. swÆnÐgelenvlÐsch, swÆnÐgelenvleisch, N.: nhd. »Schweinigelfleisch«, Igelfleisch; swÆnÐgelvlÐsch*, swÆnÐgelvleisch*, schwÆnÐgelvlÐsch, schwÆnÐgelvleisch N.: nhd. »Schweinigelfleisch«, Igelfleisch

Igelgras«: mhd. igelgras 1, st. N.: nhd. »Igelgras«, Pfennig-Felberich

Igelhaut: mnd. Ðgeleshðt*, Ðgelshðt, F.: nhd. Igelhaut

Igelhaut«: mhd. igelhðt, st. F.: nhd. »Igelhaut«, Igelstacheln

Igelin: mhd. igelinne, igelin*, st. F.: nhd. Igelin, Igel...

igelmäßig«: mhd. igelmÏzic*, igelmÏzec, Adj.: nhd. »igelmäßig«, igelartig, stachlig

Igels -- Schleimfluss aus Maul und Nase des Igels: mnd. Ðgelessnðve*, Ðgelesnðf, M.: nhd. Schleimfluss aus Maul und Nase des Igels; Ðgelsnðve*, Ðgelsnðf, M.: nhd. Schleimfluss aus Maul und Nase des Igels

Igelstachel: mnd. tackele, N.: nhd. »Stachele«, kleiner Stachel, Igelstachel

Igelstacheln: mhd. igelhðt, st. F.: nhd. »Igelhaut«, Igelstacheln

igelwachsen«: mhd. igelwahsen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »igelwachsen«, stachelig

Ignoranz: ae. un-ge-wi-s-s (2), st. N. (a): nhd. Ungewissheit, Ignoranz

ignorieren: ae. for-hog-ian, for-hug-ian, sw. V. (2): nhd. verleugnen, ignorieren, verachten, geringschätzen

ihr (2. Pers. Pl.): got. jð-s 895=891, Pers.-Pron. (2. Pers. Pl.), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 65, 164, Krause, Handbuch des Gotischen 49,2 Anm. 1, 87, 175, 176): nhd. ihr (2. Pers. Pl.)

ihr (Poss.-Pron.): got. sein-s* 300, st. refl. Poss.-Pron., (Krause, Handbuch des Gotischen 43, 154,3, 178): nhd. sein (Poss.-Pron.), ihr (Poss.-Pron.)

ihr (Poss.-Pron.): ae. sÆ-n (2), Poss.-Pron.: nhd. sein (Poss.-Pron.), ihr (Poss.-Pron.)

ihr (Poss.-Pron.): mnd. er (2), iör, iöre, mnd.?, Poss.-Pron.: nhd. ihr (Poss.-Pron.)

ihr: idg. *Øu- (1), *ØúHs, Pron.: nhd. ihr; *øÁs- (6), *øÅs‑, Poss.-Pron.: nhd. ihr

ihr: germ. *et, germ.?, Pron.: nhd. ihr; *ink-, Pers.-Pron.: nhd. beide, ihr; *jiz, *juz, Pron.: nhd. ihr; *ju, Pron.: nhd. ihr
-- ihr beide: germ. *jut, Pron.: nhd. ihr beide

ihr: an. Ðr, Pron.: nhd. ihr; þer (2), Pron.: nhd. ihr
-- ihr beide: an. i-t, Pron.: nhd. ihr beide; þit, Pers.-Pron.: nhd. ihr beide

ihr: ae. gÐ, giÐ, Pron.: nhd. ihr
-- ihr beide: ae. gi-t (1), Pers.-Pron.: nhd. ihr beide

ihr: afries. hi-r-e (1) 135, hi-r-i, Poss.-Pron (3. Pers. Sg. F.): nhd. ihr; Æ 57, Pron.: nhd. ihr; je-m-m-a 1 und häufiger?, jÐ man*, jÐ mon*, Pers.-Pron. (2. Pers. Pl.): nhd. ihr

ihr: anfrk. gi (1) 6, Pers.-Pron.: nhd. ihr; ir (1), Pers.-Pron.: nhd. ihr

ihr: as. g‑Æ (1) 396, Pers.-Pron.: nhd. ihr
-- ihr beide: as. g‑i‑t 5, Pers.‑Pron.: nhd. ihr beide

ihr: ahd. ir (1) 1100, Pers.-Pron.: nhd. ihr

ihr: mhd. ir (1), er, her, ie, ur, or, mmd., Pers.-Pron.: nhd. ihr; ir (2), Pron. Poss.: nhd. ihr, ihrig
-- das ihr eigene Sein: mhd. iresheit, irsheit, st. F.: nhd. ihnen wesenhaftes Sein, das ihr eigene Sein
-- mit ihr anreden: mhd. irzen, irezen, irizen, igÆzen, sw. V.: nhd. ihrzen, mit ihr anreden, siezen

ihr: mnd. gÆ (2), gÐ, ge, Æ, y, Pers.-Pron.: nhd. ihr; hȫr (2), hoer, Poss. Pron.: nhd. ihr
-- geistliche Korporation und die zu ihr gehörenden Menschen und Güter: mnd. gestichte, gestifte, N.: nhd. Stift (N.), geistliche Korporation und die zu ihr gehörenden Menschen und Güter, Hochstift, Domstift, unter geistlicher Hoheit stehendes Gebiet, Bistum, Abtei, Stiftung, Ausstattung einer Kirche
-- zu einer Kätnerstelle gehörendes Grundstück oder mit ihr verbundenes Landstück: mnd. kætenstÐde, katenstÐde, kottenstÐde, F.: nhd. Hof eines Köters (M.) (1), Köterei, Kätnerstelle, Häuslerstelle, zu einer Kätnerstelle gehörendes Grundstück oder mit ihr verbundenes Landstück, Salzsiedestätte; kÅtstÐde, katstÐde, kÅstÐde, kÅstÐ, F.: nhd. Hof eines Köters (M.) (1), Köterei, Kätnerstelle, Häuslerstelle, zu einer Kätnerstelle gehörendes Grundstück oder mit ihr verbundenes Landstück, Salzsiedestätte

ihr: mnd. ȫr, ȫre, Pers.-Pron.: nhd. ihr
-- Anrecht auf Sicherung und die aus ihr entstehenden Einkünfte: mnd. lÐhenwõre*, lÐenwõre, lÐenwõr, lÐnware, lÐnwere, lehnwõre, lhenwõre, leinwõre, leynwõre, F.: nhd. Lehnsgewere, Sicherung für verlehntes Gut, Anrecht auf Sicherung und die aus ihr entstehenden Einkünfte, Sicherung des Lehnsempfängers in seinem Recht, die aus der Belehnung entspringende Lehnspflicht, Recht zur Verlehnung, Lehnsanrecht, Patronatsrecht, Berechtigung ein geistliches Lehen zu vergeben (V.)

ihr« (Pl.): mhd. ez (2), Pers.-Pron. (Dual 2. Pers. Pl.): nhd. »ihr« (Pl.)

ihrethalben: ahd. irohalb 1, Adv.: nhd. ihrethalben, ihretwegen

ihrethalben: mnd. Ðrenhalven, Ðrenthalven, Adv.: nhd. ihrethalben

ihrethalben: mnd. ȫrenthalven, ohrenthalven, Adv.: nhd. ihrethalben

ihretwegen: ahd. irohalb 1, Adv.: nhd. ihrethalben, ihretwegen

ihretwegen: mnd. ÐrenwÐgen, ÐrentwÐgen, ÐrenwÐgene, Adv.: nhd. ihretwegen

ihretwegen: mnd. ȫrentwÐgen, Adv.: nhd. ihretwegen

ihrig: mhd. ir (2), Pron. Poss.: nhd. ihr, ihrig

Ihriges: mhd. ir (3), sw. F.: nhd. Ihriges

ihrzen: mhd. irzen, irezen, irizen, igÆzen, sw. V.: nhd. ihrzen, mit ihr anreden, siezen

Ijssel: anfrk. Isal-a* 1, Isl-a, FlN.: nhd. Ijssel, Rheinmündung

Ijssel: ahd. *Isala?, Isla, ahd.?, FlN.: nhd. Ijssel, Rheinmündung

Illanke: ahd. illanko* 1, illanco*, sw. M. (n): nhd. Renke, Illanke

illegitim: afries. a‑f-t‑lâ-s 1, Adj.: nhd. illegitim, ungesetzlich, rechtswidrig

illegitim: mnd. natǖrlÆk, natuerlÆk, natürlich?, Adj.: nhd. »natürlich«, leiblich, angeboren, von Geburt habend, illegitim, unehelich, naturgegeben, dem Lauf der Natur entsprechend, von der Natur hervorgebracht, naturgewachsen, wild, auf Naturgesetze gegründet, von der Natur zugewiesen, naturkundig, naturwissenschaftlich

illegitimer -- illegitimer Nachkomme: as. *k’v‑is‑su‑nu?, *k’ª-is-su-nu?, *k’v‑is-su‑n?, *k’ª-is-su-n?, st. M. (u): nhd. Kebssohn, Bastard, illegitimer Nachkomme

illegitimer -- illegitimer Nachkomme: ahd. kebissunu* 4, kebissun*, st. M. (i): nhd. »Kebssohn«, Bastard, uneheliches Kind, nichteheliches Kind, illegitimer Nachkomme

Illumination«: mnd. illðminõtie, F.: nhd. »Illumination«, Kolorierung einer Handschrift, Rubrizierung einer Handschrift

Illuminist -- Illuminist der Handschriften koloriert: mnd. illðminist, illðministe, F.: nhd. Illuminist der Handschriften koloriert

Illusion: mhd. wõn, wæn, st. M.: nhd. »Wahn«, Meinung, Glaube, Erwartung, Hoffen, Hoffnung, Zuversicht, Ahnung, Verdacht, Ungewissheit, Gedanke, Vermutung, Vorstellung, Wunsch, Absicht, bloßes Vermuten, Traum, Illusion, ungewisse nicht völlig begründete Ansicht, Schein, Vorwand

illustrieren: mnd. erlüchten, irlüchten, sw. V.: nhd. erleuchten, beleuchten, aufklären, erklären, illustrieren, ans Licht kommen, bekannt werden, zu scheinen beginnen, aufleuchten

illyrische Iris (eine Pflanze): ae. hwat‑end, Sb.: nhd. illyrische Iris (eine Pflanze)

Iltis -- den Iltis betreffend: ahd. illintisÆn* 1, Adj.: nhd. Iltis..., den Iltis betreffend, vom Iltis

Iltis -- vom Iltis: ahd. illintisÆn* 1, Adj.: nhd. Iltis..., den Iltis betreffend, vom Iltis

Iltis...: ahd. illintisÆn* 1, Adj.: nhd. Iltis..., den Iltis betreffend, vom Iltis

Iltis: idg. *�he�h‑?, *�e�h‑, Sb.: nhd. Iltis; ? *ke¨‑, Sb.: nhd. Wiesel?, Iltis?

Iltis: germ. *fur- (2), germ.?, Sb.: nhd. Iltis; *wisjæ, *wisæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Iltis, Gestank

Iltis: ahd. illintis 6, st. M. (a?, i?): nhd. Iltis; illintiso 13, illitiso, sw. M. (n): nhd. Iltis; wiessa* 1, wiesa*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Iltis

Iltis: mhd. eltes, iltis, st. M., st. N.: nhd. Iltis

Iltis: mhd. iltis, eltes, st. M., st. N.: nhd. Iltis

Iltis: mnd. bunsik, bonsink, mnd.?, Sb.: nhd. Iltis; elk (3), ellik, M.: nhd. Iltis, Iltisfell
-- Balg des Fischotters oder des Iltis: mnd. dǖkÏre*, dǖker, dðker, M.: nhd. Taucher, Tauchente, nordische Ente, Balg der Tauchente, Balg des Fischotters oder des Iltis
-- Balg des Iltis oder Fischotters: mnd. ducker, Sb.: nhd. Pelzwerk, Balg des Iltis oder Fischotters
-- Rückenfell des Iltis: mnd. elkesrügge, M.: nhd. Rückenfell des Iltis

Iltis: mnd. ilke, ilk, illek, illeke, illak, ilkem, ülke, M.: nhd. Iltis, Iltisfell

Iltisfell: mnd. elk (3), ellik, M.: nhd. Iltis, Iltisfell

Iltisfell: mnd. ilke, ilk, illek, illeke, illak, ilkem, ülke, M.: nhd. Iltis, Iltisfell

Iltispelzfutter: mnd. elkvæder, N.: nhd. Iltispelzfutter

im (östlichen) Gebiet der Hanse hergestellt: mnd. æster (1), Adj.: nhd. östlich, im Osten gelegen, aus dem östlichen Gebiet der Hanse kommend, im (östlichen) Gebiet der Hanse hergestellt

im (östlichen) Gebiet der Hanse hergestelltes Bier: mnd. æsterbÐr, N.: nhd. »Ostbier«, im (östlichen) Gebiet der Hanse hergestelltes Bier

im (östlichen) Gebiet der Hanse hergestelltes Laken: mnd. æsterlõken, N.: nhd. »Ostlaken«, im (östlichen) Gebiet der Hanse hergestelltes Laken

im (östlichen) Hansegebiet gelegene Stadt: mnd. æsterstat (1), F.: nhd. »Oststadt«, im (östlichen) Hansegebiet gelegene Stadt, Hansestadt

im Auge behalten (V.): mhd. bewarten, sw. V.: nhd. im Auge behalten (V.), warten auf, in Acht nehmen, achtgeben auf, versehen (V.)

im Bau nicht unterhalten (Adj.): mnd. bðwlæs, buwlos, bðlæs, bðwelæs*, Adj.: nhd. in schlechtem baulichen Zustand befindlich, verfallen (Adj.), im Bau nicht unterhalten (Adj.), im Bau nicht gebessert

im Begriff sein (V.): ae. wi-l-l‑an (1), anom. V.: nhd. wollen (V.), wünschen, verlangen, gewohnt sein (V.), im Begriff sein (V.), werden

im Begriff sein (V.): ahd. gistõn* 60, gistÐn*, anom. V.: nhd. stehen, bestehen, aufhören, feststehen, stillstehen, beruhen, stocken, anfangen, beginnen, im Begriff sein (V.), standhalten, sich stellen; gistantan 21 und häufiger, st. V. (6): nhd. stehen, bestehen, bleiben, anfangen, feststehen, stehen bleiben, sich stellen, bevorstehen, entstehen, beginnen, im Begriff sein (V.), sich stemmen, aufstellen

im Begriff sein (V.): mhd. wellen (1), wollen, wöllen, wullen, an. V.: nhd. wollen (V.), mögen, werden, müssen, im Begriff sein (V.), drohen zu, fahren, gehen, kommen, ziehen wollen, haben wollen, machen wollen, tun wollen, verlangen, wünschen, verlangen von, glauben, meinen, erfordern, voraussetzen, beabsichtigen, vermuten, behaupten, bedeuten

im Begriff sein (V.): mnd. schȫlen (1), schöllen, schullen, sȫlen, scölen, sw. V.: nhd. verpflichtet sein (V.), wert sein (V.), von Nutzen sein (V.), taugen, gebühren, zukommen, bestimmt sein (V.), zu leisten nötig haben, durch Sitte bzw. Moral bzw. Recht verpflichtet sein (V.), auf Grund fremden Willens genötigt sein (V.), gezwungen sein (V.), versprochen sein (V.), erlauben (V.), gestatten, dürfen, vorstellen, auftreten, darstellen, bezeichnen, müssen, können, im Begriff sein (V.), wollen (V.), durch höhere Gewalt bestimmt sein

im Bereich des Kirchspiels angesessener Bauer (M.) (1): mnd. kerkspÐlbðr*, kerspelbðr, karspelbðr, M.: nhd. Angehöriger der Kirchspielgemeinde, im Bereich des Kirchspiels angesessener Bauer (M.) (1)

im Besitz behalten (V.): mnd. underbehælden*, underbeholden, mnd.?, st. V.: nhd. im Besitz behalten (V.), zurückbehalten (V.)

im Besitz einer Sache sein (V.): ahd. firmugan* 8, Prät.-Präs.: nhd. können, vermögen, mächtig sein (V.), einer Sache mächtig sein (V.), im Besitz sein (V.), im Besitz einer Sache sein (V.), sich verstehen auf

im Besitz sein (V.): ahd. firmugan* 8, Prät.-Präs.: nhd. können, vermögen, mächtig sein (V.), einer Sache mächtig sein (V.), im Besitz sein (V.), im Besitz einer Sache sein (V.), sich verstehen auf; gibrðhhen* 6, gibrðchen*, sw. V. (1a): nhd. »gebrauchen«, haben, verwenden, besitzen, im Besitz sein (V.), zum Guten wenden, teilhaben an

im Besitz sein (V.): mhd. vermügen (1), vermugen, vormugen, fermügen*, an. V.: nhd. vermögen, im Stande sein (V.), Gewalt haben über, zu etwas imstande sein (V.), zu etwas vermögen, überreden, Kraft haben, Macht haben, Mittel haben, zurechtkommen, können, sich verstehen, im Besitz sein (V.), besitzen, mündig sein (V.)

im Dienst sein (V.): mnd. sitten (1), st. V.: nhd. sitzen, teilnehmen, im Dienst sein (V.), thronen, regieren, Sitz innehaben, Sitzung abhalten, zu Gericht (N.) (1) sitzen, rechtsprechen, amtieren, Geschäfte des Amtes führen, Sitz haben, Aufenthalt haben, festen Wohnsitz haben, ansässig sein (V.), wohnen, leben, gefangen sitzen, versäumen, nicht einhalten, befinden, haften, festsitzen, sein (V.), passen, anstehen, geziemen, sitzend ausüben, zu Pferde steigen

im Dienste eines Fürsten stehend (Adj.): mnd. hantgangen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. im Dienste eines Fürsten stehend (Adj.)

im Fliegen (N.) verirrt: mnd. vörvlægen*, vorvlægen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. weggeflogen, verflogen, im Fliegen (N.) verirrt

im Flug durchmessen (V.): mhd. durchvliegen, durchfliegen*, st. V.: nhd. durchfliegen, im Flug durchmessen (V.), umherfliegen, gedanklich durchdringen

im Frieden sein (V.): ae. fri-þ‑ian, sw. V. (2): nhd. Frieden schließen, im Frieden sein (V.), schützen, lieben, hegen, hüten, verteidigen, beobachten; ge-fri-þ‑ian, sw. V. (2): nhd. Frieden schließen, im Frieden sein (V.), schützen, lieben, hegen, hüten, verteidigen, beobachten

im früheren Wendenlande belegen (Adj.) (von Hansestädten): mnd. wendisch (1), wendisch, mnd.?, Adj.: nhd. »wendisch«, slawisch, im früheren Wendenlande belegen (Adj.) (von Hansestädten)

im Gang sein (V.): mhd. umbestrðmen, umbe strðmen, sw. V.: nhd. im Gang sein (V.)

im Gartenbau zum Pflanzen (N.) gebrauchter Stab: mnd. plantstok, M.: nhd. Pflanzstock, im Gartenbau zum Pflanzen (N.) gebrauchter Stab

im Gebrauch sein (V.): an. vaŒ-a, sw. V.: nhd. waten, sich vorwärts bewegen, im Gebrauch sein (V.)

im Gedinge gelieferte (im ganzen verdungene) Meierkohle: mnd. dingelkæle, dingelkole, F.: nhd. im Gedinge gelieferte (im ganzen verdungene) Meierkohle

im Gedränge sein (V.): mhd. gedrangen, sw. V.: nhd. im Gedränge sein (V.), bedrängen, belästigen, zur Last fallen

im Genuss sein (V.) von: mnd. inhebben, sw. V.: nhd. inhaben, besitzen, im Genuss sein (V.) von, in Händen haben, besetzt halten, in seiner Gewalt haben, an Bord haben, enthalten (V.), zum Inhalt haben, bedeuten, erfordern, unter Dach und Fach haben, in der Scheune haben; innehebben, sw. V.: nhd. innehaben, besitzen, im Genuss sein (V.) von, in Händen haben, besetzt halten, in seiner Gewalt haben, an Bord haben, enthalten (V.), zum Inhalt haben, bedeuten, erfordern, unter Dach und Fach haben, in der Scheune haben

im Gerichtsverfahren eine Entgegnung vorbringen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger): mnd. tÐgenseggen, sw. V.: nhd. einwenden, widersprechen, im Gerichtsverfahren eine Entgegnung vorbringen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

im Hafen (M.) (1) liegen: mnd. hõven (4)?, mnd.?, sw. V.: nhd. Hafen (M.) (1) suchen, in den Hafen (M.) (1) einlaufen, im Hafen (M.) (1) liegen, beherbergen, hegen, beschützen, anhalten, verhaften, sorgfältig behandeln, versorgen; hõvenen (1), sw. V.: nhd. Hafen (M.) (1) suchen, in den Hafen (M.) (1) einlaufen, im Hafen (M.) (1) liegen, beherbergen, hegen, beschützen, anhalten, verhaften, sorgfältig behandeln, versorgen

im Haufen (M.) Mitbeteiligter: mnd. vlocke (1), flocke, sw. M., F.: nhd. Flocke, zusammenhängende oder zusammengeballte Fasern oder Haare, Büschel, Samenflocke, flockige Wolle, verfilzte Wolle, Wollflocke, vom Tuch abgekämmte Wolle, beim Walken abgelöste Wolle, Haufe, Haufen (M.), Schar (F.) (1), im Haufen (M.) Mitbeteiligter

im Herbst fällige Steuer (F.): mnd. hervestschat, M.: nhd. im Herbst fällige Abgabe, im Herbst fällige Steuer (F.); hervestschattinge, F.: nhd. im Herbst fällige Abgabe, im Herbst fällige Steuer (F.); hervestschillinc, M.: nhd. »Herbstschilling«, im Herbst fällige Abgabe, im Herbst fällige Steuer (F.)

im Hinterhalt gelegte Schar (F.) (2): mhd. hõlschar, st. F.: nhd. im Hinterhalt lauernde Truppe, Falle, im Hinterhalt gelegte Schar (F.) (2), Hinterhalt

im Hügel begraben (V.): an. heyg-ja, sw. V.: nhd. im Hügel begraben (V.)

im Irrtum sein (V.): ahd. missineman* 7, st. V. (4): nhd. sich irren, im Irrtum sein (V.)

im Kampf aneinander geraten (V.): mhd. anegerõten, angerõten, ane gerõten, red. V.: nhd. antreffen, im Kampf aneinander geraten (V.), angreifen

im Kampf gewachsen sein (V.): mhd. geringen (1), st. V.: nhd. kämpfen, ringen, im Kampf gewachsen sein (V.), Herr werden, sich abmühen, gerecht werden, streben nach, sich bemühen um

im Keller gelagert (Wein): mnd. bekellÏret*, bekellert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »bekellert«, im Keller gelagert (Wein)

im Keller lagern (Wein): mnd. bekellÏren***, sw. V.: nhd. im Keller lagern (Wein)

im Mai fröhlich sein (V.): mhd. meien (1), meigen, sw. V.: nhd. »meien«, Mai werden, Mai sein (V.), im Mai fröhlich sein (V.), maiartig sein (V.), blühen wie der Mai, Mai feiern

im Mauerwerk zur Verteidigung befestigter Haken (M.): mnd. büssenhõke, M.: nhd. im Mauerwerk zur Verteidigung befestigter Haken (M.), Gestell für das Geschütz

im Osten einer Stadt gelegenes Tor (N.): mnd. æsterdær, N.: nhd. »Osttor«, im Osten einer Stadt gelegenes Tor (N.)

im rechten Maß versehen (V.) mit: mhd. undermezzen, st. V.: nhd. im rechten Maß versehen (V.) mit, zumessen

im Rückstand sein (V.): mnd. hinderstõn***, unr. V.: nhd. ausstehen, im Rückstand sein (V.)

im Sommer fällige Steuer (F.): mnd. sæmerbÐde, sÅmmerbÐde, sõmerbÐde, F.: nhd. im Sommer fällige Steuer (F.), im Sommer zu leistender Hofdienst; sæmerschat, sÅmmerschat, M.: nhd. im Sommer fällige Steuer (F.), von den hansischen Kaufleuten an den Rat von Malmö zu zahlende Abgabe

im Spiel mit setzen (auf Gewinn oder Verlust): mnd. bÆplichten, biplichten, sw. V.: nhd. im Spiel mit setzen (auf Gewinn oder Verlust), Anhänger sein (V.), unterstützen; bÆplichtigen, sw. V.: nhd. »beipflichten«, im Spiel mit setzen (auf Gewinn oder Verlust), Anhänger sein (V.), unterstützen

im Stande sein (V.): mhd. trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf

im Stande sein (V.): mhd. vermügen (1), vermugen, vormugen, fermügen*, an. V.: nhd. vermögen, im Stande sein (V.), Gewalt haben über, zu etwas imstande sein (V.), zu etwas vermögen, überreden, Kraft haben, Macht haben, Mittel haben, zurechtkommen, können, sich verstehen, im Besitz sein (V.), besitzen, mündig sein (V.)

im Stande sein (V.): mnd. künnen, kynnen, kunnen, konnen, können, kȫnen, konen, V. (Prät.-Präs.): nhd. können, sich worauf verstehen, wissen, vermögen, im Stande sein (V.), bestehen, standhalten
im Stande sein (V.): mnd. mȫgen, mogen, st. V.: nhd. »mögen«, können, Macht haben, im Stande sein (V.), absolute Kraft haben, stark sein (V.), Möglichkeit haben, Freiheit haben, Erlaubnis haben, dürfen, etwas gerne haben

im Stande sein (V.): mnd. strecken, sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.) (1), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen

im Stande sein (V.): mnd. vörmȫgen* (1), vormȫgen, vorm¦ghen, vermȫgen, st. V.: nhd. vermögen, Gewalt haben über, Macht haben über, in der Gewalt haben, veranlassen, bestimmen, dahinwirken, bewirken, zustande bringen, Kraft haben, im Stande sein (V.), bewältigen können, zwingen können, überreden können, leisten können, rechtskräftig besagen, beweiskräftig dartun, ausweisen, Rechtskraft besitzen, kräftig sein (V.), geschickt sein (V.), sich wohl befinden

im Stein des Pfirsich enthaltener Samen (M.): mnd. persikkÐrn*, persikkern, persikkarn, persekkern, M.: nhd. Pfirsichkern, im Stein des Pfirsich enthaltener Samen (M.)

im Stein Hausender (Riesenname): an. Aur-ni-r, M.: nhd. im Stein Hausender (Riesenname)

im Stich lassen (V.): mnd. beswÆken, st. V.: nhd. hintergehen, betrügen, berücken, nachlassen (V.), im Stich lassen (V.), aufhören, kraftlos werden

im Streit überlegen sein (V.): mhd. überstrÆten, st. V.: nhd. »überstreiten«, überwinden, besiegen, überwältigen, übertreffen, überreden, bringen zu, im Streit überwinden, im Wettkampf überwinden, im Streit überlegen sein (V.), im Wettkampf überlegen sein (V.), sich im Streit übermäßig anstrengen, durch Streit befreien von, überreden zu

im Tauschwege übergeben (V.): mnd. anebǖten*, anbðten, sw. V.: nhd. im Tauschwege übergeben (V.)

im Topf zubereitetes Gericht (N.) (2): mnd. potspÆse, F.: nhd. im Topf zubereitetes Gericht (N.) (2), Gemüseeintopf

im Überfluss vorhanden sein (V.): got. uf-ar-as-s-jan 5, sw. V. (1): nhd. überfließend machen, überschwänglich machen, überfließen (intr.), im Überfluss vorhanden sein (V.)

im Überfluss vorhanden sein (V.): ahd. ubargussæn* 1, sw. V. (2): nhd. überfließen, im Überfluss vorhanden sein (V.), im Überfluss zuströmen; ubarwerdan* 6, ubariwerdan*, st. V. (3b): nhd. übrigbleiben, verschont bleiben von, zur Überfülle werden, im Überfluss vorhanden sein (V.)

im Überfluss vorhanden sein (V.): mnd. ȫvervloien, ȫvervloyen, ævervloyen, overvloien, sw. V.: nhd. überfließen, im Überfluss vorhanden sein (V.), in reichlichem Maße haben, Überfluss an etwas haben
im Überfluss vorhanden sein (V.): mnd. vloien* (1), vlæien, vloyen, vloygen, vlæigen, vlogen, vlægen, sw. V.: nhd. fließen, strömen, ausströmen, im Überfluss vorhanden sein (V.), in Strömen fließen, fluten, Flut sein (V.), wachsen (V.) (1), steigen, ansteigen

im Übergewicht sein (V.): mhd. vüreslahen*, füreslahen*, vüre slahen*, füre slahen*, vürslahen, fürslahen*, vür slahen, für slahen*, st. V.: nhd. »fürschlagen«, vorschlagen, treiben, im Übergewicht sein (V.), veranschlagen, rechnen, die Spur des Wildes mit den Hunden verfolgen, herausragen, vorrücken für, hinzutreten zu, schlagen an

im Umlauf befindlich (Münze): mnd. genÐme, geneme, gnÐme, Adj.: nhd. genehm, annehmbar, gangbar, im Umlauf befindlich (Münze)

im Umlauf sein (V.): mhd. gõn (1), gÐn, kÐn, an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu

im Vertrauen übergeben (V.): mnd. vörtrðwen* (1), vortrðwen, vortruwen, vortruen, vortrouwen, vortrawen, sw. V.: nhd. trauen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, Vertrauen haben, Vertrauen setzen, anvertrauen, zutrauen, im Vertrauen übergeben (V.), verloben, trauen, Trauung vornehmen, zusammengehen, antrauen, zur Ehe geben, verheiraten, in die Ehe geben, kirchlich antrauen, kopulieren, ehelichen, heiraten, sich verloben, sich verheiraten mit, sich antrauen (von Gott), verbinden

im voraus beraten (V.): mhd. vorerõten*, vor rõten, st. V.: nhd. im voraus beraten (V.)

im Weg sein (V.): mnd. gehinderen, gehindern, sw. V.: nhd. hindern, hinderlich sein (V.), behindern, im Weg sein (V.), stören, abhalten, anhalten, aufhalten, festhalten, ergreifen, verhaften, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, rechtlich in Anspruch nehmen, Schaden und Nachteil bereiten, zum Nachteil gereichen, streitig machen, Abbruch tun an, beeinträchtigen; hinderen, hindern, hynnern, sw. V.: nhd. hindern, hinderlich sein (V.), behindern, im Weg sein (V.), stören, abhalten, anhalten, aufhalten, festhalten, ergreifen, verhaften, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, rechtlich in Anspruch nehmen, Schaden (M.) und Nachteil bereiten, zum Nachteil gereichen, streitig machen, Abbruch tun an, beeinträchtigen

im Wert sinken (Münze): mnd. vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen

im Wettkampf überlegen sein (V.): mhd. überstrÆten, st. V.: nhd. »überstreiten«, überwinden, besiegen, überwältigen, übertreffen, überreden, bringen zu, im Streit überwinden, im Wettkampf überwinden, im Streit überlegen sein (V.), im Wettkampf überlegen sein (V.), sich im Streit übermäßig anstrengen, durch Streit befreien von, überreden zu

im Zustand der Erlösung sein (V.): mnd. rouwen (1), rowen, rawen, rauwen, röuwen, r²uwen, rðwen, r¦wen, rðgen, ruggen, rðen, rðn, sw. V.: nhd. ruhen, ruhen lassen, ausruhen, untätig sein (V.), rasten, bewegungslos sein (V.), abstehen, schlafen, ablassen von, absehen von, im Zustand der Erlösung sein (V.), sich in einem gleich bleibenden Zustand befinden, an einem Ort dauerhaft bleiben, begraben sein (V.)

im Zweifel sein (V.) über: ahd. 6zwÆfalæn* 62, zwÆvalæn*, sw. V. (2): nhd. zweifeln, bezweifeln, zweifeln an, etwas bezweifeln, im Zweifel sein (V.) über, jemandem misstrauen in, ungewiss sein (V.), unschlüssig sein (V.)

im Zweifel sein (V.) über: mhd. zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über

im Zweifel sein (V.): mhd. zwÆvelen* (1), zwÆveln, zwÆbelen, sw. V.: nhd. zweifeln, zweifeln an, bezweifeln, in Ungewissheit sein (V.), im Zweifel sein (V.), unglaubhaft erscheinen, sich fragen, verdächtigen, verzweifeln, Hoffnung verlieren, Mut verlieren, wankelmütig werden, untreu werden an, verzagen, zweifelhaft sein (V.), in Verdacht haben, aufgeben

imaginär: mhd. gedenklÆche, gedenkelÆche*, Adv.: nhd. nachdenklich, erdacht, denkend, sinnend, in Gedanken, imaginär

Imbiss: ahd. furimund* 1, st. M. (a) (?): nhd. Vorspeise, Imbiss, Frühstück; merõta 4, merda, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Imbiss, Speise, Bissen; meræd* 6, meræt, st. M. (a?, i?): nhd. Abendmahl, Imbiss, Stärkung

Imbiss: mhd. enbÆz, st. M., st. N.: nhd. Imbiss, Essen (N.), Mahlzeit

Imbiss: mhd. gõchspÆse, st. F.: nhd. »Gachspeise«, Schnellspeise, Speise, Imbiss; imbÆz, inbÆz, imbiz*, st. M., st. N.: nhd. Imbiss, Essen (N.), Mahl, Mahlzeit, Speise, Frühstück; inbÆz, immiz, immez, st. M., st. N.: nhd. Essen (N.), Imbiss, Mahlzeit; jðs, st. M.: nhd. Jause, Zwischenmahlzeit, Imbiss, Schwelgen, Schwelgerei; jðse 1, sw. F.: nhd. Jause, Imbiss

Imbiss: mhd. menschiure, st. N.: nhd. »Essen« (N.), Imbiss

Imbiss: mnd. anebit*, anbit, anebÐt, anbÐt, M.: nhd. Imbiss
-- einen Imbiss nehmen: mnd. anebÆten*, anbiten, st. V.: nhd. anbeißen, einen Imbiss nehmen, frühstücken
-- Imbiss nehmen: mnd. entbÆten, enbÆten, embÆten, st. V.: nhd. Imbiss nehmen, kleine Mahlzeit nehmen, etwas zu sich nehmen, essen, genießen

Imbiss: mnd. immet, ymbet, impt, N.: nhd. Imbiss, leichte Mahlzeit, Frühstück; inbit, N.: nhd. Imbiss, leichte Mahlzeit, Frühstück

Imbiss«: ahd. inbiz* 21, imbiz, st. M. (i?), st. N. (a): nhd. »Imbiss«, Essen (N.), Mahlzeit, Speise, Vorspeise, Stärkung

Imbissheller: mnd. immetscherf, imbetscherf, M.: nhd. Imbissheller, Ablösung für die pflichtgemäße Beköstigung des im Dorf tagenden Gerichts

Imbisskost«: mhd. inbÆzkost***, st. N.: nhd. »Imbisskost«; inbÆzköstelÆn, st. N.: nhd. »Imbisskost«

Imbisslein«: ahd. inbizlÆn* 1, st. N. (a): nhd. »Imbisslein«, Essen, kleine Mahlzeit

Imbisstasche: mnd. immetbǖdel, M.: nhd. Imbisstasche

Imbisszeit«: mhd. imbÆzzÆt, st. F.: nhd. »Imbisszeit«, Morgen, Frühstückszeit; inbÆzzÆt, st. F.: nhd. »Imbisszeit«, Essenszeit, Vesper

Imitation: mhd. kunterfeit (2), konterfei, gunterfei, gunterfeit, gunderfei, gunderfeit, conterfeit, kunterfei, gunderfei, st. N.: nhd. Entgegengesetztes, Gegensatz, Fälschung, Imitation, Nachahmung, Falsch, unreines Gold, vermischtes Gold, verfälschtes Gold, unreines Metall, vermischtes Metall, verfälschtes Metall, falscher Edelstein, Trügerisches, Falsches

Imker: ae. béo‑c-are, st. M. (ja): nhd. Bienenwart, Imker; bío‑c-ere, st. M. (ja): nhd. Imker

Imker: mnd. immeker, M.: nhd. Imker, Bienenzüchter; immeman, M.: nhd. Imker; immenhebbÏre*, immenhebber, M.: nhd. Bienenzüchter, Imker; immenman, M.: nhd. Imker

Imkerei: mhd. bÆnevluc 1, bÆnefluc*, st. M.: nhd. »Bienenflug«, Recht zur Imkerei, Imkerei
-- Recht zur Imkerei: mhd. bÆnevluc 1, bÆnefluc*, st. M.: nhd. »Bienenflug«, Recht zur Imkerei, Imkerei

immanent: mhd. innebelÆbende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. immanent; Ænswebende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. einströmend, immanent

immateriell: mnd. gÐstlÆke*, gÐistlÆke, Adv.: nhd. in geistlichem Sinne, im geistigen Sinne, im Geiste, in geistlicher Ausdeutung, allegorisch, geistlich gesinnt, fromm, geistig, unkörperlich, immateriell; gÐstlÆken, geistlÆken, Adv.: nhd. geistlich, in geistlichem Sinne, im geistigen Sinne, im Geiste, in geistlicher Ausdeutung, allegorisch, geistlich gesinnt, fromm, geistig, unkörperlich, immateriell

Immaterielles: mhd. geisticheit, geistecheit, geistekeit, st. F.: nhd. »Geistigkeit«, Immaterielles

Imme: afries. emk-a 1, Sb.: nhd. Imme, Biene

Imme: mhd. imÆn, imÆ, st. N.: nhd. Getreidemaß, Imme, Immi, Hohlmaß, Hohlmaß besonders für Getreide

Imme«: mhd. imbe, impe, imme, st. M., sw. M.: nhd. »Imme«, Biene, Bienenschwarm, Bienenstand, Bienenstock, Bienenvolk

Imme«: mnd. imme, ime, immen, ymen, N.: nhd. »Imme«, Biene, Bienenschwarm, Bienenstock, Bienenstand

Immen: ahd. imbi 2, st. M. (ja?): nhd. Bienen, Immen, Bienenschwarm

Immenbrot: mnd. bÆenbræt, bÐenbræt, bÐnbræt, N.: nhd. Bienenbrot, zur Fütterung der Brut der Bienen dienende Nahrung, Immenbrot

Immenfass«: mhd. imbenvaz 2, imbenfaz*, st. N.: nhd. »Immenfass«, Bienenkorb, Bienenstock

Immenschwarm: germ. *embja-, *embjam, st. N. (a): nhd. Bienenschwarm, Immenschwarm; *embja-, *embjaz, st. M. (a): nhd. Bienenschwarm, Immenschwarm; *imbi-, *imbiz, st. M. (i): nhd. Bienenschwarm, Immenschwarm; *umbja-, *umbjam, germ.?, st. N. (a): nhd. Immenschwarm, Bienenschwarm; *umbja-, *umbjaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Immenschwarm, Bienenschwarm

Immenschwarm: ae. imb-e, ymb-e, st. N. (ja): nhd. Bienenschwarm, Immenschwarm

immer -- »für immer und ewig«: mhd. iemerÐwiclich, Adj.: nhd. »für immer und ewig«; iemerÐwiclÆche, Adv.: nhd. »für immer und ewig«

immer -- »immer bestehendes Leben«: mhd. iemerleben, immerleben, st. N.: nhd. »immer bestehendes Leben«, ewiges Leben

immer -- »immer bleiben«: mnd. iemerblÆven***, V.: nhd. »immer bleiben«, dauern (1), andauern
-- auf immer: mnd. iemerdõr, iemmerdõr, jümmerdõr, Adv.: nhd. immerdar, auf immer
-- der immer zustimmt: mnd. jõhÐre, jahere, M.: nhd. der immer zustimmt, Maulschwätzer
-- Heckbeutel der sich immer von neuem mit Geld füllt: mnd. hÐgenbǖdel, hegenbudel, M.: nhd. Sparbeutel der immer Geld enthält, Heckbeutel der sich immer von neuem mit Geld füllt
-- immer fertig zum Kampfe: mnd. krÐgel (1), Adj.: nhd. streitlustig, eigensinnig, immer fertig zum Kampfe, hartnäckig, munter, lebensfrisch
-- immer Recht haben Wollender: mnd. hebberecht, Sb.: nhd. immer Recht haben Wollender, rechthaberische Frau, böse Sieben
-- immer ständig: mnd. iemeres*, iemers, iemmers, iümers, iümmers, iümerst, iümmerst, yumers, jumers, ümmerst, Adv.: nhd. immer ständig, jemals
-- Sparbeutel der immer Geld enthält: mnd. hÐgenbǖdel, hegenbudel, M.: nhd. Sparbeutel der immer Geld enthält, Heckbeutel der sich immer von neuem mit Geld füllt
-- wer auch immer: mnd. iogewelÆk*, iogewelk, subst. Pron., Adj.: nhd. jeder, wer auch immer; ioiewelÆk, ioyewelÆk, ioghewelÆk, jojewelÆk, iowilk, ioiewelk, ioyewelk, ioghewelk, jojewelk, subst. Pron., Adj.: nhd. jeder der, wer auch immer; iowelÆk, yowelÆk, jowelÆk, iawelÆk, iowelk, iuwelk, jewelk, iowelik, julik, iawelk, jowelk, subst. Pron., Adj.: nhd. jeder, wer auch immer

immer -- »immer wachsam«: mhd. durwehic, Adj.: nhd. »immer wachsam«
-- für immer: mhd. allewec, alwec, Adv.: nhd. immer, für immer, immer noch, jeweils; allewege, allewÐge, alweg, alwege, Adv.: nhd. immer, stets, für immer, immerhin, immer noch, jeweils; allewegen 78, Adv.: nhd. immer, für immer, immer noch, jeweils; ÐwiclÆche, ÐweclÆche, Adv.: nhd. ewig, ewiglich, für alle Zeit, in Ewigkeit, immer, für immer
-- immer fort: mhd. allezane, allezan, alzane, alzan, Adv.: nhd. immer, ständig, gerade (Adv.), sogleich, immer fort, immer noch, so eben; alzen, Adv.: nhd. immer, ständig, gerade (Adv.), sogleich, immer fort, immer noch, so eben
-- immer fortbestehend: mhd. Ðwic (1), Ðwec, Adj.: nhd. ewig, dauernd, ständig, immerwährend, für alle Zeit festgesetzt, immer fortbestehend
-- immer noch: mhd. allewec, alwec, Adv.: nhd. immer, für immer, immer noch, jeweils; allewege, allewÐge, alweg, alwege, Adv.: nhd. immer, stets, für immer, immerhin, immer noch, jeweils; allewegen 78, Adv.: nhd. immer, für immer, immer noch, jeweils; allezane, allezan, alzane, alzan, Adv.: nhd. immer, ständig, gerade (Adv.), sogleich, immer fort, immer noch, so eben; alzen, Adv.: nhd. immer, ständig, gerade (Adv.), sogleich, immer fort, immer noch, so eben; dannoch (1), dennoch, Adv.: nhd. damals noch, dann noch, immer noch, außerdem, darüber hinaus, noch so, dann, denn, jetzt noch, sodann noch, außerdem noch, auch da noch, dennoch, späterhin, selbst dann, kaum noch
-- immer und gleichermaßen präsent: mhd. ebenselpgegenwertic*, ebenselpgegenwertec, Adj.: nhd. immer und gleichermaßen präsent
-- immer wieder: mhd. dicke (2), Adv.: nhd. immer wieder, wiederholt, oft, mehrfach, mehrmals, häufig, sehr, dicht, dick; erniuwet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erneut«, immer wieder, von neuem

immer -- »immer währendes Licht«: mhd. immerlieht, st. N.: nhd. »immer währendes Licht«, ewiges Licht

immer -- für immer: mhd. ie (1), Æ, je, io, jo, mmd., Adv.: nhd. immer, stets, von jeher, zu aller Zeit, immerfort, gegebenfalls, je, jedesmal, jemals, irgendwann, irgendwann einmal, jeweils, unbedingt, für immer; iener, iene, iena, Adv.: nhd. jederzeit, immer, für immer, oft, je, irgend einmal, fernerhin, fortwährend, stets von neuem, jedesmal wieder, je noch, irgendwo, irgend, irgendwann, jemals, irgendwie, überhaupt, auch nur, nur, etwa, nirgendwo, nicht

immer -- immer lebend: mhd. iemerlebe, Adj.: nhd. immer lebend, ewig

immer -- immer mehr: mhd. iemermÐre, Adv.: nhd. immer mehr

immer -- immer noch: mhd. iegenæte, ignæte, Adv.: nhd. gerade jetzt, gegenwärtig, zur Zeit, stets, unablässig, eifrig, unausgesetzt, immerfort, immer noch; ienoch, Adv.: nhd. immer noch, außerdem, noch, heute noch, darüber hinaus, doch

immer -- immer noch: mhd. noch (1), nog, Adv.: nhd. noch, in Zukunft, später, immer noch, auch jetzt, damals noch, weiterhin, zusätzlich, noch heute, noch immer, bis jetzt, schon, noch einmal, später einmal, einmal, dereinst, noch mehr, auch noch, doch noch, gleichwohl, dennoch, bislang, bisweilen, jetzt, doch, doch nur, doch einmal, dessenungeachtet; nochdan, nochdanne, nochdenne, Adv.: nhd. »nochdann«, damals noch, darüber hinaus, jetzt noch, sodann noch, noch außerdem, da noch, dessenungeachtet, dennoch, immer noch, überdies

immer -- immer wieder: mhd. ofte, oft, Adv.: nhd. oft, häufig, immer wieder, wiederholt, öfters

immer -- immer zu: mhd. iewerlde, Adv.: nhd. immer zu

immer -- lebendiges immer bewegliches Silber: mhd. quecsilber, kecsilber, kwecsilber, köcsilber, kocsilber, st. N.: nhd. Quecksilber, lebendiges immer bewegliches Silber

immer -- lebendiges immer bewegliches Silber: mnd. quiksülver, quiksilver, queksülver, N.: nhd. Quecksilber, lebendiges immer bewegliches Silber

immer -- noch immer: mhd. noch (1), nog, Adv.: nhd. noch, in Zukunft, später, immer noch, auch jetzt, damals noch, weiterhin, zusätzlich, noch heute, noch immer, bis jetzt, schon, noch einmal, später einmal, einmal, dereinst, noch mehr, auch noch, doch noch, gleichwohl, dennoch, bislang, bisweilen, jetzt, doch, doch nur, doch einmal, dessenungeachtet

immer -- was auch immer: an. hvat-vet-na, hvat-vit-na, Pron.: nhd. was auch immer

immer -- wer auch immer: an. hver-vet-na (2), hvervitna, Pron.: nhd. wer auch immer; hver-vit-na, Pron.: nhd. wer auch immer; vit-na, F. Gen. Pl. von vaettr: nhd. wo, was, wer auch immer

immer -- wer immer: an. hver-gi (1), Pron.: nhd. wer immer, jeder

immer -- wie schnell auch immer: mhd. inkeinengõhen*, in keinen gõhen, Adv.: nhd. wie schnell auch immer

immer -- wo auch immer: an. hvar-vet-na, hvar-vit-na, Adv.: nhd. wo auch immer; hver-vet-na (1), hor-vet-na, hvar-vet-na, Adv.: nhd. wo auch immer

immer -- wo immer: an. hver-gi (2), Adv.: nhd. wo immer, überall, keineswegs

immer sein (V.): mhd. immeren*, immern, sw. V.: nhd. immer sein (V.), ewig sein (V.)

immer Tönender« (Name für das Meer und für Odin): an. Ey-lðŒ-r, st. M. (a): nhd. »immer Tönender« (Name für das Meer und für Odin)

immer: germ. *semla, Adv.: nhd. einmal, immer; *sim-, Adj.: nhd. immer, dauernd; *sin-?, Adj.: nhd. immer, umfassend, alt

immer: got. *-aiw?, Suff. (Akk. Sg. von aiws): nhd. immer, jederzeit; sin-tein-æ 36, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A2, Krause, Handbuch des Gotischen 193,2): nhd. immer, allezeit
-- für immer: got. fra-m-wig-is 2, Adv., erstarrter Genitiv, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 267,2, Krause, Handbuch des Gotischen 115,4, 196,3): nhd. fortwährend, für immer
-- was auch immer: got. þei 29, Relat. Partik., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 345, Krause, Handbuch des Gotischen 183 Anm. 2), Konj., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,2c): nhd. was auch immer, dass, damit
-- wer auch immer: got. sa-¸az-uh 14, Pron.: nhd. wer auch immer; þi-s-¸az-uh 20, indef. Pron., (Krause, Handbuch des Gotischen 190,2): nhd. wer auch immer, wer nur immer
-- wer nur immer: got. þi-s-¸az-uh 20, indef. Pron., (Krause, Handbuch des Gotischen 190,2): nhd. wer auch immer, wer nur immer
-- wo auch immer: got. þi-s-¸ar-uh 2, Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 190 Anm.): nhd. wo auch immer, wo nur immer
-- wo nur immer: got. þi-s-¸ar-uh 2, Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 190 Anm.): nhd. wo auch immer, wo nur immer
-- wohin auch immer: got. þi-s-¸ad-uh 5, Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 190 Anm.): nhd. wohin auch immer, wohin nur immer
-- wohin nur immer: got. þi-s-¸ad-uh 5, Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 190 Anm.): nhd. wohin auch immer, wohin nur immer

immer: an. õ (3), Adv.: nhd. immer; õ-valt, Adv.: nhd. immer, stets; ei (1), Adv.: nhd. immer; ey (3), Adv.: nhd. immer; jafn-an, Adv.: nhd. immer, fortwährend; sim-la, Adv.: nhd. immer; Ï (2), Adv.: nhd. immer

immer: ae. õ (2), æ (1), Adv.: nhd. je, immer, beständig, ewig; Ú-fr-e, Adv.: nhd. je, jemals, immer, beständig, fortan; õ-hwÏ-n-n-e, Ú-hwÏ-n-n-e, õ-hwo-n-n-e, Adv.: nhd. wann immer, irgendwann, immer; õw-a, Adv.: nhd. immer; eal‑n-ing, eal‑n-ing-a, Adv.: nhd. immer, ganz; sim-bel, sim-b-le, sim-b-le-s, sim-le, sym-le, Adv.: nhd. beständig, immer; sim-b-l‑ing-a, sim-b-l‑ung-a, Adv.: nhd. beständig, immer; sing-al-a, sing-al-e, Adv.: nhd. immer, fortwährend, dauernd; sing-al-lÆc-e, Adv.: nhd. unaufhörlich, ständig, fortwährend, durchgehend, immer
-- für immer: ae. w-Æ-d-e-feorh (2), w-Æ-d-e-feorg (2), Adv.: nhd. für ein langes Leben, für eine lange Zeit, für immer
-- immer ganz: ae. eal‑n‑eg, Adv.: nhd. immer ganz
-- wann immer: ae. õ-hwÏ-n-n-e, Ú-hwÏ-n-n-e, õ-hwo-n-n-e, Adv.: nhd. wann immer, irgendwann, immer
-- was auch immer: ae. Ú-g-hwÏt, Pron.: nhd. jedes, was auch immer, all; ge-hwe-lc*, ge-hwi‑lc, ge-hwy-lc, Pron.: nhd. jeder, alles, wer auch immer, was auch immer; swÏ‑þer, swa‑þer, *swõ‑hwÚ‑þer, Pron.: nhd. wer auch immer, was auch immer
-- wer auch immer: ae. Ú-g-hwõ, Pron.: nhd. jeder, wer auch immer; ge-hwe-lc*, ge-hwi‑lc, ge-hwy-lc, Pron.: nhd. jeder, alles, wer auch immer, was auch immer; læca‑hwõ, Pron.: nhd. wer auch immer; læca‑hwy‑lc, Pron.: nhd. wer auch immer; swÏ‑þer, swa‑þer, *swõ‑hwÚ‑þer, Pron.: nhd. wer auch immer, was auch immer
-- wer immer: ae. Ú-g-hwe-lc, Ú-g-hwi-lc, Ú-g-hwy-lc, Adj.: nhd. jeder, wer immer; õ-hwe-lc, Adj.: nhd. jeder, wer immer, all
-- wie auch immer: ae. swõ-þéa-h, Adv.: nhd. wie auch immer, nichtsdestotrotz; þéa-h-hwÏ-þer, Adv.: nhd. außerdem, wie auch immer, nichtsdestotrotz

immer: afries. *â (3), Adv., Konj.: nhd. immer, unbedingt, immerhin, jedesmal, je; â-m-mê-r 2, e-m-mê-r, Adv., Konj.: nhd. immer, unbedingt, immerhin, je, jedesmal; *jõ (3), jÐ (2), jæ, Konj.: nhd. je, immer
-- immer mehr: afries. â-m-mê-r-mâ-r* 3, Adv.: nhd. immer mehr
-- wer auch immer: afries. sõ‑hwõ‑sõ 57, Pron.: nhd. wer auch immer, wer immer
-- wer auch immer von zweien: afries. hwe-der‑sõ (1) 15?, hwe-d-der‑sõ (1), ho-der‑sõ (1), ho-r‑sõ (1), Pron.: nhd. wer auch immer von zweien, jeder von beiden
-- wer immer: afries. hwõ‑sõ 111, Pron.: nhd. wer, welcher, was für einer, wer immer; hwe-k‑sõ 1 und häufiger?, hwe-lik-sõ*, Pron.: nhd. welcher, wer immer; sõ-hwõ 4, Pron.: nhd. wer immer; sõ‑hwõ‑sõ 57, Pron.: nhd. wer auch immer, wer immer
-- wo auch immer: afries. sõ-hwÐ-r, Pron.: nhd. wo auch immer; sõ‑hwÐ-r‑sõ 30 und häufiger?, Pron.: nhd. wo auch immer
-- wo immer: afries. hwÐ-r‑sõ 74, Adv.: nhd. wo immer

immer: anfrk. emizzig-o*? 1?, emicei-o, anfrk.?, Adv.: nhd. immer; io 7, ie, Adv.: nhd. immer
-- wer auch immer: anfrk. sæ-wi-lÆk* 2, sæ-we-lÆk*, sæ-we-lÆk-so*, Indef.-Pron.: nhd. wer auch immer

immer: as. eo 67, io, ia*, gio, Adv.: nhd. je, immer; eo‑mê-r* 2, io-mê-r*, Adv.: nhd. immer; sim-b-l-a 28?, Adv.: nhd. immer, dennoch, in jedem Fall, nur; sim-b-lo-n 21?, Adv.: nhd. immer, jederzeit, stets; sim-n-o-n 17, sin-n-o-n, Adv.: nhd. immer, dennoch
-- wann immer: as. sæ‑hwa‑n*, Indef.‑Pron.: nhd. wann immer
-- was immer: as. gi‑h‑wa‑t* 6, Indef.‑Pron. (N.): nhd. was immer, alles, jedes
-- wer immer: as. gi‑h‑wÐ* 32, gi-h-w’*?, Indef.‑Pron. (M.): nhd. wer immer, jeder; sæ‑h‑wÐ*, Indef.‑Pron.: nhd. wer immer

immer: ahd. emizzÐn* 18?, Adv.: nhd. stets, immer; emizzigÐn 47?, emizzÆgðn*?, Adv.: nhd. stets, ständig, immer, beständig, immerfort; emizzÆgo* 15, emazzÆgo, amazzÆgo, Adv.: nhd. stets, immer, emsig, immerfort, ununterbrochen, regelmäßig, oft; emizzigæn (2) 2, Adv.: nhd. »emsig«, stets, immer; emizzis* 1, emizzes*, Adv.: nhd. immer; io 864?, eo, Adv.: nhd. immer, je, stets, jemals, einmal, immer, immer weiter, für immer, immerfort, nun, dann, nämlich; io 864?, eo, Adv.: nhd. immer, je, stets, jemals, einmal, immer, immer weiter, für immer, immerfort, nun, dann, nämlich; ioana 16, Adv.: nhd. immer, immerfort, jetzt, im jetzigen Augenblick; iogilÆhho* 4, iogilÆcho*, Adv.: nhd. immer wieder, immer, immerfort, auf diese Weise, auf jegliche Weise, auf gleiche Weise, gleich, zugleich; iogitago* 1, Adv.: nhd. immer, alle Tage; iogiwanne* 6, Adv.: nhd. immer, wann auch immer, über kurz oder lang; iolÆhho* 1, iolÆcho, Adv.: nhd. immer, immerfort; iomÐr 180, Adv.: nhd. immer, ewig, allezeit, immerfort, stets, für immer, für alle Zeit, in alle Ewigkeit, je, jemals, niemals (= ni iomÐr); iowanne* 8, Adv.: nhd. einst, einmal, zuweilen, jemals, je, irgendwann, immer; simble 1, Adv.: nhd. immer; simbles 8, Adv.: nhd. immer; simblingæn* 2, simbalingæn*, Adv.: nhd. immer, unausweichlich, für immer; simblum 58, simbalum*, simbalun*, Adv.: nhd. immer, stets, für immer, unablässig, fortwährend, häufig
-- für immer: ahd. io 864?, eo, Adv.: nhd. immer, je, stets, jemals, einmal, immer, immer weiter, für immer, immerfort, nun, dann, nämlich; iomÐr 180, Adv.: nhd. immer, ewig, allezeit, immerfort, stets, für immer, für alle Zeit, in alle Ewigkeit, je, jemals, niemals (= ni iomÐr); simblingæn* 2, simbalingæn*, Adv.: nhd. immer, unausweichlich, für immer; simblum 58, simbalum*, simbalun*, Adv.: nhd. immer, stets, für immer, unablässig, fortwährend, häufig
-- immer weiter: ahd. io 864?, eo, Adv.: nhd. immer, je, stets, jemals, einmal, immer, immer weiter, für immer, immerfort, nun, dann, nämlich
-- immer wieder: ahd. iogilÆhho* 4, iogilÆcho*, Adv.: nhd. immer wieder, immer, immerfort, auf diese Weise, auf jegliche Weise, auf gleiche Weise, gleich, zugleich; ofto 146, Adv.: nhd. oft, häufig, immer wieder, zuweilen
-- immer wieder kauen: ahd. itarukken* 15, itarucken*, itrukken*, sw. V. (1a): nhd. wiederkäuen, immer wieder kauen, kauen (von Wein)
-- noch immer: ahd. noh 979, Adv., Konj.: nhd. noch, auch, weiter, außerdem, außerdem noch, und auch, noch dazu, bis jetzt, noch immer, und nicht, auch nicht, aber nicht, nicht, nicht einmal, etwa, ob etwa
-- wann auch immer: ahd. iogiwanne* 6, Adv.: nhd. immer, wann auch immer, über kurz oder lang
-- wann immer: ahd. sæwannesæ* 2 und häufiger?, Konj.: nhd. wenn, wann auch nur, wann immer; sæwannesæso* 4, Adv.: nhd. wann, wann immer
-- was auch immer: ahd. sæwaz* 44, Indef.-Pron.: nhd. was, was auch immer, was immer, alles was, was alles; sæwazsæ* 43, Indef.-Pron.: nhd. was, was auch immer, was immer, alles was, was auch nur; sæwazsæsæ* 3, Indef.-Pron.: nhd. was, was auch immer
-- was auch immer von beiden: ahd. sæwedar* 14, Indef.-Pron., Konj.: nhd. wer, was, wer auch immer von beiden, was auch immer von beiden
-- was immer: ahd. sæwaz* 44, Indef.-Pron.: nhd. was, was auch immer, was immer, alles was, was alles; sæwazsæ* 43, Indef.-Pron.: nhd. was, was auch immer, was immer, alles was, was auch nur
-- welch auch immer: ahd. sæwelÆh* 53, Indef.-Pron.: nhd. welch, welch auch immer, jeder der, alles was, ein, irgendein, wer nur, der nur; sæwelÆhsæ* 36?, Indef.-Pron.: nhd. welch, jeder, welch auch immer, jeder der, alles was, ein, irgendein, ein solcher, wer auch immer; sæwuolÆh* 1, Indef.-Pron.: nhd. welch, welch auch immer
-- wer auch immer: ahd. sæwelÆhsæ* 36?, Indef.-Pron.: nhd. welch, jeder, welch auch immer, jeder der, alles was, ein, irgendein, ein solcher, wer auch immer; sæwelÆhsæso* 1, Indef.-Pron.: nhd. wer auch immer; sæwer* 39, Indef.-Pron.: nhd. wer, jeder, irgendeiner, einer, wer auch immer, wer immer, jeder der, wenn irgendjemand, wenn einer; sæwersæ* 80, Indef.-Pron.: nhd. wer, jeder, irgendeiner, einer, wer auch immer, wer immer, jeder der, wenn irgendjemand, wenn einer, jeder der will, wer auch nur; sæwersæso*, Indef.-Pron.: nhd. wer, jeder, wer auch immer, jeder der
-- wer auch immer von beiden: ahd. sæwedar* 14, Indef.-Pron., Konj.: nhd. wer, was, wer auch immer von beiden, was auch immer von beiden
-- wer immer: ahd. sæwer* 39, Indef.-Pron.: nhd. wer, jeder, irgendeiner, einer, wer auch immer, wer immer, jeder der, wenn irgendjemand, wenn einer; sæwersæ* 80, Indef.-Pron.: nhd. wer, jeder, irgendeiner, einer, wer auch immer, wer immer, jeder der, wenn irgendjemand, wenn einer, jeder der will, wer auch nur
-- wie auch immer: ahd. sæwio* 78, Adv., Konj.: nhd. wie, wiewohl, wie auch, wie auch immer, obgleich, wenn auch; sæwiosæ* 8, Adv., Konj.: nhd. wie, wie auch immer, wenn auch, wenngleich
-- wie immer: ahd. sæwedarsæ* 2, Konj.: nhd. wie, wie immer
-- wo auch immer: ahd. iowõr* 2, Adv.: nhd. wohin, wo, wohin nur, wo auch immer; sæwarasæ* 4, Adv.: nhd. wo, wo auch immer, wohin auch immer; sæwõrsæ* 12, Adv., Konj.: nhd. wo, wo immer, wo auch immer, da wo; sæwõrsæso* 2, Adv.: nhd. wo, wo immer, wo auch immer
-- wo immer: ahd. sæwõr* 18, Adv., Konj.: nhd. wo, wo immer; sæwõrsæ* 12, Adv., Konj.: nhd. wo, wo immer, wo auch immer, da wo; sæwõrsæso* 2, Adv.: nhd. wo, wo immer, wo auch immer
-- wohin auch immer: ahd. sæwara* 2, Adv., Konj.: nhd. wohin, wohin auch immer; sæwarasæ* 4, Adv.: nhd. wo, wo auch immer, wohin auch immer; sæwarasæso* 3, sæwarasæse, Konj.: nhd. wohin, wohin auch, wohin auch immer; sæwarotsæ* 1, Konj.: nhd. wohin, wohin auch immer
-- wohin immer: ahd. iogiwõr* 11, Adv.: nhd. überall, allenthalben, wohin immer, wo nur, irgendwo
-- woran auch immer: ahd. sæwõrana* 1, Konj.: nhd. woran, woran auch immer

immer: mhd. alles, allez, als, Adv.: nhd. ganz und gar, völlig, nur, sicher, zweifellos, genau, unmittelbar, geradewegs, unverzüglich, beständig, stets, immer, freilich, schon; allesgelÆches, Adv.: nhd. »allesgleich«, immer; allevart, allefart*, Adv.: nhd. ganz, immer; allewec, alwec, Adv.: nhd. immer, für immer, immer noch, jeweils; allewege, allewÐge, alweg, alwege, Adv.: nhd. immer, stets, für immer, immerhin, immer noch, jeweils; allewegen 78, Adv.: nhd. immer, für immer, immer noch, jeweils; allezane, allezan, alzane, alzan, Adv.: nhd. immer, ständig, gerade (Adv.), sogleich, immer fort, immer noch, so eben; allÆche (1), Adv.: nhd. durchgängig, insgesamt, immer, stets, vollständig, völlig, durchaus, allgemein; allÆclÆche*, alleclÆche, Adv.: nhd. durchgängig, insgesamt, vollständig, immer, ganz und gar, in jeder Hinsicht, alle zusammen; alwegen, Adv.: nhd. überall, immer, zugleich, zusammen, überhaupt; alzen, Adv.: nhd. immer, ständig, gerade (Adv.), sogleich, immer fort, immer noch, so eben; alzÆt, Adv.: nhd. allzeit, immer; elliclÆche*, elleclÆche, ellenclÆche, Adv.: nhd. stets, immer; Ðwen (2), Adv.: nhd. immer, ewig; ÐwiclÆche, ÐweclÆche, Adv.: nhd. ewig, ewiglich, für alle Zeit, in Ewigkeit, immer, für immer

immer: mhd. ie (1), Æ, je, io, jo, mmd., Adv.: nhd. immer, stets, von jeher, zu aller Zeit, immerfort, gegebenfalls, je, jedesmal, jemals, irgendwann, irgendwann einmal, jeweils, unbedingt, für immer; iemer, iemÐ, imer, immer, ummer, Adv., Indef.-Pron.: nhd. jederzeit, immer, ewig, stets, jemals, künftig, in Zukunft, in alle Zukunft, für alle Zeiten, jemals wieder, irgendwann einmal, jedesmal, jeweils, überhaupt, auch nur, nur, noch; iemerstunt, Adv.: nhd. immer; iener, iene, iena, Adv.: nhd. jederzeit, immer, für immer, oft, je, irgend einmal, fernerhin, fortwährend, stets von neuem, jedesmal wieder, je noch, irgendwo, irgend, irgendwann, jemals, irgendwie, überhaupt, auch nur, nur, etwa, nirgendwo, nicht

immer: mhd. stÏticlÆche*, stÏteclÆche, stÐteclÆche, stÐticlÆche, stÐclÆche, Adv.: nhd. »stetiglich«, fest, beständig, stets, dauerhaft, unwandelbar, immer, fortwährend
-- auf welche Weise auch immer: mhd. swie (2), swÆ, swÐ, mmd., Adv.: nhd. wie, auf welche Weise, auf welche Weise auch immer, wie immer, wie auch, wiewohl, obgleich, wenn irgend, wenn, sobald
-- auf welcher Seite auch immer: mhd. swederhalp, Adv.: nhd. auf welcher von beiden Seiten, auf welche von beiden Seiten, nach welcher Seite, von welcher Seite, wo, wohin auch immer, wo, auf welcher Seite auch immer
-- immer wenn: mhd. swanne, swenne, swann, swan, swenn, swen, Konj.: nhd. wann irgend, wann auch, sobald, wenn, wenn auch, immer wenn, wann immer, wenn auch immer, als, falls
-- in welcher Hinsicht auch immer: mhd. swarane 7, Adv.: nhd. wo, woran, in welcher Hinsicht, in welcher Hinsicht auch immer
-- ob auch immer: mhd. sweder (3), Konj.: nhd. »wenn«, entweder, ob, ob auch immer
-- wann immer: mhd. swanne, swenne, swann, swan, swenn, swen, Konj.: nhd. wann irgend, wann auch, sobald, wenn, wenn auch, immer wenn, wann immer, wenn auch immer, als, falls
-- welch auch immer: mhd. swelch (1), swelh, swelich, swel, sweleh, swelch, swelich, swilich, swilch, swilch, swilich, mmd., Kond.-Pron., Konzess. Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwelch, welch irgend, welch auch, welch, welch auch immer, welche, wer, was, der, die, das, wenn ein, wenn jemand
-- welcher von beiden auch immer: mhd. sweder (2), Rel.-Pron.: nhd. welche von beiden, wer von beiden, welcher von beiden, welcher von beiden auch immer, was von beidem, wenn einer
-- wenn auch immer: mhd. swanne, swenne, swann, swan, swenn, swen, Konj.: nhd. wann irgend, wann auch, sobald, wenn, wenn auch, immer wenn, wann immer, wenn auch immer, als, falls
-- wer auch immer: mhd. swer (1), Kond.-Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwer, wer irgend, wer auch wer, so sehr als, wie sehr, wer auch immer, wenn jemand, jeder der
-- weshalb auch immer: mhd. swarumbe 11, Adv., Konj.: nhd. warum, weshalb, weshalb auch immer, wofür, hinsichtlich wessen
-- wie auch immer: mhd. swie (1), Konj.: nhd. auch wenn, wenn, falls, wenn auch, obwohl, wie auch immer
-- wie auch immer geartet: mhd. swiegetõn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wie geartet, wie auch immer geartet, welcher Art auch immer beschaffen (Adj.)
-- wie immer: mhd. swie (2), swÆ, swÐ, mmd., Adv.: nhd. wie, auf welche Weise, auf welche Weise auch immer, wie immer, wie auch, wiewohl, obgleich, wenn irgend, wenn, sobald
-- wo immer: mhd. swõ (1), swæ, Konj.: nhd. wo irgend, wo auch, wo, wo immer, wenn; swõ (2), Adv.: nhd. wo immer
-- wodurch auch immer: mhd. swõmite 5, swæmite, Adv.: nhd. womit, wodurch, wodurch auch immer
-- woher auch immer: mhd. swõher 1, Adv.: nhd. woher, woher auch immer
-- woher immer: mhd. swannen, Adv.: nhd. wenn irgendwoher, woher immer, woher auch, woher, von wo, wodurch, auf welcher Basis
-- wohin auch immer: mhd. swõhin 8, swæhin, Adv.: nhd. wohin, wohin auch immer; swar (2), Adv.: nhd. wohin, wohin auch immer, wo, wenn; swarhin 3, Adv.: nhd. wohin, wohin auch immer; swederethalp*, swederthalp, Adv.: nhd. auf welcher von beiden Seiten, auf welche von beiden Seiten, nach welcher Seite, von welcher Seite, wo, wohin auch immer; swederhalp, Adv.: nhd. auf welcher von beiden Seiten, auf welche von beiden Seiten, nach welcher Seite, von welcher Seite, wo, wohin auch immer, wo, auf welcher Seite auch immer
-- zu welcher Zeit auch immer: mhd. swanzÆt 4, Adv.: nhd. zu welcher Zeit, zu welcher Zeit auch immer

immer: mhd. vüresichan*, füresichan*, vürsichan, fürsichan*, Adv.: nhd. immer
-- immer während: mhd. unvergezzen (1), unfergezzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unvergessen, ohne zu vergessen (V.) seiend, eingedenk, immer während, ewig, unverändert; unvergezzen (2), (Part. Prät.=)Adv.: nhd. unvergessen, immer während, ewig, unverändert
-- wie immer: mhd. wie (2), wÆ, Konj.: nhd. als ob, wie wenn, obwohl, wenn, ob, damit, wie immer, wiewohl, obgleich

immer: mnd. allerwÐgen, allerwÐgene, alderwÐgene, alderwÐgen, Adv.: nhd. überall, immer; allerwÐges, Adv.: nhd. immer, allzeit; alletÆt, Adv.: nhd. »allzeit«, stets, immer; ? alletÆtlÆk***, Adj.: nhd. immer?; alletÆtlÆken, Adv.: nhd. stets, immer; allewÐge, alwÐge, Adv.: nhd. dahin, stets, immer, jedesmal, im Allgemeinen, im Ganzen, schlechthin, allzeit; allewÐgen, alwÐgen, Adv.: nhd. dahin, stets, immer, jedesmal, im Allgemeinen, im Ganzen, schlechthin, allzeit; alstÐdes, Adv.: nhd. immer, sogleich, überall; altÆt, Adv.: nhd. »allseit«, stets, immer; alwech, Adv.: nhd. dahin, immer, jedesmal, stets, im Allgemeinen, im Ganzen, schlechthin; dachlÆke, dachlÆk, Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆken, Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆkes, Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆke, dõgelÆk, dagelik, Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆken, Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆkes, dagelikes, dõgelÆks, dõgelÆx, dagelkes, Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dÐgelÆke, Adv.: nhd. täglich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag; dÐgelÆken (1), Adv.: nhd. täglich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag; dÐgelÆkes, degelikes, dÐgelix, Adv.: nhd. täglich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag
-- auf immer: mnd. ÐwichlÆke, Adv.: nhd. ewig, auf immer; ÐwichlÆken, Adv.: nhd. ewig, auf immer; Ðwigen (2), ewigen, Ðwegen, Adv.: nhd. ewig, dauernd, auf ewig, auf immer; Ðwiges, Adv.: nhd. ewig, dauernd, auf ewig, auf immer
-- auf immer bestehend: mnd. ÐwichlÆk, Adj.: nhd. ewig, auf immer bestehend
-- für immer: mnd. ÐwelÆken, eweliken, Ðwelken, ewelken, Adv.: nhd. ewig, ewiglich, für immer
-- für immer bestehend: mnd. ÐwelÆk (2), ÐwilÆk, ÐflÆk, Ðwelk, Adj.: nhd. ewig, ewiglich, für immer bestehend
-- immer wieder: mnd. echter (2), Adv.: nhd. danach, abermals, wieder, wiederum, ferner, immer wieder, später, nachher, hinterher, auch; echteres*, echters, Adv.: nhd. danach, abermals, wieder, wiederum, ferner, immer wieder, später, nachher, hinterher, auch
-- wo auch immer: mnd. allewær, alwær, Adv.: nhd. wo auch immer, überall wo; alswær, alswõr, alswo, mnd.?, Adv.: nhd. wo auch immer, überall

immer: mnd. gÆ (1), Adv.: nhd. je, immer; ie (1), Æ, jÐ, jÆ, Adv.: nhd. zu irgendeiner Zeit, jemals, je, zu aller Zeit, immer; iemer, iemmer, imer, immer, iemmer, imber, ymber, iummer, yumer, jümmer, jummer, umber, jimmer, jumber, jummer, gimer, ümmer, ummer, umber, ömmer, iommer, Adv.: nhd. jederzeit, stets, immer, jedes Mal, seitdem, jederzeit, je, irgendeinmal, fürwahr, wahrlich, gewiss, sicherlich, bestimmt, auf jeden Fall, durchaus, absolut, ja, doch, nämlich, zwar, freilich, aber, dagegen; iemertæ, iemmertæ, iümmertæ, jümmertæ, Adv.: nhd. immerzu, immer, die ganze Zeit über; immer, Adv.: nhd. immer; io, ie, i, ia, ja, jÐ, ju, gi, je, Adv.: nhd. fürwahr, wahrlich, in jedem Fall, bestimmt, besonders, vor allem, durchaus, jedenfalls, sicherlich, wahrhaftig, doch, ja, nur ja, immer, zu jeder Zeit, stets, jeweils; iummer, iumer, ümmer, Adv.: nhd. jederzeit, stets, immer, jedes Mal, seitdem, je, irgendeinmal, fürwahr, wahrlich, gewiss, sicherlich, bestimmt, auf jeden Fall, durchaus, absolut, ja, doch, nämlich, zwar, freilich, aber, dagegen

immer: mnd. stõdichlÆke, Adv.: nhd. ständig, unablässig, immer, stets; stõdichlÆken, Adv.: nhd. ständig, unablässig, immer, stets; stÐdehen, Adv.: nhd. stets, immer; stÐdelÆke, steidelÆke, stÐtlÆke, stõdelÆke, Adv.: nhd. unverbrüchlich, fest, beständig (Bedeutung örtlich beschränkt), nicht wechselhaft, unaufhörlich, unablässig, ständig dauernd, immer, stets, immer wieder, regelmäßig, sogleich, auf der Stelle; stÐdelÆken, steidelÆken, stÐtlÆken, stõdelÆken, stÐdelken, Adv.: nhd. unverbrüchlich, fest, beständig (Bedeutung örtlich beschränkt), nicht wechselhaft, unaufhörlich, unablässig, ständig dauernd, immer, stets, immer wieder, regelmäßig, sogleich, auf der Stelle; stÐdelÆkes, Adv.: nhd. stets, immer; stÐdentlÆke, Adv.: nhd. immer, stets; stÐderwÆs, Adv.: nhd. immer, stets; stÐdes (1), steedes, steides, stedest, Adv.: nhd. »stet«, stets, fortwährend, ständig, immer; stÐdewÆs, Adv.: nhd. immer, stets; stÐdich (3), Adv.: nhd. stet, stets, beständig, immer; stÐdigen (3), Adv.: nhd. stet, stets, ständig, beständig, immer; stÐdiges, Adv.: nhd. stet, stets, ständig, beständig, immer
-- immer bereit: mnd. stÐtwillich, Adj.: nhd. stets erbötig, immer bereit
-- immer wieder: mnd. stÐdelÆke, steidelÆke, stÐtlÆke, stõdelÆke, Adv.: nhd. unverbrüchlich, fest, beständig (Bedeutung örtlich beschränkt), nicht wechselhaft, unaufhörlich, unablässig, ständig dauernd, immer, stets, immer wieder, regelmäßig, sogleich, auf der Stelle; stÐdelÆken, steidelÆken, stÐtlÆken, stõdelÆken, stÐdelken, Adv.: nhd. unverbrüchlich, fest, beständig (Bedeutung örtlich beschränkt), nicht wechselhaft, unaufhörlich, unablässig, ständig dauernd, immer, stets, immer wieder, regelmäßig, sogleich, auf der Stelle
-- Lage die immer einen Ausweg bietet: mnd. swikmȫle, swickmȫle, zwickmȫle, F.: nhd. »Zwickmühle«, Lage die immer einen Ausweg bietet, listiges Manöver, Mahlwerk als Ausweichmöglichkeit für das Mahlen von Braumalz
-- wann auch immer: mnd. swannÐr Konj.: nhd. wann auch immer, wann irgend
-- wann immer: mnd. swan, swen, Adv., Konj.: nhd. wann immer, wann auch, sobald, wenn, so oft als, jedes Mal wenn; swanne, swenne, swen, swene, Adv., Konj.: nhd. wann immer, wann auch, sobald, wenn, so oft als, jedes Mal wenn
-- was auch immer: mnd. swat (3), svat, swats, swatz, swas, suas, swaz, Indef.-Pron.: nhd. was auch immer
-- was immer: mnd. swÐ (2), sve, swÆ, swie, svie, svy, swÐr, Indef.-Pron.: nhd. wer auch immer, wer, jeder der, wenn jemand, was immer
-- welcher auch immer: mnd. swelÆk*, swelk, swelik, svelk, swelch, swelek, swelich, swilch, swilek, Pron.: nhd. welch, welcher, welche, welches, irgend, welcher auch immer, jeder welcher
-- welcherart auch immer: mnd. swelikerhande, swelkerhande, svelkerhande, Pron.: nhd. welch, welcherart auch immer
-- welcherlei auch immer: mnd. swelikerleie*, swelkerleye, swelkerleyge, Pron.: nhd. welch, welcherlei auch immer
-- wer auch immer: mnd. swÐ (2), sve, swÆ, swie, svie, svy, swÐr, Indef.-Pron.: nhd. wer auch immer, wer, jeder der, wenn jemand, was immer; swÐder (2), Pron.?: nhd. wer auch immer, welcher auch von beiden; ? swÐderent***?, Konj.?: nhd. wer auch immer?; ? swÐderenthalven, Adv.: nhd. wer auch immer?
-- wie auch immer: mnd. swÐ (1), Adv.: nhd. wie, wie auch immer; swÐ (3), swÆ, Konj.: nhd. wie, wie auch immer, wie nur, wenn; swæ, swo, svo, Adv.: nhd. wie, wie auch immer; swæ (2), swo, Konj.: nhd. wie, wie auch immer, auch wenn, obgleich, obwohl
-- wo auch immer: mnd. swõr (1), svar, swær, swðr, Adv.: nhd. wo, wo auch immer, wohin, wohin auch immer, überall wo, überall wohin, so oft, wofern
-- wohin auch immer: mnd. swõr (1), svar, swær, swðr, Adv.: nhd. wo, wo auch immer, wohin, wohin auch immer, überall wo, überall wohin, so oft, wofern

immer: mnd. ummer, mnd.?, Adv.: nhd. immer; ummeres*, ummers, mnd.?, Adv.: nhd. immer, immerzu
-- immer weiter: mnd. værtümme, værtüm, vortumme, Adv.: nhd. »fortum«, weiter, immer weiter, sogleich weiter, dann auch
-- wer immer: mnd. wÐse, mnd.?, Pron.: nhd. wer immer, jeder welch; wÐsæ, mnd.?, Pron.: nhd. wer immer, jeder welcher
-- wie auch immer: mnd. wæ, wð, Adv., Konj.: nhd. wie (fragend bzw. im Ausruf), wie sehr, irgendwie, wie dass, dass, so wie, als, als ob, obgleich, wiewohl, wie auch immer, für den Fall dass, wofern, wenn; wædoch, mnd.?, mnd.?, Adv., Konj.: nhd. wie (fragend bzw. im Ausruf), wie sehr, irgendwie, wie dass, dass, so wie, als, als ob, obgleich, wiewohl, wie auch immer, für den Fall dass, wofern, wenn

immerdar: mnd. iemerdõr, iemmerdõr, jümmerdõr, Adv.: nhd. immerdar, auf immer; iemerhen, iemmerhen, iummerhen, Adv.: nhd. »immerhin«, immerdar, allezeit; iemermÐr, iemermÐre, iemmermÐr, immermÐre, immÐre, ymbermÐr, iümmermÐr, ummermÐr, umbermÐr, iomermere, Adv.: nhd. immerdar, fortwährend, ständig, stets von Neuem, jemals wieder

immerdar: mnd. stÐdeshen, steideshen, Adv.: nhd. stethin, stetshin, immerdar, ständig

immerfort: an. iŒ-ug-lig-a, iŒ-u-lig-a, iŒ-u-l-a, Adv.: nhd. immerfort, fortwährend

immerfort: ahd. emizzigÐn 47?, emizzÆgðn*?, Adv.: nhd. stets, ständig, immer, beständig, immerfort; emizzÆgo* 15, emazzÆgo, amazzÆgo, Adv.: nhd. stets, immer, emsig, immerfort, ununterbrochen, regelmäßig, oft; ginuogi (1) 115, Adj., Adv.: nhd. genügend, viel, reich, genug, hinreichend, reichlich, viel, groß, in reichlichem Maße, vollauf, sehr, heftig, immerfort; io 864?, eo, Adv.: nhd. immer, je, stets, jemals, einmal, immer, immer weiter, für immer, immerfort, nun, dann, nämlich; ioana 16, Adv.: nhd. immer, immerfort, jetzt, im jetzigen Augenblick; iogilÆhho* 4, iogilÆcho*, Adv.: nhd. immer wieder, immer, immerfort, auf diese Weise, auf jegliche Weise, auf gleiche Weise, gleich, zugleich; iolÆhho* 1, iolÆcho, Adv.: nhd. immer, immerfort; iomÐr 180, Adv.: nhd. immer, ewig, allezeit, immerfort, stets, für immer, für alle Zeit, in alle Ewigkeit, je, jemals, niemals (= ni iomÐr)

immerfort: mhd. alumbe (1), alumme, Adv.: nhd. ringsumher, ringsherum, im Umkreis, umher, überall, immerfort

immerfort: mhd. ie (1), Æ, je, io, jo, mmd., Adv.: nhd. immer, stets, von jeher, zu aller Zeit, immerfort, gegebenfalls, je, jedesmal, jemals, irgendwann, irgendwann einmal, jeweils, unbedingt, für immer; iegenæte, ignæte, Adv.: nhd. gerade jetzt, gegenwärtig, zur Zeit, stets, unablässig, eifrig, unausgesetzt, immerfort, immer noch

immerfort: mnd. ummertæ, mnd.?, Adv.: nhd. »immerzu«, immerfort, unausgesetzt

Immergrün: ae. per-wi-n-c-e, sw. F. (n): nhd. Immergrün; sin‑ful-l‑e, sw. F. (n): nhd. Hauslauch, Immergrün

Immergrün: ahd. berawinka* 14, berawinca*, st. F. (æ)?: nhd. Immergrün, Hauswurz; 3wurmwurz* 10, st. F. (i): nhd. »Wurmwurz«, Immergrün, Wiesenaugentrost; singruona 4, st. F. (æ): nhd. Immergrün, Dachhauswurz?

immergrün: ahd. singruoni* 8, sintgruoni*, Adj.: nhd. immergrün

Immergrün: mhd. berewinke, F.: nhd. Immergrün; berwinke, berewinke, F.: nhd. Immergrün, Hauswurz

immergrün: mhd. ebengrüene, Adj.: nhd. ebenso grün, genauso grün, gleichmäßig grün, immergrün

Immergrün: mhd. ingrüen, st. N.: nhd. Immergrün

immergrün: mhd. ingrüene, Adj.: nhd. sehr grün, kräftig grün, leuchtend grün, immergrün

immergrün: mhd. singrüene (1), Adj.: nhd. immergrün

Immergrün: mhd. singrüene (2), st. N.: nhd. Immergrün; strÆte (3) 1, F.: nhd. Immergrün

Immergrün: mnd. berwinkel, Sb.: nhd. Immergrün
-- kleines Immergrün: mnd. brunwinkel, M.: nhd. Singrün, kleines Immergrün

Immergrün: mnd. singrȫne, singrone, syngrȫne, sincgrȫne, sintgrȫne, N.: nhd. »Singrün«, Immergrün
-- Kranz aus Immergrün: mnd. singrȫnkrans, M.: nhd. Kranz aus Immergrün
immergrüner -- immergrüner Baum: mnd. hüls, huls, M.: nhd. Eibe, Stechpalme, immergrüner Baum, Hülse (F.) (2), Busch dessen Zweige im Fastnachtsbrauchtum bzw. im Frühjahrsbrauchtum benutzt werden

Immergrünsaft: mhd. singrüensaf, st. N.: nhd. Immergrünsaft

immerhin: afries. *â (3), Adv., Konj.: nhd. immer, unbedingt, immerhin, jedesmal, je; â-m-mê-r 2, e-m-mê-r, Adv., Konj.: nhd. immer, unbedingt, immerhin, je, jedesmal

immerhin: mhd. allewege, allewÐge, alweg, alwege, Adv.: nhd. immer, stets, für immer, immerhin, immer noch, jeweils

immerhin«: mnd. iemerhen, iemmerhen, iummerhen, Adv.: nhd. »immerhin«, immerdar, allezeit

immerwährend: ae. sing-al, Adj.: nhd. fortwährend, immerwährend, konstant, täglich

immerwährend: ahd. emizzÆg* 29, emazzÆg*?, Adj.: nhd. »emsig«, beharrlich, übereifrig, beständig, dauernd, ständig, immerwährend, regelmäßig, häufig, täglich; ÐwÆg* 229, Adj.: nhd. ewig, dauernd, ununterbrochen, unsterblich, immerwährend, unvergänglich; iowerÐnti* 2, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. immerwährend, ewigwährend, unvergänglich; iowesanti* 7, (Part. Präs.)=Adj.: nhd. unvergänglich, immerwährend, ewig, wesentlich; iowonÐnti* 1, (Part. Präs.)=Adj.: nhd. beständig, fortdauernd, immerwährend

immerwährend: mhd. berhaft, berehaft, perhaft, Adj.: nhd. fruchtbar, Frucht tragend, schwanger, trächtig, immerwährend; ÐwelÆche (1), ÐlÆche, Adv.: nhd. ewig, für alle Zeit, immerwährend, gesetzlich, ehelich, rechtmäßig, rechtmäßig angetraut; Ðwewerende* 1, Ðwernde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. immerwährend, ewig während (Adj.); Ðwic (1), Ðwec, Adj.: nhd. ewig, dauernd, ständig, immerwährend, für alle Zeit festgesetzt, immer fortbestehend; Ðwic (2), Ðwec, Adv.: nhd. ewig, dauernd, immerwährend, in Ewigkeit; Ðwiclich, Ðweclich, Adj.: nhd. ewiglich, ewig, immerwährend, dauernd, dauerhaft

immerwährend: mhd. iemerwerende, immerwerende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. ewig, immerwährend; iemerwesentlÆche, Adv.: nhd. immerwährend

immerwährend: mhd. stundic, stundec, stündic, Adj.: nhd. stündlich, immerwährend, gezeitigt, reif

immerwährend: mhd. unendic, Adj.: nhd. unendlich, endlos, immerwährend, verderblich; unverendet, unferendet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverendet«, unvollendet, nicht beendigt, unabgeschlossen, erfolglos, ergebnislos, immerwährend, unerfüllt, unausgeführt, unausgestanden, unvergangen, unerschöpflich

immerwährend: mnd. altÐnen, alteinen, Adv.: nhd. immerwährend, stets, fortdauernd, völlig; altÐns, alteins, Adv.: nhd. immerwährend, stets, fortdauernd, völlig; altæges, altæs, altÐgens, altes, altægenes, altæns, Adv.: nhd. völlig durchaus, in jedem Zug, ganz und gar, gänzlich, durch und durch, stets, immerwährend

immerwährend: mnd. stÐde (4), Adv.: nhd. stet, stets, fest, beständig, immerwährend; stÐdevast, Adv.: nhd. fest, beständig, unverbrüchlich, stets, immerwährend

immerwährend«: mhd. iemerwesentlich***, Adj.: nhd. »immerwährend«

immerwährende -- bleibende immerwährende Kahlheit als Folge einer Verletzung oder als Delikt: mnd. sinkõle, synkael, synkaell, sinkal, F.: nhd. bleibende immerwährende Kahlheit als Folge einer Verletzung oder als Delikt

immerwährende -- immerwährende Wohnung: mhd. volwonunge, folwonunge*, st. F.: nhd. immerwährende Wohnung

Immerwährendes: ahd. iowesantÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Wesen, Wesen einer Sache, Unvergänglichkeit, Immerwährendes

immerzu: mnd. iemertæ, iemmertæ, iümmertæ, jümmertæ, Adv.: nhd. immerzu, immer, die ganze Zeit über

immerzu: mnd. ummeres*, ummers, mnd.?, Adv.: nhd. immer, immerzu

immerzu«: mnd. ummertæ, mnd.?, Adv.: nhd. »immerzu«, immerfort, unausgesetzt

Immi: mhd. imÆn, imÆ, st. N.: nhd. Getreidemaß, Imme, Immi, Hohlmaß, Hohlmaß besonders für Getreide

Immission: mhd. Ænsaz, insaz, st. M.: nhd. Einsatz, Hineinsetzen, Hineingesetztes, Einsetzung, Immission; ÆnwÆsunge, st. F.: nhd. Einweisung, Immission

immmerwährendes -- immmerwährendes Leid: mhd. erbesmerze, sw. M.: nhd. »Erbschmerz«, immmerwährendes Leid

Immobilie: afries. er-th-fest-inge 1, st. F. (æ): nhd. Erdfestigung, Grundstück, Immobilie; nei-l-fest-inge 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Nagelfestigung, Immobilie, Liegenschaft

Immobilien -- einer der 12 Blutsverwandten die beschwören welcher Teil der Immobilien den Kindern bei der Abschichtung zusteht: mnd. samtvrünt, samptvrünt, M.: nhd. einer der 12 Blutsverwandten die beschwören welcher Teil der Immobilien den Kindern bei der Abschichtung zusteht

Immobilien: mnd. ervebesõte, erfbesõte, F.: nhd. Grundbesitz, Immobilien

Immunität: afries. bi‑hæd‑ene 2, F.: nhd. Hut (F.), Obhut, Immunität; bi‑hæd‑inge* 4, st. F. (æ): nhd. Obhut, Verwahrung, Immunität, Besitzrecht; e-mu-ni-tas 6, F.: nhd. Immunität

Immunität: ahd. muozunga* 1, st. F. (æ): nhd. Immunität

Immunität: mhd. emunitÐt, st. F.: nhd. Immunität

Immunität: mhd. gracie, F.: nhd. Immunität

Immunität: mhd. mundõte, muntõt, montõt, st. F.: nhd. abgesteckter und gefreiter Raum, Mundat, Freiung, Emunität, Immunität, Immunitätsbezirk

Immunität: mnd. vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt); vrÆhof, vrighof, M.: nhd. »Freihof«, freier Vorhof, freier Tempelhof, freier Palasthof, freier Hof, freier Gutshof, befriedeter Hofplatz, befriedeter Klosterhof, Kirchenhof, mit Asylrecht versehener Hof, Immunität, Begräbnisplatz bei der Kirche; vrÆthof, vrÆethof, vrigethof, vrigthof, M.: nhd. freier Vorhof, freier Tempelhof, freier Palasthof, freier Hof, freier Gutshof, befriedeter Hofplatz, befriedeter Klosterhof, Kirchenhof, mit Asylrecht versehener Hof, Immunität, Begräbnisplatz bei der Kirche

Immunitätsbezirk -- bischöflicher Immunitätsbezirk: mhd. gotesvride, gotesfride*, st. M.: nhd. Gottesfriede, bischöflicher Immunitätsbezirk

Immunitätsbezirk: afries. wÆk 7, st. F. (æ): nhd. Ort?, Dorf?, Immunitätsbezirk, Seitenkanal

Immunitätsbezirk: mhd. mundõte, muntõt, montõt, st. F.: nhd. abgesteckter und gefreiter Raum, Mundat, Freiung, Emunität, Immunität, Immunitätsbezirk

Immunitätsbezirk: mhd. vrÆunge, frÆunge*, st. F.: nhd. Freiung, Freiungsrecht, Freiheit, Marktfreiheit, Mautfreiheit, Zollfreiheit, Emunität, Privileg, Privilegierung, Freikauf, Befreiung, Freistätte, Immunitätsbezirk, Asyl, Stand der Freien

Imperator: mnd. ? lamperor, M.: nhd. Kaiser?, Imperator?

impfen: ae. im-p‑ian, sw. V. (2): nhd. impfen, pfropfen, sich beschäftigen

impfen: ahd. giimpitæn* 2, sw. V. (2): nhd. impfen, propfen, pflanzen, bepflanzen

impfen: mhd. impfen 2 und häufiger?, sw. V.: nhd. impfen, pfropfen; impfeten, inpfeten, sw. V.: nhd. impfen, pfropfen

impfen«: ahd. impitæn* 8, sw. V. (2): nhd. »impfen«, pfropfen, pflanzen

Impfreis: mhd. impfetÏre*, impfeter, st. M.: nhd. Impfreis

Importgewürzen -- Handel mit Importgewürzen: mnd. pÐperhandel, M.: nhd. »Pfefferhandel«, Geschäftstätigkeit mit Pfeffer, Handel mit Importgewürzen, Handel mit Pfeffer

imposant: mnd. stõtlÆk, statlÆk, stõtelÆk, staetlÆk, staedlÆk, Adj.: nhd. stattlich, ansehnlich, angesehen (Adj.), vornehm, rechtlich begründet, rechtswirksam, fest, genau, ordentlich, formell, förmlich, feierlich, bedeutend, reichlich, kostbar, prunkvoll, herrlich, imposant, großartig, hervorragend, gehörig, gewaltig

impotent: mhd. unmügende (2), unmugende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. unvermögend, kraftlos, schwach, ohnmächtig, impotent
-- impotent machen: mhd. übernizen, st. V.: nhd. zu viel Nutzen fordern von, zu viel Nutzen nehmen von, durch übermäßigen Liebesgenuss sich abstumpfen, impotent machen

imstande -- imstande das Wetter vorauszusagen: an. veŒ-r-spõ-r, Adj.: nhd. imstande das Wetter vorauszusagen, wetterkundig

imstande -- imstande seiend: mhd. geweltlich, Adj.: nhd. imstande seiend, Gewalt habend

imstande -- imstande zu gehen: ae. fÊr‑e (1), fÐr-e (1), Adj. (ja): nhd. imstande zu gehen, diensttauglich

imstande -- völlig imstande: mhd. volmehtic, vollemehtic, folmehtic*, follemehtic*, Adj.: nhd. »vollmächtig«, völlig imstande, bevollmächtigt, voll rechtsfähig, mündig

imstande sein (V.): mhd. kunnen (1), künnen, an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von

imstande sein (V.): mhd. mügen (1), mugen, mogen, mögen, megen, magen, an. V.: nhd. vermögen, gelten, kräftig sein (V.), wirksam sein (V.), schuld sein (V.), für etwas können, Preis haben, mächtig sein (V.), imstande sein (V.), Möglichkeit haben, möglich sein (V.), Recht haben, Ursache haben, können, mögen, sollen, müssen, dürfen, mögen werden, haben wollen (V.), tun können, etwas dafür können, Ansehen haben, Ansehen gewinnen, Macht haben, Kraft haben

imstande sein (V.): mnd. dörven, dorven, durven, derven, st. V.: nhd. bedürfen, nötig haben, brauchen, verpflichtet sein (V.), dürfen, Freiheit haben, Berechtigung haben, imstande sein (V.), können, sollen

Imstichlassen: mnd. afswik, afswÆke, afswÐke, õswÆk, Sb.: nhd. Verlassung, Imstichlassen

in Abbau zu nehmender Anteil (bergmännisch): mnd. afbðwedÐl, afbðwedeil, M.: nhd. in Abbau zu nehmender Anteil (bergmännisch)

in Abnahme geraten (V.): mnd. vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen; vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.); vörminneren*, vorminneren, vorminnren, vorminderen, vorminren, sw. V.: nhd. vermindern, verkleinern, verringern, in Abnahme geraten (V.), herabsetzen, senken, kürzen, streichen, auslassen, geringwertiger machen, mäßigen, untergraben (V.), schwächen, schmälern, beschneiden, einschränken, schädigen, benachteiligen, vergeuden, abnehmen, weniger werden, demütigen, erniedrigen

in Acht (F.) (2) haben: mnd. achterwõren, sw. V.: nhd. bewahren, beschirmen, in Aufsicht und Obhut nehmen, in sicherem Gewahrsam halten, in Acht (F.) (2) haben

in Acht (F.) (2) nehmen: mhd. aneborgen, sw. V.: nhd. »anborgen«, in Acht (F.) (2) nehmen

in Acht sein (V.): mnd. hȫden, hoeden, hoiden, hoyden, houden, heiden, höden, hæden, sw. V.: nhd. verstecken, verbergen, Acht haben auf etwas, hüten, behüten, schützen, Vieh hüten, sich hüten, wachen, Wache halten, weiden (V.) lassen, mit dem Hirten weiden (V.), auf der Hut sein (V.), in Acht sein (V.)

in anderer Weise (F.) (2): mnd. anderes*, anders, Adv., Konj.: nhd. anders, auf andere Weise (F.) (2), in anderer Weise (F.) (2), zu anderer Zeit, an anderem Ort, sonst, früher, außerdem, übrigens, im Übrigen, überhaupt; anderest*, anderst, Adv., Konj.: nhd. anders, auf andere Weise (F.) (2), in anderer Weise (F.) (2), zu anderer Zeit, an anderem Ort, sonst, früher, außerdem, übrigens, im Übrigen, überhaupt

in angenehmer Weise (F.) (2): mnd. nǖtlÆken*, nðtliken, mnd.?, Adv.: nhd. in angenehmer Weise (F.) (2), in befriedigender Weise (F.) (2), zu Dank

in Angst geraten (V.): mhd. geriuwen (1), sw. V.: nhd. Reue empfinden über, bereuen, klagen, Schmerz empfinden, leid tun, gereuen, beschweren, schmerzen, Buße tun, in Angst geraten (V.)

in Angst sein (V.) um: ahd. intrõtan* 12, red. V.: nhd. fürchten, scheuen, staunen, etwas fürchten, in Angst sein (V.) um, in Sorge sein (V.) um, staunen über, sich scheuen vor

in Angst sein (V.): ae. ang‑ian, sw. V. (2): nhd. in Angst sein (V.)

in Angst sein (V.): ahd. angusten 18, angustÐn?, sw. V. (1a, 3): nhd. »ängsten«, sich ängstigen, in Angst sein (V.), in Angst geraten, in Angst versetzen, engen, bedrücken; hintarkweman* 25, hintarqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. staunen, erschrecken, erstaunen, bestürzt sein (V.), bestürzt sein (V.) über, in Angst sein (V.)

in Angst sein (V.): mhd. vürhten (1), vurhten, vurten, vörhten, vorhten, vorten, vohten, wohten, vurchten, vorchten, vochten, fürhten*, furhten*, furten*, förhten*, forhten*, furchten*, forchten*, forten*, fochten*, fohten*, wohten, mmd., sw. V.: nhd. fürchten, Furcht empfinden, Angst empfinden, befürchten, Besorgnis empfinden, sich fürchten, in Angst sein (V.), besorgt sein (V.), staunen, Ehrfurcht haben

in Angst sein (V.): mnd. angesten, angsten, anxten, sw. V.: nhd. ängstigen, bange sein (V.), in Angst sein (V.)

in Anstand erfahren (Adj.): mhd. zuhtwÆse, Adj.: nhd. in Anstand erfahren (Adj.)

in Armut geraten (V.): mhd. verarmen, ferarmen*, sw. V.: nhd. verarmen, in Armut geraten (V.), in Not geraten (V.)

in Armut geraten (V.): mnd. sinken, singken, st. V.: nhd. sinken, untergehen, sozial und moralisch sinken, in Armut geraten (V.), in Schande geraten (V.), versinken, schwinden, nachlassen, aufgeben, fahren lassen

in Aufregung sein (V.): mhd. donen, sw. V.: nhd. sich spannen, strecken, aufschwellen, in Spannung sein (V.), gespannt sein (V.), in Aufregung sein (V.), angespannt sein (V.), erregt sein (V.), nachschleppend anhängen, haften an, sich dehnen, sich wenden, sich anstrengen bei, streben, sich sehnen nach, sich bemühen um, sich mühen, verweilen, sich aufhalten, dahinsiechen, leiden

in Ballast gehende Krake (): mnd. ? ballastkrõke, F.: nhd. in Ballast gehende Krake (?)

in Ballast gehendes Schiff (besonders im flandrischen Verkehr): mnd. ballastschip, N.: nhd. in Ballast gehendes Schiff (besonders im flandrischen Verkehr)

in Band legen (V.): mnd. binden (1), st. V.: nhd. binden, verbinden, in Band legen (V.), fesseln, festmachen, zusammenbinden, vereinigen, zusammensetzen, verpflichten, veranlassen

in Bedrängnis geraten (V.): mhd. swÏren (1), sw. V.: nhd. schwer sein (V.), schwer werden, Kummer machen, in Bedrängnis geraten (V.), belasten

in befriedigender Weise (F.) (2): mnd. nǖtlÆken*, nðtliken, mnd.?, Adv.: nhd. in angenehmer Weise (F.) (2), in befriedigender Weise (F.) (2), zu Dank

in bemühter Weise (F.) (2): mnd. sorchvældigen (1), Adv.: nhd. in eifriger Weise (F.) (2), in bemühter Weise (F.) (2)

in Besitz behalten (Adj.): mnd. beholtlÆk*** (1), beheltlÆk***, Adj.: nhd. in Besitz behalten (Adj.), vorbehaltlich, mit der Bedingung verbunden

in Besitz behalten (Adv.): mnd. beholtlÆk (2), beheltlÆk, Adv.: nhd. in Besitz behalten (Adv.), vorbehaltlich, mit der Bedingung verbunden

in Besitz behalten (V.): mhd. bringen, brengen, pringen, an. V.: nhd. bringen, überbringen, erbringen, vollbringen, machen, herbringen, in Besitz haben, in Besitz behalten (V.), erhalten (V.), vorbringen, hervorbringen, herausbringen, fortbringen, in einen Zustand bringen, zu einem Verhalten bringen, herausfordern, entscheiden, beweisen, erweisen, wegtragen, verursachen, bewirken, leisten, bewahren, gewähren, wenden an, stoßen durch, führen aus, stellen unter, tragen, führen, veranlassen zu, zeugen, erzeugen, gebären, herauskriechen, überliefern, dartun

in Besitz behalten (V.): mnd. inbehælden, inbehalden, st. V.: nhd. behalten (V.), nicht abliefern, nicht ausschiffen, an Bord behalten (V.), nicht zahlen, nicht liefern, einbehalten (V.), für sich behalten (V.), vorenthalten (V.), in Besitz behalten (V.), unterdrücken, bei sich behalten (V.), vorbehalten (V.), sichern; innebehælden, innebehalden, st. V.: nhd. behalten (V.), nicht abliefern, nicht ausschiffen, an Bord behalten (V.), nicht zahlen, nicht liefern, einbehalten (V.), für sich behalten (V.), vorenthalten (V.), in Besitz behalten (V.), unterdrücken, bei sich behalten (V.), vorbehalten (V.), sichern

in Besitz einweisen (auch als Akt der Pfändung): mnd. inwÆsen (1), inwisen, st. V.: nhd. übertragen (V.) (Besitz), übergeben (V.), zuweisen, in eine Unterkunft einweisen (besonders für Einlager), in Besitz einweisen (auch als Akt der Pfändung), in ein Amt einsetzen, in ein Amt einführen, gerichtlich einweisen in den Besitz oder in ein Amt

in Besitz übergeben (V.): mhd. pflihten*, phlihten, sw. V.: nhd. »pflichten«, sich halten an, sich richten nach, Anteil nehmen, sich beteiligen, sich verbinden, sich verbünden mit, sich verpflichten zu, streben nach, sorgen für, sich stellen gegen, hingeben an, übergeben (V.), verbinden, sich verpflichten, sich halten, einrichten, in Dienst übergeben (V.), in Besitz übergeben (V.), verpflichten

in beständiger Tätigkeit und Unruhe halten (fig.): mnd. ümmedrÆven*, ummedriven, mnd.?, st. V.: nhd. herumtreiben, herumjagen, eine Sache drehen bzw. wenden, hintertreiben, sich herumtreiben, in beständiger Tätigkeit und Unruhe halten (fig.)

in bestimmter Weise (F.) (2) zusammensetzen: mnd. vörsetten*, vorsetten, versetten, sw. V.: nhd. versetzen, versperren, verdecken, sperren, schließen (Bedeutung örtlich beschränkt), abwehren (Bedeutung örtlich beschränkt), in bestimmter Weise (F.) (2) zusammensetzen, fest aneinanderfügen, einsetzen, fassen, besetzen mit, untermischen, fügen, stiften, besiegeln, in eine andere Lage versetzen, in die falsche Richtung treiben, verschlagen (V.), verschieben, verlegen (V.), umbesetzen, austauschen, vergleichen, ersetzen, verpfänden, als Bürgen setzen, falsch setzen, beim Warenauslegen eine bestimmte Höhe überschreiten und so den Amtsbruder durch größeres Angebot schädigen (Bedeutung örtlich beschränkt), Waren verteuern, Preis in die Höhe treiben

in Betreff (auf Tausch und Preis bezogen): mnd. ümme* (1), umme, um, umbe, mnd.?, Präp.: nhd. um, um ... willen, wegen (auf einen Zweck bezogen), in Betreff (auf Tausch und Preis bezogen)

in Betrieb sein (V.): mhd. gegõn, gegÐn, an. V.: nhd. gehen, in Betrieb sein (V.), anfallen, als Ertrag anfallen, treten auf

in Bewegung geraten (V.): mnd. gõn (1), gÐn, st. V.: nhd. gehen, schreiten, sich in Bewegung setzen, fortbewegen, segeln, bewegt werden, davon gehen, abgehen, weichen (V.) (2), ausgehen, seinen Lauf nehmen, ausgeführt werden, in Umlauf kommen, umlaufen, gelten, gänge sein (V.), Geltung haben, in Bewegung geraten (V.), losgehen, erstrecken (in eine bestimmte Richtung), versetzen, führen, umfassen, umhergehen (Zeichen der Gesundheit), gesund sein (V.), vor sich gehen, sich ereignen, ablaufen, hingehen, dauern (V.) (1), kommen, beginnen, anfangen, durchgehen lassen, entlassen (V.)

in Bewegung sein (V.): got. *reid-an, st. V. (1): nhd. reiten, in Bewegung sein (V.)

in blinder Weise (F.) (2): mnd. blintlÆke*, blintlÆk, Adv.: nhd. in blinder Weise (F.) (2), aufs Geratewohl

in Brand geraten (V.): mnd. entvengen*, entfengen, envengen, sw. V.: nhd. entzünden, anzünden, antreiben, bewegen, entbrennen, in Brand geraten (V.), krank werden, anstecken

in Brauch sein (V.): mnd. bȫren (2), boren, sw. V.: nhd. zufallen, gebühren, zukommen, in Gebühr sein (V.), in Brauch sein (V.), sich gebühren, sich ziemen, sich ereignen, sich zutragen

in Brauch sein (V.): mnd. gebȫren (2), geboren, sw. V.: nhd. zufallen, gebühren, zukommen, in Gebühr sein (V.), in Brauch sein (V.), sich gebühren, sich ziemen, sich ereignen, sich zutragen

in Brüche verfallen (V.): mnd. vörvallen* (1), vorvallen, st. V.: nhd. verfallen (V.), einfallen, allmählich einstürzen, baufällig werden, unwegsam werden, umstürzen, niederfallen, völlig fallen, stürzen, zusammenfallen, einstürzen, in Verfall geraten, in Abnahme geraten, verkommen (V.), entfallen (V.), sterben, in Brüche verfallen (V.), in Buße verfallen (V.), Gut verfallen (V.), durch Todesfall erledigt werden, sterben, aussterben, anfallen (besonders vom Erbe), durch Erbschaft anheimfallen, heimfallen, zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt), an den Lehnsherren zurückfallen, fällig werden (Abgaben), rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren, einer Sache verlustig gehen

in Buckram gekleidet sein (V.): mhd. buckeramen, sw. V.: nhd. in Buckram gekleidet sein (V.)

in Buße verfallen (Adj.): mnd. bæthaftich, bætehaftich*, Adj.: nhd. in Buße verfallen (Adj.); bætvellich, Adj.: nhd. »bußfällig«, in Buße verfallen (Adj.), in Strafe verfallen (Adj.); bætvÐrdich, Adj.: nhd. bußfertig, in Buße verfallen (Adj.), in Strafe verfallen (Adj.), bußpflichtig, strafwürdig

in Buße verfallen (V.): mnd. vörvallen* (1), vorvallen, st. V.: nhd. verfallen (V.), einfallen, allmählich einstürzen, baufällig werden, unwegsam werden, umstürzen, niederfallen, völlig fallen, stürzen, zusammenfallen, einstürzen, in Verfall geraten, in Abnahme geraten, verkommen (V.), entfallen (V.), sterben, in Brüche verfallen (V.), in Buße verfallen (V.), Gut verfallen (V.), durch Todesfall erledigt werden, sterben, aussterben, anfallen (besonders vom Erbe), durch Erbschaft anheimfallen, heimfallen, zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt), an den Lehnsherren zurückfallen, fällig werden (Abgaben), rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren, einer Sache verlustig gehen

in das Kerbholz schneiden (als Zählmaß): mnd. anekerven*, ankerven, ankarven, sw. V.: nhd. »ankerben«, einkerben, in das Kerbholz schneiden (als Zählmaß)

in den Bann tun (als geistliche Strafe): mnd. vörbannen* (1), vorbannen, verbannen, st. V., sw. V.: nhd. kraft der richterlichen Gewalt gebieten, verbieten, bannen, mit dem Bann strafen, in den Bann tun (als geistliche Strafe), mit dem Bannfluch belegen (V.), wegbannen (einen bösen Geist), durch Beschwörung austreiben, verbannen, vertreiben, ausweisen

in den Hafen (M.) (1) einlaufen: mnd. hõven (4)?, mnd.?, sw. V.: nhd. Hafen (M.) (1) suchen, in den Hafen (M.) (1) einlaufen, im Hafen (M.) (1) liegen, beherbergen, hegen, beschützen, anhalten, verhaften, sorgfältig behandeln, versorgen; hõvenen (1), sw. V.: nhd. Hafen (M.) (1) suchen, in den Hafen (M.) (1) einlaufen, im Hafen (M.) (1) liegen, beherbergen, hegen, beschützen, anhalten, verhaften, sorgfältig behandeln, versorgen

in den Salzrosten aufgespanntes Laken (N.) zum Abtropfen der Mutterlauge: mnd. soltlõken, N.: nhd. in den Salzrosten aufgespanntes Laken (N.) zum Abtropfen der Mutterlauge

in den Sumpf geraten (V.): mnd. ? vðlbȫmen (2), f¦ylbȫmen, sw. V.: nhd. mit dem Faulbaum vorlieb nehmen, mit dem Schlechtesten vorlieb nehmen, in den Sumpf geraten (V.)?, ins Elend geraten (V.)?
in den Verkehr kommen (Münze): mnd. ðtgõn, mnd.?, st. V.: nhd. ausgehen, ausfahren, aussegeln, ausfließen, auslaufen, hinausgehen, abtreten (Amt bzw. Beratung), hervorkommen, auftreten (Schauspieler), erscheinen (Buch), ausgegeben werden, erlassen (Adj.) werden (Urteil bzw. Mandat), in den Verkehr kommen (Münze), laufen, ausstehen (Zinsen bzw. Schulden), zu Grunde gehen, vergehen (Deich), zu Ende gehen, ablaufen (Frist), fällig sein (V.) (Schuld bzw. Abgabe), sich entäußern, Verzicht leisten, verweigern, ableugnen, verleugnen, ablegen, nachforschen, aufspüren, nachweisen, überführen

in den zunehmenden Mond (Monat) eintreten: mhd. wadelen, wadeln, wedelen, sw. V.: nhd. »wadeln«, schweifen, schwanken, wedeln, streichen, peitschen, peitschen mit, schlagen auf, schweben, flattern, fließen, in den zunehmenden Mond (Monat) eintreten, wedeln mit, mit dem Reiserbüschel streichen

in der Acht (F.) (1) befindlich: mnd. achtich (2), Adj.: nhd. geächtet, in der Acht (F.) (1) befindlich

in der Acht (F.) (1) Befindlicher: mnd. achtÏre (2), achter, achtere, echter, M.: nhd. in der Acht (F.) (1) Befindlicher, Geächteter

in der Art (F.) (1) eines Bündnisvertrages: mnd. vörbundeswÆse*, vorbundeswÆs, vorbuntswÆs, Adv.: nhd. in der Art (F.) (1) eines Bündnisvertrages

in der Art (F.) (1) eines Gefängnisses seiend: mnd. presðnisch, prasðnisch, Adj.: nhd. gefängnisähnlich, in der Art (F.) (1) eines Gefängnisses seiend

in der Art (F.) (1) und Weise (F.) (2) wie bei Fastnacht: mnd. vastelõvendeswÆse, vastelõventswÆse, Adv.: nhd. nach Fastnachtsbrauch, in der Art (F.) (1) und Weise (F.) (2) wie bei Fastnacht

in der Art (F.) (1) von Ratten handelnd: mnd. rottisch (1), Adj.: nhd. »rättisch«, in der Art (F.) (1) von Ratten handelnd, sich wie Ratten verhaltend

in der Art (F.) (1) von Räubern handelnd: mnd. rævÏrisch*, rȫversch, r²uersch, Adj.: nhd. räuberisch, in der Art (F.) (1) von Räubern handelnd, geraubt
in der Art (F.) (1) von Spangen: mnd. spanneswÆse, Adv.: nhd. in der Art (F.) (1) von Spangen

in der Art (F.) (1)eines Bettlers: mnd. prachÏrehaftigen*, pracherhaftigen, Adv.: nhd. wie ein Bettler, in der Art (F.) (1)eines Bettlers

in der Art des Vaters sein (V.): an. *-feŒr-a-sk, sw. V.: nhd. in der Art des Vaters sein (V.)

in der Bewegung gehindert sein (V.): mnd. stemmen (2), sw. V.: nhd. steif machen, fest machen, halten, umklammert sein (V.), in der Bewegung gehindert sein (V.), fest aneinanderschließen

in der Erde vergraben (V.): mnd. ingrõven, st. V.: nhd. eingraben, Löcher scharren (Bedeutung örtlich beschränkt), in der Erde vergraben (V.), Graben (M.) anlegen, durch Einritzung anbringen, einschneiden, fest einrichten

in der katholischen Osterpredigt eingefügtes zum Teil derbkomisches Predigtmärlein (ironisch): mnd. sæmerdȫneken, N.: nhd. »Sommertönchen«?, in der katholischen Osterpredigt eingefügtes zum Teil derbkomisches Predigtmärlein (ironisch)

in der Lage sein (V.): ahd. muozan* 158, Prät.‑Präs.: nhd. können, dürfen, mögen, müssen, in der Lage sein (V.)

in der Lage sein (V.): mhd. kunnen (1), künnen, an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von

in der Lage sein (V.): mhd. tugen (1), tügen, tagen, togen, tougen, töuwen, dæuwen, dugen, an. V.: nhd. tüchtig sein (V.), förderlich sein (V.), taugen, nützen, helfen, Wert haben, Kraft haben, entsprechen, passen, gefallen (V.), ziehen, zustehen, fähig sein (V.), in der Lage sein (V.), brauchbar sein (V.), nötig sein (V.), möglich sein (V.), angebracht sein (V.), angemessen sein (V.), geeignet sein (V.), gut sein (V.), scheinen, dienen, auf sich nehmen, von statten gehen, schicklich sein (V.)

in der Landgrafschaft (Hessen) geprägt: mnd. lantgrÐvisch, lantgrÐvesch, Adj.: nhd. »landgräflich«, in der Landgrafschaft (Hessen) geprägt

in der Nähe sein (V.): mhd. bÆgõn, bÆgÐn, bÆ gõn, an. V.: nhd. gehen neben, zur Seite schreiten, begleiten, stehen neben, in der Nähe sein (V.); bÆhalten, bÆ halten, st. V.: nhd. sich in der Nähe aufhalten, in der Nähe sein (V.)

in der Schlacht gefallen (Adj.): mhd. sturmtæt, Adj.: nhd. »sturmtot«, in der Schlacht gefallen (Adj.)

in der Schlacht gefallen (Adj.): mhd. waleveige, walefeige*, Adj.: nhd. in der Schlacht gefallen (Adj.)

in der Schrift zu findend (): mhd. ? schriftvundec, schriftfundec*, schriftvündec, Adj.: nhd. in der Bibel zu findend, in der Schrift zu findend (?)

in der Schwebe sein (V.): mhd. sweben (1), sw. V.: nhd. schweben, fließen, schiffen, schwimmen, fließen, fliegen, strömen, treiben, flattern, sich aufschwingen, sein (V.), hängen an, überschwemmt sein (V.) mit, hin und her bewegen, in der Schwebe sein (V.), unentschieden sein (V.), streben gegen

in der Schwebe sein (V.): mnd. hangen, st. V., sw. V.: nhd. hangen, in der Schwebe sein (V.), unentschieden sein (V.), hängen, henken, aufhängen, anhängen

in der See (F.) gefunden: mnd. sÐvündisch, Adj.: nhd. »seefündig«, in der See (F.) gefunden

in der Tasche getragenes Messer (N.): mnd. taschenmesset*, taschenmest, N.: nhd. Taschenmesser (N.), in der Tasche getragenes Messer (N.)

in der Truhe aufbewahrter Vorrat an Stoffen und Wäsche und Kleidung (für den Privatgebrauch bestimmt): mnd. kistengewant, N.: nhd. in der Truhe aufbewahrter Vorrat an Stoffen und Wäsche und Kleidung (für den Privatgebrauch bestimmt)

in der Truhe aufbewahrtes Kleidungsstück (als Teil der Aussteuer): mnd. kistengewõt, N.: nhd. in der Truhe aufbewahrtes Kleidungsstück (als Teil der Aussteuer)

in der Weise (F.) (2) eines Freundes: mnd. vründesgewÆs, mnd.?, Adv.: nhd. in der Weise (F.) (2) eines Freundes, freundschaftlich

in der Were (Gewere) bleiben: mnd. blÆven (1), st. V.: nhd. bleiben, verbleiben, in Besitz bleiben, in der Were (Gewere) bleiben, übrig bleiben, in Bestand bleiben, bestehen bleiben, bestehen werden, sterben, verunglücken, zur See verunglücken, sich jemands Urteil unterwerfen, sich jemands Spruch fügen

in die Acht (F.) (1) erklären: mnd. vörachten* (1), vorachten, vorechten, sw. V.: nhd. gerichtlich verfolgen, ächten, in die Acht (F.) (1) erklären

in die Acht (F.) (1) Gehender und als Wortführer der Dingleute ihren Spruch Kündigender: mnd. afvindÏre*, afvinder, M.: nhd. Beisitzer im Vogteigericht (Holstenrecht), in die Acht (F.) (1) Gehender und als Wortführer der Dingleute ihren Spruch Kündigender, als Vorsprake Bestellter

in die Falle locken (Tiere): mnd. vörrõden* (1), vorrõden, vorraaden, st. V., sw. V.: nhd. verraten (V.), Verrat begehen, durch falschen Rat in Unglück bringen, durch Untreue in Verderben bringen, durch Verleumdung in Unglück bringen, durch Verrat den Feinden ausliefern, in die Hände der Feinde fallen lassen, einen Anschlag begehen gegen, in die Falle locken (Tiere), ins Netz locken (Tiere), um äußerer Vorteile willen preisgeben (Geld), sich vergehen gegen, offenbaren (ohne böse Absicht), entdecken

in die falsche Richtung lenken (Augen): mnd. vörschrȫgen*, vorschrȫgen, sw. V.: nhd. in die falsche Richtung lenken (Augen), vorblenden, Balkenköpfe erneuern
in die Flucht (F.) (1) jagen: mnd. vlüchten, vlöchten, flüchten*, sw. V.: nhd. flüchten, fliehen, in Sicherheit bringen, in die Flucht (F.) (1) jagen; vlüchtigen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. in die Flucht (F.) (1) jagen; vörvlohen*, vorvlohen, mnd.?, sw. V.: nhd. in die Flucht (F.) (1) jagen, vertreiben

in die Flucht (F.) (1) schlagen: mnd. vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörstrouwen*, vorstrouwen, vorströuwen, vorstrowen, vorstroien, vorstroyen, vorstrauwen, vorstrawen, vorstreien, vorstreyen, vorstregen, vorstroggen, sw. V.: nhd. »verstreuen«, zerteilen, zerstreuen, ausstreuen, umherstreuen, verteilen, verschleudern, in den Wind schlagen, in die Flucht (F.) (1) schlagen, auseinander reißen, auseinander treiben, auseinander wehen, verschlagen (V.), zerschlagen (V.), zersprengen, Gedanken zerstreuen, Sinne zerstreuen, ablenken, abziehen, verstricken, befangen (V.); vörvlüchten*, vorvlüchten, sw. V.: nhd. in die Flucht (F.) (1) schlagen, flüchten

in die Flucht (F.) (1) treiben: mnd. vörjõgen*, vorjõgen, vorjagen, sw. V.: nhd. verjagen, fortjagen, verscheuchen, wegjagen, in die Flucht (F.) (1) treiben, gewaltsam eines Amtes entsetzen, in die Verbannung schicken, aus dem Land treiben, aus dem Kloster vertreiben, ausweisen, hinauswerfen, davonjagen, in Furcht und Schrecken (M.) versetzen, einschüchtern, verbannen, bannen; vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

in die Fremde (F.) (1) schicken: mnd. vörelenden*, vorelenden, vorellenden, sw. V.: nhd. »verelenden«, in die Fremde (F.) (1) schicken, vertreiben, verbannen

in die Hände bekommen (V.): mnd. behanden, sw. V.: nhd. in die Hände bekommen (V.), habhaft werden, in die Hände liefern, einhändigen, aushändigen, überreichen, belehnen

in die Höhe streben (V.): mhd. ðftragen (1), ðf tragen, st. V.: nhd. in die Höhe streben (V.), reichen, sich erheben, in die Höhe schwingen, auftragen, auf dem Kopf tragen, herbeischaffen, darbringen, darbieten, übertragen (V.), übergeben (V.), erheben, opfern

in die Höhe wachsen (V.) (1): mhd. ðfschiezen, ðf schiezen, st. V.: nhd. aufschießen, in die Höhe wachsen (V.) (1), emporwachsen, sich erheben; ðfsleichen, ðf sleichen, sw. V.: nhd. sich langsam emporrichten, in die Höhe wachsen (V.) (1), langsam heraufkommen, anbrechen

in die Höhe werfen (Erde u. ä.): mnd. upschÐten, mnd.?, st. V.?: nhd. »aufschießen«, aufwerfen, in die Höhe werfen (Erde u. ä.), aufschieben, hinausrücken, verlängern, seine Klage verfolgen, weiter appellieren, in die Höhe fahren

in die Kiste werfen (Geld): mnd. inwÐrpen*, inwerpen, st. V.: nhd. hineinwerfen, in die Kiste werfen (Geld), hineinwerfen (in den Kerker), hineinstürzen (in die Hölle), sich unterziehen (der Mühe)

in die Länge gemessenes Laken (N.) oder Tuch: mnd. lanclõken, N.: nhd. in die Länge gemessenes Laken (N.) oder Tuch

in die Nähte der Beutel (Pl.) oder des Schuhzeugs eingenähter schmaler Lederriemen: mnd. stemrÐme, M.: nhd. in die Nähte der Beutel (Pl.) oder des Schuhzeugs eingenähter schmaler Lederriemen

in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben (V.): mhd. ðfgeben (1), ðf geben, st. V.: nhd. jemandem etwas zur Aufbewahrung geben, auf etwas zu jemandes Gunsten verzichten, aufgeben, in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben (V.), verloren gehen, verzichten auf, veräußern, auflassen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), zurückgeben, übertragen (V.) auf, verleihen, fahren lassen, anheim stellen

in die See (F.) hinaus: mnd. sÐwart, sÐwert, sÐwort, Adv.: nhd. seewärts, in Richtung auf die See (F.), in die See (F.) hinaus, zur See (F.); sÐwõrdes, sÐwerts, Adv.: nhd. seewärts, in Richtung auf die See (F.), in die See (F.) hinaus, zur See (F.); sÐwÐrt*, sÐwert, Adv.: nhd. seewärts, in Richtung auf die See (F.), in die See (F.) hinaus, zur See (F.); sÐwÐrts*, sÐwerts, Adv.: nhd. seewärts, in Richtung auf die See (F.), in die See (F.) hinaus, zur See (F.)

in die Stræte (2) gelegte Reuse: mnd. strætkorf, M.: nhd. in die Stræte (2) gelegte Reuse, Fischreuse

in die Zuständigkeit des höchsten Gerichts (N.) (1) fallend: mnd. ȫverrechtich, æverrechtich, Adj.: nhd. in die Zuständigkeit des höchsten Gerichts (N.) (1) fallend, in die Zuständigkeit des Obergerichts fallend

in diebischer Weise (F.) (2): mnd. dǖftlÆk, dǖvedelÆk*, Adj.: nhd. diebisch, in diebischer Weise (F.) (2); dǖftlÆke*, dǖftlÆk, dǖvedelÆke*, Adv.: nhd. diebisch, in diebischer Weise (F.) (2); dǖftlÆken, dǖvedelÆken*, Adv.: nhd. diebisch, in diebischer Weise (F.) (2)
in Dienst übergeben (V.): mhd. pflihten*, phlihten, sw. V.: nhd. »pflichten«, sich halten an, sich richten nach, Anteil nehmen, sich beteiligen, sich verbinden, sich verbünden mit, sich verpflichten zu, streben nach, sorgen für, sich stellen gegen, hingeben an, übergeben (V.), verbinden, sich verpflichten, sich halten, einrichten, in Dienst übergeben (V.), in Besitz übergeben (V.), verpflichten

in Differenz mit jemandem sein (V.): mnd. schÐlen (1), scheelen, scheilen, schellen, schillen, schelden, sw. V.: nhd. verschieden sein (V.), unterschieden sein (V.), Differenz machen, Hindernis machen, verminderten Bestand aufweisen, einen Hinderungsgrund bedeuten, Änderung hervorrufen, ins Gewicht fallen, Gegenstand einer Uneinigkeit sein (V.), in Differenz mit jemandem sein (V.), in Streit sein (V.) mit jemandem, fehlen, mangeln, gebrechen, schaden, Grenze bilden, Grenze sein (V.), trennen, unterscheiden

in dummer Weise (F.) (2): mnd. stumplÆken, Adv.: nhd. stumpf, kurz, brüsk, in stumpfer Weise (F.) (2), in dummer Weise (F.) (2)

in eifriger Weise (F.) (2): mnd. sorchvældigen (1), Adv.: nhd. in eifriger Weise (F.) (2), in bemühter Weise (F.) (2)

in ein Gericht (N.) (2) hineinschneiden (Brot): mnd. insnÆden, st. V.: nhd. einschneiden, Schere setzen in, zuschneiden, in ein Gericht (N.) (2) hineinschneiden (Brot), geschnitten hinzugeben

in ein Kind verwandeln (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. vörklÐnen*, vorklÐnen, vorkleinen, sw. V.: nhd. »verkleinen«, verkleinern, verringern, wertmäßig vermindern, herabsetzen, schmälern, geringer machen, geringfügiger erscheinen lassen, mindern, schädigen, herabsetzen, geringschätzen, schmähen, ablaufen (Wasser), sich verlaufen (V.), in ein Kind verwandeln (Bedeutung örtlich beschränkt)

in eine bestimmte Lage geraten (V.): mhd. gedÆhen, gedÆen, getÆhen, st. V.: nhd. gedeihen, erwachsen (V.), geraten (V.), in eine bestimmte Lage geraten (V.), gelingen, sich entwickeln, werden, entstehen, vor sich gehen, ausgehen, verderben, kommen, führen in, führen zu, ausschlagen zu, geraten (V.) in, zusammenschmelzen auf, ergehen, hervorrufen

in eine Schlägerei geraten (V.): mnd. soven, zoven, sw V.: nhd. in eine Schlägerei geraten (V.)

in eine Unterkunft einweisen (besonders für Einlager): mnd. inwÆsen (1), inwisen, st. V.: nhd. übertragen (V.) (Besitz), übergeben (V.), zuweisen, in eine Unterkunft einweisen (besonders für Einlager), in Besitz einweisen (auch als Akt der Pfändung), in ein Amt einsetzen, in ein Amt einführen, gerichtlich einweisen in den Besitz oder in ein Amt

in einem bestimmten Amt tätig sein (V.): mhd. arbeiten (1), arebeiten, sw. V.: nhd. arbeiten, in einem bestimmten Amt tätig sein (V.), geschäftlich tätig sein (V.), in einem bestimmten Beruf tätig sein (V.), bebauen, bestellen, darauf hinwirken, streben, bedrängen, plagen, kasteien, gebrauchen, bearbeiten, sich mühen, anstrengen, sich anstrengen, sich in den Kampf stürzen, quälen, sich bemühen, einsetzen, tun, ausüben, anbauen

in einem bestimmten Beruf tätig sein (V.): mhd. arbeiten (1), arebeiten, sw. V.: nhd. arbeiten, in einem bestimmten Amt tätig sein (V.), geschäftlich tätig sein (V.), in einem bestimmten Beruf tätig sein (V.), bebauen, bestellen, darauf hinwirken, streben, bedrängen, plagen, kasteien, gebrauchen, bearbeiten, sich mühen, anstrengen, sich anstrengen, sich in den Kampf stürzen, quälen, sich bemühen, einsetzen, tun, ausüben, anbauen

in einem Gewässer festsetzen (Stellnetze): mnd. stÐken (4), stecken, sw. V.: nhd. stecken, durch Stecken an etwas befestigen, an seinen Ort stecken, einlassen, verzapfen, einsetzen, pflanzen, in einem Gewässer festsetzen (Stellnetze), einführen, Ziel setzen, Ende machen, anstecken (Feuer bzw. Brand), unterbringen, aufbewahren, verbergen, verstecken, begeben (V.) in, feststecken, festsitzen, bekleidet sein (V.) mit, verborgen sein (V.), hineingesteckt sein (V.), sich an einem Ort befinden

in einem Schauer (M.) (1) sein (V.): mnd. schǖren*** (5), sw. V.: nhd. in einem Schauer (M.) (1) sein (V.), kurze Zeit dauern

in einem Steinhaufen begraben (V.): an. kas-a, sw. V.: nhd. in einem Steinhaufen begraben (V.)

in einen Sack stecken und ertränken (verschärfte Todesstrafe): mnd. sacken (2), secken, sw. V.: nhd. in einen Sack füllen, sammeln, in einen Sack stecken und ertränken (verschärfte Todesstrafe), ertränken, sich senken, sinken

in einer Pfanne trocknen oder anrösten (Getreidekörner bzw. Samen [M. Pl.] bzw. Hülsenfrüchte): mnd. ? penneken, penniken, pennicken, sw. V.: nhd. in einer Pfanne trocknen oder anrösten? (Getreidekörner bzw. Samen [M. Pl.] bzw. Hülsenfrüchte)

in einer Weise (F.) (2): mnd. wÐgen* (2), wÐgene, wegen, wegene, Adj.: nhd. an einer Stelle, in einer Weise (F.) (2); wÐgen (7), wÐgene, wegene, Adv.: nhd. an einer Stelle, in einer Weise (F.) (2)

in eines anderen Hand übergeben (V.): mhd. ðflõzen, ðf lõzen, ðflõn, st. V., red. V.: nhd. auflassen, emporlassen, aufstehen lassen, im Stich lassen, aufgeben, hinterlassen (V.), feierlich aufgeben, in eines anderen Hand übergeben (V.), aufsteigen, sich lichten, aufstehen, hinaufziehen lassen, übergeben (V.), in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben von

in Elend sein (V.): mnd. ? vörkümmeren* (2), vorkümmern, sw. V.: nhd. in Elend sein (V.)?, kümmern?

in entgegengesetzte Richtung (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. tÐgen (2), tyeghen, tÆgen, Adv.: nhd. gegen, gegenwärtig, zugegen, entgegen, aus gegenüberliegender Richtung, in entgegengesetzte Richtung (Bedeutung örtlich beschränkt), wider, widrig, zum Nachteil gereichend, gegensätzlich, gegenteilig, in Opposition, ungefähr, etwa

in Erinnerung sein (V.): afries. hug‑ia* 1, sw. V. (2): nhd. gedenken, in Erinnerung sein (V.)

in etwas enthalten (Adj.): mnd. manc (1), mang, mank, mange, mankge, Präp.: nhd. »mang«, zwischen, innerhalb einer Menge, mitten zwischen, unter, in etwas enthalten (Adj.), in eine Menge hinein

in Falten (F. Pl.) legen: mnd. ploien, ployen, sw. V.: nhd. falten, in Falten (F. Pl.) legen

in Falten gelegter Halskragen von gesteifter Leinewand (16. Jh.): mnd. wolken (1), wulken, N., M.: nhd. Wolke, Gewölk, Wolkenkragen, in Falten gelegter Halskragen von gesteifter Leinewand (16. Jh.)

in Falten gelegter Halskragen von gesteifter Leinwand (16. Jh.): mnd. wolke, wulke, st. F.: nhd. Wolke, Gewölk, Wolkenkragen, in Falten gelegter Halskragen von gesteifter Leinwand (16. Jh.)

in feindliches Gebiet geraten (V.): mnd. vörrÆden*, vorrÆden, vorriden, st. V.: nhd. fortreiten, wegreiten, verreisen, übermäßig reiten, zu Schanden reiten, reitend verwalten, nötige Reisen machen, reitend aufhalten, reitend überfallen (V.), reitend den Weg versperren?, auf Ausritten zu Tagesfahrten verausgaben, Geld auf Reisen verausgaben, in die Irre reiten, verreiten, den falschen Weg reiten, zu weit reiten, in feindliches Gebiet geraten (V.), durch Davonreiten entziehen, durch Flucht zu Pferde entziehen

in Fesseln (F.) (1) schlagen: ahd. gibintan 46, st. V. (3a): nhd. binden, flechten, fesseln, in Fesseln (F.) (1) schlagen, zusammenbinden, einflechten, umwinden, einprägen

in Fesseln legen (V.): mnd. bespannen, st. V.: nhd. in Gewahrsam legen (V.), in Fesseln legen (V.)

in Formen herstellen (Terrakotten): mnd. drücken, drucken, sw. V.: nhd. drücken, sich drücken, sich drängen, sich ducken, sich still verhalten (V.), sich still entfernen, einen Druck ausüben, ausdrücken, auspressen, pressen, in Formen herstellen (Terrakotten), in Druck ausgehen lassen, liebkosen, an sich drücken, bedrücken, bedrängen, niederdrücken, unterdrücken

in Fülle vorhanden sein (V.): ahd. ginuhtsamæn 13?, sw. V. (2): nhd. überfließen, genügen, ausreichen, in Fülle vorhanden sein (V.), vermögen, bereichern

in Fülle vorhanden sein« (V.) (): mhd. ? genuocsamen, sw. V.: nhd. »in Fülle vorhanden sein« (V.) (?)

in Furcht geraten (V.): mhd. entrõten (1), st. V.: nhd. in Furcht geraten (V.), erschrecken, fürchten, ausweichen, entbehren, erraten (V.), abraten, verzichten auf; erzagen, irzagen, sw. V.: nhd. verzagen, in Furcht geraten (V.)

in Furcht geraten (V.): mnd. vörsõgen*, vorsõgen, vortzagen, vorzagen, sw. V.: nhd. versagen, leugnen, verzagen, den Mut verlieren, verzweifeln, in Furcht geraten (V.), in Schrecken (M.) geraten (V.), sich fürchten

in Furcht und Schrecken (M.) versetzen: mnd. vörjõgen*, vorjõgen, vorjagen, sw. V.: nhd. verjagen, fortjagen, verscheuchen, wegjagen, in die Flucht (F.) (1) treiben, gewaltsam eines Amtes entsetzen, in die Verbannung schicken, aus dem Land treiben, aus dem Kloster vertreiben, ausweisen, hinauswerfen, davonjagen, in Furcht und Schrecken (M.) versetzen, einschüchtern, verbannen, bannen

in Gebühr sein (V.): mnd. bȫren (2), boren, sw. V.: nhd. zufallen, gebühren, zukommen, in Gebühr sein (V.), in Brauch sein (V.), sich gebühren, sich ziemen, sich ereignen, sich zutragen

in Gebühr sein (V.): mnd. gebȫren (2), geboren, sw. V.: nhd. zufallen, gebühren, zukommen, in Gebühr sein (V.), in Brauch sein (V.), sich gebühren, sich ziemen, sich ereignen, sich zutragen

in Gedanken versunken sein (V.): an. hÆm-a, sw. V.: nhd. in Gedanken versunken sein (V.), trödeln (V.) (2)

in Gedankensünden geraten (V.): mhd. abesinnen, abe sinnen, sw. V.: nhd. »absinnen«, in Gedankensünden geraten (V.)

in geeigneter Weise (F.) (2): mnd. quÐmelÆken*, quÐmelken, Adv.: nhd. bequem, einfach, in geeigneter Weise (F.) (2)

in Gefahr sein (V.): ae. deorf‑an, st. V. (3b): nhd. sich anstrengen, arbeiten, in Gefahr sein (V.), umkommen

in Gefahr sein (V.): ahd. freissamæn* 2, sw. V. (2): nhd. gefährdet sein (V.), in Gefahr sein (V.), in Gefahr bringen; gifreissamæn* 1, sw. V. (2): nhd. gefährdet sein (V.), in Gefahr sein (V.)

in gehöriger Form (F.) (1): mnd. sǖverlÆke, Adv.: nhd. »säuberlich«, nicht überstürzt, bedächtig, langsam, vorsichtig, geziemend, formvollendet, der guten Sitte entsprechend, in gehöriger Form (F.) (1), ordentlich, anständig, gänzlich, völlig, vollständig, verständig, weise, voll Verständnis; sǖverlÆken, sǖverken, Adv.: nhd. »säuberlich«, nicht überstürzt, bedächtig, langsam, vorsichtig, geziemend, formvollendet, der guten Sitte entsprechend, in gehöriger Form (F.) (1), ordentlich, anständig, gänzlich, völlig, vollständig, verständig, weise, voll Verständnis

in gerechter Weise (F.) (2): mnd. lÆkeliken, Adv.: nhd. gleich, in gleicher Weise (F.) (2), ebenso, übereinstimmend, billig, angemessen, in gerechter Weise (F.) (2), gleichmäßig; lÆklÆken, Adv.: nhd. in gleicher Weise (F.) (2), ebenso, gleichmäßig, übereinstimmend, in gerechter Weise (F.) (2), angemessen

in geschäftiger Bewegung sein (V.): mhd. wabelen, sw. V.: nhd. »wabbeln«, in geschäftiger Bewegung sein (V.), sich bewegen, wanken; waberen, wabern, sw. V.: nhd. »wabern«, in geschäftiger Bewegung sein (V.), sich bewegen, wanken

in Gewahrsam legen (V.): mnd. bespannen, st. V.: nhd. in Gewahrsam legen (V.), in Fesseln legen (V.)

in gleicher Weise (F.) (2) seiend wie: mnd. gelÆkförmich (1), Adj.: nhd. gleichförmig, von gleicher Form und Art (F.) (1) seiend, gleich, übereinstimmend, gleich, in gleicher Weise (F.) (2) seiend wie

in gleicher Weise (F.) (2) seiend: mnd. ÐnpõrlÆk, einpõrlÆk, Adj.?: nhd. von gleicher Beschaffenheit seiend, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2) seiend, in gleichmäßiger Ordnung seiend, beständig seiend, alle gleichmäßig zusammen seiend

in gleicher Weise (F.) (2) wie: mnd. allÆke (2), allÆk, algelÆke, algelÆk, Adv.: nhd. ganz gleich, gleichermaßen, ebenso, in gleicher Weise (F.) (2) wie

in gleicher Weise (F.) (2) wie: mnd. gelÆkförmich (2), Adv.: nhd. gleichförmig, von gleicher Form und Art (F.) (1), gleich, übereinstimmend, gleich, in gleicher Weise (F.) (2) wie

in gleicher Weise (F.) (2): mnd. ÐnpõrlÆke, einpõrlÆke, Adv.: nhd. von gleicher Beschaffenheit, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2), in gleichmäßiger Ordnung, beständig, alle gleichmäßig zusammen; ÐnpõrlÆken, einpõrlÆken, Adv.: nhd. von gleicher Beschaffenheit, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2), in gleichmäßiger Ordnung, beständig, alle gleichmäßig zusammen; ÐnperlÆken, einperlÆken, Adv.: nhd. von gleicher Beschaffenheit, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2), in gleichmäßiger Ordnung, beständig, alle gleichmäßig zusammen

in gleicher Weise (F.) (2): mnd. gelÆk (2), gelÆke, Adv.: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1), von gleicher Beschaffenheit, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, wie, in gleicher Weise (F.) (2), ebenso, gleichmäßig, zu gleichen Teilen, nach Billigkeit; gelÆk (3), gelÆke, Adv., Konj.?: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1), von gleicher Beschaffenheit, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, wie, in gleicher Weise (F.) (2), gleichartig, ähnlich, mit gleichem Recht, billig, nach Billigkeit, passend; gelÆkerwÆse, gelÆkerwÆs, Adv.: nhd. in gleicher Weise (F.) (2), ebenso wie, gleichermaßen

in gleicher Weise (F.) (2): mnd. lÆke*, like, lÆk, Adv.: nhd. gleich, in gleicher Weise (F.) (2), in gerader Richtung, in gleicher Höhe, im gleichen Wert, ebenso, gleichmäßig, zu gleichen Teilen, gerade, aufrecht, gerecht, billig; lÆkeliken, Adv.: nhd. gleich, in gleicher Weise (F.) (2), ebenso, übereinstimmend, billig, angemessen, in gerechter Weise (F.) (2), gleichmäßig; lÆkÐrleiwÆse*, lÆkerleyewÆs, Adv.: nhd. in gleicher Weise (F.) (2); lÆkerwÆse*, lÆkerwÆs, Adv.: nhd. in gleicher Weise (F.) (2); lÆklÆken, Adv.: nhd. in gleicher Weise (F.) (2), ebenso, gleichmäßig, übereinstimmend, in gerechter Weise (F.) (2), angemessen

in gleicher Weise (F.) (2): mnd. sam (1), Adv.: nhd. ebenso, als, wie, so wahr, bei, in gleicher Weise (F.) (2)

in gleicher Weise lebend sein (V.): ahd. ebanlebÐn* 1, sw. V. (3): nhd. »mitleben«, in gleicher Weise lebend sein (V.), in gleicher Weise Leben haben, zusammenleben

in Gott Sein (N.): mhd. Ænwesen (2), st. N.: nhd. in Gott Sein (N.)

in Gott sein (V.): mhd. Ænwesen (1), V.: nhd. in Gott sein (V.), innesein

in Gott Weiser (M.) (weiser Mensch): mnd. gædeswÆse, M.: nhd. Frommer, in Gott Weiser (M.) (weiser Mensch)

in große Erregung geraten (V.): mnd. vörwȫden*, vorwȫden, vorwoden, vorwȫten, sw. V.: nhd. wütend werden, von Sinnen kommen, in Wut geraten (V.), in Verzweiflung geraten (V.), in große Erregung geraten (V.), außer sich geraten (V.), zugrunde gehen, verwüsten, zerstören
in gutem Zustand sein (V.): mhd. gestõn, gestÐn, st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen

in guter Hut (F.) seiend: mnd. behȫtlÆk, Adj.: nhd. behutsam, vorsichtig, in guter Hut (F.) seiend

in hässlicher Weise (F.) (2): mnd. lÐtlÆken, leitlÆken, lÐlÆken, leilÆken, Adv.: nhd. in hässlicher Weise (F.) (2), widerwärtig, unangenehm, heftig (Bedeutung örtlich beschränkt)

in heftiger Bewegung sein (V.): mnd. sÐden (1), seyden, seiden, seeden, sedhen, st. V.: nhd. sieden, kochen, aufwallen, wallen (V.) (1), in heftiger Bewegung sein (V.), wogen, fluten, gar machen, durch Sieden gemartert werden; stǖmen, stumen, sw. V.: nhd. in heftiger Bewegung sein (V.), wüten, ungebärdig sein (V.)

in Hitze geraten (V.): mnd. vörhitten* (1), vorhitten, vorhetten, sw. V.: nhd. heiß werden, sich erhitzen, überhitzt werden, sich entzünden, in Hitze geraten (V.), entbrennen, eifrig werden, erbittern, anfeuern, aufhetzen

in hochmütiger Weise (F.) (2): mnd. hæchmȫdichlÆken*, hæmȫdichlÆken, Adv.: nhd. hochmütig, übermütig, überheblich, übermäßig ehrgeizig, übermäßig anspruchsvoll, prachtliebend, in übermütiger Weise (F.) (2), in hochmütiger Weise (F.) (2)
in höflicher Weise (F.) (2): mnd. hȫvelik, hovelÆk, Adv.: nhd. in höflicher Weise (F.) (2), fein, höflich

in jemandem sein (V.): ahd. anawesan* 19, st. V. (5): nhd. dasein, vorkommen, sein (V.), vorhanden sein (V.), zukommen, in jemandem sein (V.), liegen auf, kommen über, daran liegen, daran sein (V.)

in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]): mnd. volgen, folgen*, valgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken

in Kampf geraten (V.): mnd. vechten (1), fechten, st. V.: nhd. fechten, streiten, kämpfen, in Streit geraten (V.), in Kampf geraten (V.), im Zweikampf fechten, mit Worten: zanken, disputieren, gegen Gedanken ankämpfen, anfechten, ausfechten, erkämpfen, erstreiten, erringen, den ersten Versuch machen, Hände oder Arme heftig bewegen

in keiner Weise (F.) (2): mnd. nichtes (1), nichts, nits, Adv.: nhd. nicht, in keiner Weise (F.) (2)

in kleine Bestandteile zerfallen (V.): mnd. pulveren, polveren, sw. V.: nhd. sehr fein zerkleinern, pulverisieren, zerreiben, zerstoßen (V.), mehrere Zutaten zerstoßend vermischen, mit Pulver bestreuen, pudern, in kleine Bestandteile zerfallen (V.)

in kleinen Raten (F. Pl.): mnd. plükwÆse, pluchwÆse, plückewÆs, plµckewyß, Adv.: nhd. stückweise, in kleinen Raten (F. Pl.)

in kluger Weise (F.) (2): mnd. listlÆke, Adv.: nhd. in kluger Weise (F.) (2), in listiger Weise (F.) (2); listlÆken, Adv.: nhd. in kluger Weise (F.) (2), in listiger Weise (F.) (2)

in Kraft sein (V.): mnd. strecken, sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.) (1), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen

in Kultur befindlich (Pflanzen): mnd. tam, tõm, Adj.: nhd. zahm, gezähmt, an den Menschen gewöhnt, domestiziert, im Garten angebaut, in Kultur befindlich (Pflanzen), von maßvoller Wesensart seiend

in Laden (F. Pl.) bzw. Kisten aufbewahrtes Gewürz: mnd. lõdenkrðt, ladenkrðt, N.: nhd. »Ladenkraut«, billiges Konfekt, in Laden (F. Pl.) bzw. Kisten aufbewahrtes Gewürz

in lässiger Weise (F.) (2): mnd. lauwlÆken*?, laulÆken, Adv.: nhd. »lau«, in lässiger Weise (F.) (2)

in lebhafter und freier Tätigkeit sein (V.): mnd. spÐlen (1), spellen, spȫlen, spelen, spillen, sw. V.: nhd. spielen, um Geld spielen, in lebhafter und freier Tätigkeit sein (V.), lebhaft hinbewegen und herbewegen, tummeln, vergnügen, Scherz treiben, lustig sein (V.), Glücksspiel treiben, musikalisch oder szenisch spielen, dramatisieren, leuchten, funkeln, aufwallen, strahlen, handeln, darstellen, aufführen, musizieren, in Aktion setzen, betreiben, brünstig sein (V.), Geschlechtslust stillen

in listiger Weise (F.) (2): mnd. listlÆke, Adv.: nhd. in kluger Weise (F.) (2), in listiger Weise (F.) (2); listlÆken, Adv.: nhd. in kluger Weise (F.) (2), in listiger Weise (F.) (2)

in massiver Bauweise entrichtet (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. swÐrlÆk, zwerlÆk, swÐrlig, swÐrlich, Adj.: nhd. schwer, von hohem Gewicht seiend, solide (Bedeutung örtlich beschränkt), in massiver Bauweise entrichtet (Bedeutung örtlich beschränkt), von großem Ausmaß seiend, bedeutend, gewichtig, schlimm, schrecklich, beschwerlich, schmerzlich, tief, fest (Schlaf), schwerfällig, träge, qualvoll, schmerzhaft, beängstigend, bedrückend, belastend, lästig, unangenehm, mühsam, hart, streng, schwerlich

in massiver Bauweise seiend (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. swõrlÆk, zwarlÆk, swõrlich, Adj.: nhd. schwer, von hohem Gewicht seiend, solide (Bedeutung örtlich beschränkt), in massiver Bauweise seiend (Bedeutung örtlich beschränkt), von großem Ausmaß seiend, bedeutend, gewichtig, schlimm, schrecklich, beschwerlich, schmerzlich, tief, fest (Schlaf), schwerfällig, träge, qualvoll, schmerzhaft, beängstigend, bedrückend, belastend, lästig, unangenehm, mühsam, hart, streng, schwerlich

in Missachtung geraten (V.): mnd. vörleddigen*, vorleddigen, vorlÐdigen, vorlÐdegen, vorleydeghen, sw. V.: nhd. frei machen, erlösen, untergraben (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), zunichte machen, erledigen, ledig werden, frei werden, zurückfallen an, heimfallen, inhaltslos werden, verfügbar werden, in Missachtung geraten (V.), in Verfall geraten (V.)

in Musik setzen (Bedeutung jünger): mnd. componÐren, komponÐren*, componÆren, sw. V.: nhd. abmachen, verabreden, beilegen, abstellen, in Ordnung bringen, fähig machen, komponieren (Bedeutung jünger), in Musik setzen (Bedeutung jünger)

in nachlässiger Weise (F.) (2): mnd. vörsǖmelÆke*, vorsǖmelÆke, vorsǖmelÆk, vorsǖmlÆk, Adv.: nhd. in nachlässiger Weise (F.) (2), saumselig, säumig, aus Nachlässigkeit, unachtsam, nachlässig, unbedacht; vörsǖmelÆken*, vorsǖmelÆken, vorsǖmelken, Adv.: nhd. in nachlässiger Weise (F.) (2), säumig, saumselig, aus Nachlässigkeit, nachlässig, unachtsam, gedankenlos, unbedacht

in Not geraten (V.): mhd. benãten, sw. V.: nhd. überführen, bedrängen, in Not bringen, notzüchtigen, zwingen, nötigen, in Not geraten (V.); benãtigen 6 und häufiger?, sw. V.: nhd. überführen, bedrängen, in Not bringen, notzüchtigen, zwingen, nötigen, in Not geraten (V.)

in Not geraten (V.): mhd. gebresten, gibresten, gepresten, gipresten, st. V.: nhd. zusammenbrechen, mangeln, fehlen, nicht zur Verfügung stehen, liegen an, schlecht gehen, Sinne schwinden, misslingen, in Not geraten (V.), mangeln an, versagt sein (V.), die Besinnung verlieren, verborgen bleiben, vorenthalten (Adj.) bleiben, fehlen lassen an, versagen in

in Not geraten (V.): mhd. verarmen, ferarmen*, sw. V.: nhd. verarmen, in Armut geraten (V.), in Not geraten (V.)

in Not geraten (V.): mnd. missequÐmen***, misquÐmen***, sw. V.: nhd. unbequem sein (V.), in Not geraten (V.)

in Not geraten (V.): mnd. vörmissequÐmen*, vormisquÐmen, sw. V.: nhd. verkümmern, in Ungemach kommen, in Not geraten (V.)

in Not sein (V.): ae. ge-swinc-an, st. V. (3a): nhd. arbeiten, sich plagen, streben, in Not sein (V.), schmachten, sich mühen, sich anstrengen; ge-þearf-ian, sw. V. (2): nhd. hungern, darben, in Not sein (V.); swinc-an, st. V. (3a): nhd. arbeiten, sich plagen, schuften, streben, in Not sein (V.), schmachten, sich mühen, sich anstrengen; þearf-ian, sw. V. (2): nhd. darben, in Not sein (V.), nötig haben

in Not sein (V.): mhd. benæten, sw. V.: nhd. in Not sein (V.)

in Not sein (V.): mhd. næten (1), sw. V.: nhd. in Not sein (V.), Not werden, in Bedrängnis kommen, sich abgeben mit, schmerzen, quälen, bedrängen, nötigen, zwingen, drängen zu

in notwendiger Weise (F.) (2): mnd. nættörftigen, Adv.: nhd. notwendig, in notwendiger Weise (F.) (2)

in reger geschäftiger Bewegung sein (V.): mhd. weberen, webren, sw. V.: nhd. »webern«, wabern, in reger geschäftiger Bewegung sein (V.), hinwandern und herwandern, sich bewegen, wanken

in Richtung auf die See (F.): mnd. sÐwart, sÐwert, sÐwort, Adv.: nhd. seewärts, in Richtung auf die See (F.), in die See (F.) hinaus, zur See (F.); sÐwõrdes, sÐwerts, Adv.: nhd. seewärts, in Richtung auf die See (F.), in die See (F.) hinaus, zur See (F.); sÐwÐrt*, sÐwert, Adv.: nhd. seewärts, in Richtung auf die See (F.), in die See (F.) hinaus, zur See (F.); sÐwÐrts*, sÐwerts, Adv.: nhd. seewärts, in Richtung auf die See (F.), in die See (F.) hinaus, zur See (F.)

in ruchloser unverschämter Weise (F.) (2): mnd. vörtwÆvelhaftigen*, vortwÆvelhaftigen, vortwÆveleftigen, Adv.: nhd. in ruchloser unverschämter Weise (F.) (2)

in Ruhe sein (V.): mhd. vÆren, vÆeren, vÆgeren*, vÆgern, virren, fÆren*, sw. V.: nhd. feiern, als Feiertag begehen, in Ruhe sein (V.), müßig sein (V.), ruhen, begehen, weihen

in Schande geraten (V.): mnd. sinken, singken, st. V.: nhd. sinken, untergehen, sozial und moralisch sinken, in Armut geraten (V.), in Schande geraten (V.), versinken, schwinden, nachlassen, aufgeben, fahren lassen

in Scharen (F.) (1): ae. héa-p-mÚl-um, Adv.: nhd. in Gruppen, in Scharen (F.) (1)

in Scheiben geschnittene kandierte Schale (F.) (1) von Südfrüchten: mnd. suckõde, suckõt, F.: nhd. in Scheiben geschnittene kandierte Schale (F.) (1) von Südfrüchten, eine Süßigkeit

in schlechten Zustand geraten (V.): mnd. æverergeren, sw. V.: nhd. in schlechten Zustand geraten (V.), niedergehen; rækelæsen (1), sw. V.: nhd. in schlechten Zustand geraten (V.), unbedachtsam handeln

in schlechten Zustand geraten (V.): mnd. vörergeren*, vorergerenm vorergern, sw. V.: nhd. schlechter machen, minderwertig machen, entwerten, beeinträchtigen, beschädigen, schädigen, verschlechtern, im Wert herabsetzen, schlecht machen, als schlecht hinstellen, als böse hinstellen, verleumden, kränken, verärgern, in Ärger versetzen, schlechter werden, in schlechten Zustand geraten (V.), abgenutzt werden, verderben, verlästern, Anstoß geben, ärgern; vörkæmen*, vorkæmen, vorkõmen, vorkahmen, st. V.: nhd. in schlechten Zustand geraten (V.), in Verfall geraten (V.), unbrauchbar werden, verwahrlosen, herunterkommen, verelenden, verkommen (V.), kraftlos werden, unwirksam werden, in fremde Hände kommen, abhanden kommen, verschwinden, verloren gehen, vergehen, untergehen, hinschwinden, verlaufen (V.), verfließen, verfallen (V.), sittlich verkommen (V.), sterben

in schnellem Tempo überfahren (V.) (mit einem Wagen): mnd. ȫverjõgen, æverjõgen, auerjõgen, sw. V.: nhd. vertreiben, verjagen, in schnellem Tempo überfahren (V.) (mit einem Wagen)

in schneller oder plötzlicher Bewegung sein (V.): mnd. võren (1), fõren*, st. V.: nhd. fahren, ziehen, gehen, wandern, reisen, fortgehen, ausreisen, abfahren, aufbrechen, entweichen, sich begeben (V.), sich bewegen, fallen, überfallen (V.), verfahren (V.), leben, sich befinden, in ein Dienstverhältnis oder einen Beruf eintreten, einfahren (bergmännisch), in schneller oder plötzlicher Bewegung sein (V.), anfallen, zufallen, sich vererben (Lehngut), sich zu einer Handlung anschicken, sich verhalten (V.), sich befinden, sich aufführen, einhergehen, auftreten, verfahren (V.), vorgehen, befahren (V.)

in Schrecken (M.) geraten (V.): mnd. vörsõgen*, vorsõgen, vortzagen, vorzagen, sw. V.: nhd. versagen, leugnen, verzagen, den Mut verlieren, verzweifeln, in Furcht geraten (V.), in Schrecken (M.) geraten (V.), sich fürchten; vörschrecken* (1), vorschrecken, vorschricken, sw. V.: nhd. »verschrecken«, in Schrecken (M.) versetzen, erschrecken, in Schrecken (M.) geraten (V.), zusammenschrecken, hochschrecken

in Schrecken (M.) versetzen: mnd. vörschrecken* (1), vorschrecken, vorschricken, sw. V.: nhd. »verschrecken«, in Schrecken (M.) versetzen, erschrecken, in Schrecken (M.) geraten (V.), zusammenschrecken, hochschrecken

in Schrecken geraten (V.): mnd. vörvÐren* (1), vorvÐren, vorvõren, vorvieren, vorvÐrn, sw. V.: nhd. erschrecken, in Schrecken versetzen, in Furcht versetzen, einschüchtern, abschrecken, in Schrecken geraten (V.), sich entsetzen

in Schuld geraten (V.): mhd. verschulden, ferschulden*, virsoln, firsoln*, vorsoln, forsoln*, virschuln, firschuln*, vorschuln, forschuln*, virscholn, firscholn*, vorscholn, forscholn*, sw. V.: nhd. durch Schuld verlieren, verwirken, verlieren, in Schuld geraten (V.), in Schulden geraten (V.), verschulden, verdienen, eine Schuld abtragen, vergelten, schuldig werden, sich versündigen, erwerben, erlangen, erreichen, verursachen, übertreten (V.), sich vergehen; versolen*, fersolen*, versoln, fersoln*, verscholn, ferscholn*, sw. V.: nhd. verdienen, durch Schuld verwirken, verschulden, verlieren, vergelten, in Schuld geraten (V.); vervallen (1), virvallen, ferfallen*, red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen

in Schuld geraten (V.): mnd. borgen (1), börgen, sw. V.: nhd. borgen, ausleihen, Frist geben, Kredit geben, entleihen, in Schuld geraten (V.), Schulden aufnehmen, bergen, schützen, schonen, sicher stellen, Bürge sein (V.), verbürgen, durch Bürgschaft losmachen, Bürgschaft leisten

in Schulden geraten (V.): mhd. verschulden, ferschulden*, virsoln, firsoln*, vorsoln, forsoln*, virschuln, firschuln*, vorschuln, forschuln*, virscholn, firscholn*, vorscholn, forscholn*, sw. V.: nhd. durch Schuld verlieren, verwirken, verlieren, in Schuld geraten (V.), in Schulden geraten (V.), verschulden, verdienen, eine Schuld abtragen, vergelten, schuldig werden, sich versündigen, erwerben, erlangen, erreichen, verursachen, übertreten (V.), sich vergehen

in schurkischer Weise (F.) (2) handelnd: mnd. hergeneslÆk***, Adj.: nhd. in schurkischer Weise (F.) (2) handelnd, auf verbrecherische Weise (F.) (2) handelnd

in schurkischer Weise (F.) (2): mnd. hergeneslÆken*, hergenslÆken, hergensliken, herienslÆken, Adv.: nhd. in schurkischer Weise (F.) (2), auf verbrecherische Weise (F.) (2), auf bübische Weise (F.) (2)

in schüttelnde Bewegung geraten (V.): mnd. vörschodderen, sw. V.: nhd. in schwingende Bewegung geraten (V.), in schüttelnde Bewegung geraten (V.), in zitternde Bewegung geraten (V.)

in schwankender Bewegung sein (V.): an. riŒ-a (5), sw. V.: nhd. in schwankender Bewegung sein (V.)

in schwankender Bewegung sein (V.): mhd. swenken (1), sw. V.: nhd. »schwenken«, schwingen machen, in Schwung bringen, hin und her schwingen, Schwung tun, in schwankender Bewegung sein (V.), schweifen, sich schlingen, schleudern, schlingen (V.) (1), heranstürmen, umherschweifen, sich schwingen von, herabstoßen auf, einstürmen auf, verteilen, schleudern gegen

in schwankender Bewegung sein (V.): mhd. wappen, sw. V.: nhd. »wappen«, schwanken, in schwankender Bewegung sein (V.)

in Schweiß geraten (V.): ahd. swizzen* 8, sw. V. (1a): nhd. schwitzen, in Schweiß geraten (V.)

in Schweiß geraten (V.): mhd. ersweizen, sw. V.: nhd. in Schweiß geraten (V.), schwitzen; erswitzen, sw. V.: nhd. schwitzen, in Schweiß geraten (V.), ins Schwitzen kommen

in schwingende Bewegung geraten (V.): mnd. vörschodderen, sw. V.: nhd. in schwingende Bewegung geraten (V.), in schüttelnde Bewegung geraten (V.), in zitternde Bewegung geraten (V.)

in Sehnen (N.) versetzen: mhd. senen (1), sw. V.: nhd. sich sehnen, sich härmen, Verlangen empfinden, verlangen nach, in Sehnen (N.) versetzen, Sehnsucht haben, sich grämen, befriedigen

in seinen Dienst begeben (V.): mnd. vlicken (2), flicken*, sw. V.: nhd. sich heranmachen, sich herandrängen, hinzutun, hinzusetzen, sich an jemanden anschließen, in seinen Schutz begeben (V.), in seinen Dienst begeben (V.)

in seinen Schutz begeben (V.): mnd. vlicken (2), flicken*, sw. V.: nhd. sich heranmachen, sich herandrängen, hinzutun, hinzusetzen, sich an jemanden anschließen, in seinen Schutz begeben (V.), in seinen Dienst begeben (V.)

in sich enthalten (V.): mhd. halten (1), halden, st. V., red. V.: nhd. aufbewahren, beherbergen, aufnehmen, erhalten (V.), haben, innehaben, unterhalten (V.), für den Unterhalt aufkommen, veranstalten, einhalten, dafür halten, verhalten (V.), veranlassen, beobachten, hüten, weiden (V.), beherrschen, anhalten, stillhalten, bewahren, vorbehalten (V.), in sich enthalten (V.), erzählen, festhalten, behaupten, meinen, sich halten, zusammenhalten, betragen, standhalten, Wache halten, lauten, Halt machen, im Hinterhalt stehen, festsetzen, festhalten an, dastehen, stehen, stehenbleiben, ablassen von, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich halten an, behalten (V.), schützen, aufrechterhalten, einnehmen, bereithalten, begehen, abhalten, führen, halten, behandeln, versorgen

in solcher Weise (F.) (2): mnd. alsædõnewÆse*, alsædõnewÆs, Adv.: nhd. in solcher Weise (F.) (2); alsüsdõnewÆse*, alsüsdõnewis, Adv.: nhd. in solcher Weise (F.) (2); dÐrgestalt, Adv.: nhd. »dergestalt«, in solcher Weise (F.) (2); dÐrstalt, Adv.: nhd. in solcher Weise (F.) (2)

in solcher Weise (F.) (2): mnd. sædõn, sodan, sodÐn, sædõne, sædaen, soddõn, soddõne, sædenne, souden, sǖden, sǖdene, sæne, Adv.?: nhd. so getan, so beschaffen (Adj.), solch, in solcher Weise (F.) (2), in solchem Maße, dermaßen; süs, sus, Adv.: nhd. so, in solchem Grade, so sehr, in solcher Weise (F.) (2), darum, deshalb, dann, hierauf, ferner, dagegen, aber, jedoch, sonst, andernfalls, ansonsten, im übrigen, außerdem, weiter, ehedem, früher, einst; süst, söst, süste, süsts, süsses, Adv.: nhd. so, in solchem Grade, so sehr, in solcher Weise (F.) (2), darum, deshalb, dann, hierauf, ferner, dagegen, aber, jedoch, sonst, andernfalls, ansonsten, im übrigen, außerdem, weiter, ehedem, früher, einst

in Sorge sein (V.) über: mhd. vertðren (1), verduren, fertðren*, sw. V.: nhd. in Sorge sein (V.) über

in Sorge sein (V.) um: ahd. intrõtan* 12, red. V.: nhd. fürchten, scheuen, staunen, etwas fürchten, in Angst sein (V.) um, in Sorge sein (V.) um, staunen über, sich scheuen vor

in Sorge sein (V.) wegen: ahd. sworgÐn* 45, sorgÐn, sw. V. (3): nhd. sorgen, sich kümmern, sich ängstigen, in Sorge sein (V.), in Sorge sein (V.) wegen, bemüht sein (V.), sich sorgen, sich kümmern um, Sorge tragen, Sorge tragen für, Argwohn hegen, bange sein (V.), sich bemühen, besorgt sein (V.), verdrießlich sein (V.)

in Sorge sein (V.): got. af-s-lau-þ-jan* 2, sw. V. (1): nhd. in Angst versetzen, in Sorge sein (V.), ängstigen

in Sorge sein (V.): ahd. sworgÐn* 45, sorgÐn, sw. V. (3): nhd. sorgen, sich kümmern, sich ängstigen, in Sorge sein (V.), in Sorge sein (V.) wegen, bemüht sein (V.), sich sorgen, sich kümmern um, Sorge tragen, Sorge tragen für, Argwohn hegen, bange sein (V.), sich bemühen, besorgt sein (V.), verdrießlich sein (V.)

in Sorge sein (V.): mhd. angesten, engesten, sw. V.: nhd. »ängsten«, in Sorge sein (V.), sich ängstigen, in Angst versetzen

in Sorge sein (V.): mnd. sorgen, sörgen, s²rgen, sw. V.: nhd. sorgen, in Sorge sein (V.), besorgt sein (V.), bekümmert sein (V.), Kummer haben, Leid empfinden, unruhig sein (V.), sich Sorgen machen, bemüht sein (V.), bestrebt sein (V.)

in Spannung sein (V.): mhd. donen, sw. V.: nhd. sich spannen, strecken, aufschwellen, in Spannung sein (V.), gespannt sein (V.), in Aufregung sein (V.), angespannt sein (V.), erregt sein (V.), nachschleppend anhängen, haften an, sich dehnen, sich wenden, sich anstrengen bei, streben, sich sehnen nach, sich bemühen um, sich mühen, verweilen, sich aufhalten, dahinsiechen, leiden

in ständiger Bewegung sein (V.): mnd. vlÐten (1), vleeten, vleiten, vleyten, vlÆten, vlieten, flÐten*, st. V.: nhd. fließen, laufen, strömen, sich ergießen, entspringen, sprudeln, herausfließen, abfließen, überströmen, tränen, mit Ausfluss behaftet sein (V.), bluten, ausströmen, schwimmen, sich treiben lassen, getrieben werden, weggeschwemmt werden, angetrieben werden, seinen Ursprung haben, entstehen, zufließen, in ständiger Bewegung sein (V.)

in starkem Maß versehen (Adj.) mit: mnd. vul (1), ful*, vol, Adj.: nhd. voll, erfüllt, gefüllt, mit Inhalt versehen (Adj.), in starkem Maß versehen (Adj.) mit, vollgepropft, stark, korpulent, in seiner ganzen Ausdehnung gefüllt, völlig, vollständig, ganz, vollzählig, ungekürzt, vollkommen, vollwertig, vollgültig, vollberechtigt, uneingeschränkt, ganz gänzlich

in Stich verkaufen (Butter): mnd. ðtstæten*, ðtstoten, mnd.?, sw. V., st. V.: nhd. ausstoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), verbannen, in Stich verkaufen (Butter), aushökern

in Strafe verfallen (Adj.): afries. bre-k‑haf-t‑ich* 1, bre-k-heft-ich, Adj.: nhd. straffällig, in Strafe verfallen (Adj.)

in Strafe verfallen (Adj.): mnd. bætvellich, Adj.: nhd. »bußfällig«, in Buße verfallen (Adj.), in Strafe verfallen (Adj.); bætvÐrdich, Adj.: nhd. bußfertig, in Buße verfallen (Adj.), in Strafe verfallen (Adj.), bußpflichtig, strafwürdig

in strafendem Ton (M.) (2): mnd. strengelÆke, strenglÆke, strenklÆke, Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton (M.) (2), in strafendem Ton (M.) (2), streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff; strengelÆken, strengeliken, strenglÆken, strengelken, strenklÆken, Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton (M.) (2), in strafendem Ton (M.) (2), streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff

in Streit geraten (V.): mhd. ðfgestæzen, ðf gestæzen, red. V., st. V.: nhd. aufstellen, erheben, aufpflanzen, stecken, anstecken, aufstoßen, öffnen, aufstecken, aufrichten, anfechten, umstoßen, abschließen, begegnen, in Streit geraten (V.); ðfstæzen, ðf stæzen, st. V., red. V.: nhd. aufstellen, erheben, aufpflanzen, stecken, anstecken, aufstoßen, aufbrechen, öffnen, aufstecken, aufrichten, anfechten, umstoßen, abschließen, begegnen, in Streit geraten (V.); zerkriegen, sw. V.: nhd. »zerkriegen«, entzweien, in Streit geraten (V.); zürnen (1), züren, zurnen, zornen, mmd., sw. V.: nhd. zürnen, zürnen mit, ergrimmen, zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, in Zorn geraten (V.), in Streit geraten (V.), aufbegehren, aufbegehren gegen, aufgebracht sein (V.), streiten, erzürnen, erzürnen über, sich erzürnen, zornig machen, tadeln

in Streit geraten (V.): mnd. vechten (1), fechten, st. V.: nhd. fechten, streiten, kämpfen, in Streit geraten (V.), in Kampf geraten (V.), im Zweikampf fechten, mit Worten: zanken, disputieren, gegen Gedanken ankämpfen, anfechten, ausfechten, erkämpfen, erstreiten, erringen, den ersten Versuch machen, Hände oder Arme heftig bewegen; vörunwillen*, vorunwillen, sw. V.: nhd. ärgern, beleidigen, in Streit geraten (V.), sich zanken, Unwillen erregen; vörunwilligen*, vorunwilligen, vorunwilgen, sw. V.: nhd. Unwillen erregen, beleidigen, ärgern, sich entzweien, in Streit geraten (V.), sich zanken

in Streit sein (V.) mit jemandem: mnd. schÐlen (1), scheelen, scheilen, schellen, schillen, schelden, sw. V.: nhd. verschieden sein (V.), unterschieden sein (V.), Differenz machen, Hindernis machen, verminderten Bestand aufweisen, einen Hinderungsgrund bedeuten, Änderung hervorrufen, ins Gewicht fallen, Gegenstand einer Uneinigkeit sein (V.), in Differenz mit jemandem sein (V.), in Streit sein (V.) mit jemandem, fehlen, mangeln, gebrechen, schaden, Grenze bilden, Grenze sein (V.), trennen, unterscheiden

in Streit sein (V.): mnd. twisten, mnd.?, sw. V.: nhd. »zwisten«, in Zwiespalt sein (V.), in Streit sein (V.)

in stumpfer Weise (F.) (2): mnd. stumplÆken, Adv.: nhd. stumpf, kurz, brüsk, in stumpfer Weise (F.) (2), in dummer Weise (F.) (2)

in Sünde geraten (V.): mhd. vervallen (1), virvallen, ferfallen*, red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen

in Sünde verfallen (V.): an. hlekk-ja-st, sw. V.: nhd. in Sünde verfallen (V.), von einer Fessel gehemmt werden

in sündhafter Weise (F.) (2) seiend: mnd. vörkÐretlÆk***, Adj.: nhd. in verderblicher Weise (F.) (2) seiend, in sündhafter Weise (F.) (2) seiend

in sündhafter Weise (F.) (2): mnd. vörkÐretlÆke*, vorkÐrtlÆke, Adv.: nhd. in verderblicher Weise (F.) (2), in sündhafter Weise (F.) (2)

in Titel verfassen (V.): mnd. vörtitelen***, sw. V.: nhd. in Titel verfassen (V.), abkürzen

in Tonnen (F. Pl.) (1) eingesalzener Kabeljau: mnd. tunnenvisch, mnd.?, M.: nhd. »Tonnenfisch«, Laberdan, in Tonnen (F. Pl.) (1) eingesalzener Kabeljau

in Tonnen (F. Pl.) (1) verladen (V.): mnd. tunnen***, sw. V.: nhd. »tonnen«, mit Tonnen (F. Pl.) (1) das Fahrwasser markieren, in Tonnen (F. Pl.) (1) verladen (V.)

in Tonnen verladen (V.): mnd. betunnen, sw. V.: nhd. in Tonnen verladen (V.), mit Tonnen belegen (V.) zur Markierung des Fahrwassers

in törichter Weise (F.) (2): mnd. geklÆke, Adv.: nhd. närrisch, töricht, törichterweise, in törichter Weise (F.) (2); geklÆken, Adv.: nhd. närrisch, töricht, törichterweise, in törichter Weise (F.) (2)

in übermütiger Weise (F.) (2): mnd. hæchmȫdichlÆken*, hæmȫdichlÆken, Adv.: nhd. hochmütig, übermütig, überheblich, übermäßig ehrgeizig, übermäßig anspruchsvoll, prachtliebend, in übermütiger Weise (F.) (2), in hochmütiger Weise (F.) (2)
in Ungewissheit sein (V.) wegen: ahd. irræn 28, sw. V. (2): nhd. irren, sich verirren, sich irren, verwirrt sein (V.), irregehen, umherirren, in Ungewissheit sein (V.) wegen, etwas entbehren, abtrünnig werden, abweichen (V.) (1)

in Ungewissheit sein (V.): mhd. zwÆvelen* (1), zwÆveln, zwÆbelen, sw. V.: nhd. zweifeln, zweifeln an, bezweifeln, in Ungewissheit sein (V.), im Zweifel sein (V.), unglaubhaft erscheinen, sich fragen, verdächtigen, verzweifeln, Hoffnung verlieren, Mut verlieren, wankelmütig werden, untreu werden an, verzagen, zweifelhaft sein (V.), in Verdacht haben, aufgeben

in unrechter Weise (F.) (2): mnd. slim (2), slimm, Adv.: nhd. »schlimm«, schlecht, elend, in unrechter Weise (F.) (2), in verwerflicher Weise (F.) (2)

in Unruhe sein (V.): ahd. stæzan 67, red. V.: nhd. stoßen, treiben, umstoßen, abbringen, vertreiben, stecken, stellen, in Unruhe sein (V.), schlagen, forttreiben; stæzæn* 5, sw. V. (2): nhd. stoßen, erschüttern, in Unruhe sein (V.), anstacheln

in verderblicher Weise (F.) (2) seiend: mnd. vörkÐretlÆk***, Adj.: nhd. in verderblicher Weise (F.) (2) seiend, in sündhafter Weise (F.) (2) seiend

in verderblicher Weise (F.) (2): mnd. vörkÐretlÆke*, vorkÐrtlÆke, Adv.: nhd. in verderblicher Weise (F.) (2), in sündhafter Weise (F.) (2)

in Verfall geraten (V.): mhd. verdÆhen, ferdÆhen*, st. V.: nhd. gedeihen, zuvorkommen, zuvorkommen in, übertreffen, abnehmen, in Verfall geraten (V.), überwinden; zergõn, zergÐn, zegÐn, zigÐn, zirgÐn, zugÐn, zurgÐn, an. V., st. V.: nhd. aufhören, aufhören mit, enden, sterben, verfallen (V.), auseinandergehen, zergehen, schmelzen, in Verfall geraten (V.), vergehen, untergehen, zugrunde gehen, weniger werden, verloren gehen, zunichte werden, schwinden, zerrinnen, ausgehen, zu Ende gehen, mangeln, untereinandergehen, sich vermischen

in Verfall geraten (V.): mnd. vörkæmen*, vorkæmen, vorkõmen, vorkahmen, st. V.: nhd. in schlechten Zustand geraten (V.), in Verfall geraten (V.), unbrauchbar werden, verwahrlosen, herunterkommen, verelenden, verkommen (V.), kraftlos werden, unwirksam werden, in fremde Hände kommen, abhanden kommen, verschwinden, verloren gehen, vergehen, untergehen, hinschwinden, verlaufen (V.), verfließen, verfallen (V.), sittlich verkommen (V.), sterben; vörleddigen*, vorleddigen, vorlÐdigen, vorlÐdegen, vorleydeghen, sw. V.: nhd. frei machen, erlösen, untergraben (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), zunichte machen, erledigen, ledig werden, frei werden, zurückfallen an, heimfallen, inhaltslos werden, verfügbar werden, in Missachtung geraten (V.), in Verfall geraten (V.)

in Vergessenheit geraten (V.): mhd. betðchen, st. V., sw. V.: nhd. »betauchen«, mit Wasser bedeckt werden, versinken, untergehen, in Vergessenheit geraten (V.), zugrundegehen, steckenbleiben in, scheiden von, tauchen in

in Vergessenheit geraten (V.): mhd. veraltenen 1, sw. V.: nhd. veralten, in Vergessenheit geraten (V.); vergezzen (1), virgezzen, vorgezzen, st. V.: nhd. vergessen (V.), sich in Vergessenheit verlieren, aus den Gedanken verlieren, in Vergessenheit geraten (V.), sich versündigen, sich vergreifen, sich vertun, schätzen, versäumen, unterlassen (V.), aufgeben, verlieren

in Verlegenheit geraten (V.): got. and-bei-t-an 9, st. V. (1), m. Akk.: nhd. schelten, bedrohen, in Verlegenheit geraten (V.), tadeln, anfahren

in Verlegenheit sein (V.): ahd. giswintilæn* 1, sw. V. (2): nhd. schwindlig machen, in Verlegenheit sein (V.)

in Verlust geraten (Part. Prät.): mnd. vörlæren*, vorlæren, vorloren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verloren, in Verlust geraten (Part. Prät.), abhanden gekommen, verschwunden, nicht mehr im Zusammenhang stehend, lose, allein auf sich gestellt, fehl am Platz seiend, verirrt, vom rechten Wege abgekommen, sittlich verloren, glaubensmäßig verloren, der ewigen Seligkeit verlustig, verdammt, vergeblich, nutzlos, vertan, unnütz, eitel, nichtig, unglücklich

in verwandtschaftlicher Weise (F.) (2): mnd. swÐgerlÆken, schwÐgerlÆken, Adv.: nhd. »schwägerlich«, in verwandtschaftlicher Weise (F.) (2), wie es sich für Verwandte gehört

in verweisendem Ton (M.) (2): mnd. strengelÆke, strenglÆke, strenklÆke, Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton (M.) (2), in strafendem Ton (M.) (2), streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff; strengelÆken, strengeliken, strenglÆken, strengelken, strenklÆken, Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton (M.) (2), in strafendem Ton (M.) (2), streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff

in verwerflicher Weise (F.) (2): mnd. slim (2), slimm, Adv.: nhd. »schlimm«, schlecht, elend, in unrechter Weise (F.) (2), in verwerflicher Weise (F.) (2)

in Verwirrung geraten (V.): mhd. bewirren, sw. V.: nhd. in Verwirrung geraten (V.)

in Verwirrung geraten (V.): mhd. werren, st. V.: nhd. »wirren«, durcheinanderbringen, verwickeln, verwirren, uneins machen, in Zwietracht bringen, schlingen (V.) (1), schaden, kümmern, verdrießen, stören, hindern, Leid tun, weh tun, Angst machen, Sorgen machen, Kummer machen, zustoßen, widerfahren, schaden bei, zusetzen, beeinträchtigen, stören an, bekümmern, beschweren, schmerzen, fehlen, fehlen an, sich drängen, sich drängen zu, durcheinander geraten (V.), sich verwickeln, sich verstricken, sich verstricken in, in Verwirrung geraten (V.), uneins werden, uneins werden in, ausmachen

in Verwunderung geraten (V.): mhd. wunderen* (1), wundern, sw. V.: nhd. wundern, in Verwunderung geraten (V.), sich wundern, sich wundern über, staunen, erstaunen, wissen wollen (V.), wissen mögen, sich fragen, sich fragen nach, zu wissen gespannt sein (V.), bewundern, bestaunen, auf wunderbare Weise erschaffen (V.), auf wunderbare Weise wirken, Wunder tun, Wunder bewirken, Wunder wirken, Wunder wirken an, auf wunderliche Weise tun, auf wunderbare Weise machen

in Verzückung geraten (V.): mhd. verziehen (1), ferziehen*, st. V.: nhd. »verziehen«, entziehen, sich entziehen, entfernen, beseitigen, untereinander ziehen, mischen, auseinanderziehen, zerstreuen, herausziehen, wegnehmen, verweigern, übergehen (V.) (1), verleiten, schieben, hinhalten, hinziehen, aufschieben, innehalten, warten, versäumen, hinausschieben, vollziehen, sich entfernen von, entrinnen, sich hinziehen, in Verzückung geraten (V.), verzögern, sich verzögern

in Verzückung geraten (V.): mnd. entgÐsten, engÐsten, sw. V.: nhd. entgeistern, entrücken, verzücken, in Verzückung geraten (V.)

in Verzweiflung geraten (V.): mnd. vörwȫden*, vorwȫden, vorwoden, vorwȫten, sw. V.: nhd. wütend werden, von Sinnen kommen, in Wut geraten (V.), in Verzweiflung geraten (V.), in große Erregung geraten (V.), außer sich geraten (V.), zugrunde gehen, verwüsten, zerstören
in Wallung geraten (V.): mhd. enwallen, st. V.: nhd. in Wallung geraten (V.); erwallen (1), st. V.: nhd. aufkochen, sieden, überwallen, in Wallung geraten (V.), überfließen, zusammenfließen, sich vermengen

in Wehen sein (V.): mnd. arbÐden, arbeiden, arvÐden, arveiden, sw. V.: nhd. arbeiten, Arbeit verrichten, Not haben, Mühsal haben, Beschwerde haben, in Wehen sein (V.), bearbeiten, etwas betreiben, plagen, sich bemühen

in wilder Jagd sein (V.): mnd. jachteren*, jachtern, sw. V.: nhd. wild umherspringen, einander jagen, in wilder Jagd sein (V.)

in Wonne sein (V.): mhd. wünnen, sw. V.: nhd. »wonnen«, in Wonne sein (V.), lobpreisen, freuen, erfreuen, wonnig behandeln, zur Wonne machen, zur Wonne gestalten

in Wortstreit geraten (V.): mhd. zerreden, sw. V.: nhd. »zerreden«, in Wortstreit geraten (V.), sich entzweien

in Wortwechsel sein (V.): mnd. kÐvelen, kevelen, sw. V.: nhd. laut schwatzen, in Wortwechsel sein (V.); kibbelen (1), sw. V.: nhd. laut schwatzen, in Wortwechsel sein (V.)

in Wut geraten (V.): mhd. erwinnen, erwennen, st. V.: nhd. gewinnen, überwinden, erweisen, überführen, in Wut geraten (V.); erwüeten, sw. V.: nhd. in Wut geraten (V.), toll werden, zornig werden, sich austoben, sich verausgaben, sich verzehren nach

in Wut geraten (V.): mhd. toben (1), töben, doben, doven, sw. V.: nhd. toben, tollen, rasen, wüten, außer sich geraten (V.), in Wut geraten (V.), unsinnig handeln, unsinnig reden, von Sinnen sein (V.), Verrat begehen, Schabernack treiben mit, gierig sein (V.) nach, verlangen (V.) nach, jagen nach, eindringen in, kämpfen um, ärgern mit

in Wut geraten (V.): mnd. vörwȫden*, vorwȫden, vorwoden, vorwȫten, sw. V.: nhd. wütend werden, von Sinnen kommen, in Wut geraten (V.), in Verzweiflung geraten (V.), in große Erregung geraten (V.), außer sich geraten (V.), zugrunde gehen, verwüsten, zerstören
in Zank oder Zwist geraten (V.): mnd. upstæten*, upstoten, mnd.?, st. V.?, sw. V.: nhd. »aufstoßen«, in Zank oder Zwist geraten (V.), einstoßen, gewaltsam aufbrechen

in Ziegenfell Gekleideter (Seekönigname): an. geit-il-l (2), st. M. (a): nhd. in Ziegenfell Gekleideter (Seekönigname)

in zitternde Bewegung geraten (V.): mnd. vörschodderen, sw. V.: nhd. in schwingende Bewegung geraten (V.), in schüttelnde Bewegung geraten (V.), in zitternde Bewegung geraten (V.)

in zitternder Bewegung sein (V.): mhd. vlokzen, vlokezen* (?), vlukzen, vlogzen, flokzzen*, flogzen*, flukzen*, sw. V.: nhd. fliegen, blitzen, herumfliegen, flattern, in zitternder Bewegung sein (V.)

in Zorn geraten (V.): mhd. erzürnen, irzurnen, derzurnen, rezurnen, irzornen, derzornen, rezornen, sw. V.: nhd. erzürnen, in Zorn versetzen, zürnen mit, in Zorn geraten (V.), zürnen, zornig werden, in Wut versetzen

in Zorn geraten (V.): mhd. gezürnen, gezurnen, gezornen, sw. V.: nhd. zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, erzürnen, in Zorn geraten (V.), aneinander geraten (V.); hænen, hãnen, sw. V.: nhd. heulen, schreien, in Zorn geraten (V.), verachtet werden

in Zorn geraten (V.): mhd. verzürnen, vorzürnen, ferzürnen*, forzürnen*, sw. V.: nhd. »verzürnen«, aufhören zu zürnen, in Zorn geraten (V.); zürnen (1), züren, zurnen, zornen, mmd., sw. V.: nhd. zürnen, zürnen mit, ergrimmen, zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, in Zorn geraten (V.), in Streit geraten (V.), aufbegehren, aufbegehren gegen, aufgebracht sein (V.), streiten, erzürnen, erzürnen über, sich erzürnen, zornig machen, tadeln

in Zorn geraten (V.): mnd. entsünden (2), entzünden, sw. V.: nhd. anzünden, in Brand stecken, entzünden (Krankheit), in Zorn geraten (V.)

in Zorn geraten (V.): mnd. grellen, sw. V.: nhd. reizen, in Zorn geraten (V.), grimmig werden

in Zorn geraten (V.): mnd. vörtȫrnen*, vortȫrnen, vortȫrenen, sw. V.: nhd. erzürnen, in Zorn bringen, zur Empörung bringen, aufbringen, verärgern, reizen, beleidigen, zornig werden, in Zorn geraten (V.), sich ärgern, sich im Zorn entzweien; vörwassen*, vorwassen, st. V.: nhd. aufwachsen, überwachsen (V.), zuwachsen, sich verstopfen, über den Kopf wachsen (V.) (1), in Zorn geraten (V.), übermäßig anwachsen (V.) (1), zunehmen

in zweckmäßiger Weise (F.) (2): mnd. nuthaftigen, Adv.: nhd. in zweckmäßiger Weise (F.) (2), von Nutzen (M.)

in Zwiespalt sein (V.): mnd. twisten, mnd.?, sw. V.: nhd. »zwisten«, in Zwiespalt sein (V.), in Streit sein (V.); twisteren***, sw. V.: nhd. in Zwiespalt sein (V.), streiten

in...: ahd. anafir, Präf.: nhd. anver..., an..., in...; anagi, Präf.: nhd. ange..., an..., in...; anair, Präf.: nhd. an..., aner..., in...

in...: mhd. un, Präf. (vor Sb., Adj., Adv., Partizipien und Verben): nhd. in..., un...

in: idg. *en (1), *¤, Präp.: nhd. in; *endo‑, Präp.: nhd. in; *eni‑, Präp.: nhd. in; *ni-, *nei- (3), Präp., Adj.: nhd. in, nieder

in: germ. *en, *in, Präp.: nhd. in
-- in die Enge treiben: germ. *narwæn, germ.?, sw. V.: nhd. bedrängen, in die Enge treiben
-- in Furcht geraten: germ. *hrÐdan, sw. V.: nhd. erschrecken, in Furcht geraten
-- in Ordnung bringen: germ. *flih-, germ.?, sw. V.: nhd. in Ordnung bringen, ordnen
-- in Schrecken versetzen: germ. *gaistjan, germ.?, sw. V.: nhd. erschrecken, in Schrecken versetzen, erregen
-- Jünkerath in der Eifel: germ. ? Icorigium, Egorigo, lat.-germ.?, ON: nhd. Jünkerath in der Eifel?
-- Lein in Württemberg: germ. Luna, lat.-germ.?, ON: nhd. Lein in Württemberg, Urspring bei Aalen?
-- Weißenburg in Bayern: germ. Biricianis, lat.-germ.?, ON: nhd. Weißenburg in Bayern

in: got. an-a (1) 273, Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 199,2a), Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 68 Anm. 1, 200,1), Adv.: nhd. darauf, außerdem, an, auf, in, über; bi 376=373, Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 199,2a), m. Akk. und m. Dat., Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 200,1): nhd. um, herum, an, in, innerhalb, inbetreff, über, gemäß, bei, nach, betreffs, zu; du 955, Adv., Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 199,1a), Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 200,2): nhd. zu, nach - hin, für, in; in 1792, Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 198, 199,2c), Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 200,1): nhd. in, an, auf, unter, zu, während (Konj.), bei, über, nach, gegen, um, für, bis zu, wegen, um willen, durch

in: an. õ (4), Präp.: nhd. an, auf, in; Æ (1), Präp.: nhd. in, zwischen, bei

in: ae. Ït (1), ot, Präp.: nhd. bei, zu, an, in, mit, bis; an (1), on, Präp.: nhd. an, in, auf; in (1), Präp.: nhd. in, an, zu, zwischen, während (Konj.); in-n-an, in-n-on, Präp., Adv.: nhd. in, innerhalb, drinnen, hinein, von innen; of-er, of-or (1), Präp., Adv.: nhd. oben, oberhalb, jenseits, quer, über, auf, in, vorbei an, durch, gegen, nach, während (Konj.), am Ende von, mehr als, zu, außer; þer-h (1), þor-h (1), þur-h (1), Präp.: nhd. durch, während (Konj.), mittelst, infolge von, wegen, in, mit

in: afries. ana 25, anna, Präp.: nhd. in, an; and (1) 27, and-a (1), and-e (1), end (1), end-e (1), end-a (3), en (1), Präp.: nhd. in, an; et (1) 115, it, Präp.: nhd. in, an, bei, von, aus; in 36, en (2), Präp., Adv.: nhd. in, hinein; on (1) 315 und häufiger?, õ (4), Präp.: nhd. in, an, auf

in: anfrk. an (1) 240 und häufiger?, Präp.: nhd. in, an, auf; in (2) 2, Präp.: nhd. in, an; *tæ?, Präp., Präf.: nhd. zu, in, an
-- Bewohner der Stadt Cassel in Belgien: anfrk. De-kassel-a 1, lat.-M.=PN: nhd. Bewohner der Stadt Cassel in Belgien
-- in Brand stecken: anfrk. an-bren-n-en* 1, an-bren-n-on*, sw. V. (1): nhd. anzünden, anbrennen, in Brand stecken
-- in Schrecken versetzen: anfrk. ir-flæg-en* 1, sw. V. (1): nhd. in Schrecken versetzen

in: as. an 1700 und häufiger?, Präf., Präp., Adv.: nhd. an, in, nach, hinan, hinauf, von, aus, auf, bei; bi 167, bÆ, be, Präf., Präp.: nhd. bei, an, durch, mittels, mit, in, wegen, aus, zu, über, von, während (Präp.); in 26, Adv., Präp., Präf.: nhd. in, hinein, ein; in‑n‑a‑n 67, Adv., Präp.: nhd. innen, hinein, in, nach; te (1) 839 und häufiger, ti, Präp., Präf., Adv.: nhd. zu, bis an, in, gemäß, zu, allzu
-- in Abrede stellen: as. and‑sak‑an* 1, ant-sak-an*, st. V. (6): nhd. leugnen, in Abrede stellen, sich verwahren
-- in Beschlag nehmen: as. an‑a‑fang‑on* 1, sw. V. (2): nhd. ergreifen, in Beschlag nehmen
-- in der Höhe befindlich: as. hô‑h 41, Adj.: nhd. hoch, hochragend, in der Höhe befindlich, vornehm, erhaben
-- in Furcht befindlich: as. forh‑t 7, Adj.: nhd. furchtsam, in Furcht befindlich, erschreckt, bange
-- in gleicher Weise: as. efn‑o 2, Adv.: nhd. ebenmäßig, gleichmäßig, in gleicher Weise
-- in jedem Fall: as. sim-b-l-a 28?, Adv.: nhd. immer, dennoch, in jedem Fall, nur
-- in Not bringen: as. gi‑wer‑r‑an* 3, st. V. (3b): nhd. in Verwirrung bringen, in Not bringen; wer‑r‑an* 3, st. V. (3b): nhd. in Verwirrung bringen, in Not bringen, verwirren
-- in reifem Alter seiend: as. mi‑d‑fir‑i 1, Adj.: nhd. in reifem Alter seiend
-- in Verwirrung bringen: as. gi‑wer‑r‑an* 3, st. V. (3b): nhd. in Verwirrung bringen, in Not bringen; wer‑r‑an* 3, st. V. (3b): nhd. in Verwirrung bringen, in Not bringen, verwirren
-- in Wachs zu zahlender Zins: as. wah‑s‑tins* 1, st. M. (i): nhd. Wachszins, in Wachs zu zahlender Zins

in: ahd. ana (1) 2050?, an, Präp., Adv., Präf.: nhd. in, an, auf, nach, über, durch, bei, zu, von, für, gegen, hinsichtlich; anan 29, Präp., Adv., Präf.: nhd. an, auf, durch, in, bei, gegen; az 59, Präp., Adv.?: nhd. bei, zu, an, in, vor; bÆ 1200, bi, Adv., Präp., Präf.: nhd. bei, auf, an, in, wegen, nahe, zu, anstatt, für, neben, verglichen mit, während, durch, von, mit, aufgrund, aus, gemäß, um ... willen; 4zi 5040, Präp., Adv., Präf.: nhd. zu, nach, in, an, auf, bis zu, bis in, mit, unter, vor, bei, von, als, aus, um, um zu, über, für, gemäß, in Bezug auf, wegen, gegen, gegenüber, überaus, allzu, zu sehr, zer..., ver...; 8zuo (1) 151, Präp., Präf.: nhd. zu, in, an, unter, zusätzlich zu, mit, auf, im Vergleich zu, im Hinblick auf, zu ... hin, bis auf, herbei..., heran..., hinzu...; duruh 720?, Präp., Präf.: nhd. durch, hindurch, in, über, auf, wegen, vermittels, von, infolge, auf Grund, um ... willen, zwecks, zu je, aus, für, zu; in (1) 6762?, Präp., Präf.: nhd. in, an, auf, zu, bei, unter, zwischen, vor, durch, mit, nach, kraft, von, über, aus, gegen, gegenüber, in Bezug auf, gemäß, während (Konj.), als, für, um ... willen; in 1, lang., Präp.: nhd. in; innan 94, inin, Adv., Präp.: nhd. innen, in, auf, innerhalb, im Innern, innerlich, unter, in ... hinein, bis in, bis auf; innanhalb* 1, Präp.: nhd. innerhalb, in; mit 3030, Präp., Adv., Präf.: nhd. mit, bei, unter, zusammen mit, von, vor, nach, gemäß, durch, um ... willen, wegen, auf, in Hinblick auf, an, in, zu, aus, dabei; ðfan 140, ðffan, Präp.: nhd. auf, an, in, über, oben auf; untar (1) 527?, Präp., Präf.: nhd. unter, zwischen, in, unterhalb, an, bei, von, ab..., weg...

in: mhd. after (1), achter, Präp.: nhd. nach, hinten, hinter, über ... hin, über, durch, in; ane (1), an, Präp., Adv., Präf.: nhd. an, auf, in, mit, bei, durch, von, hinsichtlich, für, daran, darauf, dabei, dadurch, dahin, hin, damit, darin, davon, gegen, in Bezug auf, nach, über, bis zu; bÆ, Adv., Präp.: nhd. bei, zusammen mit, an, auf, zu, wegen, vermittelst, durch, binnen, unter, aus, von, trotz, dabei, in der Nähe, neben, daran, dagegen, dahin, damit, daneben, darum, darunter, davon, dazu, darüber hinaus, in die Nähe, in, seit, während (Präp.), mit; bin (3), Präp.: nhd. innerhalb, in, binnen, während (Präp.); binnen (1), Adv., Präp.: nhd. binnen, innen, innerhalb, in, hinein in, während (Präp.); durch, dur, dorch, Adv., Präp.: nhd. dadurch, durch, während (Präp.), hindurch, wegen, infolge, um, willen, vermittelst, aus, vor, zum Andenken an, auf, bei, für, in, mit, wegen, zu, um zu, deshalb, damit, weil, denn; enbinnen (1), Präp.: nhd. innerhalb, in, binnen; engegen (2), ingagen, entgagen, engein, ingein, entgein, enkegen, inkegen, entgegen, Präp.: nhd. gegen, gegenüber, vor, entgegen, nach, zu, in

in: mhd. gegen (2), gagen, gein, gÐn, kegen, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, infolge, hinsichtlich, gemäß, zufolge, ungefähr, bei, entgegen, gegenüber, an, auf, für, in, mit, nach, vor; in (1), en, Präp.: nhd. in, innerhalb, mit, bei, hinsichtlich, infolge, wegen, hinein in, für, zu, an, auf, gegen, nach, unter, während (Präp.); innõn (2), Präp.: nhd. innerhalb, indessen, in, innerhalb von; inne (2), innen, innan, Präp.: nhd. innerhalb, indessen, in, innerhalb von; innen (2), innent, innõn, Präp.: nhd. innerhalb, in, binnen; innewendic (3), inwendic, Präp.: nhd. innerhalb, in, binnen; inwendic (3) 129 und häufiger?, Präp.: nhd. innerhalb, in, vor

in: mhd. mit (1), Präp.: nhd. mit, zusammen mit, samt, bei, neben, gegen, unter, durch, mittels, auf, in, trotz, von, an

in: mhd. über (2), uber, ober, over, Adv.: nhd. über, über ... hinaus, über ... hinweg, an, auf, bei, durch, für, gegen, in, jenseits, nach, vor, zu, gegenüber, hinüber, darüber, oben, herüber, hinaus, überaus, sehr, mehr als; ðf (2), ðfe, ðfen, ðpfe, ðp, ouf, Präp.: nhd. auf, an, bei, für, pro, gegen, nach, über, um, in, zu, auf ... hin, im Hinblick auf, im Umkreis von, aufgrund, mit, in bezug auf, gemäß, bis zu, bis auf; ðfe (2), ðffe, ðfen, ðffen, Präp.: nhd. auf, bis auf, an, in, aus, von, zu, bei, in Richtung auf, auf ... hin, nach, gemäß, dementsprechend, gegen, für, zugunsten; under (1), unter, Präp.: nhd. unterhalb, mitten unter, zwischen, an, von, bei, in, zu, unter, unten an, mitten, durch, in der Mitte, inmitten von, in die Mitte einer größeren Zahl, während (Präp.); unze (2), unz, unzint, unzit, Präp.: nhd. bis, so lange, bevor, so lange als, während (Konj.), bis auf, bis zu, bis an, in, nach, über; unzint, Präp.: nhd. bis, so lange, bevor, so lange als, während (Konj.), bis auf, bis zu, bis an, bis auf, in, nach, über; von (1), vone, van, vane, fon*, fone*, fan*, fane*, Präp.: nhd. von, aus, durch, fern, fern von, in, mit, nach, über, vor, wegen, von ... her, von ... an, seit, von ... auf, von ... wegen, aufgrund; ze, zuo, zÆ, zi, zu, zð, zæ, mmd., Adv.: nhd. zu, in, gegen, nach, über, von, vor, mit, nebst, samt, für, als, bis, an, bei, auf, zusammen mit, gemäß, wegen, mehr als genug, umso, desto (mmd. vor Komp.); zwischen (2) 2 und häufiger?, zwischent, zwüschen, zwüschet, zwüschent, zuwuschen, Präp.: nhd. zwischen, in, inmitten, innerhalb von, unter

in: mnd. ? an (1), ane, Präp.: nhd. an, in?; ane (2), an, anne, Adv.: nhd. an, in; bÆ, Präp., Adv.: nhd. bei, dabei, an, in, während, gegen, ungefähr, von, aus, durch, vermittelst, bei, bei Strafe, bei Verlust, bei Seite, weg, zu nach, ungefähr, etwa, ab, fort, gesondert von, neben, außer, verglichen mit, in Beziehung zu, binnen, mit Hilfe, vermöge, vermittels, infolge aus, gemäß, betreffs, über, hinsichtlich; binnen (2), Präp.: nhd. in, innerhalb, binnen, während, unter; en (2), Präp.: nhd. in, an

in: mnd. ? hær (2), mnd.?, Adv.?: nhd. in?; in (2), un, Präp.: nhd. in, drinnen, innen, hinein, nach Hause, auf, an, unter, zwischen, zu, hin, nach, innerhalb, bei, binnen, im Verlauf von, hinsichtlich, in Betreff, bezüglich, während; inna, Präp.: nhd. in, innerhalb; inne (1), Präp.: nhd. in, drinnen, innen, hinein, nach Hause, auf, an, unter, zwischen, zu, hin, nach, innerhalb, bei, binnen, im Verlauf von, hinsichtlich, in Betreff, bezüglich, während; inne (2), in, Adv.: nhd. in, an, innen, im Innern, daheim, zu Hause, inwendig; inte, Präp.: nhd. in, hinein; intæ, Präp.: nhd. in, hinein

in: mnd. te (1), Präp., Präf.: nhd. zu, bis zu, lang, über, in; tæ (1), tð, mnd.?, Präp.: nhd. zu, bis, über, in, bei

in: mnd. up (1), uppe, mnd.?, Präp.: nhd. auf, zu, in, nach, über, wider, gegen, nahe daran, bis auf

in: mnd. ȫver, (1), over, ²ver, oever, æver, ower, oůer, õver*, aever, awer, õfer, affer, Ðver, ewer, ȫvere, ȫvÏre*?, æber, Präp.: nhd. über, auf, bei, an, in, von, oberhalb von, jenseits von, gegenüber von, zu, durch, vermittels, nach, über hinaus, vor, seit, während, für, als, für die Dauer von, ... lang, bis über, über ... hin, über etwas hinweg, über ... hinaus, länger als, im Verlauf von, hinüber, gegen, wider, pro, ... weit, insgesamt, insgesamt auf

in« -- »Sein in«: mhd. ÆnsÆn (2), st. N.: nhd. »Sein in«, das in Gott Sein

in« (): mhd. ? in (2), Adv.: nhd. »in« (?)

in« (Suffix für Frauen): mnd. inne*** (5), Suff.: nhd. »in« (Suffix für Frauen)

In-Abrede-Stellen: mnd. vrÐdebrÐkinge, F.: nhd. In-Abrede-Stellen, Leugnen

inachtgenommen -- nicht inachtgenommen: mhd. unbesorget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbesorgt, sorglos, nicht inachtgenommen, ohne Vorsorge getroffen zu haben, rücksichtslos, ohne Rücksicht handelnd

inaktiv sein (V.): mnd. swÆgen (1), schwÆgen, schweygen, st. V.: nhd. schweigen, verschweigen, keinen Laut von sich geben, nicht äußern, kein Rechtsmittel einlegen, verheimlichen, inaktiv sein (V.), Tätigkeit unterlassen (V.), während eines Interdikts keine kirchlichen Handlungen vollziehen, Gottesdienst einstellen, ruhen, unberücksichtigt sein (V.)

Inanspruchnahme -- rechtliche Inanspruchnahme: mnd. anedÐgedinge*, anedÐdinge*, andÐgedinge, andÐdinge, F.: nhd. Ansprache, gerichtliche Anfechtung, Klage, rechtliche Inanspruchnahme

Inanspruchnahme: mhd. besetzunge, st. F.: nhd. Festsetzung, Bestimmung, Inanspruchnahme

Inbegriff -- Inbegriff der technischen Regeln des Meistergesangs: mnd. tabeltðr, F.: nhd. Tabulatur, geordnetes Regelwerk, Inbegriff der technischen Regeln des Meistergesangs, genaue pedantische Regelmäßigkeit

Inbegriff: mhd. Ængeslozzenheit, st. F.: nhd. »Eingeschlossenheit«, Inbegriff, Gemeinschaft; insigele, insigel, st. N.: nhd. Siegel, Petschaft, Handstempel, anhängendes Wachssiegel, Stempel, Zeichen, Kennzeichen der Hirschfährte, Wahrzeichen, Zeichen, Inbegriff, Beweis; Ænsloz*, Ænslæz, st. N.: nhd. Inbegriff; kerne (1), sw. M.: nhd. Kern vom Getreide, Getreide, Kern, Same, Korn, Getreidekorn, Grund, Inneres, Innerstes, Inbegriff, wesentlicher Gehalt, Hauptsache, Bestes, Ausgezeichnetstes
-- Inbegriff des Besitzes an Grundstücken und Gebäuden: mhd. hof, hob, st. M.: nhd. Hof, Wohnstätte, Wohnsitz, Wirtschaftssitz, Amtssitz, landwirtschaftliches Anwesen, Hofplatz, Fürstenhof, Hoftag, Gericht (N.) (1), zuständiger Gerichtshof, Adelshof, Gutshof, Bauernhof, Vorhof, Burghof, Haus, Palast, Hofgesellschaft, Gefolge, höfische Sitte, Gerichtsversammlung, Arena, Ökonomiehof, Inbegriff des Besitzes an Grundstücken und Gebäuden, Fürstenversammlung, Turnier, Gasterei, Schmaus, Fest

Inbegriff: mhd. summe, st. F., sw. F.: nhd. Summe, Inbegriff, Gesamtzahl, Betrag, Anzahl, Menge

Inbegriff: mhd. überbunt, st. M., sw. M., st. N.: nhd. Inbegriff, Wunder

Inbegriff: mnd. kÁrn, kÁrne, kerne, karn, karne, M., F.: nhd. Kern, Fruchtkern eines Baumes, Same (M.) (1), Samen (M.), Obstkern, Nusskern, Inneres, innerer Gehalt, Wesentliches, Inbegriff, Milchrahm, Kern des Baumes, Mark des Baumes, kernhafter Stamm, starke Stütze

Inbesitznahme -- Verfahren zur Wiedergutmachung bei widerrechtlicher Inbesitznahme: mnd. ransdÐl, ranesdÐl*, rõnsdeil, M.: nhd. Verfahren zur Wiedergutmachung bei widerrechtlicher Inbesitznahme; rõnsdÐle, rõnesdÐle*, rõnsdeile, F.: nhd. Verfahren zur Wiedergutmachung bei widerrechtlicher Inbesitznahme

Inbesitznahme: ahd. nõma* 4, st. F. (æ): nhd. »Wegnahme«, Beute (F.) (1), Beschlagnahme, Inbesitznahme, Ergreifung, Enteignung

Inbesitznahme: mhd. aneleite, anleite, st. F.: nhd. »Anleite«, Anleitung, Einleitung, Einführung, Einsetzung, Inbesitznahme, Anschreibgebühren, Landvermessung, Marksteinsetzung, Grenzbegehung

Inbesitznahme: mhd. gewin, st. M.: nhd. Gewinn, Inbesitznahme, Ertrag, Zinsgewinn, Sieg, Erfolg, Glück, Erwerb, Vorteil, Mühe, Zuwachs, Vermehrung, Fülle, Einkünfte, Lohn, Preis, Beute (F.) (1), Fund, Nutzen (M.), Besitz, Habe, Wert, Ergebnis, Resultat, Fang

Inbesitznahme: mnd. inhebbinge, F.: nhd. »Innehabung«, Inbesitznahme, Besitz; innehebbinge, F.: nhd. Inbesitznahme, Besitz; innÐminge, innȫminge, F.: nhd. Aufnahme, Entgegennahme, Anhörung, Übernahme, Inbesitznahme, Eroberung, Einnahme
inbetreff: got. bi 376=373, Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 199,2a), m. Akk. und m. Dat., Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 200,1): nhd. um, herum, an, in, innerhalb, inbetreff, über, gemäß, bei, nach, betreffs, zu; faúr 79=78, Präp. m. Akk., (Krause, Handbuch des Gotischen 198, 199,1b), Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 195), Präf.: nhd. vor (zeitl. und räuml.), längs, für, inbetreff, um willen, über

In-Bewegung-Setzen: mhd. vüeren (2), füeren*, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Führen, In-Bewegung-Setzen, Treiben, Verführen

Inbrunst: mhd. brunst (2), prunst, st. F.: nhd. »Brunst«, Brunstzeit, Brennen, Brand, Glut, Hitze, Glanz, Feuer, Feuerbrunst, Feuerverwüstung, Verbrennung, Überhitzung, Brandwunde, Qual, Inbrunst

Inbrunst: mhd. gestungede, st. F.: nhd. Andacht, Hingabe, Antrieb, Inbrunst; inbrunst, st. F.: nhd. Inbrunst; innicheit, innecheit, innekeit, innikeit, st. F.: nhd. Innerlichkeit, Innigkeit, Andacht, Hingabe, Inbrunst

Inbrunst: mnd. berntheit*, berntheide, mnd.?, Sb.: nhd. Inbrunst; brunst, F.: nhd. Brunst, Inbrunst, Feuersbrunst, Brand, Glanz

Inbrunst: mnd. innichhÐt*, innichÐt, innicheit, innichget, F.: nhd. »Innigkeit«, Frömmigkeit, Gläubigkeit, fromme Ergebenheit, liebende Hinneigung zu Gott, religiöse Ergriffenheit, Inbrunst, Hingewendetsein zu Gott, Gesammeltsein in Inneren, Andächtigkeit, Andacht, Übung, Andachtsübung, Gottesdienst, Erbauung, Inständigkeit, Eindringlichkeit

Inbrunst: mnd. sȫtichhÐt* (1), sȫtichÐt, sȫticheit, soyticheit, sµtichÐt, sµticheit, suetichÐt, sueticheit, F.: nhd. Süßigkeit, Annehmlichkeit, Wohlgeschmack, Süße, Duft, Wohlgeruch, Wohllaut, sinnliche Freude, sinnliche Lust, Beglückung, Milde, Sanftheit, Friede, Stille, Glücksgefühl, Erfülltheit, Inbrunst, Beseligung, Güte, Barmherzigkeit, Freundlichkeit, Schmeichelei, Scheinheiligkeit, Gefügigkeit, Zutunlichkeit

Inbrunst: mnd. vǖr, vǖer, vuer, vuir, viur, fuhr, vyr, vour, fǖr*, N.: nhd. Feuer, Verbrennungsvorgang, Feuer als Naturerscheinung, Brand, Flamme, Feuerschein, glühende Masse, Feuerball, Leidenschaft, Erregung, Eifer, Liebe, Inbrunst, Aufregung, Aufruhr, gezähmtes Feuer, Feuerstelle, Herdfeuer, Kochfeuer, Schmiedefeuer, Schmelzfeuer, Freudenfeuer, festliches Feuer, Opferfeuer, Feuerungsmaterial, Feuerholz, Zündstoff, schädliches Feuer, Feuer als Strafe, Schadenfeuer, Feuersbrunst, Feuer als Kampfmittel, Feuertod, Feuerprobe, mit Rötung verbundene Hautkrankheit

inbrünstig -- inbrünstig küssen: mhd. durchküssen, durküssen, sw. V.: nhd. »durchküssen«, mit Küssen bedecken, inbrünstig küssen, innig küssen

inbrünstig: ahd. heizo (1) 13, Adv.: nhd. heiß, inbrünstig, eifrig, heftig, besorgt; ingrunto 4, Adv.: nhd. inbrünstig, im Innersten

inbrünstig: mhd. heiz (2), Adj.: nhd. heiß, hitzig, heftig, stark, inbrünstig, erbittert, erzürnt, brennend, feurig, warm, erhitzt, groß; heize (1), heiz, Adv.: nhd. heiß, hitzig, heftig, stark, inbrünstig, erbittert, erzürnt; heizwillic, heizwillec, heizwellec, Adj.: nhd. siedend heiß, vor Willen brennend, sehr willig, inbrünstig; hitzic, hitzec, Adj.: nhd. heiß, hitzig, brennend, inbrünstig; hitziclÆche, hitzeclÆche, Adv.: nhd. heiß, hitzig, inbrünstig; inbrünstic*, inbrünstec, inbrunstic, Adj.: nhd. inbrünstig, hellbrennend, leidenschaftlich, brennend, heiß, heiß verlangend, zornig; inbrünsticlich***, Adj.: nhd. inbrünstig; inbrünstlich***, Adj.: nhd. inbrünstig, heiß verlangend; innic, innec, Adj.: nhd. »innig«, innere, innerlich, tief, inbrünstig, vertraut, verwandt; inviuric*, inviurec, invðric, infiuric*, infiurec*, infðric*, Adj.: nhd. inbrünstig, entflammt, glühend

inbrünstig: mnd. brünstich, Adj.: nhd. brünstig, inbrünstig

inbrünstig: mnd. inbrünstich, Adj.: nhd. inbrünstig; inhittich, Adj.: nhd. inbrünstig; innelÆke, Adv.: nhd. andächtig, innig, inbrünstig, herzlich, inständig; innelÆken (1), Adv.: nhd. andächtig, innig, inbrünstig, herzlich, inständig; innich (1), Adj.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adj.), treu, innig liebend, inbrünstig, herzlich, gottgeweiht; innich (2), Adv.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adv.), treu, innig liebend, inbrünstig, inständig, herzlich, gottgeweiht

inbrünstig«: mhd. inbrünsticlÆche*, inbrünsteclÆche, inbrunsticlÆche, Adv.: nhd. »inbrünstig«, heiß verlangend, leidenschaftlich, brennend, heiß; inbrünstlÆche, Adv.: nhd. »inbrünstig«, heiß verlangend

inbrünstige -- inbrünstige Beterin: mnd. bÐdelÏrische*, bedelÐrsche, beddelÐrsche, F.: nhd. Bettlerin, inbrünstige Beterin

inbrünstiger -- inbrünstiger Beter: mnd. bÐdelÏre*, bÐdelÐr, bedeler, beddelÐr, betlÐr, M.: nhd. Bettler, inbrünstiger Beter, Bettelmönch

Inbrünstigkeit«: mhd. inbrünsticheit*, inbrünstecheit, st. F.: nhd. »Inbrünstigkeit«

Incubus: ae. mer‑a, sw. M. (n): nhd. Mahr, Alp, Nachtgespenst, Incubus

indächtig«: mhd. indÏhtic, Adj.: nhd. »indächtig«, eingedenk, erinnerlich

indem -- Fischer der Fische ins Netz jagt indem er mit einer dicken Stange auf das Wasser schlägt: mnd. plümpÏre* (1), plümper, plµmper, M.: nhd. Fischer der Fische ins Netz jagt indem er mit einer dicken Stange auf das Wasser schlägt

indem -- indem jemand etwas ausgeht: mhd. zwirlÆche, Adv.: nhd. indem jemand etwas ausgeht, aus Mangel an

indem -- indem man Erde in den Mantelzipfel des Erwerbers legte: an. skeyt-a, sw. V.: nhd. zusammenfügen, anbauen, Boden übertragen (V.), indem man Erde in den Mantelzipfel des Erwerbers legte

indem -- indem man vergisst: mnd. vörgÐtenes*, vorgÐtens, Adv.: nhd. vergessend, nicht eingedenk, indem man vergisst

indem: afries. thÁ-r (1) 30, Adv., Konj.: nhd. da, dort, wo, als, wenn, indem

indem: as. sæ (1) 888 und häufiger?, Adv., Konj.: nhd. so, wie, als ob, wenn, indem, als, da, so dass

indem: mnd. indÐme, indeme, Konj.: nhd. indem, in dem Falle, unter der Bedingung dass, falls, wofern, dadurch dass, weil, wenn, wenngleich, obschon, obwohl, obgleich

Inder (Pl.): ae. Ind-eas, M. Pl., PN: nhd. Inder (Pl.)

Inder (Sg.): ae. Ind*, st. M. (a), PN: nhd. Inder (Sg.)

Inder: mnd. IndiÏre*, Indier, Indiger, M.: nhd. Inder

In-der-Lage-Sein: mhd. tugen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Taugen, Nützen, Helfen, Entsprechen, Passen, Gefallen (M.), Ziehen, Zustehen, In-der-Lage-Sein, Dienen

indes: mhd. al (2), Konj., Indef.-Pron.: nhd. all, alle, jeder, irgendwelcher, ganz, andere, wie sehr, obwohl, obgleich, wenn auch, obgleich, indes; aleine (1), alein, Konj.: nhd. allein, obgleich, obschon, obwohl, wenn auch, aber, dagegen, indes, dennoch, nur

indes: mhd. innendes (2), Konj.: nhd. indes, während (Konj.)

indes: mnd. mÐven, Adv.: nhd. nur, außer, allein, Ausnahme machend, sondern (Adv.), indes, aber

indes« (): mhd. ? innedes, Adv.: nhd. »indes« (?); ? innedes, Konj.: nhd. »indes« (?)

indessen: afries. and (2) 100 und häufiger, and-a (2), and-e (2), end (2), end-e (2), end-a (4), Konj.: nhd. und, wie, als (Konj.), wenn, indessen, nämlich

indessen: ahd. doh 820, Adv., Konj.: nhd. doch, dennoch, jedoch, trotzdem, aber, obwohl, gleichwohl, jedenfalls, nur, nur ja, indessen, wenigstens, wenn auch, wenn schon, da doch

indessen: mhd. innõn (2), Präp.: nhd. innerhalb, indessen, in, innerhalb von; inne (2), innen, innan, Präp.: nhd. innerhalb, indessen, in, innerhalb von; innendes (1), indes, innandes, innes, Adv.: nhd. währenddessen, indessen, unterdessen, inzwischen

indessen: mhd. sunder (4), sunter, Konj.: nhd. ausgenommen, außer, gleichwohl, indessen, aber, sondern (Konj.); sundern (2) 3 und häufiger?, Konj.: nhd. ausgenommen, außer, gleichwohl, vielmehr, indessen, aber, sondern (Konj.)

indessen: mhd. unde (1), und, unt, ind, Konj.: nhd. und, und sonst, und überhaupt, und doch, aber auch, auch, indessen, gleichwohl, nämlich, nun, wenn, als, während (Konj.), wenn nur, solange als, und zwar, oder, wie, und auch, und dass, dass, so dass, sondern (Konj.), aber, obwohl, da, weil, der, die, das, was

indessen: mnd. æver (1), ȫver, ²uer, øuer, ævert, Adv.: nhd. aber, indessen, jedoch, allerdings, abermals, wiederum, noch einmal, erneut, weiter, wieder, weiterhin, auch, außerdem; æverest* (1), æverst, ȫverst, ²uerst, õverst, ævers, ȫvers, Adv.: nhd. aber, indessen, jedoch, allerdings; æverest* (2), æverst, oeuerst, ȫverst, õverst, ævers, ȫvers, ²vers, Konj.: nhd. aber, indessen, jedoch
indessen: mnd. sunder (3), Konj.: nhd. sondern (Konj.), aber, jedoch, indessen, vielmehr, ferner, dann

Index: ae. ge‑bi‑cne-n-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Index, Anzeiger

In-die-Höhe-Streben: mhd. ðftragen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. In-die-Höhe-Streben, Reichen, Sich-Erheben, Auftragen, Herbeischaffen, Darbringen, Darbieten, Übertragen, Übergeben, Erheben, Opfern

In-die-Höhe-Strecken: mhd. ðfbieten (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Aufbieten«, In-die-Höhe-Strecken, Erheben, Aufheben, Hochheben, Anbieten, Darbieten, Proklamieren, Bekanntmachen, Aufgeben, Stellen (N.)

In‑die‑Irre‑Geführt‑Werden: ae. ðt‑lÚ-d‑n’s-s, ðt-lÚ‑d-n’s, st. F. (jæ): nhd. In‑die‑Irre‑Geführt‑Werden; ðt‑sÆþ, st. M. (a): nhd. In‑die‑Irre‑Geführt‑Werden; wi-þ‑lÚ-d‑n’s-s, wi-þ-lÚ-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. In‑die‑Irre‑Geführt‑Werden

Indien -- aus Indien: ahd. indisk* 3, indisc*, Adj.: nhd. indisch, aus Indien

Indien: mhd. Indenlant, st. N.: nhd. Indien; IndÆe, IndÆõ, Inde, N.: nhd. Indien

Indien: mnd. IndiÏrelant*, Indierlant, Indigerlant, ON: nhd. Indien; Indien, Indigen, Indyen, ON: nhd. Indien; Indienlant, Indigenlant, ON: nhd. Indien
-- aus Indien stammend: mnd. indiõnisch, Adj.: nhd. indisch, aus Indien stammend

Indignation: mnd. unwÐrde (1), unwerde, mnd.?, F.: nhd. Unwert, Unwürdigkeit, Ungültigkeit, Unwille, Geringschätzung, Indignation
-- Indignation erregen: mnd. unwÐrden*, unwerden, mnd.?, sw. V.: nhd. für unwert erachten, verschmähen, unwert machen, Indignation erregen
-- mit Indignation: mnd. unwÐrdelÆken*, unwerdeliken, unwerdelike, mnd.?, Adv.: nhd. unwillig, mit Indignation, ohne Ehrerbietung; unwÐrdichlÆken*, unwerdichliken, mnd.?, Adv.: nhd. unwillig, mit Indignation, ohne Ehrerbietung; unwÐrdigen (2), mnd.?, Adv.: nhd. unwillig, mit Indignation, ohne Ehrerbietung

Indigo: ahd. indih* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Indigo

Indigo: mhd. endit, st. F.: nhd. Indigo

Indikator: mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Indiktion: mhd. indictiæn 141, indictione, indicio, st. F.: nhd. Indiktion, römische Zeitrechnung von fünfzehn Jahren, Römerzinszahl

Indiktion: mnd. indictie, F.: nhd. Indiktion, Römerzinszahl, römische Zeitrechnung von fünfzehn Jahren; indiction, F.: nhd. Indiktion, Römerzinszahl, römische Zeitrechnung von fünfzehn Jahren

Indiktionszyklus -- Jahr des Indiktionszyklus: mhd. rãmÏrestiurejõr* 25, rãmerstiurjõr, st. N.: nhd. römisches Steuerjahr, Jahr des Indiktionszyklus

indirekt: ahd. undaralÆhho* 4, undaralÆcho, undarlÆhho*, Adv.: nhd. unansehnlich, von der Seite, nicht direkt, indirekt, nebenbei, im Stillen

indirekt: mhd. dieunruhte, Adv.: nhd. indirekt

indisch: ae. ind‑isc, Adj.: nhd. indisch; sindæn‑isc, Adj.: nhd. indisch

indisch: ahd. indisk* 3, indisc*, Adj.: nhd. indisch, aus Indien

indisch: mhd. indÆõsch, indÆõsche, indisch, Adj.: nhd. indisch

indisch: mnd. indiõnisch, Adj.: nhd. indisch, aus Indien stammend; indisch*, insch, Adj.: nhd. indisch; kalkuttenisch*, kalkðnsch, kalkðnisch, kallðnsch, kalekðnsch, Adj.: nhd. aus Kalkutta stammend, indisch, amerikanisch; kalkuttisch*, kalkusch, kalekutsch, Adj.: nhd. aus Kalkutta stammend, indisch, amerikanisch

indischen -- zerstoßene Früchte oder Samenkörner des indischen Pfeffers: mnd. kobÐbenpulver*, kubÐbenpulver, N.: nhd. »Kubebenpulver«, zerstoßene Früchte oder Samenkörner des indischen Pfeffers

indischer -- indischer Pfeffer: mnd. kobÐbe, kabebe, kubÐbe, M.: nhd. »Kubebe«, indischer Pfeffer, Gewürzfrucht, Arzneifrucht

indisches -- indisches Gewebe: mhd. sarwe, sarewe (?), st. F., N.: nhd. Kriegsgewand, Kriegsrüstung, indisches Gewebe

indiskret: ae. fel-a-s-pre-c-ol, Adj.: nhd. geschwätzig, indiskret; of-er-s-pre-c-ol, Adj.: nhd. geschwätzig, indiskret

indiskret: mhd. zuhtlæs, zuhtlos, Adj.: nhd. »zuchtlos«, ungezogen, rücksichtslos, ungehobelt, indiskret

Individualität: mhd. solicheit, st. F.: nhd. Beschaffenheit, Individualität

individuelle -- individuelle menschliche Existenz: mnd. persæne (1), persæn, perschæn, parsæne, F., M.: nhd. Charakter, Rolle oder Figur im Schauspiel, individuelle menschliche Existenz, äußere Erscheinung, Aussehen, Gestalt, Körperbau, Körpergröße, Wesen, Charakter, gesellschaftliche Stellung, Rang, Personenstand, Angehöriger einer Gemeinschaft, Geistlicher, rechtsfähiger Mensch, Privatperson, Fleischwerdung Gottes, Dreieinigkeit, Erscheinung Gottes, beliebiger Mensch, einzelner Mensch, Frau, weibliches Wesen, Weibsbild, Hure

individuelle -- individuelle normative Orientierung: mnd. recht (1), N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

individueller -- auf Grund individueller Angaben bemessene Vermögensteuer: mnd. swÐrschot, swerschot, N.: nhd. Hauptschoß?, auf Grund individueller Angaben bemessene Vermögensteuer

individuelles -- individuelles Sein: mnd. persænhÐt, persænheit, F.: nhd. individuelles Sein, Mensch

Indiz -- offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt: mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Indiz: ahd. ? listfang* 2, st. M. (a?, i?): nhd. List, Betrug, Ränke, Beweis?, Indiz?

Indiz: mnd. anetȫginge*, antæginge, antoginge, antÐginge, F.: nhd. Anzeichen, Vorzeichen, Ankündigung, Angabe, Anzeige, Indiz, Bezichtigung, Anzeigung, Belehrung, Darstellung, Mitteilung

Indiz: mnd. lÆktÐken, lÆkteiken, N.: nhd. Hautnarbe, Wundnarbe, Merkmal, Kennzeichen, Abzeichen, Indiz

Indult: mnd. dult (1), F.: nhd. Geduld, Nachsicht, üble Lage, Linderung, Aufschub, Frist, Waffenstillstand, Indult

Indult: mnd. gedult, F.: nhd. Geduld, Nachsicht, Gelassenheit, Ergebung, Ausdauer, üble Lage, Linderung (von Schmerzen), Ruhe, Aufschub, Frist, Waffenstillstand, Indult

ineinander -- genau ineinander passen: mhd. vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

ineinander -- in Strängen ineinander schlingen: mnd. strengen (1), sw. V.: nhd. strängen, in Strängen ineinander schlingen

ineinander -- ineinander Gefallenes auseinander legen: mnd. ðtslõn, mnd.?, st. V.: nhd. ausschlagen, herausschlagen, hinausschlagen, beschlagen (V.), hinaustreiben, ineinander Gefallenes auseinander legen, ausbreiten, auspacken, zum Verkauf auslegen, aus dem Speicher verladen (V.) (1), ausplündern, bestimmen, (durch gesetzte Zeichen) anweisen, ausschlagen, abweisen, weigern anzunehmen schimmelig werden

ineinander -- ineinander verarbeiten: mnd. dörchwerken, dörchwörken, dȫrwerken, dȫrwerken, dorchwerken, sw. V.: nhd. durchwirken, durcharbeiten, zusammensetzen, ineinander verarbeiten
ineinander -- ineinander versenken: mhd. understricken, sw. V.: nhd. »unterstricken«, untereinander verbinden, verbinden, verstricken, ineinander versenken

ineinander -- sich ineinander verbeißen: mhd. verbinden (1), vorpinden, ferbinden*, st. V.: nhd. verbinden, binden, festbinden, verpflichten, verpflichten zu, verstecken in, sich ineinander verbeißen, binden mit, binden an, zusammenbinden, zubinden, verhüllen, verstecken, einschließen, fesseln, mit Mörtel verbinden, im Brettspiel gewinnen, eine bestimmte Richtung verfolgen, zusammenfügen, unkenntlich machen, unsichtbar machen, bezaubern, rechtlich verpflichten, sich das Haupt verhüllen, sich vermummen

ineinander -- Zaun aus ineinander geflochtenen Zweigen: mnd. buk (3), mnd.?, Sb.: nhd. Gebück, Zaun aus ineinander geflochtenen Zweigen

ineinander -- zwei Holzteile ineinander passen: mnd. afschelken, sw. V.: nhd. zwei Holzteile ineinander passen, Holzteile aneinander stücken, anstücken, durch Anstückung verlängern

ineinanderdrängen: mhd. verdringen, vertringen, ferdringen*, st. V.: nhd. »verdringen«, ineinanderdrängen, zusammendrängen, wegdrängen, vergehen, verdrängen, vertreiben, vertreiben aus, vertreiben von, bedrängen, sich hineindrängen, verfließen

ineinanderflechten: mhd. gevlehten, geflehten*, st. V.: nhd. flechten (verstärkt), ineinanderflechten

ineinanderflechten: mhd. verklamben, verklammen, ferklamben*, sw. V.: nhd. fest aneinanderdrücken, fest zusammendrücken, einklemmen, einengen, umklammern, sich umklammern, ineinanderflechten; versnüeren, fersnüeren*, sw. V.: nhd. »verschnüren«, zuschnüren, beeinträchtigen, schmälern, ineinanderflechten, fesseln; vlehten (1), flehten*, st. V.: nhd. drehen, flechten, verflechten, knüpfen, ineinanderflechten, verbinden, schlingen (V.) (1)

ineinanderfließen: mhd. gevliezen, gefliezen*, st. V.: nhd. ineinanderfließen, zusammenfließen, zusammenlaufen, fließen, auf dem Wasser fahren, strömen aus, strömen in, schwimmen auf

ineinanderfügbaren -- Gewicht aus mehreren ineinanderfügbaren Einzelteilen: mnd. pÆlgewichte*?, pÆlgewicht, N.: nhd. Gewicht aus mehreren ineinanderfügbaren Einzelteilen

ineinanderfügen -- sich ineinanderfügen: mhd. gaten, sw. V.: nhd. zusammenkommen, zusammenpassen, sich ineinanderfügen, sich aneinanderfügen, zusammenpassen, vereinigen, an die Seite stellen

ineinanderfügen: ahd. giflehtan* 9, st. V. (3b): nhd. flechten, weben, verweben, ineinanderfügen, zusammennähen, umschlingen

ineinanderfügen: mnd. vörbinden, st. V.: nhd. verbinden, durch Binden (N.) aneinander befestigen, zusammenbinden, zubinden, verschnüren, zudecken, verdecken, verstecken, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammensetzen, zusammenschließen, vereinigen, bindend sein (V.), binden, verbindlich machen, verpflichten, die Verwendung von etwas festlegen, verfügen, einen Bündnisvertrag schließen, vertraglich verpflichten; vörgõderen*, vorgõderen, vorgadderen, vorgaddern, vorgarden, vorgõren, sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammenstellen, aufsammeln, ansammeln, versammeln, zusammenkommen, sich zusammenrotten, zusammenholen, zusammenziehen, sich sammeln, Versammlung abhalten, in Geschäftsverbindung kommen

ineinandergehend: mhd. eingehtic, eingahtic, Adj.: nhd. ineinandergehend, einheitlich, ganz

ineinandergestellter -- Satz ineinandergestellter Becher: mnd. insettebÐker, M.: nhd. »Einsatzbecher«, Satz ineinandergestellter Becher

ineinanderlegen -- fest ineinanderlegen: mnd. knütten, knutten, knüdden, sw. V.: nhd. knüpfen, zusammenknüpfen, zusammenknoten, verbinden, fest ineinanderlegen, aneinanderfügen, verstricken, stricken, fesseln, mit Beschlag belegen (V.), arrestieren

ineinanderlegen -- Hände ineinanderlegen: ahd. gifaldan* 2, gifaltan*, red. V.: nhd. »falten«, »wickeln«, aufbinden, zusammenfalten, verstricken, umwickeln, Hände ineinanderlegen, Hände falten

ineinanderlegen: mhd. velzen, felzen*, sw. V.: nhd. aneinanderlegen, ineinanderlegen, einlegen zusammenlegen, Passementeriearbeit machen, schmücken, fügen in

ineinanderlegen: mnd. vælden (1), valden, fælden*, sw. V., st. V.: nhd. falten, in Falten legen, zusammenfalten, zusammenklappen, sich beugen, sich fügen, fälteln, mit Falten versehen (V.), ineinanderlegen, verschränken

infam: ahd. urliumuntlÆh* 1, Adj.: nhd. infam, unehrlich, berüchtigt, verrufen, schändlich

infam: mhd. verhÆwet*, verhÆet*, verhÆt, verheiet, ferheiet*, verheit, ferhÆet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entehrt, infam, niederträchtig, heimtückisch

infam: mnd. vörhÆet*, vorhÆet, vorhiget, vorhÆt, vorheyt, vorhoyt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verhöhnt«, entehrt, ehrlos, schandbar, verflucht, verdammt, infam

Infanterie -- oberster Hauptmann der Infanterie: mnd. ȫverestvelthȫvetman*, ȫverstvelthȫvetman, æverstvelthȫvetman, M.: nhd. »Oberstfeldhauptmann«, oberster Hauptmann der Infanterie
Infanterie: ae. fÊþ-e-h’r-e, st. M. (ja): nhd. Fußheer, Infanterie

Infanterie: mnd. vætlǖde, Pl.: nhd. »Fußleute«, Fußgänger, Fußsoldaten, zu Fuß kämpfende Bürgerwehr, Infanterie; vætvolk, N.: nhd. Fußvolk, Fußtruppe, Infanterie

Infanterist: mnd. vætschütte, M.: nhd. Fußschütze, mit Schusswaffe oder Armbrust ausgerüsteter Fußsoldat, Fußsoldat, Infanterist, Landsknecht

Infektionskrankheit -- epidemische Infektionskrankheit: mnd. pest, F.: nhd. Pest (F.) (1), epidemische Infektionskrankheit, Seuche; pestilencie, pestilenciie, pestilentie, pestilentzie, pestilenci, pestilensi, pestilentsi, pestilentzi, pestilentse, pestilenz, pestilenze, pestilentze, pestelencie, F.: nhd. »Pestilenz«, Pest (F.) (1), Seuche, epidemische Infektionskrankheit, Zeit in der die Pest (F.) (1) oder eine andere Seuche umgeht (Bedeutung örtlich beschränkt)

infektiöse -- infektiöse Darmerkrankung mit blutig-schleimigen Durchfall: mnd. rære (1), rær, rȫre, rær, rðre, r¦re, F.: nhd. »Ruhr«, Aufruhr, Unruhe, Durchfallserkrankung, infektiöse Darmerkrankung mit blutig-schleimigen Durchfall, Bauchfluss, Bewegung, Berührung, Besprechung, Angabe, Erwähnung eines Themas (Bedeutung örtlich beschränkt), Bewegliches, Mobilien, Vieh?

Inferno«: as. infern* 2, st. N. (a): nhd. »Inferno«, Hölle

Infernum: ahd. infern* 1, st. N. (a): nhd. Infernum, Hölle

infizieren: mnd. vörgiften*, vorgiften, sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen; vörgiftigen* (1), vorgiftigen, sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen

infolge -- entstellende Narbe infolge einer Verletzung: mnd. afsǖne, F.: nhd. Unansehnlichkeit, entstellende Narbe infolge einer Verletzung

infolge -- infolge aus: mnd. bÆ, Präp., Adv.: nhd. bei, dabei, an, in, während, gegen, ungefähr, von, aus, durch, vermittelst, bei, bei Strafe, bei Verlust, bei Seite, weg, zu nach, ungefähr, etwa, ab, fort, gesondert von, neben, außer, verglichen mit, in Beziehung zu, binnen, mit Hilfe, vermöge, vermittels, infolge aus, gemäß, betreffs, über, hinsichtlich

infolge -- infolge ungünstiger Umstände einbüßen: mnd. vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)

infolge -- infolge Verletzung bewegungsunfähig machen: mnd. vörlÐmen*, vorlÐmen, sw. V.: nhd. lähmen, infolge Verletzung bewegungsunfähig machen, lahm werden

infolge -- Schlaf infolge eines Rausches: mnd. ? winnekenslõp*, winekenslõp, mnd.?, M.: nhd. Schlaf infolge eines Rausches?

infolge -- Sprachschaden oder Sprachbehinderung infolge einer Wunde: mnd. sprõkewÐrdinge, F.: nhd. Sprachschaden oder Sprachbehinderung infolge einer Wunde

infolge -- Verjährung infolge Nichtverwendung: mnd. vörswÆginge*, vorswÆginge, vorswigunge, F.: nhd. Verschweigung, Verheimlichung, Verschweigen, Verjährung infolge Nichtverwendung, Nichtbeanspruchung innerhalb einer bestimmten Zeit, Unterlassung einer Anzeige

infolge: ae. fra-m (1), fro-m (1), Präp.: nhd. von, durch, seit, infolge, betreffs
-- infolge von: ae. Ïf-t-er (1), Präp.: nhd. nach, entlang, hinter, durch, während (Konj.), infolge von, gemäß, zu Zwecken, um, über, für; þer-h (1), þor-h (1), þur-h (1), Präp.: nhd. durch, während (Konj.), mittelst, infolge von, wegen, in, mit

infolge: as. af‑t‑ar (1) 184, Adv., Präp.: nhd. darnach, hinterdrein, nach, durch, hinten, nachher, darnach, darauf, dann, gemäß, infolge, hin, längs

infolge: ahd. duruh 720?, Präp., Präf.: nhd. durch, hindurch, in, über, auf, wegen, vermittels, von, infolge, auf Grund, um ... willen, zwecks, zu je, aus, für, zu

infolge: mhd. durch, dur, dorch, Adv., Präp.: nhd. dadurch, durch, während (Präp.), hindurch, wegen, infolge, um, willen, vermittelst, aus, vor, zum Andenken an, auf, bei, für, in, mit, wegen, zu, um zu, deshalb, damit, weil, denn
-- infolge von: mhd. bit (2), bet, Präp.: nhd. mit, auf, infolge von, hinsichtlich, bezüglich, mittels, durch

infolge: mhd. gegen (2), gagen, gein, gÐn, kegen, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, infolge, hinsichtlich, gemäß, zufolge, ungefähr, bei, entgegen, gegenüber, an, auf, für, in, mit, nach, vor; in (1), en, Präp.: nhd. in, innerhalb, mit, bei, hinsichtlich, infolge, wegen, hinein in, für, zu, an, auf, gegen, nach, unter, während (Präp.)
-- infolge von: mhd. halbe (3) 36, halp, Präp.: nhd. in Richtung auf, auf Seiten von, seitens, hinsichtlich, infolge von

infolge: mhd. über (1), Präp.: nhd. über, hinüber, oberhalb, gegenüber, jenseits, für, bei, hinsichtlich, in Bezug auf, über ... hinaus, innerhalb, von oben herab bis zu, an, nach, je nach, während (Präp.), gegen, wegen, infolge, zu, wider, trotz

infolgedessen: afries. the-s 1 und häufiger?, Adv.: nhd. infolgedessen

infolgedessen: ahd. sÆd 237, Präp., Adv., Konj.: nhd. seit, seitdem, nach, nachdem, weil, von da an, hernach, später, infolgedessen, da

infolgedessen: mnd. des (2), Adv.: nhd. dadurch, davon, darauf, dafür, darum, dass, weil, damit, deswegen, daher, infolgedessen, in dieser Beziehung, in dieser Hinsicht

Informanten -- Lohn für einen Informanten: ae. mel-d-feoh, st. N. (a), st. N. (u): nhd. Lohn für einen Informanten

Information: mhd. gewizzene*, gewizzen, gewussen, gewussene, st. F., st. N.: nhd. Wissen, Verstand, Klugheit, Kenntnis, Information, Einsicht, Erkenntnis, Bezeugung, Bestätigung, Kunde (F.), Verständigkeit, Billigung, Bewusstsein, Inneres, Gewissen

Information«: mnd. informõcie, F.: nhd. »Information«, Bericht, Gutachten, Zeugnis

informieren -- informieren über: mhd. underwÆsen, sw. V.: nhd. »unterweisen«, zurechtweisen, anweisen, lehren, unterrichten, Auskunft geben, zuweisen, veranlassen, belehren, informieren über

informieren: mhd. bereden (1), sw. V.: nhd. reden, bereden, besprechen, mündlich festsetzen, festlegen, verabreden, erweisen, beweisen, aushandeln, beilegen, nachweisen, abmachen, anklagen, dartun, überführen, verteidigen, rechtfertigen, sich rechtfertigen, reinigen, entschuldigen, Rechtsanspruch erheben auf, beschwören, bezeugen, aussprechen, sprechen über, informieren, vereinbaren, Anspruch erheben auf, erreichen, überreden zu

informieren: mnd. informÐren, sw. V.: nhd. unterrichten, informieren

informieren«: mhd. informieren, sw. V.: nhd. »informieren«, vertraut machen mit, unterrichten

informiert sein (V.): ae. of-õs-c-ian, of-õ-c-s-ian, sw. V. (2): nhd. erfragen, informiert sein (V.), lernen

Infragestellung -- Infragestellung eines Beschlusses: mnd. rÐdevÐrdinge, F.: nhd. Infragestellung eines Beschlusses, Anfechtung eines Beschlusses

Inful: mnd. ? kofinne, F.?: nhd. Bischofsmütze, Inful?

Ing (Ingwio): germ. *Ingwa‑, *Ingwaz, st. M. (a): nhd. ein Gott, Ing (Ingwio), Fruchtbarkeitsgott, n-Rune

ingelt -- ingelt Zahlungspflichtiger: mnd. ingeldÏre*, ingelder, M.: nhd. Zins Zahlender, ingelt Zahlungspflichtiger, Schuldner

Ingermanland (historische Provinz im nordwestlichen Russland rund um das heutige Sankt Petersburg): mnd. Engeren (2), N.: nhd. Ingermanland (historische Provinz im nordwestlichen Russland rund um das heutige Sankt Petersburg)

Ingesinde: mhd. ingesin, ingesinne, st. N.: nhd. Ingesinde

Ingesinde: mnd. ingesinde, N., M.: nhd. Hausgesinde, Ingesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, zum Haushalt gehöriges Gesinde, Geschlecht, Sippe, Mann des Gesindes, Diener, Knecht; insinde*, insinne, N., M.: nhd. Ingesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, zum Haushalt gehöriges Gesinde, Geschlecht, Sippe, Mann des Gesindes, Diener, Knecht

Ingolstadt -- Biburg bei Ingolstadt: germ. ? Bibakon, gr.-germ.?, ON: nhd. Biburg bei Ingolstadt?

Ingreisch«: mhd. ingeriusche, st. N.: nhd. »Ingreisch«, Eingeweide

Ingrimm: ahd. galla 36, sw. F. (n): nhd. Galle (F.) (1), Gallensaft, Ingrimm; grimmÆ 18, st. F. (Æ): nhd. Grimm, Ingrimm, Grausamkeit, Wut, Wildheit, Jähzorn, Bitternis, Erbitterung, Strenge, Härte

Ingrimm: mhd. grimme (3), grim, st. F.: nhd. Wut, Zorn, Grimm, Ingrimm, Wildheit, Rauheit, Gewalt, Heftigkeit

Ingrimm: mnd. vörwæthÐt*, vorwæthÐt, vorwætheit, F.: nhd. Wut, Ingrimm, Zorn, Grimm, Erregung

ingrimmig: mhd. kreftgrimmic, kreftengrimmic, Adj.: nhd. ingrimmig

Ingwer -- als Zusatz zu Ingwer: mnd. ? meckinc, Adj?: nhd. als Zusatz zu Ingwer?, ein Warenname? (substantiviert)

Ingwer -- Brot mit Ingwer gebacken: an. gingi-brõŒ, st. N. (a): nhd. Brot mit Ingwer gebacken, Ingwerbrot

Ingwer: ae. gingi-ber, gingi-fer, gingi-fer-e, F.: nhd. Ingwer

Ingwer: ahd. gingiber 11, ingiber, st. M. (a?, i?): nhd. Ingwer; gingibero 4, sw. M. (n): nhd. Ingwer

Ingwer: mhd. gingebere, sw. M.: nhd. Ingwer; ingewer, ingwer, ingeber, st. M.: nhd. Ingwer

Ingwer: mhd. zinciber, st. M.: nhd. »Zinziber«, Ingwer

Ingwer: mnd. engever, engewer, engevar, engeber, M.: nhd. Ingwer
-- mit Zucker eingekochter Ingwer: mnd. engeverkonfekt, N.: nhd. »Ingwerkonfekt«, mit Zucker eingekochter Ingwer
-- zerstoßener Ingwer: mnd. engeverpðder, N.: nhd. Ingwerpulver, zerstoßener Ingwer

Ingwer: mnd. gengever, gengevar, gengefer, gengwer, gengewer, genckver, genwer, gingeber, gingever, gangeber, M.: nhd. Ingwer; ingever, inghever, ingeber, incheber, M.: nhd. Ingwer

Ingwer: mnd. sinsiber, sinciber, cinciber, zinziber, tzinciber, sinsiber, sinseber, sinceber, M.: nhd. Ingwer
-- gestoßener Ingwer: mnd. ströuwengever, M.: nhd. »Streuingwer«, gestoßener Ingwer, Ingwerpuder

Ingwerbrot: an. gingi-brõŒ, st. N. (a): nhd. Brot mit Ingwer gebacken, Ingwerbrot

Ingwerklaue: mnd. engeverklauwe*, F.: nhd. Ingwerklaue

Ingwerkonfekt«: mnd. engeverkonfekt, N.: nhd. »Ingwerkonfekt«, mit Zucker eingekochter Ingwer

Ingwerpuder: mnd. ströuwengever, M.: nhd. »Streuingwer«, gestoßener Ingwer, Ingwerpuder

Ingwerpulver: mnd. engeverpðder, N.: nhd. Ingwerpulver, zerstoßener Ingwer

inhaben: mnd. inhebben, sw. V.: nhd. inhaben, besitzen, im Genuss sein (V.) von, in Händen haben, besetzt halten, in seiner Gewalt haben, an Bord haben, enthalten (V.), zum Inhalt haben, bedeuten, erfordern, unter Dach und Fach haben, in der Scheune haben

Inhaber -- Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten: mnd. slachschat, M.: nhd. »Schlagschatz«, Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten

Inhaber -- Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten: mhd. slagegelt*, slahgelt, st. N.: nhd. Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten, Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden; slegeschaz 29 und häufiger?, slageschaz, slahschaz, st. M.: nhd. Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten, Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden

Inhaber -- Abgabe an den Inhaber eines geistlichen Stuhles: mnd. stælbÐde, F.: nhd. »Stuhlbitte«, Abgabe an den Inhaber eines geistlichen Stuhles

Inhaber -- an den Inhaber der Münzgerechtigkeit zu zahlende Abgabe für die Erlaubnis alte und fremde Münzen ausgeben oder gegen neue einheimische einwechseln zu dürfen: mnd. slÐgeschat, slÐschat, sleischat, sleyschat, sleygschat, M.: nhd. Schlagschatz, Abgabe des Münzmeisters an den Münzherrn für die Prägung des Geldes, an den Inhaber der Münzgerechtigkeit zu zahlende Abgabe für die Erlaubnis alte und fremde Münzen ausgeben oder gegen neue einheimische einwechseln zu dürfen

Inhaber -- Gutsverwalter oder Inhaber eines grundherrlichen Hofes: mhd. meier, meir, meiger, st. M.: nhd. Meier, Amtmann, Gutsverwalter oder Inhaber eines grundherrlichen Hofes, Haushälter, Hofverwalter, Dorfvorsteher, Vorsteher, Pachtbauer, Bauer (M.) (1)

Inhaber -- Inhaber der Banngewalt: mhd. banhÐrre 7, banherre, sw. M.: nhd. »Bannherr«, Gerichtsherr, Inhaber der Banngewalt

Inhaber -- Inhaber der Börsenamtes oder Schatzamtes eines Klosters: mhd. bursÏre 1, st. M.: nhd. Geldeinnehmer, Inhaber der Börsenamtes oder Schatzamtes eines Klosters, Verwalter eines Schatzamtes

Inhaber -- Inhaber der Grafschaft im Rheingau mit Sitz Rheingrafenstein: mhd. RÆngrõve 3 und häufiger?, ringrõve, ringrõfe*, sw. M.: nhd. »Rheingraf«, Inhaber der Grafschaft im Rheingau mit Sitz Rheingrafenstein, Rheinlachs

Inhaber -- Inhaber des erblichen Vogtsamtes: mnd. ervevæget*, ervevoget, erfvæget, M.: nhd. Erbvogt, Inhaber des erblichen Vogtsamtes

Inhaber -- Inhaber des Fischeramts: mnd. vischÏre*, vischer, vischÐr, vischÐre, visger, M.: nhd. Fischer, Inhaber des Fischeramts, Dummenfänger, Betrüger, Fischerfahrzeug

Inhaber -- Inhaber des Fleischeramts: mnd. vlÐschhouwÏre*, vlÐschhouwÐr, vleischhouwer, vlÐschhouwÐre, vleischhouwÐre, vlÐschhouwer, vlÐschouwer, vleyschouwer, vleyschouwer, vleschouwer, vleschower, vleyschower, vlÐshouwÐr, vleyschauwer, vleischeuwer, vleischuwer, M.: nhd. Fleischhauer, Fleischer, Metzger, Schlachter, Inhaber des Fleischeramts, Schlächter, Menschenschlächter, Henker

Inhaber -- Inhaber des Lehramtes in einem Kloster: mhd. lesemeister, lesmeister, st. M.: nhd. »Lesemeister«, Theologe, Lehrer, Inhaber des Lehramtes in einem Kloster

Inhaber -- Inhaber des letzten Heerschildes: mhd. einschiltrittÏre*, einschiltritter, einschiltrÆter, st. M.: nhd. »Einschildritter«, niedrigster Ritter, Inhaber des letzten Heerschildes, passive Lehnsfähigkeit Besitzender

Inhaber -- Inhaber des Schöffenamtes: mhd. scheffel (1) 59 und häufiger?, st. M., sw. M.: nhd. beisitzender Urteilssprecher, Schöffe, Inhaber des Schöffenamtes

Inhaber -- Inhaber des Schöffenamts: mhd. scheffe (2), schepfe, schephe, sw. M.: nhd. Urteiler, Schöffe, beisitzender Urteilssprecher, Inhaber des Schöffenamts; scheffene, schepfene, schephene, sw. M.: nhd. beisitzender Urteilssprecher, Schöffe, Inhaber des Schöffenamts

Inhaber -- Inhaber des Spendenamtes: mhd. spendÏre, spender, st. M.: nhd. Spender, Stifter, Almosenpfleger, Inhaber des Spendenamtes

Inhaber -- Inhaber des Stiftskantorats: mnd. sengÏre*, senger, M.: nhd. Sänger, Singender, Dichter, Inhaber des Stiftskantorats, Sänger im Kirchenchor oder am Hof eines Fürsten

Inhaber -- Inhaber einer Achtwort: mnd. achtÏre (1), achter, achtere, M.: nhd. Inhaber einer Achtwort

Inhaber -- Inhaber einer Badestube: mhd. badestubÏre* 1, badestuber, st. M.: nhd. Inhaber einer Badestube, Betreiber eines Badehauses

Inhaber -- Inhaber einer Bleike: mnd. blÐkÏre*, blÐker, bleiker, M.: nhd. Bleicher, Wäscher, Inhaber einer Bleike

Inhaber -- Inhaber einer Grundherrschaft: mhd. landeshÐrre* 34, landesherre, sw. M.: nhd. Landesherr, Landesfürst, Territorialherr, Landherr, adliger Herr, Inhaber einer Grundherrschaft; lanthÐrre*, lantherre, sw. M.: nhd. Landesherr, Herr des Landes, Landesfürst, Territorialherr, adliger Herr, Inhaber einer Grundherrschaft, vornehmster Vasall in einem Lande

Inhaber -- Inhaber einer Hufe: ahd. hobarius* 3 und häufiger?, lat.‑ahd.?, M.: nhd. »Hübner«, »Huber«, Inhaber eines Hofes, Inhaber einer Hufe

Inhaber -- Inhaber einer Hütte: mhd. seledÏre* 18 und häufiger?, selder, st. M.: nhd. Hausbewohner, Hausbesitzer, Häusler, Inhaber einer Hütte, Mietsmann, Taglöhner

Inhaber -- Inhaber einer Jägerhufe: mhd. wilthuobÏre*, wilthuober, st. M.: nhd. »Wildhuber«, Inhaber einer Jägerhufe

Inhaber -- Inhaber einer kirchlichen Amtspfründe: mhd. pfrüendÏre*, phrüendÏre, st. M.: nhd. »Pfründer«, Pfründner, Inhaber einer kirchlichen Amtspfründe, benefiziat, Inhaber einer Laienpfründe; pfrüendenÏre*, phrüendener, pfruonder, phruonder, phrüendenÏre, phruondener, st. M.: nhd. »Pfründner«, Inhaber einer kirchlichen Amtspfründe, benefiziat, Inhaber einer Laienpfründe

Inhaber -- Inhaber einer kleineren Altarpfründe: mnd. commendigÏre*, commendiger, kõmendiger, M.: nhd. Inhaber einer kleineren Altarpfründe; commendiste, comediste, M.: nhd. Inhaber einer kleineren Altarpfründe; commenditiste, M.: nhd. Inhaber einer kleineren Altarpfründe

Inhaber -- Inhaber einer Laienpfründe: mhd. pfrüendÏre*, phrüendÏre, st. M.: nhd. »Pfründer«, Pfründner, Inhaber einer kirchlichen Amtspfründe, benefiziat, Inhaber einer Laienpfründe; pfrüendenÏre*, phrüendener, pfruonder, phruonder, phrüendenÏre, phruondener, st. M.: nhd. »Pfründner«, Inhaber einer kirchlichen Amtspfründe, benefiziat, Inhaber einer Laienpfründe

Inhaber -- Inhaber einer öffentlichen Badestube dem auch das Bartscheren zustand: mnd. stȫvÏre* (1), stȫver, M.: nhd. Bader, Inhaber einer öffentlichen Badestube dem auch das Bartscheren zustand
Inhaber -- Inhaber einer öffentlichen Badestube: mnd. bõdÏre*, bõder, bÐder, M.: nhd. Bader, Pächter einer öffentlichen Badestube, Inhaber einer öffentlichen Badestube; bõdestȫvÏre*, bõdestȫver, bõdstover, bastæver, M.: nhd. »Badestüber«, Bader, Pächter einer öffentlichen Badestube, Inhaber einer öffentlichen Badestube; bõstõvÏre*, bõstõver, M.: nhd. Bader, Pächter, Inhaber einer öffentlichen Badestube; batstȫvÏre*, batstævere, bõtstavÏre*, bõtstõver, bõstõver, M.: nhd. Bader, Pächter, Inhaber einer öffentlichen Badestube
Inhaber -- Inhaber einer Rotte: mhd. rottÏre (1), st. M.: nhd. »Rotter«, Inhaber einer Rotte, Nutzungsberechtigter einer Mark

Inhaber -- Inhaber einer Scheuer: mhd. schiurÏre*, schiurer, st. M.: nhd. »Scheuerer«, Beschützer, Inhaber einer Scheuer, Verwalter einer Scheuer

Inhaber -- Inhaber einer Selde: mhd. selman 1, st. M.: nhd. Inhaber einer Selde, Häusler

Inhaber -- Inhaber einer Solquelle: mhd. sulzemeier 2, st. M.: nhd. Vorsteher einer Saline, Inhaber einer Solquelle

Inhaber -- Inhaber einer Verschreibung: mnd. brÐveshældÏre*, brÐveshælder, M.: nhd. Inhaber einer Verschreibung

Inhaber -- Inhaber einer Wohnstatt: mhd. seledenÏre*, seldenÏre*, seldener, st. M.: nhd. »Söllner«, Inhaber einer Wohnstatt, Hausbewohner, Hausbesitzer, Häusler, Mietsmann, Taglöhner

Inhaber -- Inhaber eines Amtes oder Handwerker in einem Dorf: mhd. dorfmeister, st. M.: nhd. Dorfmeister, Inhaber eines Amtes oder Handwerker in einem Dorf, Schultheiß, Dorfrichter

Inhaber -- Inhaber eines Amtes: mhd. ambehtman*, ambetman, ambahtman, amptman, amtman, st. M.: nhd. Amtmann, Inhaber eines Amtes, Verwalter eines Amtes, Dienstmann, Hofbeamter, Gefolgsmann, Hofverwalter, Hausverwalter, Diener

Inhaber -- Inhaber eines Amtes: mnd. ambachtesman, ambachtsman, M.: nhd. »Amtsmann«, Inhaber eines Amtes, Stellvertreter des Landesherrn im Lande bzw. Bezirk bzw. Heerwesen, Verwalter eines Gutes, Beamter, Mitglied einer Zunft, Bauer (M.) (1) im Schachspiel; ambachtman, ammechtman, M.: nhd. »Amtmann«, Inhaber eines Amtes, Stellvertreter des Landesherrn im Lande bzw. Bezirk bzw. Heerwesen, Verwalter eines Gutes, Beamter, Mitglied einer Zunft, Bauer (M.) (1) im Schachspiel

Inhaber -- Inhaber eines Ausweises: mnd. enttȫgÏre*, entȫger, entȫgÐr, entoger, M.: nhd. Zeiger, Vorzeiger, Inhaber eines Ausweises
Inhaber -- Inhaber eines Burglehens: mnd. borchman, M.: nhd. Burgmann, im Dienste eines Burgherrn Stehender, Inhaber eines Burglehens, Verteidiger der Burg, Landbewohner?

Inhaber -- Inhaber eines Feldmaßes: mhd. manwerkÏre*, manwerker, st. M.: nhd. »Mannwerker« (M.), Inhaber eines Feldmaßes; manwerke, sw. M.: nhd. »Mannwerker« (M.), Inhaber eines Feldmaßes

Inhaber -- Inhaber eines Fronhofes: mhd. vrænmeier, frænmeier*, st. M.: nhd. »Fronmeier«, Verwalter eines Fronhofes, Inhaber eines Fronhofes

Inhaber -- Inhaber eines Grundstücks: mhd. schuopazer, schuopezer, st. M.: nhd. Inhaber eines Grundstücks

Inhaber -- Inhaber eines Herrenhofes: mhd. stadelÏre, stadeler, st. M.: nhd. »Stadler«, Aufseher über Scheune, Verwalter einer Scheune, Aufseher über Herberge, Inhaber eines Herrenhofes

Inhaber -- Inhaber eines Hofes: ahd. hobarius* 3 und häufiger?, lat.‑ahd.?, M.: nhd. »Hübner«, »Huber«, Inhaber eines Hofes, Inhaber einer Hufe

Inhaber -- Inhaber eines kirchlichen Wittums: mhd. widemliute 1, st. M. Pl.: nhd. Inhaber eines kirchlichen Wittums, Pächter eines kirchlichen Wittums; widemman 7, wideman, widman, st. M.: nhd. Inhaber eines kirchlichen Wittums, Pächter eines kirchlichen Wittums

Inhaber -- Inhaber eines Klosteramts: mnd. brȫdermÐster, brȫdermeister, M.: nhd. Brüdermeister, Brudermeister, Inhaber eines Klosteramts
Inhaber -- Inhaber eines öffentlichen Badehauses: mnd. stȫvenÏre*, stȫvener, M.: nhd. Bader, Inhaber eines öffentlichen Badehauses
Inhaber -- Inhaber eines Ratsamts der die Aufsicht über die städtische Ziegelerzeugung führt: mnd. tÐgelhÐre, teygelhÐre, teylhÐre, teigelhÐre, M.: nhd. »Ziegelherr«, Inhaber eines Ratsamts der die Aufsicht über die städtische Ziegelerzeugung führt, den Ziegeleien vorstehender Ratsherr

Inhaber -- Inhaber eines Saatfeldes: mhd. eschman 1, st. M.: nhd. Inhaber eines Saatfeldes

Inhaber -- Inhaber eines Sesslehens: mhd. sezliute 1, st. M.: nhd. Inhaber eines Sesslehens; sezman, st. M.: nhd. Einwohner, Lehngutinhaber, Inhaber eines Sesslehens

Inhaber -- Inhaber eines Steinbruchs oder einer Steinwerkstätte: mhd. steinmeier 1, st. M.: nhd. Inhaber eines Steinbruchs oder einer Steinwerkstätte

Inhaber -- Inhaber eines Studentenstipendiums: mnd. stÆpendiat, M.: nhd. Stipendiat, Inhaber eines Studentenstipendiums

Inhaber -- Inhaber eines vererbten Anteils an der tÐlacht: mnd. tÐlbðr, M.: nhd. Inhaber eines vererbten Anteils an der tÐlacht

Inhaber -- Inhaber eines Viertels: mhd. vierteilÏre* 1, vierteiler, fierteilÏre*, fierteiler*, st. N.: nhd. »Vierteiler«, Inhaber eines Viertels

Inhaber -- Inhaber eines Wittums: mhd. widemÏre*, widemer, widmer, st. M.: nhd. Wittumer, Inhaber eines Wittums, Pächter eines kirchlichen Wittums

Inhaber -- Inhaber oder Verwalter eines Stadels oder einer Scheune oder eines Stalles: mhd. stadelhÐrre*, stadelherre, st. M.: nhd. Inhaber oder Verwalter eines Stadels oder einer Scheune oder eines Stalles

Inhaber -- Inhaber von Dokumenten: mnd. drÐgÏre* (1), drÐger, dregger, M.: nhd. Träger, Lastenträger, Träger von Kaufmannsgütern von und nach dem Hafen (M.) (1), Träger beim Verfrachten und Löschen von Waren, Kornträger, Salzträger, Bierträger, Kohlenträger, Sackträger, Arbeitsmann, Arbeitshelfer, Knecht des Gemeinwesens, Knecht einer Behörde, städtischer Austräger, Straßenaufseher, Träger bei Prozessionen, Träger bei kirchlichen Handlungen, Leichenträger, Überbringer, Inhaber von Dokumenten, Tragbalken, Balkenträger

Inhaber -- Pfründe die dem Inhaber die Verpflichung auflegt vorkommende Böttcherarbeiten zu übernehmen: mnd. bentprȫvende, F.: nhd. Pfründe die dem Inhaber die Verpflichung auflegt vorkommende Böttcherarbeiten zu übernehmen

Inhaber -- unfreier Inhaber eines Erbes: mnd. ervesittÏre*, ervesitter*, erfsitter, M.: nhd. Erbpächter, unfreier Inhaber eines Erbes

Inhaber -- voriger Inhaber: mnd. vȫrhÐre, M.: nhd. »Vorherr«, voriger Inhaber, Vorpächter?

Inhaber des letzten (sechsten) Heerschildes: mnd. Ðnschildich (2), einschildich, M.: nhd. Inhaber des letzten (sechsten) Heerschildes, Reitender, Berittener geringen Standes, Ritter der nur einen (den sechsten und letzten) Heerschild hat, niedrigster Ritter

Inhaber: mhd. haltÏre, heltÏre, haltõre, halter, helter, st. M.: nhd. »Halter«, Erhalter, Hirt, Bewahrer, Erlöser, Beobachter, Inhaber, im Hinterhalt Stehender; hendÏre*, hender, st. M.: nhd. Halter, Inhaber
-- Halbsester oder Inhaber eines Halbsesteranteils: mhd. halpsestere 1, st. M., sw. M.: nhd. Halbsester oder Inhaber eines Halbsesteranteils
-- Inhaber des Hansgrafenamtes mit der Aufsicht über Handel und Gewerbe sowie Vorsitzender des zuständigen Handelsgerichts: mhd. hansegrõve, hansgrõve, hansegrõfe*, hansgrõfe*, sw. M.: nhd. »Hansegraf«, Inhaber des Hansgrafenamtes mit der Aufsicht über Handel und Gewerbe sowie Vorsitzender des zuständigen Handelsgerichts, Hansevorsteher, Handelsrichter
-- Inhaber des Kanzleramtes: mhd. kanzelÏre, kenzelÏre, kanzeler, kenzeler, st. M.: nhd. Kanzler, Vorsteher einer Kanzlei, Inhaber des Kanzleramtes, Kanzleichef, Gerichtsschreiber
-- Inhaber des Kelleramtes: mhd. kellÏre, kelnÏre, keller, st. M.: nhd. »Keller« (2), Kellner, Kellermeister, Wirtschaftsverwalter, Inhaber des Kelleramtes, Verwaltungsbeamter, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte; kelnÏre, kelner, st. M.: nhd. »Kellner«, Kellermeister, Wirtschaftsverwalter, Inhaber des Kelleramtes, Verwaltungsbeamter, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte
-- Inhaber des Patronatsrechts: mhd. kirchenherre, sw. M.: nhd. Kirchenherr, Kirchenpatron, Pfarrherr, Inhaber einer Pfarrstelle, Inhaber des Patronatsrechts, Vorsteher des Kirchensprengels, Vorsteher einer Kirchengemeinde; kirchhÐrre*, kirchherre, kirchenherre, sw. M.: nhd. »Kirchherr«, Kirchenpatron, Pfarrherr, Inhaber einer Pfarrstelle, Inhaber des Patronatsrechts, Vorsteher des Kirchensprengels, Vorsteher einer Kirchengemeinde
-- Inhaber einer Hufe: mhd. huobÏre*, huober, st. M.: nhd. Hufer, Inhaber eines Stück Landes, Inhaber einer Hufe, Zinspflichtiger; huobenÏre*, huobener, huobnÏre*, huobner, huovener, huofener*, mmd., st. M.: nhd. »Hübner«, Hufer, Inhaber eines Stück Landes, Besitzer einer Hufe Landes, Inhaber einer Hufe, Inhaber eines zinspflichtigen Bauernhofes, Zinspflichtiger, zinspflichtiger Bauer
-- Inhaber einer Pfarrstelle: mhd. kirchenherre, sw. M.: nhd. Kirchenherr, Kirchenpatron, Pfarrherr, Inhaber einer Pfarrstelle, Inhaber des Patronatsrechts, Vorsteher des Kirchensprengels, Vorsteher einer Kirchengemeinde; kirchhÐrre*, kirchherre, kirchenherre, sw. M.: nhd. »Kirchherr«, Kirchenpatron, Pfarrherr, Inhaber einer Pfarrstelle, Inhaber des Patronatsrechts, Vorsteher des Kirchensprengels, Vorsteher einer Kirchengemeinde
-- Inhaber eines Hofes: mhd. hovehÐrre*, hoveherre, hofeherre*, sw. M.: nhd. Hofherr, Inhaber eines Hofes, Eigentümer eines Erbzinsgutes, Fürst
-- Inhaber eines Kaufladens: mhd. kamerhÐrre*, kamerherre, sw. M.: nhd. »Kammerherr«, Kämmerer, Schatzmeister, Vorsteher der Kammereinkünfte, Verwalter der Kammereinkünfte, Diener und Aufseher im Frauengemach und Schlafgemach, einer der obersten Hofbeamten, erster Diener eines Fürsten, Inhaber eines Kaufladens
-- Inhaber eines Meierhofes: mhd. hovemeier, hofemeier*, hofmeier, st. M.: nhd. Hofmeier, Inhaber eines Meierhofes, Oberbauer, Amtmann, Haushälter
-- Inhaber eines Stück Landes: mhd. huobÏre*, huober, st. M.: nhd. Hufer, Inhaber eines Stück Landes, Inhaber einer Hufe, Zinspflichtiger; huobenÏre*, huobener, huobnÏre*, huobner, huovener, huofener*, mmd., st. M.: nhd. »Hübner«, Hufer, Inhaber eines Stück Landes, Besitzer einer Hufe Landes, Inhaber einer Hufe, Inhaber eines zinspflichtigen Bauernhofes, Zinspflichtiger, zinspflichtiger Bauer
-- Inhaber eines Stückes Land: mhd. huobelinc, st. M.: nhd. »Hubner«, Inhaber eines Stückes Land
-- Inhaber eines zinspflichtigen Bauernhofes: mhd. huobenÏre*, huobener, huobnÏre*, huobner, huovener, huofener*, mmd., st. M.: nhd. »Hübner«, Hufer, Inhaber eines Stück Landes, Besitzer einer Hufe Landes, Inhaber einer Hufe, Inhaber eines zinspflichtigen Bauernhofes, Zinspflichtiger, zinspflichtiger Bauer
-- Inhaber von Gewalt und Herrschaft: mhd. hÐrre, herre, herr, hÐr, her, heire, er, sw. M.: nhd. Herr, Inhaber von Gewalt und Herrschaft, Gebieter, Patron, Geistlicher, Schutzheiliger, vornehmer Vasall, Dienstmann, Adeliger, Schirmherr gegen Unrecht, Adliger, Herrscher, Fürst, Ritter, Landesherr, Lehnsherr, Dienstherr, Grundherr, Gemahl
-- Stellvertreter des Königs auf dem Chor und als solcher Inhaber einer Pfründe: mhd. kærkünic, st. M.: nhd. »Chorkönig«, Stellvertreter des Königs auf dem Chor und als solcher Inhaber einer Pfründe

Inhaber: mnd. ? mÐnÏre* (1), mÐner, mnd.?, M.: nhd. Inhaber?, auf den eine Urkunde ausgestellt ist
-- Abgabe an Inhaber eines geistlichen Amtes: mnd. æveleie, ævenleie, æveleye, æveleige, æveneie, F.: nhd. Abgabe an Inhaber eines geistlichen Amtes, Teil der Präbende in Form von Naturalien und Geld, Belege
-- am königlichen Hofe Inhaber eines der vier höchsten Hofämter: mnd. marschalk, marschallick, marschallik, M.: nhd. »Marschall«, Pferdeknecht, Hufschmied, Stallmeister, am königlichen Hofe Inhaber eines der vier höchsten Hofämter, in der Stadtverwaltung Aufseher über die städtischen Stallungen, Vorgesetzter der reitenden Dienerschaft
-- Buch in das Abgaben an Inhaber geistlicher Ämter eingetragen werden: mnd. æveleiebæk, æveleyebæk, N.: nhd. Buch in das Abgaben an Inhaber geistlicher Ämter eingetragen werden
-- Gutsverwalter oder Inhaber eines grundherrlichen Hofes: mnd. meier, meyer, meyger, meiger, meger, megger, M.: nhd. Meier, Amtmann, Gutsverwalter oder Inhaber eines grundherrlichen Hofes, Haushälter, Hofverwalter, Dorfvorsteher, Vorsteher, Pachtbauer, Bauer (M.) (1), Pächter dem die Bewirtschaftung des Gutes pachtweise übertragen ist, Bürgermeister einer englischen Stadt (mayor)
-- Inhaber der Amtsgewalt eines Richters: mnd. richtewõldÏre*, richtewalder, M.: nhd. »Gerichtswalter«, Inhaber der Amtsgewalt eines Richters, Mensch der des Gerichtes (N.) (1) waltet, Richter; richtewõlde, richtwõlde, M.: nhd. »Gerichtswalter«, Inhaber der Amtsgewalt eines Richters, Mensch der des Gerichtes (N.) (1) waltet, Richter
-- Inhaber der lÆftucht: mnd. lÆftüchtÏre*, M.: nhd. »Leibzüchter«, Inhaber der lÆftucht
-- Inhaber der Rechtsgewalt: mnd. rechthebbÏre*, rechthebber, M.: nhd. »Rechthalter«, Inhaber der Rechtsgewalt; rechthældÏre*, rechthælder, M.: nhd. »Rechthalter«, Inhaber der Rechtsgewalt, Inhaber eines Rechtsanspruchs
-- Inhaber der Regierungsgewalt: mnd. regÐrÏre*, regÐrer, rejÐrer, reygerer, reyerer, regÆrer, M.: nhd. »Regierer«, Inhaber der Regierungsgewalt, Herrscher, Verfügungsberechtigter, Weisungsberechtigter, Leiter (M.), Aufsicht, Wirkkraft, Verwalter, Vorsteher einer Einrichtung, Lenker, Steuermann, Bediener von Geräten
-- Inhaber eines Amtes oder einer Amtsbefugnis oder eines Anrechts: mnd. possessor, M.: nhd. Besitzer, Eigentümer?, Inhaber eines Amtes oder einer Amtsbefugnis oder eines Anrechts, zum Nießbrauch Berechtigter
-- Inhaber eines Kirchenamtes: mnd. prÐbendÏre*, prÐbendÐr, prebendeir, M.: nhd. Inhaber eines Kirchenamtes, Geistlicher der ein regelmäßiges Einkommen aus den Mitteln der Kirche bezieht, Pfründner, die Präbenden austeilende Domherr?
-- Inhaber eines Kirchenamts: mnd. prÐbendant, M.: nhd. Inhaber eines Kirchenamts, Geistlicher der ein regelmäßiges Einkommen aus den Mitteln der Kirche bezieht, Pfründner
-- Inhaber eines Rechtsanspruchs: mnd. rechthældÏre*, rechthælder, M.: nhd. »Rechthalter«, Inhaber der Rechtsgewalt, Inhaber eines Rechtsanspruchs
-- Inhaber eines zu Lehnsrecht übernommenen Gutes: mnd. lÐhenesman*, lÐensman, lÐnsman, lehnsman, lenesman, lehensman, M.: nhd. Lehnsmann, Inhaber eines zu Lehnsrecht übernommenen Gutes, Vasall, mit einem Lehen versehener Untertan; lÐhenman*, lÐenman, lÐnman, lehnman, lheenman, M.: nhd. Lehnsmann, Inhaber eines zu Lehnsrecht übernommenen Gutes, Vasall, mit einem Lehenamt versehener Untertan
-- Mastschwein als Bestandteil der Naturalabgabe an Inhaber geistlicher Ämter: mnd. æveleieswÆn*, æveleiswÆn, æveleyswÆn, N.: nhd. Mastschwein als Bestandteil der Naturalabgabe an Inhaber geistlicher Ämter
-- regelmäßige obligatorische Zuwendung an den Inhaber eines Kirchenamts: mnd. plichtprȫve, F.: nhd. regelmäßige obligatorische Zuwendung an den Inhaber eines Kirchenamts
-- zum Chorgesang verpflichteter Inhaber einer Viertelpfründe an der Osnabrücker Domkirche: mnd. quõrtist, M.: nhd. zum Chorgesang verpflichteter Inhaber eines bestimmten Benefiziums, zum Chorgesang verpflichteter Inhaber einer Viertelpfründe an der Osnabrücker Domkirche
-- zum Chorgesang verpflichteter Inhaber eines bestimmten Benefiziums: mnd. quõrtist, M.: nhd. zum Chorgesang verpflichteter Inhaber eines bestimmten Benefiziums, zum Chorgesang verpflichteter Inhaber einer Viertelpfründe an der Osnabrücker Domkirche
-- Zuwendung an den Inhaber eines Kirchenamts: mnd. prÐbende, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Zuwendung an den Inhaber eines Kirchenamts, Einkünfte eines Geistlichen aus den Mitteln der Kirche, mit dem Anrecht auf den Bezug von Pfründen verbundenes Kirchenamt

Inhaber: mnd. behÐldÏre*, behelder, mnd.?, M.: nhd. Inhaber, Besitzer; besittÏre*, besitter, besittere, M.: nhd. Besitzer, Bewohner, Inhaber, Beisitzer (Gericht)

Inhaber: mnd. hebbÏre*, hebbÐre, hebbÐr, hebber, M.: nhd. Inhaber, Besitzer; hÐldÏre*, hÐlder, M.: nhd. Inhaber, Besitzer; hældÏre*, hældere, hoilder, holder, M.: nhd. Halter, Besitzer, Inhaber, Verwahrer, Sparer, Zusammenhalter (Bedeutung örtlich beschränkt), Daumen (Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form); inhebbÏre*, inhebber, M.: nhd. Inhaber, Besitzer
-- Abgabe der freien Leute von einem Huhn und fünf Eiern an den Inhaber einer Freigrafschaft: mnd. hamerschult, F.: nhd. Abgabe der freien Leute von einem Huhn und fünf Eiern an den Inhaber einer Freigrafschaft
-- Geistlicher an den ein Pfarramt durch den Inhaber verpachtet wird: mnd. hǖrepõpe, hǖrpõpe, hðrpape, M.: nhd. Geistlicher an den ein Pfarramt durch den Inhaber verpachtet wird, Heuerpfaffe, Mietpfaffe; hǖreparner*, hǖrparner, M.: nhd. Geistlicher an den ein Pfarramt durch den Inhaber verpachtet wird, Heuerpfaffe, Mietpfaffe
-- Inhaber der Herrschaftsgewalt: mnd. hÐrschop (1), herschop, herschap, herschup, herschop, herschopt, herschupt, F., N.: nhd. Herrschaft, Herrscheramt, Herrscherwürde, Königtum, Herrenrang, Herrenstand, Herrschergewalt, fürstliche Herrschaft, Lehnsherrschaft, Regierung, Macht, Inhaber der Herrschaftsgewalt, Herrscher, Oberherr, Landesherr, Herrscherhaus, Oberherrlichkeit, Oberaufsicht, Lehnsherrschaft, Herrenleute, Heer von Rittern, territoriales Gebiet, Herrlichkeit, Pracht, Herrschaftsbereich, Gebiet eines Herrschers, Gebiet eines Herrn, Fürstentum, Herrlichkeit, Pracht, Fülle, Menge
-- Inhaber der Polizeigewalt: mnd. gewaltrichtÏre*, gewaltrichter, geweltrichter, M.: nhd. Polizeiherr, Inhaber der Polizeigewalt
-- Inhaber des Knochenhaueramts: mnd. knækenhouwÏre*, knækenhouwÐre, knækenhouwer, knækenhauwe, M.: nhd. Knochenhauer, Fleischer, Fleischhauer, Schlachter, Inhaber des Knochenhaueramts
-- Inhaber einer Bauernstelle: mnd. hðshÐre, hðshere, huishÐre, hueshÐre, hðshÐr, hðssÐre, hðsÐre, hðssÐr, hðssÐre, M.: nhd. Hausherr, Herr des Hauses, Haushaltungsvorstand, Familienoberhaupt, Hausvater, Hauseigentümer, Hauswirt, Hofbesitzer, Hauspächter, Inhaber einer Bauernstelle, Inhaber einer Pachtstelle, Gildemeister der für die Durchführung der Gildeversammlungen zu sorgen hat (Bedeutung örtlich beschränkt), Aufseher über die Unterbringung und Beköstigung der Teilnehmer
-- Inhaber einer Garküche: mnd. kok, kock, kæk, koyk, kack, M.: nhd. Koch, Küchenmeister, Küchenvorsteher, Verwalter des fürstlichen oder klösterlichen Küchenwesens, beamteter Gildekoch, selbständiger Inhaber eines Speisebetriebs, Inhaber einer Garküche, Gehilfe des Küchenmeisters
-- Inhaber einer Kätnerstelle: mnd. kætenman, kõtenman, M.: nhd. Inhaber einer Kätnerstelle
-- Inhaber einer kleinen abhängigen Landstelle: mnd. kȫver, kover, koever, M.: nhd. Inhaber einer kleinen abhängigen Landstelle
-- Inhaber einer Pachtstelle: mnd. hðshÐre, hðshere, huishÐre, hueshÐre, hðshÐr, hðssÐre, hðsÐre, hðssÐr, hðssÐre, M.: nhd. Hausherr, Herr des Hauses, Haushaltungsvorstand, Familienoberhaupt, Hausvater, Hauseigentümer, Hauswirt, Hofbesitzer, Hauspächter, Inhaber einer Bauernstelle, Inhaber einer Pachtstelle, Gildemeister der für die Durchführung der Gildeversammlungen zu sorgen hat (Bedeutung örtlich beschränkt), Aufseher über die Unterbringung und Beköstigung der Teilnehmer
-- Inhaber einer Vollbauernstelle: mnd. hævenhebbÏre*, hævenhebber, M.: nhd. Inhaber einer Vollbauernstelle
-- Inhaber eines kleinen und ärmlichen Hauses: mnd. kȫtÏresõte*, kȫtersõte*, kȫtersasse*, kõtersasse*, M.: nhd. Inhaber eines kleinen und ärmlichen Hauses
-- selbständiger Inhaber eines Speisebetriebs: mnd. kok, kock, kæk, koyk, kack, M.: nhd. Koch, Küchenmeister, Küchenvorsteher, Verwalter des fürstlichen oder klösterlichen Küchenwesens, beamteter Gildekoch, selbständiger Inhaber eines Speisebetriebs, Inhaber einer Garküche, Gehilfe des Küchenmeisters

Inhaberin -- Inhaberin der lÆftucht: mnd. lÆftüchtÏrische*, F.: nhd. »Leibzüchterin«, Inhaberin der lÆftucht

Inhaberin -- Inhaberin des Fleischeramts: mnd. vlÐschvrouwe, vleischvrouwe, vlÐschvrowe, F.: nhd. Inhaberin des Fleischeramts, Fleischhändlerin

Inhaberin -- Inhaberin eines Burglehens: mhd. burcwÆp, st. N.: nhd. »Burgweib«, Inhaberin eines Burglehens

Inhaberin: mnd. hældÏrinne***, hælderinne, F.: nhd. Halterin, Besitzerin, Inhaberin
-- Inhaberin eines Braubetriebs für gewöhnliches Bier: mnd. kæventesbrðwÏrische*, kæventesbrðwersche, F.: nhd. Brauerin die gewöhnliches Bier nur für eigenen Bedarf braut, Inhaberin eines Braubetriebs für gewöhnliches Bier
-- Inhaberin eines Handelsgeschäfts: mnd. kæpvrouwe, F.: nhd. »Kauffrau«, handeltreibende Frau, Inhaberin eines Handelsgeschäfts

Inhabers -- Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat: mnd. gedinge (2), N.: nhd. Übereinkunft, Verabredung, Vertrag, Versprechen, ausgedungenes Geld, Lösegeld, Brandschatzung, Anwartschaft, Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat, Gericht (N.) (1), Verhandlung, Gerichtsverhandlung

Inhabers -- Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat: mnd. dinge (1), N.: nhd. Übereinkunft, Verabredung, Vertrag, Versprechen, ausbedungenes Geld, Lösegeld, Brandschatzung, Anwartschaft, Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat

Inhabers -- Vertreter des Inhabers der Gerichtsgewalt: mnd. rechtevæget, M.: nhd. »Rechtvogt«, Vertreter des Inhabers der Gerichtsgewalt, Vorsitzender des Gerichts (N.) (1); richtevæget, richtevægt, richtevõget, M.: nhd. Gerichtsvogt, Vertreter des Inhabers der Gerichtsgewalt, an das Gericht (N.) (1) abgeordneter Ratsherr der dessen Vorsitz wahrnimmt

inhaftieren: mhd. bekumberen*, bekumbern, bekðmern, bekummern, bekümmern, bekunbern, wekumbern, wekümbern, wekummern, wekümmern, wekunbern, sw. V.: nhd. »bekümmern«, anfechten, in Not bringen, Schwierigkeiten machen, belangen, beeinträchtigen, beschlagnahmen, mit Schulden belasten, wegnehmen, behindern, bemühen, sich bemühen, belästigen, beschimpfen, inhaftieren, beschäftigen, pflegen, kümmern, kümmern um, sich kümmern um, besorgt sein (V.), in die Enge treiben, bedrängen, aufregen, bedrücken, betrüben, einnehmen, besetzen, belasten

Inhaftierung: mnd. insettinge, F.: nhd. Gefangensetzung, Inhaftierung, Einsetzung, Anordnung, Verfügung, Erlass, Regel, Statut, Gebot, Vorschrift, Veranschlagung, wertmäßiger Ansatz, Anstiftung, Veranlassung, Verhaftung

Inhalt -- den vollen Inhalt ausmachen: mnd. vüllen (1), füllen*, vullen, V.: nhd. füllen, anfüllen, mit Inhalt versehen (V.), mit seinem vollen Inhalt versehen (V.), voll anfüllen, voll schenken, voll packen, ausfüllen, vollschütten, zuschütten, sich vollsaugen lassen, vollfressen, vollstopfen (mit Speise), vollsaufen, ausfüllen, für etwas groß genug sein (V.), den vollen Inhalt ausmachen, voll befriedigen, hineintun, einfüllen, schöpfen, ergänzen, auffüllen, nachfüllen, voll werden, voll sickern, voll laufen, erfüllen

Inhalt -- Fass das den Inhalt eines Spindes hat: mnd. spindevat, N.: nhd. Fass das den Inhalt eines Spindes hat

Inhalt -- Inhalt des Eies: an. strop-i, sw. M. (n): nhd. Inhalt des Eies, Eiweiß und Dotter gemischt

Inhalt -- Inhalt eines Schriftstücks: mnd. sin (1), M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstücks, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung

Inhalt -- Inhalt haben: mnd. stõn (1), staen, stain, staan, stahn, st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen

Inhalt -- Kanne von einem stæp Inhalt: mnd. stæpkanne, F.: nhd. Kanne von einem stæp Inhalt

Inhalt -- kurzgefasster Inhalt: mnd. summa, F., M.: nhd. »Summe«, Menge, Quantität, Geldbetrag, Zusammenfassung eines Textes, kurzgefasster Inhalt, Auszug

Inhalt -- voller Inhalt: mnd. vüllede, vullede, vülde, F.: nhd. Fülle, volles Maß, voller Inhalt, Überfluss, Trunkenheit

Inhalt -- vollständiger Inhalt: mnd. vülle (1), st. F.: nhd. Fülle, vollständiger Inhalt, voll zukommendes Maß, große Menge, Überfluss, großer Reichtum

Inhalt -- zum Inhalt haben: mnd. vörlðden*, vorlðden, vorluden, sw. V.: nhd. verlauten, verlautbaren, laut werden lassen, hörbar werden lassen, kund machen, lauten, abkündigen, bekannt geben, vorbringen, vortragen, in mündlicher und schriftlicher Form äußern, erklären, mitteilen, übermitteln, zukommen lassen, bekannt werden lassen, verbreiten, zum Inhalt haben, Wort ergreifen, vernehmen lassen, behaupten, angeben

Inhalt (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. hælt, holt, hæld, hõlt, hÀlt, M., N.: nhd. Aufenthalt, Rast, Hinterhalt, Versteck, Sicherung, Straßenwache, Halten (N.), Abhalten (Bedeutung örtlich beschränkt), Anhalten (Bedeutung örtlich beschränkt), Schiffskurs (Bedeutung örtlich beschränkt), Inhalt (Bedeutung örtlich beschränkt)

Inhalt (eines Schriftstücks): mnd. inholtnisse, N.: nhd. Inhalt (eines Schriftstücks)

Inhalt: ae. in-n‑ung, st. F. (æ): nhd. Wohnung, Inhalt

Inhalt: afries. hal-d (2) 1, M.: nhd. Inhalt; in‑hal-d 1, M.: nhd. Inhalt; in‑hal-d‑ene 1, F.: nhd. Inhalt; in‑hal-d‑inge 6, st. F. (æ): nhd. Inhalt

Inhalt: as. ’ndi (1) 15, st. M. (ja): nhd. Ende, Anfang, Zweck, Bedeutung, Inhalt

Inhalt: ahd. bifang* 18, st. M. (a?, i?): nhd. Umkreis, Umzäunung, Gemeinschaft, Vorwand, Inhalt, Zeitpunkt; bizeihhannussida* 17, bizeichannussida*, bizeihhannissida*, st. F. (æ): nhd. Geheimnis, Sinnbild, Bezeichnung, Bedeutung, allegorischer Sinn, Inhalt; firnumft* 72, firnunst*, st. F. (i): nhd. »Vernunft«, Fähigkeit, Verstand, Erleuchtung, Erkenntnisvermögen, Erkenntnis, Einsicht, Verständnis, Vorstellung, Begriff, Bedeutung, Inhalt, Sinn

Inhalt: mhd. begrÆfunge, st. F.: nhd. Umfang, Inhalt, Verständnis, Erkenntnis, Wahrnehmung, Erkenntnisfähigkeit, Berührung, Zubehör; behaltunge, behaldunge, wehaltunge, wehaldunge, st. F.: nhd. Erhaltung, Bewahrung, schützender Ort, verschlossener Ort, Schutz, Bewachung, Behälter, Inhalt, Einhaltung, Befolgung, Befolgung der Gebote, Ausübung, Beachtung, Erlösung, Aufbewahrung; besage, st. F.: nhd. Laut, Inhalt, Aussage; enthaltnisse, st. F., st. N.: nhd. »Enthaltnis«, Zurückhaltung, Aufenthalt, Inhalt, Obhut, Schutz

Inhalt: mhd. haltunge, st. F.: nhd. Verwahrung, Gewahrsam, Haltung, Verhalten, Inhalt, Einhaltung; hellunge (2), st. F.: nhd. Laut, Inhalt; innehalt, inhalt, st. M.: nhd. Inhalt
-- Inhalt einer Bütte: mhd. ingebüten 2, ingebutten, st. F.?: nhd. Inhalt einer Bütte, Inhalt eines Fasses
-- Inhalt eines Fasses: mhd. ingebüten 2, ingebutten, st. F.?: nhd. Inhalt einer Bütte, Inhalt eines Fasses

Inhalt: mhd. liute (1), lðte, st. F.: nhd. Lautheit, Ton (M.) (2), Stimme, Laut, Inhalt, Sage, Gerücht; lð, st. F.: nhd. Lautheit, Ton (M.) (2), Stimme, Laut, Inhalt, Sage, Gerücht; lðt (3), st. M.: nhd. Laut, Ton (M.) (2), Wortlaut, Inhalt, Klang, Stimme, Rede, Schrei, Gesang, Lautung
-- den Inhalt messen: mhd. mesteren*, mestern, sw. V.: nhd. den Inhalt messen

Inhalt: mhd. wÆsunge, st. F.: nhd. Weisung, Anweisung, Anleitung, Offenbarung, Ausweis, Inhalt, Leitung, Führung, Einweisung auf ein rechtlich Zugesprochenes oder Lehnsgut, Beweisführung, Rechtsverweisung, Besuch, Heimsuchung, Abgabe, Geschenk oder Abgabe zu Festzeiten an Braut bzw. Kirche bzw. Herrn

Inhalt: mnd. enthælt, entholt, enthalt, unthælt, N.: nhd. Inhalt, Aufenthalt, Wohnung, Stütze, Schutz, Halt, Unterhalt, Nahrung, Zurückhalt, Gedächtnis
-- Begießung mit dem Inhalt des Bechers: mnd. bÐkergȫte, bekergæt, M.: nhd. »Becherguss«, Ausgießung, Begießung mit dem Inhalt des Bechers
-- kleiner Kessel vom Inhalt einer Schweinsblase: mnd. ? blõsekÐtel, blõsketel, Sb.: nhd. kleiner Metallkessel, Blasekessel?, kleiner Kessel vom Inhalt einer Schweinsblase?

Inhalt: mnd. hõltnisse, F.: nhd. Inhalt; heltnisse, holtnisse, haltnisse, F.: nhd. Haft (Bedeutung örtlich beschränkt), Gewahrsam (Bedeutung örtlich beschränkt), Inhalt, Sachinhalt, Rechtsinhalt; holtnisse, holtenisse, hæltnis, holtenis, F., N.: nhd. Halt, Stütze, Inhalt, Behältnis, Gewahrsam, Halten (N.), Einhaltung, Beobachtung; inhõlinge, F.: nhd. Inhalt; inhældinge, innehældinge, inholdinge, inhaldinge, innehaldinge, F.: nhd. »Einhaltung«, Inhalt, Vorbehalt, Einbehalt, Inhaltsverzeichnis, Artikel, Punkt des Inhalts einer Verordnung, Klausel, pünktliches Erscheinen vor Gericht; inhælt, inholt, innehælt, inhalt, innehalt, M., N.: nhd. Inhalt, Einhalt, Hemmung, Behinderung
-- Gefäß mit dem Inhalt von einem halben Össel: mnd. halfȫselpot, halfösselpot, halfȫselpot, halfösselput, halfȫselput, N.: nhd. Gefäß mit dem Inhalt von einem halben Össel; halfȫselrȫmÏre*, halfösselrȫmÏre*, halfösselrȫmer, N.: nhd. Gefäß mit dem Inhalt von einem halben Össel
-- Inhalt einer Urkunde: mnd. gebrÐvete*, mnd.?, N.: nhd. Verbrieftes, Inhalt einer Urkunde
-- Instrument mit dem man die Gemäße nach ihrem Inhalt bestimmt: mnd. ik*, ike?, mnd.?, F.: nhd. spitzes Instrument, Lanze, Pike, Instrument mit dem man die Gemäße nach ihrem Inhalt bestimmt, ein Zeichen
-- ohne Inhalt seiend: mnd. Ædel (1), Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt
-- zum Inhalt haben: mnd. inhebben, sw. V.: nhd. inhaben, besitzen, im Genuss sein (V.) von, in Händen haben, besetzt halten, in seiner Gewalt haben, an Bord haben, enthalten (V.), zum Inhalt haben, bedeuten, erfordern, unter Dach und Fach haben, in der Scheune haben; inhælden, inholden, inhalden, st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen; innehebben, sw. V.: nhd. innehaben, besitzen, im Genuss sein (V.) von, in Händen haben, besetzt halten, in seiner Gewalt haben, an Bord haben, enthalten (V.), zum Inhalt haben, bedeuten, erfordern, unter Dach und Fach haben, in der Scheune haben; innehælden, st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen
-- zum Inhalt habend: mnd. inhebbent*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zum Inhalt habend, an Bord befindlich, darin enthalten (Adj.), vorkommend; inhældich, Adj.: nhd. enthaltend, zum Inhalt habend; innehebbent*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zum Inhalt habend, an Bord befindlich, darin enthalten (Adj.), vorkommend

Inhalt: mnd. lðt (1), lǖde, N., M.: nhd. Laut, Schall, Lärm, Geräusch, Getöse, Krach, Rufen, Geschrei, Gebrüll, Gerücht, Wortlaut, Silbe, Inhalt; mÐninge, meininge, menige, meinige, F.: nhd. Meinung, Auffassung, Ansicht, Absicht, Vorhaben, Sinn, Bedeutung, Inhalt; rÐde (1), redde, reede, reyde, rede, F.: nhd. Rede, gesprochene oder geschriebene Worte, Äußerung, Vortrag, Erzählung, Predigt, Verhandlung, Aussagegegenstand, Inhalt, Beredung, Unterhaltung, Übereinkunft, Versprechen, Grund, Ursache, Begründung, Legitimation, Anschuldigung vor Gericht (N.) (1), Rechenschaft, Rechtfertigung, Absicht, Zweck, Vernunft
-- geistiger Inhalt: mnd. materie (1), sw. F.: nhd. Stoff, Rohstoff, Grundstoff, Material, Gegenstand, Eiter einer Wunde, geistiger Inhalt, Thema, die das Temperament bestimmende Feuchtigkeit des Körpers, Gewebeflüssigkeit
-- hölzernes Gefäß von kleinerem Inhalt: mnd. læp (2), loep, lopen?, M.: nhd. Maßgefäß, hölzernes Gefäß von kleinerem Inhalt, kleiner Scheffel, Getreidemaß (Bedeutung örtlich beschränkt [Livland und Estland]), Auffanggefäß in der Mühle (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Inhalt des Geschriebenen: mnd. litter, littere, liter, F.: nhd. Letter, Buchstabe, geschriebener oder gezeichneter Einzelbuchstabe, Inhalt des Geschriebenen
-- Inhalt eines Lehrbuchs: mnd. lÐre (1), lÐr, lõr, lõre, F.: nhd. Lehre, Unterricht, Belehrung, Anweisung, Unterweisung, Lernen (Bedeutung örtlich beschränkt), Gebot, Regel, Vorschrift, Inhalt eines Lehrbuchs, Glaubenslehre, Glaubensinhalt, philosophisches System, Gelehrtheit, Gelehrsamkeit
-- überbrachter Brief mit rechtsgültigem Inhalt: mnd. missive, F.: nhd. Sendbrief, überbrachter Brief mit rechtsgültigem Inhalt

inhaltlich -- inhaltlich festlegen: mnd. slðten (1), slueten, sluiten, st. V.: nhd. schließen, zuschließen, einschließen, verschließen, einfrieden, sperren, schützen, Hilfe verweigern, als Sperre dienen, verpacken, mit Schließvorrichtung befestigen, zu einem Ganzen fügen, passen, vollenden, beendigen, beschließen, erledigen, einen Entschluss fassen, umfassen, begreifen, inhaltlich festlegen, krönen, Verschluss bilden

inhaltliche Bestimmung (eines Schriftstückes): mnd. mÐdebringinge, F.: nhd. inhaltliche Bestimmung (eines Schriftstückes)

inhaltliche Bestimmung (eines Schriftstücks): mnd. mÐdebringe, F.: nhd. inhaltliche Bestimmung (eines Schriftstücks)

inhaltlos: mhd. bar (1), par, Adj.: nhd. bar (Adj.), frei, verfügbar, leer, ledig, nackt, bloß, kahl, sichtbar, offenbar, kundbar, inhaltslos, aufgezählt, unbewaffnet, inhaltlos, unbedeckt, unverhüllt, ungesattelt, beraubt

Inhaltsangabe: mnd. summõria, F.: nhd. Zusammenfassung der Hauptpunkte eines Textes, Inhaltsangabe, Übersicht; summõrium, N.: nhd. Zusammenfassung der Hauptpunkte eines Textes, Inhaltsangabe, Übersicht

Inhaltsgewichts -- Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts: mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

inhaltsleer: mnd. leddich, leyddych, lÐdich, laddich, lethech, leidich, lidich, leddech, Adj.: nhd. ledig, frei, unbesetzt, unbewachsen, ungefesselt, unverheiratet, unbeschwert, erleichtert, gesund, geruhsam, harmonisch, untätig, müßig, arbeitslos, unbelastet, unbearbeitet, unabhängig, entlastet, freigesprochen, unverbindlich, verfügbar, leer, ungefüllt, wüst, ergebnislos, inhaltsleer, eitel, nichtig, hohl, unausgefüllt

inhaltsleer: mnd. swullich, Adj.: nhd. aufgeblasen, inhaltsleer

inhaltslos -- inhaltslos werden: mnd. vörleddigen*, vorleddigen, vorlÐdigen, vorlÐdegen, vorleydeghen, sw. V.: nhd. frei machen, erlösen, untergraben (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), zunichte machen, erledigen, ledig werden, frei werden, zurückfallen an, heimfallen, inhaltslos werden, verfügbar werden, in Missachtung geraten (V.), in Verfall geraten (V.)

inhaltslos: mhd. bar (1), par, Adj.: nhd. bar (Adj.), frei, verfügbar, leer, ledig, nackt, bloß, kahl, sichtbar, offenbar, kundbar, inhaltslos, aufgezählt, unbewaffnet, inhaltlos, unbedeckt, unverhüllt, ungesattelt, beraubt

inhaltsreich: mhd. rederÆche, rederÆch, Adj.: nhd. »redereich«, redemächtig, redegewandt, redselig, beredt, inhaltsreich, weitläufig, wortgewaltig

inhaltsschwer: mnd. drachtich, Adj.: nhd. »trächtig«, fruchtbar, schwanger, beträchtlich, inhaltsschwer; drechtich, Adj.: nhd. »trächtig«, fruchtbar, schwanger, beträchtlich, inhaltsschwer

Inhaltsübersicht: mnd. recapitulõtie, F.: nhd. Rekapitulation, Inhaltsübersicht, Zusammenfassung
-- Inhaltsübersicht eines Buches: mnd. register, reyster, rigister, regester*, N.: nhd. »Register«, geordnete Aufstellung, Verzeichnis, Inhaltsübersicht eines Buches, geordnetes Verzeichnis von Rechnungsposten oder Eingaben und Ausgaben oder Besitz, Rechnungsbuch, Gruppe klanglich gleichartiger Orgelpfeifen, Band, Seil, Reif (M.) (2), bandartige Verzierung, Zierbändchen, Haarband, Zugvorrichtung am Spieltisch der Orgel mit der eine Pfeifengruppe angesprochen werden kann, Zugvorrichtung zum Bewegen einer Kirchenglocke (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen

Inhaltsverzeichnis: mnd. inhældinge, innehældinge, inholdinge, inhaldinge, innehaldinge, F.: nhd. »Einhaltung«, Inhalt, Vorbehalt, Einbehalt, Inhaltsverzeichnis, Artikel, Punkt des Inhalts einer Verordnung, Klausel, pünktliches Erscheinen vor Gericht

Inhölzer: mnd. inholt, N.: nhd. Inhölzer, Rippen, Rippenholz (im Schiffsbau), Spante

Initiator -- Initiator einer Angelegenheit: mnd. prÆncipõl (1), principaell, prÆncepõl, prÆnzepõl, prynssepall, printzepahl, M.: nhd. »Prinzipal«, wichtigster Mann, Erster, Vornehmster, Vorgesetzter, Anführer einer Gruppe von Menschen, Wortführer, Hauptverfechter, Initiator einer Angelegenheit, Leiter (M.), Hauptbetreiber eines Geschäfts, rechtsverantwortlicher Mensch, Hauptbeteiligter in einer Rechtsangelegenheit, Verhandlungsführer

Initiator: mhd. beginnÏre, beginner, st. M.: nhd. »Beginner«, Beginnender, Anfänger, Initiator

Injurienprozess: mhd. hudel (1), st. M., sw. M.: nhd. »Hudel«, zerrissenes Zeug, Lumpen (M.), Lappen (M.), Streit, Zank, Liebesstreit, Injurienprozess; huder, st. M., sw. M.: nhd. »Huder«, zerrissenes Zeug, Lumpen (M.), Lappen (M.), Streit, Zank, Liebesstreit, Injurienprozess

Inkarnation: ahd. lÆhhamwortanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Menschwerdung, Inkarnation

Inkarnation: mhd. incarnation, st. F.: nhd. Inkarnation, Fleischwerdung, Menschwerdung Gottes

inkarniert: mnd. ingevlÐschet, ingevleischet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in Fleisch und Blut übergegangen, körperliche Gestalt befindlich, inkarniert; invlÐschet, invleischet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingefleischt«, in Fleisch und Blut befindlich, in körperlicher Gestalt befindlich, inkarniert

Inkontinenz: ae. un-for‑hÏf‑ed‑n’s-s, un-for-hÏf-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Nichtverhalten, Inkontinenz

inkorporieren«: mhd. incorporieren, sw. V.: nhd. »inkorporieren«

Inkuratpfründe: mnd. knüppellÐhen*, knüppellÐn, knuppellÐn, N.: nhd. Knüppellehn, Inkuratpfründe

Inland: mnd. inlant***, N.: nhd. Inland

Inland«: mhd. inlende (1), inlente, st. N.: nhd. »Inland«, Heimat, Vaterland, Herberge, Quartier

Inländer: mhd. inlendÏre*, inlender, st. M.: nhd. Inländer

Inländer«: mhd. inlende (2), sw. M.: nhd. »Inländer«, Einwohner

Inländer«: mnd. inlendÏre, inlender, mnd.?, M.?: nhd. »Inländer«, Bewohner?

inländisch: ae. in‑l’n-d-e, Adj.: nhd. inländisch

inländisch: ahd. heimisk* 15, heimisc*, Adj.: nhd. heimisch, einheimisch, inländisch, ungebildet, heimatlich, privat; inlentes* 1, Adv.: nhd. inländisch, im eigenen Lande; inlentÆg* 1, Adj.: nhd. einheimisch, inländisch

inländisch: mhd. inlendic, Adj.: nhd. inländisch, heimisch

inländisch: mhd. lendisch, Adj.: nhd. »ländisch«, inländisch

inländisch: mnd. binnenlandisch, binnenlandesch, Adj.: nhd. »binnenländisch«, inländisch, einheimisch, heimisch

inländisch: mnd. hÆrlandisch*, hÆrlandesch, Adj.: nhd. »hierländisch«, inländisch, einheimisch; hÆrlendisch*, hÆrlendesch, Adj.: nhd. »hierländisch«, inländisch, einheimisch

inländischer -- inländischer Hopfen: mhd. lanthopfe 2, sw. M.: nhd. inländischer Hopfen

inländischer -- inländischer Wein: mnd. lantwÆn, M.: nhd. inländischer Wein

Inlett: mnd. inlÐd*, inled, N.: nhd. Inlett, federdichtes Bettzeug über das der Bezug gestreift wird

inliegend: mnd. invörslðten*, invorslðten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingeschlossen, inliegend

inmaßen: mnd. inmõten, Adv.: nhd. wie, gemäß, inmaßen, gemäß wie

inmitten: an. mi-Œ-il, Adv.: nhd. inmitten, zwischen

inmitten: ae. mi-d (2), mi-þ (2), Präp.: nhd. mit, durch, mittels, damit, inmitten, bei, in Gegenwart von, während (Konj.)

inmitten: afries. mi-d-d-a 6, Präp.: nhd. inmitten

inmitten: mhd. enmitten (1), inmitten, emitten, Adv.: nhd. inmitten, mitten, mittendrin, mittenhinein, in der Mitte, inzwischen, unterdessen; enmittent, Adv.: nhd. inmitten, mitten, mittendrin, mittenhinein, in der Mitte, inzwischen, unterdessen

inmitten: mhd. zwischen (2) 2 und häufiger?, zwischent, zwüschen, zwüschet, zwüschent, zuwuschen, Präp.: nhd. zwischen, in, inmitten, innerhalb von, unter
-- inmitten von: mhd. under (1), unter, Präp.: nhd. unterhalb, mitten unter, zwischen, an, von, bei, in, zu, unter, unten an, mitten, durch, in der Mitte, inmitten von, in die Mitte einer größeren Zahl, während (Präp.)
-- Nagel inmitten der Zielscheibe: mhd. zwec, zuoc, st. M.: nhd. »Zweck«, Zweig, Bolzen, Nagel, Holznagel, Eisennagel, Nagel inmitten der Zielscheibe, Ziel, Zielpunkt, Geringstes, Kegel

inmitten: mnd. ȫvermiddes, ævermiddes, ȫvermits, ævermits, Präp.: nhd. mittels, mit Hilfe von, durch, aufgrund von, wegen, mitten in, inmitten, mitten hinein, über, in Bezug auf, betreffs; ȫvermiddest (1), ævermiddest, oevermiddest, ȫvernist, Präp.: nhd. mittels, mit Hilfe von, durch, aufgrund von, wegen, mitten in, inmitten, mitten hinein, über, in Bezug auf, betreffs

Inn: germ. Oenus, Aenus, lat.-germ.?, FlN: nhd. Inn

Inn: ae. giest-Ïr-n, st. N. (a): nhd. Gästezimmer, Inn, Gasthaus

inne: mhd. innõn (1), Adv.: nhd. inne, inwendig, innen, drinnen, im Innern, in sich; inne (1), innen, Adv.: nhd. inne, inwendig, innen, drinnen, im Inneren, in sich

inne«: mhd. inne*** (3), Suff.: nhd. »inne«

innebehalten (V.)«: mhd. innebehalten, st. V., red. V.: nhd. »innebehalten (V.)«, für sich behalten, bringen, überzeugen, kennen, lehren

Innebleiben«: mhd. innebelÆben (2), st. N.: nhd. »Innebleiben«

innebringen«: mhd. innebringen, innenbringen, innepringen, innenpringen, inne bringen, st. V., sw. V., an. V.: nhd. »innebringen«, überzeugen, merken lassen, wissen lassen, zeigen, beweisen, in Erinnerung bringen

innehaben -- Herrschaftsgewalt innehaben: mnd. rÐgnÐren, rÐgnÆren, rÐngnÐren, reyngneren, regneren, sw. V.: nhd. »regieren«, Herrschaftsgewalt innehaben, herrschen, großen Einfluss haben, bestimmen, heftig lärmen, durch Lautstärke hervorstechen

Innehaben -- Innehaben eines Berglehens: mhd. berclÐhenschaft, st. F.: nhd. »Berglehenschaft«, Innehaben eines Berglehens

Innehaben -- Innehaben von Gütern: mhd. gewer (3), st. F., sw. F.: nhd. Gewere, förmliche Einkleidung in einen Besitz, Besitz, Besitzrecht, Innehaben von Gütern, Gewahrsam, Behutsamkeit, Vorsicht, Anrecht, Sicherheit, Bürgschaft, Gewähr, Erfüllung, Befriedigung, Vergeltung, Bestimmung, Flucht (F.) (1), Investitur

innehaben -- Sitz innehaben: mnd. sitten (1), st. V.: nhd. sitzen, teilnehmen, im Dienst sein (V.), thronen, regieren, Sitz innehaben, Sitzung abhalten, zu Gericht (N.) (1) sitzen, rechtsprechen, amtieren, Geschäfte des Amtes führen, Sitz haben, Aufenthalt haben, festen Wohnsitz haben, ansässig sein (V.), wohnen, leben, gefangen sitzen, versäumen, nicht einhalten, befinden, haften, festsitzen, sein (V.), passen, anstehen, geziemen, sitzend ausüben, zu Pferde steigen

Innehaben -- tatsächliches Innehaben: mnd. gewÐre (3), gewere, F.: nhd. Gewere, Besitzrecht, rechtskräftig gesicherter Besitz, Besitz, Gewahrsam, tatsächliches Innehaben, Nießbrauch, Nutznießung, der engere Hof, Wohnteil des Besitzes

Innehaben (N.): mnd. wÐre (5), mnd.?, st. F.: nhd. »Gewere«, Innehaben (N.), Gewahrsam, Besitz, Besitzrecht, Hofstelle?

innehaben: got. an-a-hab-an* 2, sw. V. (3), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 207 Anm., 243, 244,1, 254): nhd. besitzen, innehaben

innehaben: ae. hab-b-an, sw. V. (3): nhd. haben, halten, innehaben, unterhalten (V.) (2), schützen, erachten, erfahren (V.), erhalten (V.), behaupten, betrachten

innehaben: afries. bi‑sit-t-a 38, st. V. (5): nhd. besitzen, innehaben, angesessen sein (V.), besetzen

innehaben: ahd. habÐn 1952?, sw. V. (3): nhd. haben, halten, halten für, hüten, beschützen, ergreifen, besitzen, innehaben, zur Verfügung haben, innehalten, enthalten (V.), behalten, festhalten, zurückhalten, erhalten (V.), haben als, sich befinden, empfangen, sich zuziehen, zuteil werden, sein (V.); habæn* 2, sw. V. (2): nhd. haben, innehaben

innehaben: mhd. beseben, st. V.: nhd. wahrnehmen, empfinden, innehaben, bemerken; besetzen (1), sw. V.: nhd. besetzen, militärisch besetzen, Ämter besetzen, verlehnen, innehaben, berechnen, festhalten an, in Besitz nehmen, belagern, bedrängen, festlegen, vermachen, als Legat vermachen, bebauen, bepflanzen, gründen, Anspruch erheben, verhalten (V.), einberufen (V.), aufstellen, versprechen, verpachten, umstellen, umlagern, feststellen, festsetzen, bestimmen, verweisen, anklagen, ansprechen, in Beschlag nehmen, ausfüllen, zum Pfand setzen; besitzen, st. V.: nhd. besitzen, umstellen, belagern, bedrängen, besiedeln, sitzen, erringen, sitzenbleiben, stehenbleiben, bleiben, verdorren, innehaben, bewohnen, einnehmen, ansässig sein (V.), Besitz haben, behalten (V.), Gerichtsbarkeit ausüben, festsetzen, behaften, in Besitz nehmen, erwerben, erhalten (V.), ergreifen, besetzen, erobern, beherrschen, umzingeln; bðwen (1), biuwen, bouwen, pðwen, sw. V.: nhd. bauen, erbauen, ausbauen, bebauen, mit Gebäuden bebauen, Boden bebauen, Land bebauen, Land bewirtschaften, Land nutzen, bauliche Veränderungen vornehmen, wohnen, bewohnen, als Bauer (M.) (1) leben, angesessen sein (V.), Feld bestellen, Feldbau betreiben, Feldarbeiten verrichten, liegen in, säen, pflanzen, ziehen, Zuversicht gründen, leben, sich ansiedeln, Ackerbau treiben, vertrauen, vertrauen auf, besitzen, innehaben, beherrschen, bewirten, anbauen, bestellen, pflegen, betreiben, aufhalten, Bergbau betreiben, herstellen; eigen (1), heigen, an. V.: nhd. haben, als eigen haben, innehaben, besitzen; eigenen, sw. V.: nhd. »eignen«, zu eigen machen, übereignen, innehaben, aneignen, sich aneignen, zu eigen sein (V.), überantworten, zu eigen geben, schenken

innehaben: mhd. gehaben (1), gehõn, geheben, sw. V.: nhd. halten, stehen, haben, innehaben, besitzen, erheben, in Anspruch nehmen, sich halten, sich erholen, bleiben, standhalten, sich verhalten (V.), benehmen, gebärden, sein (V.), sich halten an, sich zählen zu, behalten (V.), festhalten, bekommen, finden; geniezen, st. V.: nhd. nutzen, innehaben, Nutzen (M.) haben, recht bekommen, straffrei ausgehen, sich zunutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, jemandes Wohlwollen genießen, jemandes Unterstützung genießen, essen, trinken, verzehren, freuen, keine Strafe leiden, zu sich nehmen, Nutzen (M.) haben, Vorteil haben, Dank erhalten (V.) für, Lohn erhalten (V.) für, Anteil haben an, sich erfreuen, Erfolg haben mit, erreichen, gewinnen; getragen (1), st. V.: nhd. tragen, ertragen (V.), Ertrag bringen, Ertrag abwerfen, erbringen, übernehmen, innehaben, haben, aufheben von, treiben zu, austragen, zur Welt bringen, entgegenbringen, sich ergeben (V.) für, zutragen, sich betragen, treffen, sich bewegen, verlaufen (V.), verhalten (V.), sich zutragen, fügen; gewalten (2), sw. V.: nhd. Gewalt üben, Gewalt haben, Gewalt haben über, verfügen über, überwältigen, innehaben, Gewalt antun, erzwingen, gewaltig machen, gewachsen sein (V.), besiegen; haben (1), hõn, haven, hafen*, an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können; halten (1), halden, st. V., red. V.: nhd. aufbewahren, beherbergen, aufnehmen, erhalten (V.), haben, innehaben, unterhalten (V.), für den Unterhalt aufkommen, veranstalten, einhalten, dafür halten, verhalten (V.), veranlassen, beobachten, hüten, weiden (V.), beherrschen, anhalten, stillhalten, bewahren, vorbehalten (V.), in sich enthalten (V.), erzählen, festhalten, behaupten, meinen, sich halten, zusammenhalten, betragen, standhalten, Wache halten, lauten, Halt machen, im Hinterhalt stehen, festsetzen, festhalten an, dastehen, stehen, stehenbleiben, ablassen von, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich halten an, behalten (V.), schützen, aufrechterhalten, einnehmen, bereithalten, begehen, abhalten, führen, halten, behandeln, versorgen; havien, hafien*, mmd., sw. V.: nhd. innehaben, bewohnen; innehaben (1), innehõn, inne haben, sw. V.: nhd. enthalten (V.), innehaben, sich beherrschen, besitzen, in Gewahrsam vernehmen; innen (3), sw. V.: nhd. innehaben, in Kenntnis setzen, besitzen, aufnehmen, erinnern, innig verbinden, inne werden, sich anschließen an, zu verstehen geben, raten
-- als eigen innehaben: mhd. geeigenen, sw. V.: nhd. als eigen innehaben

innehaben: mhd. mÆnen, sw. V.: nhd. als Eigentum zueignen, innehaben; niezen (1), niezzen, st. V.: nhd. »nießen«, innehaben, sich zu Nutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, sich erfreuen an, erleben, erfahren (V.), in den Genuss kommen von, Vorteil haben, profitieren von, nutzen, zu Nießbrauch innehaben, essen, trinken, als Nahrung brauchen, verzehren; pflegen* (1), phlegen, plegen, st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.)
-- zu Nießbrauch innehaben: mhd. niezen (1), niezzen, st. V.: nhd. »nießen«, innehaben, sich zu Nutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, sich erfreuen an, erleben, erfahren (V.), in den Genuss kommen von, Vorteil haben, profitieren von, nutzen, zu Nießbrauch innehaben, essen, trinken, als Nahrung brauchen, verzehren

innehaben: mhd. tragen (1), st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen
-- Amt innehaben: mhd. tragen (1), st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen
-- Sitz innehaben: mhd. sitzen (1), st. V.: nhd. sitzen, sich setzen, leben, sein (V.), Sitz innehaben, wohnen, Platz nehmen, sich daransitzen, sich daranmachen, absteigen, absitzen von, lagern, sitzen bleiben auf, sitzen zwischen, steigen auf, steigen in, sich beugen über, herrschen über, residieren, sich setzen auf, Sitzung abhalten, ansässig sein (V.), als Richter sitzen, als Herrscher sitzen, zu Gericht sitzen, regieren, sich im Besitze finden, sich aufhalten, sitzend einnehmen, besitzen, bleiben, in bestimmtem Vorrecht bleiben, in bestimmtem Recht bleiben, angemessen sein (V.)

innehaben: mhd. underhaben, sw. V.: nhd. unterlegen (V.), innehaben, besitzen, unterkriegen
-- etwas als Zinsgut innehaben: mhd. urboren*, urborn, urbarn, urberen, urburn, erborn, sw. V.: nhd. etwas als Zinsgut innehaben, von etwas Zins geben, von etwas Zins entnehmen, etwas ausnutzen, handhaben, brauchen, üben, sich hervortun, sich anstrengen, ausüben, erproben, einsetzen, handhaben, bestehen, bestätigen, zeigen, bezahlen, bezahlen mit

innehaben: mnd. anehebben*, anhebben, annehebben, õnehebben, sw. V.: nhd. anhaben (Kleider), enthalten (V.), innehaben, innehalten; behÐlden***, sw. V.: nhd. innehaben, besitzen
-- Richterstuhl innehaben: mnd. beklÐden, bekleiden, sw. V.: nhd. bekleiden, kleiden, umkleiden, verkleiden, auskleiden, bedecken, mit Dielen belegen (V.), bemänteln, verhüllen, Amt bekleiden, Richterstuhl innehaben, Gericht leiten, als Mönch oder Nonne einkleiden; beklÐdigen, bekleidigen, sw. V.: nhd. bekleiden, kleiden, umkleiden, verkleiden, auskleiden, bedecken, mit Dielen belegen (V.), bemänteln, verhüllen, Amt bekleiden, Richterstuhl innehaben, Gericht leiten, als Mönch oder Nonne einkleiden

innehaben: mnd. habben, haben, sw. V.: nhd. halten, haben, besitzen, innehaben, behalten (V.), erhalten (V.), bekommen, handhaben, jemanden zu etwas anhalten, aushalten, dauern, enthalten (V.), halten für, sich verhalten (V.); hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen; inhælden, inholden, inhalden, st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen; innehebben, sw. V.: nhd. innehaben, besitzen, im Genuss sein (V.) von, in Händen haben, besetzt halten, in seiner Gewalt haben, an Bord haben, enthalten (V.), zum Inhalt haben, bedeuten, erfordern, unter Dach und Fach haben, in der Scheune haben; innehælden, st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen

innehaben«: ahd. innebihabÐn 1 und häufiger?, sw. V. (3): nhd. »innehaben«, bewahren; innehabÐn* 1, sw. V. (3): nhd. »innehaben«, behalten, im Körper behalten

innehaben«: mhd. Ænhaben*, Æn haben, sw. V.: nhd. »innehaben«, eingeschlossen halten

Innehaben«: mhd. innehaben (2), st. N.: nhd. »Innehaben«

innehabend -- Gewalt innehabend: mhd. gewaltic, gewaltec, geweltic, giwaltic, giwaltec, giwaldec, giwaldic, giweltic, giweltich, Adj.: nhd. Gewalt habend, Gewalt innehabend, Gewalt ausübend, mächtig, bevollmächtigt, rechtmäßig, gewaltsam, gewaltig, stark, fähig, Vollmacht habend

innehabend -- letzten Heerschild innehabend: mnd. Ðnschildich*** (1), Adj.: nhd. »einschildig«, beritten, letzten Heerschild innehabend

innehabend: mnd. hebbent (1), hebbende, (Part. Präs.=) Adj.: nhd. innehabend, besitzend, in Besitz und Nutzung habend

Innehabender -- mit anderen den gleichen Amtssitz Innehabender: mnd. stælbræder, stoelbræder, st¦lbræder, M.: nhd. »Stuhlbruder«, mit anderen den gleichen Amtssitz Innehabender, Amtsgenosse, Ratsmitglied, Kollege in einer Behörde, im gleichen Kirchengestühl Sitzender, Laienbruder; stælesbræder*, stælsbræder, M.: nhd. »Stuhlbruder«, mit anderen den gleichen Amtssitz Innehabender, Amtsgenosse, Ratsmitglied, Kollege in einer Behörde, im gleichen Kirchengestühl Sitzender, Laienbruder

Innehaber: germ. *aigæ-, *aigæn, *aiga‑, *aigan, sw. M. (n): nhd. Innehaber, Besitzer; *aihter, germ.?, M.: nhd. Innehaber, Besitzer; *stalda-, *staldaz, st. M. (a): nhd. »Haber«, Innehaber, jüngerer Sohn, Krieger; *staldi-, *staldiz, st. M. (i): nhd. Erwerber, Innehaber

Innehaber: ae. *‑haf‑a, sw. M. (n): nhd. Haber, Innehaber

Innehaber: ahd. bihabõri* 2, st. M. (ja): nhd. Innehaber; habo* 1, sw. M. (n): nhd. »Haber«, Innehaber, Besitzer

Innehaber: mhd. habe (1), sw. M.: nhd. »Haber«, Innehaber, Habender

Innehaber: mnd. innehebbÏre*, innehebber, M.: nhd. Innehaber, Besitzer

Innehaber«: ahd. eigo* 1, sw. M. (n): nhd. »Eigner«, »Innehaber«, Besitzer

Innehaberin: ahd. *eiga?, sw. F. (n): nhd. Innehaberin, Eignerin, Besitzerin

Innehabung: ahd. bihebida* 6, st. F. (æ): nhd. Aufenthalt, Innehabung, Regel, Ordensregel, Bewahrung, Einhaltung, Richtschnur, Enthaltsamkeit, Vorwand, Besitz, Besitztum

Innehabung«: mnd. inhebbinge, F.: nhd. »Innehabung«, Inbesitznahme, Besitz

Innehalten -- Innehalten der Richtung: mnd. wÐgestǖringe*, wegesturinge, mnd.?, F.: nhd. »Wegesteuerung«, Wegelenkung, Innehalten der Richtung

innehalten: ahd. giharÐn* 1?, sw. V. (3): nhd. innehalten, sich beherrschen; haben* 14 und häufiger?, sw. V. (1b): nhd. haben, halten, hüten, ergreifen, besitzen, innehalten, enthalten (V.), festhalten, zurückhalten, erhalten (V.), haben als, sich befinden, empfangen, sich zuziehen, sein (V.); habÐn 1952?, sw. V. (3): nhd. haben, halten, halten für, hüten, beschützen, ergreifen, besitzen, innehaben, zur Verfügung haben, innehalten, enthalten (V.), behalten, festhalten, zurückhalten, erhalten (V.), haben als, sich befinden, empfangen, sich zuziehen, zuteil werden, sein (V.)

innehalten: mhd. ðfhaben (1), ðf haben, ðfhõn, sw. V.: nhd. aufhören, einhalten, erheben, aufheben, hochheben, aufstellen, tragen, aufrechterhalten, erhalten (V.), am Leben erhalten (V.), halten, anhalten, innehalten, aufhalten, festnehmen, verhaften, empfangen, offenhalten, hochhalten, rechthaben; verziehen (1), ferziehen*, st. V.: nhd. »verziehen«, entziehen, sich entziehen, entfernen, beseitigen, untereinander ziehen, mischen, auseinanderziehen, zerstreuen, herausziehen, wegnehmen, verweigern, übergehen (V.) (1), verleiten, schieben, hinhalten, hinziehen, aufschieben, innehalten, warten, versäumen, hinausschieben, vollziehen, sich entfernen von, entrinnen, sich hinziehen, in Verzückung geraten (V.), verzögern, sich verzögern

innehalten: mnd. anehebben*, anhebben, annehebben, õnehebben, sw. V.: nhd. anhaben (Kleider), enthalten (V.), innehaben, innehalten

innehalten: mnd. inhælden, inholden, inhalden, st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen; innehælden, st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen

innehalten: mnd. pausÐren, pausÆren, sw. V.: nhd. »pausieren«, innehalten, ruhen, Pause (F.) (1) einlegen, Unterbrechung einlegen, müßig sein (V.), verweilen, sich aufhalten; pæsen (2), sw. V.: nhd. pausieren, innehalten, Pause machen; pæsÐren, pausÐren, pausÆren, sw. V.: nhd. pausieren, innehalten, Pause machen, müßig sein (V.), verweilen, sich aufhalten; rusten (1), sw. V.: nhd. rasten, ruhen, sich ausruhen, sich erholen, innehalten, stillstehen, in der Erde ruhen, begraben sein (V.)

innehalten: mnd. schænen (1), sw. V.: nhd. schonen, verschonen, vor Schaden bewahren, rücksichtsvoll behandeln, nicht verletzen, mit Rücksicht behandeln, nicht übermäßig beanspruchen, vor Beschädigung bewahren, nicht antasten, sparen, nicht kränken, innehalten, ehren, ungestraft lassen, unterlassen (V.)

innehalten«: mhd. innehalten, inne halten, red. V.: nhd. »innehalten«, bringen, überzeugen, kennen, lehren, beherrschen, besitzen

innehaltend: mnd. stille (3), Adj.: nhd. still, ruhig, friedlich, müßig, unbeachtet, beiseite lassend, untätig bleibend, abwartend, unbewegt, fest eingebaut, innehaltend, schweigend, windstill, beständig, heiter, gleichmäßig, friedfertig, sanft, gelassen, ergeben (Adj.), in sich gekehrt, leise, nicht lärmend

Innehalter«: mhd. innehaltÏre*, inhaldÏre*, innehelter, inhalder, st. M.: nhd. »Innehalter«, Besitzer

Innehaltung -- Amtsträger der die Innehaltung der Bierverordnung überwacht: mnd. bÐrvæget, M.: nhd. Amtsträger der die Innehaltung der Bierverordnung überwacht, Amtsträger der das Schenkwesen überwacht

Innehaltung -- Aufseher über die Innehaltung der Hochzeitsordnung: mnd. spÐlegrÐve, M.: nhd. »Spielgraf«, Vorsteher und Aufseher der Spielleute besonders der Musikanten und Schauspieler, Musikdirektor, Leiter (M.) der Stadtmusikanten die bei Hochzeiten aufspielen, Aufseher über die Innehaltung der Hochzeitsordnung; spÐlgrÐve, speelgrÐve, M.: nhd. »Spielgraf«, Vorsteher und Aufseher der Spielleute besonders der Musikanten und Schauspieler, Musikdirektor, Leiter (M.) der Stadtmusikanten die bei Hochzeiten aufspielen, Aufseher über die Innehaltung der Hochzeitsordnung

Innehaltung -- Bürge des mit einem Schlosse Belehnten für Innehaltung des Schlossbriefs: mnd. slotbörge, slotborge, M.: nhd. »Schlossbürge«, Bürge des mit einem Schlosse Belehnten für Innehaltung des Schlossbriefs

Innehaltung: mhd. stant, st. M.: nhd. Stand, Sitz, Schießstand, Schießstätte, Bestehen, Innehaltung, Besitz, Zustand, Lebensweise, Amt, Würde

innehat -- angestellter Priester der keine Pfarre innehat: mnd. kappellõn, kappelõn, kapelõn, kapellõn, kapellÐn, kaspellõn, M.: nhd. Kaplan, Verwalter einer Kapelle, Gehilfe des Pfarrers, angestellter Priester der keine Pfarre innehat, Hofkaplan, Ratskaplan

innehat -- Geistlicher der ein mit dem Anrecht auf Einkünfte aus Pfründen verbundenes Kirchenamt innehat: mnd. prȫvendenhÐre*, prȫvenhÐre, M.: nhd. »Pfründenherr«, Geistlicher der ein mit dem Anrecht auf Einkünfte aus Pfründen verbundenes Kirchenamt innehat
innehat -- Kreis der die Herrschaftsgewalt innehat: mnd. regÐringe, regÐrinc, rejÐringe, regÆringe, regÐrunge, regÐrunc, regÆrunc, F.: nhd. »Regierung«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Herrschaftszeit (metonymisch), Kreis der die Herrschaftsgewalt innehat, Mensch der die Herrschaftsgewalt innehat, Regent, Leitung, Aufsicht, Bekleidung eines Amtes, Verwaltung, Befehlsgewalt, Zustand, Beschaffenheit, Art (F.) (1) der Lebensführung, Verhaltensweise, Verhaltensempfehlung, Bedienungselement, Steuerung

innehat -- Kreis der Herrschaftsgewalt innehat: mnd. regiment, regimente, regement, regemente, rejement, reygement, reyement, rejemente, reygemente, reyemente, rejimente, reigimente, rÐment, reyment, rÐmente, reymente, N.: nhd. »Regiment«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Regierungstätigkeit, Regierungsmaßnahme, Kreis der Herrschaftsgewalt innehat, Regierung, Aufsicht, Amt des Vorstehers, Ordnung, Regelwerk, Kirchenordnung, Kirchenverfassung, Zustand, Verfassung, geordnete Verhältnisse, Art (F.) (1) der Lebensführung, Verhaltensempfehlung, Verhaltensmaßregel, reich verzierter Stab der von den Revaler Ratsherrn die das Stadtaufgebot im Kriegsfalle befehligten geführt wurde (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Regimentsstab, Befehlsstab, Versammlung von Menschen, Gruppe von Soldaten, Einheit, geordnete Sammlung

innehat -- Mensch der die Herrschaftsgewalt innehat: mnd. regÐringe, regÐrinc, rejÐringe, regÆringe, regÐrunge, regÐrunc, regÆrunc, F.: nhd. »Regierung«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Herrschaftszeit (metonymisch), Kreis der die Herrschaftsgewalt innehat, Mensch der die Herrschaftsgewalt innehat, Regent, Leitung, Aufsicht, Bekleidung eines Amtes, Verwaltung, Befehlsgewalt, Zustand, Beschaffenheit, Art (F.) (1) der Lebensführung, Verhaltensweise, Verhaltensempfehlung, Bedienungselement, Steuerung

innehat -- wer gegen Bezahlung etwas tut oder gegen Entgelt etwas innehat: mhd. mietelinc, mietlinc, st. M.: nhd. »Mietling«, wer gegen Bezahlung etwas tut oder gegen Entgelt etwas innehat

inneliegend -- zwischen inneliegend: mhd. twer (1), dwer, quer, Adj.: nhd. quer, schräge, zwischen inneliegend

innen -- »innen bleiben«: mhd. innebelÆben (1), inneblÆben, inne belÆben, st. V.: nhd. »innen bleiben«, dasein, dableiben, in sich ruhen, bleiben, ruhen in, ruhen bei
-- innen sitzen: mhd. innegesitzen, inne gesitzen, st. V.: nhd. innen sitzen
-- nach innen: mhd. innenwertes, Adv.: nhd. »innenwärts«, nach innen; inwendic (2) 4 und häufiger?, indewindic, innewindic, indebendic, innebendic, indebendige, innebendige, indebindige, innebindige, Adv.: nhd. inwendig, innerlich, nach innen, innen, im Innnern
-- von innen: mhd. innen (1), innent, innõn, Adv.: nhd. innen, im Innern, von innen; innentzuo, Adv.: nhd. inwendig, von innen

Innen -- das Hingewendetsein nach Innen: mnd. inwendichhÐt, inwendichÐit, inwendicheit, F.: nhd. das Innere, Eingeweide, das Tiefste der Seele, das Hingewendetsein nach Innen, Hinwendung zu Gott
-- Folterband mit Stacheln innen: mnd. halsbant, M., N.: nhd. Halsband, um den Hals gelegtes Band als Schmuck, Tragband, Hundehalsband, Koller, Halseisen (Marterinstrument), Folterband mit Stacheln innen
-- innen ausgehöhlt: mnd. hol (1), Adj.: nhd. hohl, innen ausgehöhlt, nicht massiv, nur aus Wänden bestehend, leicht, nur einseitig geprägt, durchlöchert, löcherig, eingebogen, eingebeult, eingedrückt, eingesenkt, vertieft, muldenförmig

innen -- nach innen schief stehend: afries. in‑wi-nd 1 und häufiger?, Adj.: nhd. nach innen schief stehend

innen -- nach innen sich neigend: afries. in‑wÐi-e 1, Adj.: nhd. nach innen sich neigend

Innen -- nach Innen: mnd. inwõrt, inwÏrt, inwært, Adv.: nhd. im Inneren, drinnen, einwärts, nach Innen; inwertes*, inwerts, inwarts, inwars, Adv.: nhd. einwärts, nach Innen, ins Innere
-- nach innen: mnd. inwærdes, inwordes, Adv.: nhd. nach innen, einwärts
-- nach innen gerichtet: mnd. geslæten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschlossen, abgeschlossen, verschlossen, zur Knospe geschlossen, nach innen gerichtet
-- nach innen schlagen: mnd. inslõn, st. V.: nhd. einschlagen, dreinschlagen, losschlagen, mit Schlägen herfallen über, nach innen schlagen, in das Schiff schlagen, ausbrechen, zu sich nehmen, vertilgen, schaffen, einladen, verladen (V.), packen, einpacken, sich mit Deich umgeben (V.), eindeichen, ins Mittel legen, als Mittler auftreten, zerschlagen (V.), aufschlagen
-- nach innen wenden: mnd. inkÐren, sw. V.: nhd. einkehren, nach innen wenden, sich versenken
-- von innen: mnd. innen*** (2), Adv.: nhd. innen, im Inneren, von innen; innewendich (2), Adv.: nhd. »inwendig«, im Inneren, innen, im Kern, von innen, auf der Innenseite, innerlich, in der Seele, binnen, innerhalb; inwendich (2), Adv.: nhd. im Inneren, innen, im Kern, von innen, auf der Innenseite, innerlich, in der Seele, binnen, innerhalb

innen -- von innen hervor: mhd. ðzer (1), Präp.: nhd. aus, außerhalb, von, von ... ab, von ... weg, über, aus etwas heraus, von innen hervor, von etwas weg, hinaus über, heraus, draußen, außer, abgesehen von

innen -- von innen: an. inn-an, Adv.: nhd. von innen, innerhalb

innen -- zwischen innen liegend: mhd. zwirch, Adj.: nhd. seitwärtig, verkehrt, schräg, quer liegend, zwischen innen liegend

innen: idg. *entós, Adv.: nhd. innen

innen: germ. *innanÐ, Adv.: nhd. innen; *innÐ, Adv.: nhd. innerhalb, inwendig, innen

innen: got. in-n-a 4, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192A1, Krause, Handbuch des Gotischen 73,3b, 122, 195), Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 200,3): nhd. innen, innerhalb; in-n-a-na 2, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192 B3, Krause, Handbuch des Gotischen 195, 199,1c): nhd. von innen, hinein, innen, innerhalb, inwendig (= innana gardis)
-- von innen: got. in-n-a-na 2, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192 B3, Krause, Handbuch des Gotischen 195, 199,1c): nhd. von innen, hinein, innen, innerhalb, inwendig (= innana gardis); in-n-a-þræ 3, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192 B1, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. von innen, inwendig

innen: ae. in-cun-d, Adj.: nhd. inneres, innen, geheim; in-n (2), Adv.: nhd. innen, einwärts, innerhalb, hinein
-- von innen: ae. in-n-an, in-n-on, Präp., Adv.: nhd. in, innerhalb, drinnen, hinein, von innen; wi-þ-in-n-an, Adv.: nhd. innerhalb, von innen

innen: as. in‑n‑a 3, Adv.: nhd. innen; in‑n‑a‑n 67, Adv., Präp.: nhd. innen, hinein, in, nach

innen: ahd. hinna (1) 1, Adv.: nhd. innen, hier innen; inlÆhho* 1, inlÆcho*, Adv.: nhd. innen, innerlich, im Innersten; innan 94, inin, Adv., Präp.: nhd. innen, in, auf, innerhalb, im Innern, innerlich, unter, in ... hinein, bis in, bis auf; innana (1) 19, Adv.: nhd. im Innern, inwendig, innen, innerhalb, innen befindlich, innerlich, ins Innere; innaræst* 1, Adv.: nhd. innen, ganz im Innern, innerst; inne 22?, inni, Adv., Präp., Präf.: nhd. innen, innerhalb, darinnen, darin, im Inneren; innær 4, Adv.: nhd. innen, weiter nach innen, mehr, nach innen; inwertlÆhho* 1, inwertlÆcho*, Adv.: nhd. innen, innerlich, im Innern
-- hier innen: ahd. hinna (1) 1, Adv.: nhd. innen, hier innen
-- innen befindlich: ahd. innana (1) 19, Adv.: nhd. im Innern, inwendig, innen, innerhalb, innen befindlich, innerlich, ins Innere
-- nach innen: ahd. innanan* 4, Adv.: nhd. von innen, nach innen, im Innern; innær 4, Adv.: nhd. innen, weiter nach innen, mehr, nach innen; inwertson* 1, Adv.: nhd. einwärts, nach innen, im Inneren
-- von innen: ahd. innanan* 4, Adv.: nhd. von innen, nach innen, im Innern
-- weiter nach innen: ahd. innær 4, Adv.: nhd. innen, weiter nach innen, mehr, nach innen

innen: mhd. binnen (1), Adv., Präp.: nhd. binnen, innen, innerhalb, in, hinein in, während (Präp.); enbinnen (2), inbinnen, Adv.: nhd. innen, innerlich, innerhalb

innen: mhd. hinn, Adv.: nhd. hier, innen, drin, drinnen, hier drinnen, jetzt, von jetzt; hinne (1), Adv.: nhd. hier, innen, drin, drinnen, hier drinnen, jetzt, von jetzt; ininne, Adv.: nhd. innen; ininnen, eninne, Adv.: nhd. innen; innõn (1), Adv.: nhd. inne, inwendig, innen, drinnen, im Innern, in sich; inne (1), innen, Adv.: nhd. inne, inwendig, innen, drinnen, im Inneren, in sich; innen (1), innent, innõn, Adv.: nhd. innen, im Innern, von innen; innere (2), Adv.: nhd. herinnen, im Innersten, heimlich, innen, tief im Innern; innerhalbe (1), innerthalbe, inrehalbe, inrenthalbe, Adv.: nhd. innerhalb, im Innern, innen, drinnen, in der Mitte; innerhalbe (2), innerhalben, innerhalp, innerthalp, inrehalbe, Präp.: nhd. innerhalb, binnen, innen, im Innern, in der Mitte, zwischen, hinter, vor; innerhalben (1), Adv.: nhd. innerhalb, im Innern, innen, drinnen, in der Mitte; innerhalp (1), Adv.: nhd. innerhalb, im Innern, innen, drinnen, in der Mitte; innericlich*, innerclich, Adj.: nhd. inniglich, innen, andächtig, hingebungsvoll, innig, aufrichtig, vertrauensvoll, tief, dringend; innericlÆche*, innerclÆche, inreclÆche, Adv.: nhd. inniglich, innig, bis ins Innerste andächtig, innen, andächtig, von Herzen, herzlich, inständig, sehr, bitter, bitterlich; innewendic (2), Adv.: nhd. inwendig, innen, innerlich; inniclÆche, inneclÆche, innenclÆche, Adv.: nhd. inniglich, innig, von Herzen, herzlich, bis ins Innerste andächtig, innen, andächtig, von Herzen, herzlich, inständig, sehr, bitter, bitterlich; inwendic (2) 4 und häufiger?, indewindic, innewindic, indebendic, innebendic, indebendige, innebendige, indebindige, innebindige, Adv.: nhd. inwendig, innerlich, nach innen, innen, im Innnern

innen: mnd. binnen (1), bin, Adv.: nhd. binnen, innerhalb, innen, innerlich, inwendig, drinnen, daheim, hinein; binnens, Adv.: nhd. binnen, innerhalb, innen, innerlich, inwendig, drinnen, daheim, hinein; binnenwals, Adv.: nhd. binnen, innerhalb, innen, innerlich, inwendig, drinnen, daheim, hinein; binnes, Adv.: nhd. binnen, innerhalb, innen, innerlich, inwendig, drinnen, daheim, hinein
-- innen bringen: mnd. erinnen, inrinnen, sw. V.: nhd. innen bringen, jemanden erinnern, in das Gedächtnis zurückrufen, mahnen, belehren, ermahnen, jemandem etwas beweisen, nachweisen, überführen; erinneren, erineren, erinderen, sw. V.: nhd. innen bringen, jemanden erinnern, in das Gedächtnis zurückrufen, mahnen, belehren, ermahnen, jemandem etwas beweisen, nachweisen, überführen
-- links innen auf der Seite eines Tuches: mnd. õverecht (1), Adj.: nhd. links innen auf der Seite eines Tuches

innen: mnd. in (2), un, Präp.: nhd. in, drinnen, innen, hinein, nach Hause, auf, an, unter, zwischen, zu, hin, nach, innerhalb, bei, binnen, im Verlauf von, hinsichtlich, in Betreff, bezüglich, während; inne (1), Präp.: nhd. in, drinnen, innen, hinein, nach Hause, auf, an, unter, zwischen, zu, hin, nach, innerhalb, bei, binnen, im Verlauf von, hinsichtlich, in Betreff, bezüglich, während; inne (2), in, Adv.: nhd. in, an, innen, im Innern, daheim, zu Hause, inwendig; innen*** (2), Adv.: nhd. innen, im Inneren, von innen; innen (3), Präp.: nhd. innerhalb, innen, binnen; innewendich (2), Adv.: nhd. »inwendig«, im Inneren, innen, im Kern, von innen, auf der Innenseite, innerlich, in der Seele, binnen, innerhalb; inwendich (2), Adv.: nhd. im Inneren, innen, im Kern, von innen, auf der Innenseite, innerlich, in der Seele, binnen, innerhalb

Innenbau: mhd. ingebð, st. M.: nhd. Innenbau

Innendeich: mnd. lantmarke, lannemarke, F.: nhd. Innendeich, Verbindungsdeich, Grenzwall zwischen Hadeln und Bremer Amt Bederkesa (Bedeutung örtlich beschränkt)

Innenfett«: ahd. innarsmero* 1, sw. M. (n): nhd. »Innenfett«, »Eingeweidefett«, fette Eingeweide, Bauchfett

Innenhand -- Rundung auf der Sohle und der Innenhand: mnd. bal (2), bale, ball, M.: nhd. Ball (M.) (1), Ballen (M.), Rundung auf der Sohle und der Innenhand, Bündel

Innenhof: ahd. kamara* 27, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Kammer, Zimmer, Gemach, Schlafraum, Zelle, Hof, Innenhof, Halle, Verlies

Innenhof: mnd. klæsterhof, M.: nhd. Klosterhof, zum Kloster gehörender Hof, klösterlicher Meierhof, Wirtschaftsgebäude des Klosters, Innenhof, Kirchhof des Klosters

Innenohr: mhd. inære, st. N.: nhd. Innenohr

Innenraum: mhd. invanc, Ænvanc, infanc*, Ænfanc*, st. M.: nhd. begrenzter Raum, eingeschlossener Raum, Einfriedung, Umfang, Innenraum, abgegrenzter Bereich, eingefriedeter Bereich

Innenräume -- Innenräume ausschmücken: mnd. sÆren, syren, scyren, ciren, cyren, cziren, czyren, ziren, zyren, zieren, tziren, tzyren, sw. V.: nhd. zieren, schön machen, schmücken, mit Schmucksachen ausstatten, putzen, aufputzen, herausputzen, mit geistigen Vorzügen ausstatten, Innenräume prunkvoll ausstatten, Innenräume ausschmücken, dekorieren, Altäre schmücken, Gerätschaft verzieren, garnieren, mit Rechten begaben, auszeichnen, bereichern

Innenräume -- Innenräume prunkvoll ausstatten: mnd. sÆren, syren, scyren, ciren, cyren, cziren, czyren, ziren, zyren, zieren, tziren, tzyren, sw. V.: nhd. zieren, schön machen, schmücken, mit Schmucksachen ausstatten, putzen, aufputzen, herausputzen, mit geistigen Vorzügen ausstatten, Innenräume prunkvoll ausstatten, Innenräume ausschmücken, dekorieren, Altäre schmücken, Gerätschaft verzieren, garnieren, mit Rechten begaben, auszeichnen, bereichern

Innenraums -- abgeteiltes Stück des Innenraums einer Tasche: mnd. taschenvak, N.: nhd. »Taschenfach«, abgeteiltes Stück des Innenraums einer Tasche; taschenvælde, F.: nhd. »Taschenfalte«, abgeteiltes Stück des Innenraums einer Tasche, Fach

innensein: mhd. innenwesen, st. V.: nhd. innensein

Innenseite -- auf der Innenseite: mnd. innewendich (2), Adv.: nhd. »inwendig«, im Inneren, innen, im Kern, von innen, auf der Innenseite, innerlich, in der Seele, binnen, innerhalb; inwendich (2), Adv.: nhd. im Inneren, innen, im Kern, von innen, auf der Innenseite, innerlich, in der Seele, binnen, innerhalb

Innenseite -- große Vene der Innenseite des Unterschenkels: mnd. ræsenõdere*, ræsenõder, F.: nhd. »Rosenader«, große Vene der Innenseite des Unterschenkels

Innenseite -- von der Innenseite gegengenagelte Brettchen zum Abdecken der Fugen eines Ziegeldachs: mnd. spændak, (Koll.=)N.: nhd. »Spandach«, von der Innenseite gegengenagelte Brettchen zum Abdecken der Fugen eines Ziegeldachs

Innensohle: mnd. binnensæle, F.: nhd. Innensohle, Brandsohle

Innenstadt -- Bewohner der Innenstadt: mhd. innerstetÏre*, innersteter, st. M.: nhd. »Innenstädter«, Städter, Bewohner der Innenstadt; instetÏre*, insteter, st. M.: nhd. Städter, Bewohner der Innenstadt

Innenstädter«: mhd. innerstetÏre*, innersteter, st. M.: nhd. »Innenstädter«, Städter, Bewohner der Innenstadt

innenstecken«: anfrk. in-n-e-stek-en* 1, sw. V. (1): nhd. »innenstecken«, versinken

innenstehen: ahd. innestõn* 1, anom. V.: nhd. innenstehen, drinnen stehen

Innentasche -- flache und spitz zulaufende Innentasche: mnd. ? spÆsÐser, spitsÐser, M.: nhd. flache und spitz zulaufende Innentasche?

innenwärts«: mhd. innenwertes, Adv.: nhd. »innenwärts«, nach innen

inner: ae. in-n-or, Adv.: nhd. inner

innere -- »innere Geistigkeit«: mhd. Ængegeisticheit*, Ængegeistecheit, st. F.: nhd. »innere Geistigkeit«
-- innere Erleuchtung: mhd. Ænerliuhtunge, inerliuhtunge, st. F.: nhd. innere Erleuchtung
-- innere Fetthaut: mhd. flÏme, sw. F.: nhd. innere Fetthaut
-- innere Hand: mhd. inhant (1), st. F.: nhd. innere Hand

innere -- als innere Eigenschaft anhaftend: mnd. ÐgentlÆk, ÐgenlÆk, eigentlik, ÐntlÆk, ÐnlÆk, einlÆk, Adj.: nhd. als Eigentum habend, eigentümlich habend, als innere Eigenschaft anhaftend, eigentümlich anhaftend, dem innersten Wesen nach seiend, der inneren Eigenschaft nach seiend, seiner Natur nach seiend, eigentlich, im eigentlichen Sinne habend, wesentlich, klar, ausdrücklich, genau, sorgfältig, bestimmt; ÐgentlÆken, eigentliken, ÐnlÆken, einlÆken, Adv.: nhd. als Eigentum besitzend, eigentümlich besitzend, als innere Eigenschaft anhaftend, eigentümlich anhaftend, dem innersten Wesen nach seiend, der inneren Eigenschaft nach seiend, seiner Natur nach seiend, eigentlich, im eigentlichen Sinne, wesentlich, klar, ausdrücklich, genau, sorgfältig, bestimmt

Innere -- das Innere: got. undar-ist-s* 1, Adj. (a), Superl., (Krause, Handbuch des Gotischen 166,2b): nhd. das Innere, innerste, die untersten

Innere -- das Innere: mnd. inwendichhÐt, inwendichÐit, inwendicheit, F.: nhd. das Innere, Eingeweide, das Tiefste der Seele, das Hingewendetsein nach Innen, Hinwendung zu Gott

innere -- der innere: got. in-n-um-a 3, Adj. (Komp.), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 190,2, Krause, Handbuch des Gotischen 169,1): nhd. der innere, innerlich

innere -- die innere Hülle der Muskatnuss: mnd. beschõtenblæme, F.: nhd. Muskatenblume, die innere Hülle der Muskatnuss

innere -- innere Auseinandersetzung: mnd. strÆden (3), strÆdent, N.: nhd. Streit, Streiten, Zank, Kämpfen, Fechten, Kampfhandlung, inneres Kämpfen, innere Auseinandersetzung, Bekämpfen von Neigungen

innere -- innere Beplankung bei einem Schiff legen: mnd. vörremmen*, vorremmen, sw. V.: nhd. innere Beplankung bei einem Schiff legen

innere -- innere Beplankung eines Schiffes legen: mnd. remmen*** (2), sw. V.: nhd. innere Beplankung eines Schiffes legen

Innere -- Innere des Menschen: mnd. indȫmete, indomte, indonte, N.: nhd. Eingeweide, Leib, Innere des Menschen, was im Inneren eines Hauses ist, Hausrat, eingebrachtes Heiratsgut der Frau; ingedȫme, ingedæme, ingedömme, ingedðme, N.: nhd. Eingeweide, Leib (M.), Innere des Menschen, was im Inneren eines Hauses ist, Hausrat, eingebrachtes Heiratsgut der Frau; ingedȫmete, ingedȫmt, ingedoemte, ingedȫnte, ingedomete, indomte, indonte, N.: nhd. Eingeweide, Leib, Innere des Menschen, was im Inneren eines Hauses ist, Hausrat, eingebrachtes Heiratsgut der Frau

innere -- innere Einstellung: mnd. mæt, mot, moet, moyt, moit, mout, muot, muyt, mðt, M., F.: nhd. »Mut«, Denken (N.), Sinnen (N.), Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Seelenhaltung, innere Einstellung, innere Lage des Menschen, Charakter, Zutrauen, Hoffnung, Entschlossenheit, Beherztheit, kriegerischer Mut, intellektuelle Einstellung, Gedanke

innere -- innere Fröhlichkeit: mnd. vrȫlichÐt, vrȫlicheit, vroulicheit, F.: nhd. Fröhlichkeit, Freude, innere Fröhlichkeit, Ausgeglichenheit, seelischer Friede, Zuversicht, fröhliches Wesen, Freudigkeit, Heiterkeit, Aufgeschlossenheit, freundliche Bereitschaft, Fröhlichsein, Lust, Vergnügen, fröhlicher Übermut, Lustbarkeit, fröhliches Fest, Hochzeitsfest

innere -- innere Gemächer: mnd. inne (4), F.: nhd. innere Gemächer, Kammern

innere -- innere Geschwulst: mnd. binnenswel, N.: nhd. innere Geschwulst

innere -- innere Harmonie: mnd. vröude, fröude*, vroude, vrode, vraude, vroyde, freude, vreyde, vröwde, vröwede, vrowede, vröuwede, vrouwede, vrawede, vrauwede, vrawde, vrauwde, vröuwe, vröwe, F.: nhd. Freude, freudiger Gemütszustand, gehobener Gemütszustand, froher Sinn, innere Harmonie, durch äußeren Anlass oder gutes Gewissen hervorgerufener freudiger Zustand, Freude hervorrufender Zustand, erfreulicher Zustand, erfreulicher Anlass, Jubel, Ausdruck der Freude, Freudenfest, Seligkeit, ewige Freude

innere -- innere Haut der Schwimmblase von Acipenser huso: mnd. hðsblõsinge, F.: nhd. innere Haut der Schwimmblase von Acipenser huso, zur Bereitung von Gallert bebraucht

innere -- innere Hingebung: mnd. beschouwelÆchÐt, beschouwelÆcheit, F.: nhd. Beschaulichkeit, geistige Betrachtung, innere Hingebung; beschouwenisse, F.: nhd. Beschaulichkeit, geistige Betrachtung, innere Hingebung

innere -- innere Kraft: mnd. dÐgelÆchÐt (2), dÐgelÆcheit, degelicheit, F.: nhd. Tüchtigkeit, Gediegenheit, innere Kraft

innere -- innere Kraft: mnd. starke (2), F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage; starkede, starkde, starcte, starkte, F.: nhd. Stärke, Stär​kung, körperliche Kraft, innere Kraft, Widerstandskraft, Mut, Tapferkeit, göttliche Kraft, Macht, Wehr (F.), Ungestüm; sterke (2), F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage; sterkede, sterkde, sterkte, sterkende?, F.: nhd. Stärke, Stär​kung, körperliche Kraft, innere Kraft, Widerstandskraft, Mut, Tapferkeit, göttliche Kraft, Macht, Wehr (F.), Ungestüm

innere -- innere Lage des Menschen: mnd. mæt, mot, moet, moyt, moit, mout, muot, muyt, mðt, M., F.: nhd. »Mut«, Denken (N.), Sinnen (N.), Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Seelenhaltung, innere Einstellung, innere Lage des Menschen, Charakter, Zutrauen, Hoffnung, Entschlossenheit, Beherztheit, kriegerischer Mut, intellektuelle Einstellung, Gedanke

innere -- innere Organe: as. in‑õth-iri 1, st. N. (ja): nhd. Eingeweide, innere Organe

innere -- innere Rinde des Lindenstamms: mnd. lindenbast, M.: nhd. »Lindenbast«, innere Rinde des Lindenstamms

innere -- innere Ruhe: mnd. leddichhÐt*, leddichÐt, leddicheit, leddigeit, lÐdichÐt, lÐdicheit, laddichÐt, F.: nhd. innere Ruhe, Harmonie, Meditation, Müßiggang, Faulheit, Gleichgültigkeit, Leere, Nichtigkeit, Nichtiges, Befreiung von Ansprüchen (Bedeutung örtlich beschränkt), Dienstleistung des freien Lehnsmanns?, Öffnung einer Burg?; ruste (1), rüste, rust, F.: nhd. Rast, Ruhe, Erholung, Schlaf, Nachtruhe, ewiger Friede, innere Ruhe, Stille, Friede, Sicherheit, ein Längenmaß

innere -- innere Sammlung: mhd. besamenunge, st. F.: nhd. innere Sammlung, Konzentration, Vereinigung

innere -- innere Schulterberge: mnd. spældener, spoldenÐr, spaldener, M.?: nhd. innere Schulterberge, Teil des Heergewätes, inneres Schulterstück der Bekleidung Gewappneter

innere -- innere Sicherheit: mnd. sÐkerhÐt, sÐkerheit, F.: nhd. Sicherheit, Gesichertheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Unbekümmertheit, Zuversicht, Ruhe, innere Sicherheit, Festigkeit, Gewissheit, Zuversicht, Vertrauen, Sicherung, Schutz, Sicherstellung, Gelöbnis, feierliche Versicherung, Sicherheitsversprechen, Sicherheitsleistung, Garantie, Rechtskräftigkeit, Beweiskraft; sÐkerichhÐt*, sÐkerichÐt, sÐkerichheit, F.: nhd. Sicherheit, Gesichertheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Unbekümmertheit, Zuversicht, Ruhe, innere Sicherheit, Festigkeit, Gewissheit, Zuversicht, Vertrauen, Sicherung, Schutz, Sicherstellung, Gelöbnis, feierliche Versicherung, Sicherheitsversprechen, Sicherheitsleistung, Garantie, Rechtskräftigkeit, Beweiskraft

innere -- innere Stärke: mnd. starkmȫdichhÐt*, starkmȫdichÐt, starkmȫdicheit, F.: nhd. innere Stärke, Gleichmut
innere -- innere Unordnung: mhd. ungeschicketheit, ungeschicktheit, st. F.: nhd. »Ungeschicktheit«, Unfähigkeit, Unglück, Missgeschick, Zufall, Untat, Vergehen, Unrecht, innere Unordnung

innere -- innere Unruhe: mnd. sorge, F.: nhd. Sorge, Besorgnis, Besorgtheit, Bekümmernis, Angst, Furcht, Not, Armut, innere Unruhe, Fürsorge, Kummer, Trauer, Schmerz, Liebesleid, Liebeskummer, Notlage, Gefahr, sorgende Tätigkeit, schützende bzw. fördernde Bemühung

innere -- innere Unruhe: mnd. vörstǖringe*, vorstǖringe, F.: nhd. »Verstörung«, Ableitung, Störung, Chaos, Beunruhigung, Verirrung, Durchsetzung, innere Unruhe, Erbitterung, Niederlegung, Zerstörung, Vernichtung
innere -- innere Verletzung: mnd. inwÐrdenisse*, inwerdenisse, F.: nhd. innere Verletzung; inwerdinne, F.: nhd. innere Verletzung

innere -- innere Vorwürfe: mnd. knõgen (2), N.: nhd. »Nagen«, innere Vorwürfe, Gewissensbisse

Innere -- ins Innere: ahd. innana (1) 19, Adv.: nhd. im Innern, inwendig, innen, innerhalb, innen befindlich, innerlich, ins Innere

Innere -- ins Innere: mhd. inwert (1), Ænwert, Adv.: nhd. »inwärts«, einwärts, innerhalb, innerlich, im Innern, ins Innere; Ænwertes, inwertes, Adv.: nhd. einwärts, inwärts, innerlich, im Innern, ins Innere

Innere -- ins Innere: mnd. inwertes*, inwerts, inwarts, inwars, Adv.: nhd. einwärts, nach Innen, ins Innere

innere -- linke innere Seite eines Tuchs: mnd. õverecht (2), F.: nhd. linke innere Seite eines Tuchs

innere -- ohne innere Widerstandskraft seiend: mnd. swõk, swõke, Adj.: nhd. schwach, kraftlos, zerbrechlich, hinfällig, gebrechlich, biegsam, dünn, gering, schlapp, unvermögend, einfältig, ohne innere Widerstandskraft seiend, anfällig, glaubensmäßig ohne festen Halt seiend, nachgiebig, demütig, gottergeben, schwach vertreten (Adj.), bedeutungslos, brüchig, schadhaft, von schlechter Qualität seiend, wirkungslos, leicht ausgeprägt, nicht ausreichend, mangelhaft

innere -- Regel für die innere Lebensführung: mnd. diÐta, Sb.: nhd. vorgeschriebene Lebensordnung, schmale Kost, Regel für die innere Lebensführung

Innere (N.) des Menschen: mnd. inõdere, inõderen, inaderen, inÐdere, inÐr, inÐre, F.: nhd. Eingeweide, Innere (N.) des Menschen, Gemütskräfte, innerlichster Grad des seelischen Verhaltens

innere Haut der Schwimmblase von Acipenser huso (zur Bereitung von Gallert gebraucht): mnd. hðsblõs, hðsblõse, F.: nhd. innere Haut der Schwimmblase von Acipenser huso (zur Bereitung von Gallert gebraucht)

innere: an. in-n-ri, iŒri, Adj. Komp.: nhd. innere

innere: ae. in‑lic, Adj.: nhd. innere, inwendig, eingeboren, innerlich, herzlich, aufrichtig; in-n-era, Adj. (Komp.): nhd. innere, geistig
-- innere Kammer: ae. in-clÆf-a, in-cleof-a, sw. M. (n): nhd. innere Kammer, Höhle; in-clÆf-e, in-cleof-e, sw. F. (n): nhd. innere Kammer, Höhle; in-co-f‑a, sw. M. (n): nhd. Innerstes, innere Kammer
-- innere Überzeugung: ae. in-cun-d-n’s-s, in-cun-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. innere Überzeugung, Ernsthaftigkeit

innere: afries. in‑ra 24, Adj. (Komp.): nhd. innere
-- innere Beschädigung: afries. in‑skath‑inge 7, st. F. (æ): nhd. innere Beschädigung, innere Verletzung
-- innere Lähmung: afries. in‑lam‑ithe* 2, in‑lem‑ithe, st. F. (æ): nhd. innere Lähmung, innere Verstümmelung
-- innere Verletzung: afries. in‑skath‑inge 7, st. F. (æ): nhd. innere Beschädigung, innere Verletzung; in‑wer-d‑ene 3, F.: nhd. innere Verletzung
-- innere Verstümmelung: afries. in‑lam‑ithe* 2, in‑lem‑ithe, st. F. (æ): nhd. innere Lähmung, innere Verstümmelung

innere: anfrk. in-n-er-o* 1, Adj.: nhd. innere

innere: ahd. inlÆh* 1, Adj.: nhd. innere; innaro* 19, Adj.: nhd. innere, tiefere, in die Tiefe dringend, niedrigste; innaræro 2 und häufiger?, Adj.: nhd. innere, geringere, niedrigere; inwert* (1) 4, inwerti*, Adj.: nhd. innere, innerlich, im Innern befindlich, innerste; inwertÆg* 16, Adj.: nhd. inwärtig, innere
-- innere Gebrochenheit: ahd. firknistida* 1, st. F. (æ): nhd. Zerknirschung, innere Gebrochenheit
-- innere Organe: ahd. inõdiri 17, inõdri, st. N. (ja): nhd. Eingeweide, innere Organe; innædi* 5?, st. N. Pl. (ja): nhd. Eingeweide, Innerei, innere Organe, Innerstes; innuofilu* 10, innuovilu*, st. N. Pl. (u): nhd. Eingeweide, Innerei, Inneres, innere Organe
-- innere Ruhe: ahd. stillimuotÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Stille, Ruhe, innere Ruhe
-- innere Stärke: ahd. kraft 224?, st. F. (i): nhd. Kraft, Körperkraft, körperliche Stärke, Macht, Gewalt, Gewalttat, Einfluss, Vermögen, Tugend, Fähigkeit, Vorrang, Herrschaft, Lebenskraft, Lebensfrische, Gesundheit, innere Stärke, Wesen, Eigenart, Wunder, Herrlichkeit, göttliche Allmacht, Menge, Schar (F.) (1)

innere: mhd. indewendic, Adj.: nhd. innere, innerlich; inlich, Adj.: nhd. inniglich, bis ins Innerste andächtig, innere, andächtig, innerlich; innere (1), indere, inre, Adj.: nhd. innere, inwendig, innig, tief im Innern liegend, innerlich, verborgen, vertraut, inständig; innic, innec, Adj.: nhd. »innig«, innere, innerlich, tief, inbrünstig, vertraut, verwandt; inniclich, inneclich, innenclich, Adj.: nhd. inniglich, innig, bis ins Innerste andächtig, innere, andächtig, hingebungsvoll, aufrichtig, vertrauensvoll, tief, dringend; inwendic (1), Adj.: nhd. »inwendig«, innere, innerlich

innere: mnd. innere, Adj. (Komp.): nhd. im Inneren befindlich, innere, verborgen, heimlich, innerlich, geistig, seelisch; innewendich (1), Adj.: nhd. »inwendig«, im Inneren befindlich, innere, innerlich, ortseinsässig, einheimisch, seelisch, geistig; inwendich (1), Adj.: nhd. »inwendig«, im Inneren befindlich, innere, innerlich, ortseinsässig, einheimisch, seelisch, geistig

Innerei -- beim Schlachten von Schaflämmern anfallende Innerei: mnd. lammerkaldðne*, lammerkoldðne*, F.: nhd. »Lämmerkaldaune«, beim Schlachten von Schaflämmern anfallende Innerei

Innerei: germ. *enera-, *eneram, *enþera‑, *enþeram, st. N. (a): nhd. Eingeweide, Innerei; *ensra-, *ensram, *enþsra‑, *enþsram, *enþstra‑, *enþstram, st. N. (a): nhd. Eingeweide, Innerei; *herþra-, *herþram, st. N. (a): nhd. Eingeweide, Innerei; *kut-, Sb.: nhd. Eingeweide, Innerei

Innerei: anfrk. in-n-Ðth-r-a* 1, st. N. (ja): nhd. Eingeweide, Innerei

Innerei: ahd. *ingiskeidi?, *ingisceidi?, st. N. (ja): nhd. Kleingehacktes, Gehacktes, Innerei; ingislahti 4, st. N. (ja): nhd. Kleingehacktes, Gehacktes, Innerei; ingisniti* 3?, st. N. (ja): nhd. Kleingehacktes, Gehacktes, Zerschnittenes, Innerei; innæd 1, st. M. (a?, i?): nhd. Eingeweide, Innerei, Mutterleib, Innerstes; innædi* 5?, st. N. Pl. (ja): nhd. Eingeweide, Innerei, innere Organe, Innerstes; innædili* 7, st. N. (ja): nhd. Eingeweide, Innerei, Inneres, Gedärm; innuofilu* 10, innuovilu*, st. N. Pl. (u): nhd. Eingeweide, Innerei, Inneres, innere Organe

Innerei: mhd. ingeweide, st. N.: nhd. Eingeweide, Innerei, Gedärm

Innereien: ahd. gislahti* (2) 2, ahd.?, st. N. (ja): nhd. Geschlachtetes, Hackfleisch, Innereien; ingisneiti* 1, st. N. (ja): nhd. Kleingehacktes, Gehacktes, Innereien; inslahti 1, st. N. (ja): nhd. Kleingehacktes, Gehacktes, Innereien; insnit* 2, st. M. (a?): nhd. Einschnitt, Gehacktes, gehackte Speise, Innereien

innerem -- aus innerem Antrieb: mhd. begirediclÆche*, begirdeclÆche, Adv.: nhd. begierig, begehrenswert, mit Verlangen, aus innerem Antrieb, mit Eifer

innerem -- Glocke die bei Gefahr von Feinden oder Feuer oder bei innerem Aufruhr geläutet wird: mnd. stormeklocke, F.: nhd. »Sturmglocke«, Glocke die bei Gefahr von Feinden oder Feuer oder bei innerem Aufruhr geläutet wird; stormklocke, F.: nhd. »Sturmglocke«, Glocke die bei Gefahr von Feinden oder Feuer oder bei innerem Aufruhr geläutet wird, Polterer, Tollkopf

inneren -- Bediensteter in der inneren Verwaltung: mnd. hðsdÐnÏre*, hðsdÐner, hðsdener, huisdÐner, M.: nhd. »Hausdiener«, Bediensteter in der inneren Verwaltung, Hofbeamter, Stadtbeamter, Rathausdiener, Ratsdiener

inneren -- Bekleidung des inneren Schiffraumes mit Holz und Planken sowie Reisigbündeln: mnd. garnÐre, F.: nhd. Garnierung, Unterlage, Bekleidung des inneren Schiffraumes mit Holz und Planken sowie Reisigbündeln

inneren -- Bekleidung des inneren Schiffsraums mit Holz und Planken sowie Reisigbündeln und Werg um die Güter vor dem Nasswerden zu schützen: mnd. garnÐringe, F.: nhd. Garnierung, Unterlage, Bekleidung des inneren Schiffsraums mit Holz und Planken sowie Reisigbündeln und Werg um die Güter vor dem Nasswerden zu schützen, Versteck um gewisse Güter oder Gütermengen einzuschmuggeln

inneren -- Bildung des inneren und äußeren Menschen: mhd. zuht, zuth, zoth, st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf

inneren -- der inneren Eigenschaft nach seiend: mnd. ÐgentlÆk, ÐgenlÆk, eigentlik, ÐntlÆk, ÐnlÆk, einlÆk, Adj.: nhd. als Eigentum habend, eigentümlich habend, als innere Eigenschaft anhaftend, eigentümlich anhaftend, dem innersten Wesen nach seiend, der inneren Eigenschaft nach seiend, seiner Natur nach seiend, eigentlich, im eigentlichen Sinne habend, wesentlich, klar, ausdrücklich, genau, sorgfältig, bestimmt; ÐgentlÆken, eigentliken, ÐnlÆken, einlÆken, Adv.: nhd. als Eigentum besitzend, eigentümlich besitzend, als innere Eigenschaft anhaftend, eigentümlich anhaftend, dem innersten Wesen nach seiend, der inneren Eigenschaft nach seiend, seiner Natur nach seiend, eigentlich, im eigentlichen Sinne, wesentlich, klar, ausdrücklich, genau, sorgfältig, bestimmt

Inneren -- Erleuchtung des Inneren: mhd. kunst, st. F.: nhd. Wissen, Wissenschaft, Kunst, Kenntnis, Fertigkeit, Kunstfertigkeit, Weisheit, Gelehrsamkeit, Können, Fähigkeit, Einsicht, Geschicklichkeit, List, Erleuchtung des Inneren, Ekstase

Inneren -- Gesammeltsein in Inneren: mnd. innichhÐt*, innichÐt, innicheit, innichget, F.: nhd. »Innigkeit«, Frömmigkeit, Gläubigkeit, fromme Ergebenheit, liebende Hinneigung zu Gott, religiöse Ergriffenheit, Inbrunst, Hingewendetsein zu Gott, Gesammeltsein in Inneren, Andächtigkeit, Andacht, Übung, Andachtsübung, Gottesdienst, Erbauung, Inständigkeit, Eindringlichkeit

Inneren -- göttliches Sprechen zu jemandes Inneren: mnd. insprÐken (2), insprÐkent, N.: nhd. Verhandeln, Bereden, göttliches Sprechen zu jemandes Inneren, innerliches Weisen, Mahnen, Eingebung, Inspiration, teuflisches Einflüstern, Einblasen

Inneren -- harter Überzug über einem weichen Inneren: mnd. rinde, F.: nhd. Rinde, Gewebemantel an Bäumen Ästen und Zweigen, Hülle, Schale (F.) (1), harter Überzug über einem weichen Inneren, Kruste

Inneren -- im eigenen Inneren wahrnehmen: mnd. vȫlen (1), volen, voelen, voilen, vǖlen, fölen*, sw. V.: nhd. fühlen, betasten, tasten, berühren, durch Berührung wahrnehmen, wahrnehmen, spüren, mit dem Geist verspüren, im eigenen Inneren wahrnehmen, denken, Eindruck haben, merken, meinen, urteilen
Inneren -- im Inneren befindlich: ahd. inwart* (1) 4, Adj.: nhd. innerlich, inwärtig, inwendig, im Inneren befindlich

Inneren -- im Inneren befindlich: mnd. innere, Adj. (Komp.): nhd. im Inneren befindlich, innere, verborgen, heimlich, innerlich, geistig, seelisch; innewendich (1), Adj.: nhd. »inwendig«, im Inneren befindlich, innere, innerlich, ortseinsässig, einheimisch, seelisch, geistig; inwendich (1), Adj.: nhd. »inwendig«, im Inneren befindlich, innere, innerlich, ortseinsässig, einheimisch, seelisch, geistig

Inneren -- im Inneren der Perlmuschel gebildetes Kügelchen: mnd. parle, perle, pÐrle, peerle, perlin, F.: nhd. Perle, im Inneren der Perlmuschel gebildetes Kügelchen, Bestandteil von Schmuck, Gerstenkorn?

Inneren -- im Inneren vertraulich reden: mhd. einkæsen, einkosen, sw. V.: nhd. Zwiesprache halten mit, im Inneren vertraulich reden

Inneren -- im Inneren wurzelnd: ahd. inniglÆh* 1, Adj.: nhd. innerste, wesenhaft, im Inneren wurzelnd, innig

Inneren -- im Inneren: ahd. heimi 10, Adv.: nhd. daheim, zuhause, bei sich, im Inneren; inne 22?, inni, Adv., Präp., Präf.: nhd. innen, innerhalb, darinnen, darin, im Inneren; inwart* (2) 1, Adv.: nhd. innerlich, im Inneren; inwertson* 1, Adv.: nhd. einwärts, nach innen, im Inneren

Inneren -- im Inneren: mhd. inne (1), innen, Adv.: nhd. inne, inwendig, innen, drinnen, im Inneren, in sich

Inneren -- im Inneren: mnd. innen*** (2), Adv.: nhd. innen, im Inneren, von innen; innerlÆke, Adv.: nhd. innerlich, im Inneren; innewendich (2), Adv.: nhd. »inwendig«, im Inneren, innen, im Kern, von innen, auf der Innenseite, innerlich, in der Seele, binnen, innerhalb; inwõrt, inwÏrt, inwært, Adv.: nhd. im Inneren, drinnen, einwärts, nach Innen; inwendelÆke, Adv.: nhd. im Inneren, innerlich, von Herzen; inwendelÆken, Adv.: nhd. im Inneren, innerlich, von Herzen; inwendich (2), Adv.: nhd. im Inneren, innen, im Kern, von innen, auf der Innenseite, innerlich, in der Seele, binnen, innerhalb; inwendigen, Adv.: nhd. im Inneren; inwendiges, Adv.: nhd. inwendig, im Inneren, innerlich, geistig

inneren -- inneren Frieden verlieren: mnd. entvrÐden***, sw. V.: nhd. Frieden verlieren, inneren Frieden verlieren

inneren -- Raum für den inneren Dienst: mnd. kõmer, kõmere, kammer, F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung

Inneren -- religiöses Betroffensein schlagartiges Aufgerührtsein im Inneren der Seele: mnd. inslach, M.: nhd. Einschlag, Tätigkeit des Einschlagens, Einschlagen des Zapfens in ein Weinfass, Lagerung, Lagerraum, religiöses Betroffensein schlagartiges Aufgerührtsein im Inneren der Seele, Eingeschlagenes (N.), in den Aufzug des Gewebes eingeschossener und dann mittels des Kammes angeschlagener Faden

Inneren -- was im Inneren eines Hauses ist: mnd. indȫmete, indomte, indonte, N.: nhd. Eingeweide, Leib, Innere des Menschen, was im Inneren eines Hauses ist, Hausrat, eingebrachtes Heiratsgut der Frau; ingedȫme, ingedæme, ingedömme, ingedðme, N.: nhd. Eingeweide, Leib (M.), Innere des Menschen, was im Inneren eines Hauses ist, Hausrat, eingebrachtes Heiratsgut der Frau; ingedȫmete, ingedȫmt, ingedoemte, ingedȫnte, ingedomete, indomte, indonte, N.: nhd. Eingeweide, Leib, Innere des Menschen, was im Inneren eines Hauses ist, Hausrat, eingebrachtes Heiratsgut der Frau

inneren -- Zustand des inneren Friedens: mnd. rouwesõmichhÐt*, rouwesõmichÐt, rouwesõmicheit, rouwsõmichÐt, rousõmichÐt, F.: nhd. Ruhe, Zustand des inneren Friedens

innerer -- innerer Ausbau: mnd. inbðwe*, inbð, inbw, M.: nhd. innerer Ausbau

innerer -- innerer Deich: mnd. binnendÆk, M.: nhd. »Binnendeich«, innerer Deich, Landdeich, Deich innerhalb des Hauptdeichs

innerer -- innerer Deich: mnd. lantdÆk, M.: nhd. innerer Deich

innerer -- innerer Friede: mhd. herzenruowe, st. F.: nhd. »Herzensruhe«, innerer Friede; herzeruowe, st. F.: nhd. »Herzensruhe«, innerer Friede

innerer -- innerer Gehalt: mnd. gehælt (1), M.?: nhd. innerer Gehalt, Wert, Goldgehalt, Silbergehalt; kÁrn, kÁrne, kerne, karn, karne, M., F.: nhd. Kern, Fruchtkern eines Baumes, Same (M.) (1), Samen (M.), Obstkern, Nusskern, Inneres, innerer Gehalt, Wesentliches, Inbegriff, Milchrahm, Kern des Baumes, Mark des Baumes, kernhafter Stamm, starke Stütze

innerer -- innerer geheimer Schrank in einer Kiste: mnd. binnenschap, N.: nhd. innerer geheimer Schrank in einer Kiste, inneres Geheimfach in einem Schrank

innerer -- innerer Grund: mhd. ingrunt, st. M.: nhd. innerer Grund

innerer -- innerer Kampf: mhd. kampf, kamp, kamph, st. M., st. N.: nhd. Einzelkampf, Kampf, Heereskampf, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf, Kampfgericht, Krieg, Turnier, Gerichtskampf, Wettkampf, innerer Kampf, Leiden, Kampfspiel, Gottesurteil

innerer -- innerer Kampf: mhd. sturm (1), storm, sturn, storm, mmd., st. M.: nhd. Sturm, Lärm, Unruhe, Unwetter, Ansturm, Angriff, Kampf, innerer Kampf, heftige Gemütsbewegung, Sturm auf Stadt, Sturmläuten

innerer -- innerer Kampf: mnd. kÆf, kÆv, M.: nhd. Zank, Streit, Krieg, Gezänk, Uneinigkeit, Zankerei, Zwistigkeit, Rechtsstreit, Prozess, Erbstreit, Schlägerei, tätlicher Angriff, Kampf, Schlacht, Fehde, Gefecht, ritterlicher Zweikampf, innerer Kampf, Seelenkampf

innerer -- innerer Schmerz: mhd. herzeriuwe, herzenriuwe, herzerðwe, herzenrðwe, st. F.: nhd. »Herzreue«, Betrübnis, innerer Schmerz, Herzensqual, Herzeleid

innerer -- innerer Sinn: mhd. sin (1), st. M.: nhd. Sinn, körperlicher Sinn, wahrnehmender Sinn, Sinnlichkeit, innerer Sinn, denkender Geist, Geist, Geisteskraft, Seele, Herz, Gesinnung, Verstand, Klugheit, Bewusstsein, Besinnung, Wahrnehmung, Gefühl, Gedanke, Überlegung, Einsicht, Erkenntnis, Denkvermögen, Absicht, Beschluss, Wille, Kraft, Streben (N.), Bedeutung, Weisheit, Kunst, Begriff, Meinung, Ansicht, verständige Handlung, Kunstgriff, Urteil

innerer -- innerer Teil am Pferdehuf: mnd. kȫrne, koerne, Sb.: nhd. Hornmark, innerer Teil am Pferdehuf

innerer -- innerer Teil einer Burg: mnd. ȫverborch, æverborch, F.: nhd. Hauptburg, innerer Teil einer Burg, höher gelegener Teil einer Festung

innerer -- innerer Trieb: mnd. störminge, F.: nhd. Stürmen (N.), Stürmung, Ansturm, Angriff, Sturm, Kampf, Er​stürmung, Unwetter, innerer Trieb

innerer -- innerer Wert: mnd. wÐrdichhÐt***, wÐrdichÐt, werdicheit, mnd.?, F.: nhd. Würdigkeit, innerer Wert, Bedeutung, äußere Würde, hoher Stand, Ansehen, Ehre, Auszeichnung, Feierlichkeit, Festlichkeit

innerer -- Strahl innerer Erleuchtung: mnd. strõle, stral*, F., M., N.: nhd. Strahl (ausgehend von einer Lichtquelle), Sonnenstrahl, Wetterstrahl, Lichtstrahl, Strahl innerer Erleuchtung, Kometenschweif, Stachel der Biene, Pfeil, heraldisches Zeichen, Stralsunder Brandmal, in Stralsund geprägte Münze, Stralsunder Weißpfennig, pfeilartiger Streifen (M.) unten im Huf des Pferdes von weicherem Horn

innerer -- von innerer Schönheit seiend: mnd. sǖverlÆk, sǖverik, sǖverk, sǖberk, Adj.: nhd. säuberlich, rein, reinlich, fein, zierlich, schön, lieblich, anmutig, bedeutend, ansehnlich, von innerer Schönheit seiend, elegant, erbaulich, wohlgesittet, gefällig, höflich, verbindlich, glatt, züchtig, sittsam, keusch, den Anforderungen entsprechend, gebührend, klar, frei von Behinderung, gleichmäßig fallend, verständig, wohlüberlegt, redlich, weise

innerer Raum im Haus (zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände): mnd. hðskõmer, F.: nhd. »Hauskammer«, innerer Raum im Haus (zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände)

innerer Schauer (M.) (1): mhd. vrost, vrust, vorst, frost*, frust*, st. M.: nhd. Kälte, Frost, Kaltsinn, innerer Schauer (M.) (1), Schüttelfrost

inneres -- »inneres Fell«: mhd. innervel 2?, st. N.: nhd. »inneres Fell«, Bauchfell

inneres -- »inneres Gehäuse«: mhd. ingehiuse, st. N.: nhd. »inneres Gehäuse«, Diener, Hausgenosse, inneres Gemach

inneres -- inneres Bedürfnis: mhd. belangunge, st. F.: nhd. »Belangung«, Verlangen, inneres Bedürfnis

Inneres -- Inneres des Menschen in geistiger Beziehung: mnd. grunt (1), F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage

Inneres -- Inneres des Menschen: mnd. sin (1), M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstücks, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung

Inneres -- Inneres des Schiffes: mnd. krop (1), krap, M.: nhd. herausgeschwollener Körperteil, Auswuchs, Kropf, Vormagen der Vögel, angeschwollener menschlicher Hals, Blähhals, Doppelkinn, Hals, Schlund, Speiseröhre, Halsschutz an der Rüstung (Bedeutung örtlich beschränkt), Rumpf, Körper (von Menschen und Tieren), Leiche, Schiffsrumpf, Inneres des Schiffes

Inneres -- Inneres des Schiffes: mnd. rðm (2), ræm, rǔm, rµem, rwm, N.: nhd. Raum, Platz, Ort, Stelle, Räumlichkeit, Fläche, Gebiet, freies Feld, freie See, Lagerraum, Speicher, Inneres des Schiffes, Freiheit von Lasten, Freiheit von Beschwerden, Erlaubnis, Muße, Ausdehnung, Abstand, Zeitraum, Gelegenheit, Möglichkeit, Fach in einer Tasche

Inneres -- Inneres des Tempels: mnd. hillige (1), N.: nhd. Heiliges, Inneres des Tempels

Inneres -- Inneres eines Federkiels: mnd. swÐrdiken, N.: nhd. Inneres eines Federkiels

inneres -- inneres Fett: ae. ? heort-ham-a, sw. M. (n): nhd. Herzkammer, inneres Fett?

inneres -- inneres Geheimfach in einem Schrank: mnd. binnenschap, N.: nhd. innerer geheimer Schrank in einer Kiste, inneres Geheimfach in einem Schrank

inneres -- inneres Gemach: mhd. ingehiuse, st. N.: nhd. »inneres Gehäuse«, Diener, Hausgenosse, inneres Gemach

inneres -- inneres Gemach: mnd. hÐmelichÐt, hÐmelicheit, hemelicheit, heimelicheit, hÐmlichÐt, heimlichÐt, heimlicheit, heimelgeit, F.: nhd. Heimlichkeit, Verborgenheit, Verborgensein, innerstes Wesen, verborgene Bedeutung, Geheimnis, Geheimzuhaltendes, interne Angelegenheit, Amtsgeheimnis, geheime Stätte, verborgene Stätte, inneres Gemach, Abort, Unrat, Fäkalien, Mist, Verwandtschaft, Verwandtschaftsnähe, Verwandtschaftsgrad, Vertrautheit

inneres -- inneres Gewebe von röhrenartigen Gebilden aus organischem Material: mnd. peddik, pedich, peddek, pedek, piddek, pedik, M.: nhd. inneres Gewebe von röhrenartigen Gebilden aus organischem Material, Mark (N.), Innerstes

inneres -- inneres Häutchen: mhd. vellelÆn 6?, fellelÆn*, st. N.: nhd. »Felllein«, inneres Häutchen, Zwerchfell?, Haut, Apfelschale

inneres -- inneres Kämpfen: mnd. strÆden (3), strÆdent, N.: nhd. Streit, Streiten, Zank, Kämpfen, Fechten, Kampfhandlung, inneres Kämpfen, innere Auseinandersetzung, Bekämpfen von Neigungen

inneres -- inneres Organ: mhd. gelit, gilit, glit, st. N.: nhd. Glied, Gelenk, Mitglied, Schachfigur, inneres Organ, Verwandtschaftsgrad, Arm, Körperteil, Abschnitt

inneres -- inneres poröses Zellgewebe im Knochen: an. feyr-a, sw. F. (n): nhd. inneres poröses Zellgewebe im Knochen

inneres -- inneres Schulterstück der Bekleidung Gewappneter: mnd. spældener, spoldenÐr, spaldener, M.?: nhd. innere Schulterberge, Teil des Heergewätes, inneres Schulterstück der Bekleidung Gewappneter

inneres -- inneres Verhalten: mhd. geschicketheit, st. F.: nhd. Vorbereitung, inneres Verhalten

inneres -- inneres Wesen: mnd. Ðgenschop, Ðgenschap, eyentschop, eigenschap, F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille; Ðgentschop*, Ðgentschaft, eigentschaft, F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille

Inneres -- menschliches Inneres: mnd. herte (1), harte, hert, N., F.: nhd. Herz, Sitz des Lebens, Lebensquell, Lebenszentrum, menschliches Inneres, Sitz der Gemütsbewegungen, Gesinnung, Sinn, Mut, Innerstes, liebster Mensch, Liebstes

Inneres -- weiches Inneres des Brotes: mnd. kræme, krome, krðme, F.: nhd. Krume, Brotkrume, Brosam, weiches Inneres des Brotes, Ackerkrume, Ackerland?

inneres Aufbegehren (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. knarren (2), knarrent, N.: nhd. Knarren, knarrendes Geräusch, knackendes Geräusch, Murren (Bedeutung örtlich beschränkt), inneres Grollen (Bedeutung örtlich beschränkt), inneres Aufbegehren (Bedeutung örtlich beschränkt)

Inneres der Knochen von Wirbeltieren (als Speise und Heilmittel): mnd. march, mark, margk, margh, N.: nhd. Mark (N.), Knochenmark (N.), Inneres der Knochen von Wirbeltieren (als Speise und Heilmittel)

Inneres eines Dinges (etwa Dotter): mnd. middelkerne, M., F.: nhd. Inneres eines Dinges (etwa Dotter)

inneres Fett am Eingeweide des Hornviehs mit dem Netz (ohne Nieren): mnd. brüggentalch, N.: nhd. inneres Fett am Eingeweide des Hornviehs mit dem Netz (ohne Nieren)

inneres Grollen (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. knarren (2), knarrent, N.: nhd. Knarren, knarrendes Geräusch, knackendes Geräusch, Murren (Bedeutung örtlich beschränkt), inneres Grollen (Bedeutung örtlich beschränkt), inneres Aufbegehren (Bedeutung örtlich beschränkt)

inneres Organ (in der Heilkunde auch für andere Organe): mnd. lÐver (3), levr, lÐvere, lÐveren, F.: nhd. Leber, inneres Organ (in der Heilkunde auch für andere Organe), Tierleber

Inneres: got. haír-þ-r-a 2, N. (a) Pl. (Pluraletantum): nhd. Eingeweide, Herz, Inneres

Inneres: ae. bear-m, st. M. (a): nhd. Schoß (M.) (1), Busen, Brust, Inneres, Besitz, Schutz; fÏþ-m, st. M. (a): nhd. nhd. ausgebreitete Arme, Umarmung, Klafter, Schutz, Inneres, Busen, Schoß (M.) (1), Faden, Elle, Macht, Ausdehnung, Fläche; fÏþ-m-e, st. F. (æ): nhd. nhd. ausgebreitete Arme, Umarmung, Klafter, Schutz, Inneres, Busen, Schoß (M.) (1), Faden, Elle, Macht, Ausdehnung, Fläche

inneres: ae. in-cun-d, Adj.: nhd. inneres, innen, geheim

Inneres: ae. in-n-a, sw. M. (n): nhd. Inneres, Mutterleib; in-n‑oþ, in-n-aþ, st. M. (a), F.: nhd. Inneres, Eingeweide, Magen, Bauch, Brust, Herz; rð-n-co-f-a, sw. M. (n): nhd. »Geheimkammer«, Inneres, Herz

Inneres: ahd. brust (2) 85, st. F. (i, athem.): nhd. Brust, Herz, Inneres; bðh 29, st. M. (a): nhd. Bauch, Leib, Rumpf, Schoß (M.) (1), Magen (M.), Inneres, Mutterleib, Wölbung; innahti* 1, st. N. (ja): nhd. Inneres; innida* 3, st. F. (æ): nhd. Inneres, Eingeweide; innædili* 7, st. N. (ja): nhd. Eingeweide, Innerei, Inneres, Gedärm; innuofilu* 10, innuovilu*, st. N. Pl. (u): nhd. Eingeweide, Innerei, Inneres, innere Organe; inwarta* 1, sw. F. (n): nhd. Inneres; inwartÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Inneres, Eingeweide; inwartigÆ* 3, st. F.: nhd. Inneres, Eingeweide, das Innerste; inwertÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Inneres; inwertigÆ* 5, st. F. (Æ): nhd. Inneres, Innerstes; ref (1) 19, href*, st. N. (a): nhd. Schoß (M.) (1), Mutterschoß, Mutterleib, Gebärmutter, Inneres, Leib
-- Inneres eines Gebäudes: ahd. inhðsi* 9, st. N. (ja): nhd. Hausinneres, Inneres eines Gebäudes, Inneres eines Tempels
-- Inneres eines Tempels: ahd. inhðsi* 9, st. N. (ja): nhd. Hausinneres, Inneres eines Gebäudes, Inneres eines Tempels

Inneres: mhd. gemüete, gemüet, gemðde, gemuote, gemuot, st. N.: nhd. Gemüt, Sinn, Inneres, Herz, Gemütszustand, Stimmung, Haltung, Aufschub, Beurlaubung, Freistellung, Verlangen, Lust, Begehren, Gesuch, Ansinnen, Bereitschaft, Geist, Wesen, Gesinnung, Mut, Entschlossenheit, Streben (N.); gewizzende (2), st. F.: nhd. Einsicht, Bewusstsein, Inneres, Wissen, Kenntnis, Klugheit, Gewissen; gewizzene*, gewizzen, gewussen, gewussene, st. F., st. N.: nhd. Wissen, Verstand, Klugheit, Kenntnis, Information, Einsicht, Erkenntnis, Bezeugung, Bestätigung, Kunde (F.), Verständigkeit, Billigung, Bewusstsein, Inneres, Gewissen; herze (1), herz, sw. N., st. N.: nhd. Herz, Sitz der Seele, Sitz des Gemüts, Seele, Wesen, Sinn, Gemüt, Gefühl, Inneres, Innerstes, Gesinnung, Wille, Stimmung, Brust; inne (4), st. F.: nhd. Inneres, Innigkeit; innerheit, st. F.: nhd. Innerlichkeit, Inneres, Innigkeit, Entrückung; innericheit*, innercheit, innerkeit, inrekeit, inricheit, st. F.: nhd. Innerlichkeit, Inneres, Innerstes, Andacht, Entrückung; inwendicheit, inwendekeit, inwendikeit, st. F.: nhd. Inneres, Innerlichkeit, Versunkenheit, Andacht; kern (1), st. M.: nhd. Getreidekorn, Kern, Inneres, Innerstes, wesentlicher Gehalt, Hauptsache, Bestes, Ausgezeichnetstes; kerne (1), sw. M.: nhd. Kern vom Getreide, Getreide, Kern, Same, Korn, Getreidekorn, Grund, Inneres, Innerstes, Inbegriff, wesentlicher Gehalt, Hauptsache, Bestes, Ausgezeichnetstes

Inneres: mnd. binnenwendichhÐt*, binnenwendichÐt, binnenwendichÐit, binnenwendicheit, F.: nhd. Inneres; butte (2), N.: nhd. Eingeweide von Fischen, Knochen, Brustbein, Inneres

Inneres: mnd. gebütte, N.: nhd. Eingeweide von Fischen (Pl.), Knochen, Brustbein, Inneres; grunt (1), F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage; kÁrn, kÁrne, kerne, karn, karne, M., F.: nhd. Kern, Fruchtkern eines Baumes, Same (M.) (1), Samen (M.), Obstkern, Nusskern, Inneres, innerer Gehalt, Wesentliches, Inbegriff, Milchrahm, Kern des Baumes, Mark des Baumes, kernhafter Stamm, starke Stütze

innerhalb: germ. *innÐ, Adv.: nhd. innerhalb, inwendig, innen

innerhalb: got. bi 376=373, Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 199,2a), m. Akk. und m. Dat., Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 200,1): nhd. um, herum, an, in, innerhalb, inbetreff, über, gemäß, bei, nach, betreffs, zu; in-n-a 4, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192A1, Krause, Handbuch des Gotischen 73,3b, 122, 195), Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 200,3): nhd. innen, innerhalb; in-n-a-na 2, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192 B3, Krause, Handbuch des Gotischen 195, 199,1c): nhd. von innen, hinein, innen, innerhalb, inwendig (= innana gardis)
-- innerhalb des Gesetzes stehend: got. in-wi-t-æþ-s 1, Adj. (a): nhd. innerhalb des Gesetzes stehend, gesetzlich

innerhalb: an. in-n (2), Adv.: nhd. hinein, darin, innerhalb; inn-an, Adv.: nhd. von innen, innerhalb; inn-arr, Adv. Komp.: nhd. innerhalb; inn-i (2), Adv.: nhd. innerhalb
-- Silbenreim innerhalb des Verses: an. hen-d-ing, st. F. (æ): nhd. Griff, Silbenreim innerhalb des Verses

innerhalb: ae. bi‑in-n-an, b‑in-n-an, Präp., Adv.: nhd. binnen, innerhalb; in-n (2), Adv.: nhd. innen, einwärts, innerhalb, hinein; in-n-an, in-n-on, Präp., Adv.: nhd. in, innerhalb, drinnen, hinein, von innen; in-n‑e, Adv.: nhd. innerhalb, darin; tÅ-mi-d-d-es, Präp., Adv.: nhd. innerhalb, in der Mitte von; wi-þ-in-n-an, Adv.: nhd. innerhalb, von innen

innerhalb: afries. a-b-in-n-a 4, Adv.: nhd. binnen, innerhalb, drinnen; b‑in-n-a 121, Adv.: nhd. binnen, innerhalb, drinnen; in‑ov-er 36, in‑ðr, Adv., Präp.: nhd. über, auf, innerhalb, hinein, ‑in; under 34, onder, Präp., Präf.: nhd. unter, innerhalb, zwischen

innerhalb: ahd. inna 1?, Präp., Präf.: nhd. innerhalb; innan 94, inin, Adv., Präp.: nhd. innen, in, auf, innerhalb, im Innern, innerlich, unter, in ... hinein, bis in, bis auf; innana (1) 19, Adv.: nhd. im Innern, inwendig, innen, innerhalb, innen befindlich, innerlich, ins Innere; innana (3) 4, Präp., Präf.: nhd. innerhalb; innanhalb* 1, Präp.: nhd. innerhalb, in; innanwentÆun* 1, Adv.: nhd. innerhalb; innarðnhalb* 1, Präp.: nhd. innerhalb; inne 22?, inni, Adv., Präp., Präf.: nhd. innen, innerhalb, darinnen, darin, im Inneren
-- der innerhalb der Stadt seinen Sitz hat: ahd. inburgo 1, sw. M. (n): nhd. »Stadt...«, »Burg...«, der innerhalb der Stadt Verehrte (Mars), der innerhalb der Stadt seinen Sitz hat

innerhalb: mhd. bin (3), Präp.: nhd. innerhalb, in, binnen, während (Präp.); binnen (1), Adv., Präp.: nhd. binnen, innen, innerhalb, in, hinein in, während (Präp.); enbinne, Adv., Präp.: nhd. binnen, innerhalb; enbinnen (1), Präp.: nhd. innerhalb, in, binnen; enbinnen (2), inbinnen, Adv.: nhd. innen, innerlich, innerhalb
-- innerhalb dessen: mhd. dar enbinnen, Adv.: nhd. dort drinnen, innerhalb dessen, dazwischen, innerhalb eines Zeitraumes
-- innerhalb eines Zeitraumes: mhd. dar enbinnen, Adv.: nhd. dort drinnen, innerhalb dessen, dazwischen, innerhalb eines Zeitraumes
-- innerhalb seiend: mhd. binnenwendic*, binnenwendec, Adj.: nhd. innerhalb seiend, innwendig; binwendic*, binwendec, Adj.: nhd. innerhalb seiend, innwendig

innerhalb: mhd. in (1), en, Präp.: nhd. in, innerhalb, mit, bei, hinsichtlich, infolge, wegen, hinein in, für, zu, an, auf, gegen, nach, unter, während (Präp.); inbinnen, Adv., Präp.: nhd. binnen, innerhalb; inlachenes, inlachenes, Adv.: nhd. innerhalb; innõn (2), Präp.: nhd. innerhalb, indessen, in, innerhalb von; inne (2), innen, innan, Präp.: nhd. innerhalb, indessen, in, innerhalb von; innen (2), innent, innõn, Präp.: nhd. innerhalb, in, binnen; inner, inre, inrunt, Präp.: nhd. innerhalb, innerhalb von, binnen; innerhalbe (1), innerthalbe, inrehalbe, inrenthalbe, Adv.: nhd. innerhalb, im Innern, innen, drinnen, in der Mitte; innerhalbe (2), innerhalben, innerhalp, innerthalp, inrehalbe, Präp.: nhd. innerhalb, binnen, innen, im Innern, in der Mitte, zwischen, hinter, vor; innerhalben (1), Adv.: nhd. innerhalb, im Innern, innen, drinnen, in der Mitte; innerhalp (1), Adv.: nhd. innerhalb, im Innern, innen, drinnen, in der Mitte; innewendic (3), inwendic, Präp.: nhd. innerhalb, in, binnen; inront, Präp.: nhd. innerhalb, innerhalb von, binnen; inwendic (3) 129 und häufiger?, Präp.: nhd. innerhalb, in, vor; inwendiclÆche, inwendeclÆche, Adv.: nhd. innerhalb, innerlich; inwendiclÆchen, Adv.: nhd. innerhalb, innerlich; inwendigen (1) 1, Präp.: nhd. innerhalb, binnen; inwendigen (2), Adv.: nhd. innerhalb; inwert (1), Ænwert, Adv.: nhd. »inwärts«, einwärts, innerhalb, innerlich, im Innern, ins Innere
-- innerhalb von: mhd. innõn (2), Präp.: nhd. innerhalb, indessen, in, innerhalb von; inne (2), innen, innan, Präp.: nhd. innerhalb, indessen, in, innerhalb von; inner, inre, inrunt, Präp.: nhd. innerhalb, innerhalb von, binnen; inront, Präp.: nhd. innerhalb, innerhalb von, binnen
-- Räumlichkeiten innerhalb eines Hauses: mhd. inhðs 1, st. N.: nhd. Räumlichkeiten innerhalb eines Hauses, Treppenhaus und Hausflur

innerhalb: mhd. über (1), Präp.: nhd. über, hinüber, oberhalb, gegenüber, jenseits, für, bei, hinsichtlich, in Bezug auf, über ... hinaus, innerhalb, von oben herab bis zu, an, nach, je nach, während (Präp.), gegen, wegen, infolge, zu, wider, trotz
-- innerhalb von: mhd. zwischen (2) 2 und häufiger?, zwischent, zwüschen, zwüschet, zwüschent, zuwuschen, Präp.: nhd. zwischen, in, inmitten, innerhalb von, unter

innerhalb: mnd. binnen (1), bin, Adv.: nhd. binnen, innerhalb, innen, innerlich, inwendig, drinnen, daheim, hinein; binnen (2), Präp.: nhd. in, innerhalb, binnen, während, unter; binnens, Adv.: nhd. binnen, innerhalb, innen, innerlich, inwendig, drinnen, daheim, hinein; binnenwals, Adv.: nhd. binnen, innerhalb, innen, innerlich, inwendig, drinnen, daheim, hinein; binnenwendich (1), mnd.?, Präp.: nhd. innerhalb; binnes, Adv.: nhd. binnen, innerhalb, innen, innerlich, inwendig, drinnen, daheim, hinein; enbinnen, entbinnen, anbinnen, ambinnen, Adv.: nhd. binnen, innerhalb
-- Bewohner des Marschlands innerhalb der Deiche: mnd. binnendÆkeswõnÏre*, binnendÆkswõner, M.: nhd. Bewohner des Binnenlands, Bewohner des Marschlands innerhalb der Deiche
-- Bezirk um eine Stadt oder Burg innerhalb dessen den Berechtigten gewisse Banngerechtigkeiten wirtschaftlicher Art zustanden: mnd. banmÆle, F.: nhd. »Bannmeile«, Bezirk um eine Stadt oder Burg innerhalb dessen den Berechtigten gewisse Banngerechtigkeiten wirtschaftlicher Art zustanden
-- Deich innerhalb des Hauptdeichs: mnd. binnendÆk, M.: nhd. »Binnendeich«, innerer Deich, Landdeich, Deich innerhalb des Hauptdeichs
-- eine in Bier vertrunkene geringe Buße oder Strafe innerhalb der Zünfte: mnd. bÐrbrȫke, M.: nhd. eine in Bier vertrunkene geringe Buße oder Strafe innerhalb der Zünfte
-- innerhalb der Stadtmauer Wohnende: mnd. binnenlǖde*, binnenlude, Pl.: nhd. innerhalb der Stadtmauer Wohnende
-- innerhalb der Stadtmauer Wohnender: mnd. binnenman, M.: nhd. innerhalb der Stadtmauer Wohnender, Einheimischer
-- innerhalb der Stadtmauer wohnender Bürger: mnd. binnenbörgÏre*, binnenbörger, M.: nhd. innerhalb der Stadtmauer wohnender Bürger, Ortseingesessener
-- innerhalb gewisser Grenzen: mnd. dõrenbinnen, darenbinnen, Adv.: nhd. darinnen, innerhalb gewisser Grenzen
-- Kuhkamp innerhalb des eingezäunten Landes: mnd. binnenwÐide, F.: nhd. Kuhkamp innerhalb des eingezäunten Landes, beim Hofe belegener Weideplatz
-- Raum innerhalb dessen der Schutz gilt: mnd. borchhȫde*, borchhæde, borchhode, borchhude, F.: nhd. Burghut (F.), Bewahrung der Burg, Behütung der Burg, Vertrag oder Verschreibung über die Burgbewachung, Ausgaben zur Bezahlung der Bewachung, Raum innerhalb dessen der Schutz gilt, Friedensbezirk
-- Zeitraum innerhalb dessen eine volle Nacht liegt: mnd. dweresnacht*, dwersnacht, twersnacht, dwarsnacht, F.: nhd. »Quernacht«, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Zeitraum innerhalb dessen eine volle Nacht liegt

innerhalb: mnd. in (2), un, Präp.: nhd. in, drinnen, innen, hinein, nach Hause, innerlich: idg. *enero‑, *nero‑, Adj.: nhd. innerlich; *entero‑, Adv.: nhd. innerlich

innerlich: got. in-n-um-a 3, Adj. (Komp.), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 190,2, Krause, Handbuch des Gotischen 169,1): nhd. der innere, innerlich

innerlich: ae. in‑lic, Adj.: nhd. innere, inwendig, eingeboren, innerlich, herzlich, aufrichtig; in-n-e-wear-d, Adj.: nhd. innerlich, aufrichtig, Inneres (= inneweard subst.); in-wear-d, Adj.: nhd. innerlich, aufrichtig

innerlich: afries. in‑we-nd-e‑lik 1 und häufiger?, Adj.: nhd. »inwendig«, innerlich, im Stillen, unausgesprochen; in‑we-nd‑ich 1 und häufiger?, Adj.: nhd. »inwendig«, innerlich, intern

innerlich: as. in‑ward‑as* 2, Adv.: nhd. innerlich, im Innern

innerlich: ahd. duruhfarantlÆh* 1, Adj.: nhd. durchdringend, innerlich; inlÆhho* 1, inlÆcho*, Adv.: nhd. innen, innerlich, im Innersten; innahtÆg*, Adj.: nhd. innerlich, des Herzens; innan 94, inin, Adv., Präp.: nhd. innen, in, auf, innerhalb, im Innern, innerlich, unter, in ... hinein, bis in, bis auf; innana (1) 19, Adv.: nhd. im Innern, inwendig, innen, innerhalb, innen befindlich, innerlich, ins Innere; innantÆg* 1, Adj.: nhd. innerlich, innerste, tiefste; inniglÆhho* 1, inniglÆcho, Adv.: nhd. innerlich, inniglich, im Herzen, im Innersten; intwartÆgo* 1, Adv.: nhd. innerlich, im Herzen; inwart* (1) 4, Adj.: nhd. innerlich, inwärtig, inwendig, im Inneren befindlich; inwart* (2) 1, Adv.: nhd. innerlich, im Inneren; inwartÆg* 1, Adj.: nhd. innerlich, inwärtig; inwartlÆh* 1, Adj.: nhd. innerlich, inwärtig, im Innern; inwert* (1) 4, inwerti*, Adj.: nhd. innere, innerlich, im Innern befindlich, innerste; inwert* (2) 14, Adv.: nhd. innerlich, im Innern; inwertes* 3, Adv.: nhd. innerlich, inwärts, innig, im Innern, im Innersten, bis aufs Mark; inwertÆges* 1, Adv.: nhd. innerlich, im Innersten; inwertlÆhho* 1, inwertlÆcho*, Adv.: nhd. innen, innerlich, im Innern; marghafto* 1, Adv.: nhd. innerlich, herzlich, inniglich, bis ins Mark
-- innerlich gefangennehmen: ahd. hullen* 5, sw. V. (1a): nhd. »hüllen«, bedecken, verhüllen, innerlich gefangennehmen
-- innerlich leer: ahd. Ætal* 29, Adj.: nhd. eitel, leer, öde, wüst, nichtig, vergeblich, unnütz, befreit, arm an, innerlich leer, nichtig, nichtssagend
-- innerlich verbinden: ahd. gifuogæn* 1, sw. V. (2): nhd. innerlich verbinden

innerlich: mhd. enbinnen (2), inbinnen, Adv.: nhd. innen, innerlich, innerhalb

innerlich: mhd. geistlÆche, Adv.: nhd. geistlich, dem geistlichen Stand gemäß, fromm, geistig, innerlich, im geistigen Sinn; geistlÆchen (2), Adv.: nhd. geistlich, fromm, geistig, innerlich, im geistigen Sinn; Ænbrüchic, Ænbruchic, Adj.: nhd. innerlich; indewendic, Adj.: nhd. innere, innerlich; Ængezogen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in sich gezogen, innerlich, in sich versunken; inlich, Adj.: nhd. inniglich, bis ins Innerste andächtig, innere, andächtig, innerlich; innere (1), indere, inre, Adj.: nhd. innere, inwendig, innig, tief im Innern liegend, innerlich, verborgen, vertraut, inständig; inneric*, innerec, Adj.: nhd. innerlich; innerlich, inrelich, Adj.: nhd. innerlich, innig, andächtig, eindringlich; innerlÆche, inrelÆche, Adv.: nhd. innerlich, innig, andächtig, eindringlich; innewendic (1), inwendic, Adj.: nhd. inwendig, innerlich; innewendic (2), Adv.: nhd. inwendig, innen, innerlich; innewendiclich, Adj.: nhd. innerlich; innewendigen, inwendigen, Adv.: nhd. inwendig, innerlich; innic, innec, Adj.: nhd. »innig«, innere, innerlich, tief, inbrünstig, vertraut, verwandt; inwendic (1), Adj.: nhd. »inwendig«, innere, innerlich; inwendic (2) 4 und häufiger?, indewindic, innewindic, indebendic, innebendic, indebendige, innebendige, indebindige, innebindige, Adv.: nhd. inwendig, innerlich, nach innen, innen, im Innnern; inwendiclich, Adj.: nhd. innerlich; inwendiclÆche, inwendeclÆche, Adv.: nhd. innerhalb, innerlich; inwendiclÆchen, Adv.: nhd. innerhalb, innerlich; inwert (1), Ænwert, Adv.: nhd. »inwärts«, einwärts, innerhalb, innerlich, im Innern, ins Innere; Ænwertes, inwertes, Adv.: nhd. einwärts, inwärts, innerlich, im Innern, ins Innere; inwertic, inwertec, Adj.: nhd. inwendig, innerlich

innerlich: mhd. muoteshalp, Adv.: nhd. um des Gemüts willen, um der Neigung willen, innerlich

innerlich: mnd. binnen (1), bin, Adv.: nhd. binnen, innerhalb, innen, innerlich, inwendig, drinnen, daheim, hinein; binnens, Adv.: nhd. binnen, innerhalb, innen, innerlich, inwendig, drinnen, daheim, hinein; binnenwals, Adv.: nhd. binnen, innerhalb, innen, innerlich, inwendig, drinnen, daheim, hinein; binnenwendich (2), binnenwendicht, Adj.: nhd. inwendig, innerlich; binnenwendich (3), binnenwendicht, Adv.: nhd. inwendig, innerlich; binnes, Adv.: nhd. binnen, innerhalb, innen, innerlich, inwendig, drinnen, daheim, hinein; dÐchlÆk (2), deichlik, Adj.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend
-- geistig und innerlich Betrachtender: mnd. beschouwÏre*, beschouwer, M.: nhd. Beschauer, geistig und innerlich Betrachtender
-- innerlich gefestigt: mnd. dÐgelÆk (2), degelik, dÐgelk, dÐlÆk, Adj.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich gefestigt, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend; dÐgelÆken (2), degeliken, Adv.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich gefestigt, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend

innerlich: mnd. innere, Adj. (Komp.): nhd. im Inneren befindlich, innere, verborgen, heimlich, innerlich, geistig, seelisch; innerlÆk***, Adj.: nhd. innerlich; innerlÆke, Adv.: nhd. innerlich, im Inneren; innewendich (1), Adj.: nhd. »inwendig«, im Inneren befindlich, innere, innerlich, ortseinsässig, einheimisch, seelisch, geistig; innewendich (2), Adv.: nhd. »inwendig«, im Inneren, innen, im Kern, von innen, auf der Innenseite, innerlich, in der Seele, binnen, innerhalb; inwendelÆke, Adv.: nhd. im Inneren, innerlich, von Herzen; inwendelÆken, Adv.: nhd. im Inneren, innerlich, von Herzen; inwendich (1), Adj.: nhd. »inwendig«, im Inneren befindlich, innere, innerlich, ortseinsässig, einheimisch, seelisch, geistig; inwendich (2), Adv.: nhd. im Inneren, innen, im Kern, von innen, auf der Innenseite, innerlich, in der Seele, binnen, innerhalb; inwendiges, Adv.: nhd. inwendig, im Inneren, innerlich, geistig
-- innerlich auffassen: mnd. hȫren (1), hoeren, hoiren, hõren, sw. V.: nhd. hören, anhören, abhören, durch das Ohr wahrnehmen, zuhören, hinhören, horchen, lauschen, hörend aufnehmen, wahrnehmen, innerlich auffassen, vernehmen, erfahren (V.), kennenlernen, zur Kenntnis nehmen, hören auf, hinhören nach, etwas beachten, hören auf, sich richten nach, befolgen, auf jemanden hören, jemandem gehorchen, folgen in etwas, folgen in Bezug auf etwas, jemandem gehorsam sein (V.), hörig sein (V.), gehorsam sein (V.), gehören, zustehen, Eigentum sein (V.), gehören, zugehören, zukommen, gebühren
-- innerlich sprechen zu: mnd. insprÐken (1), st. V.: nhd. Einspruch erheben, widersprechen, entgegnen, zu einer Sache sprechen, besprechen, verhandeln, innerlich sprechen zu, eingeben, zureden, auffordern sich zu stellen die Haft anzutreten, einfordern, erheben, rechtlichen Widerspruch erheben, verurteilen

innerlich: mnd. tÐgelÆk, Adj.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend
-- innerlich leerer Bauch: mnd. stræbðk, M.: nhd. Strohbauch, innerlich leerer Bauch, unfruchtbarer Bauch
-- innerlich stark machen: mnd. starken, sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern
-- innerlich verletzen: mnd. stÐken (1), st. V.: nhd. stechen, Pferd spornen, verwunden, verletzen, niederstechen, erstechen, mit einer Stichwaffe erlegen, durch einen Halsstich schlachten, stoßen, mit Stachel stechen, innerlich verletzen, abzielen, mit Worten treffen, durch Stechen verderben, zerkratzen, zerstechen, turnieren, Hechte stechen, mit dem Stichel eingraben (von Gravierern), Fass anstechen, Schmelzofen anstechen, eine Probe zur Prüfung entnehmen (Wein bzw. Silber), stecken, festheften, dünnes Tau (N.) aus zwei oder drei Garnen drehen, Taue (N.) aneinanderbinden und ausfieren, eintauschen, tauschen, anstacheln, lüstern machen, hineintun, festsetzen, bestimmen, zustecken, hinterbringen, festhaften

innerlich«: ahd. innædlÆh* 1, Adj.: nhd. »innerlich«, leiblich

innerlich«: mnd. innentlÆk***, Adj.: nhd. »innerlich«, intensiv, angestrengt

innerliche -- innerliche Medizin bei Verwundungen: mnd. wundendrank, mnd.?, M.: nhd. »Wundentrank«, innerliche Medizin bei Verwundungen; wuntdrank, wundrank, mnd.?, M.: nhd. »Wundtrank«, innerliche Medizin bei Verwundungen

innerliche -- sich eine innerliche Vorstellung verschaffen: mnd. inbilden, inbÐlden, sw. V.: nhd. ein Bild machen, geistig aufnehmen, erfassen, sich eine innerliche Vorstellung verschaffen, vor Augen stellen, einprägen, merken, eine Vorstellung geben von, begreiflich machen, weismachen, einreden

innerlicher -- innerlicher Antrieb: mhd. nõchrüeren (2), st. N.: nhd. innerlicher Antrieb

innerliches -- innerliches Gebet: mnd. hertebÐt*, hertebet, N.: nhd. Gebet des Herzens, innerliches Gebet

innerliches -- innerliches Weisen: mnd. insprÐken (2), insprÐkent, N.: nhd. Verhandeln, Bereden, göttliches Sprechen zu jemandes Inneren, innerliches Weisen, Mahnen, Eingebung, Inspiration, teuflisches Einflüstern, Einblasen

Innerlichkeit: mhd. innerheit, st. F.: nhd. Innerlichkeit, Inneres, Innigkeit, Entrückung; innericheit*, innercheit, innerkeit, inrekeit, inricheit, st. F.: nhd. Innerlichkeit, Inneres, Innerstes, Andacht, Entrückung; innicheit, innecheit, innekeit, innikeit, st. F.: nhd. Innerlichkeit, Innigkeit, Andacht, Hingabe, Inbrunst; inwendicheit, inwendekeit, inwendikeit, st. F.: nhd. Inneres, Innerlichkeit, Versunkenheit, Andacht

Innerlichkeit: mnd. vǖrichhÐt*, vǖrichÐt, vǖricheit, F.: nhd. Feurigkeit, Hitze, Eifer, Begeisterung, Innerlichkeit, Innigkeit, Andächtigkeit
innerlichster -- innerlichster Grad des seelischen Verhaltens: mnd. inõdere, inõderen, inaderen, inÐdere, inÐr, inÐre, F.: nhd. Eingeweide, Innere (N.) des Menschen, Gemütskräfte, innerlichster Grad des seelischen Verhaltens

Innern -- ganz im Innern: ahd. innaræst* 1, Adv.: nhd. innen, ganz im Innern, innerst

Innern -- im Innern befindlich: ahd. inwert* (1) 4, inwerti*, Adj.: nhd. innere, innerlich, im Innern befindlich, innerste

Innern -- im Innern: as. in‑ward‑as* 2, Adv.: nhd. innerlich, im Innern

Innern -- im Innern: ahd. innan 94, inin, Adv., Präp.: nhd. innen, in, auf, innerhalb, im Innern, innerlich, unter, in ... hinein, bis in, bis auf; innana (1) 19, Adv.: nhd. im Innern, inwendig, innen, innerhalb, innen befindlich, innerlich, ins Innere; innanan* 4, Adv.: nhd. von innen, nach innen, im Innern; inwartlÆh* 1, Adj.: nhd. innerlich, inwärtig, im Innern; inwert* (2) 14, Adv.: nhd. innerlich, im Innern; inwertes* 3, Adv.: nhd. innerlich, inwärts, innig, im Innern, im Innersten, bis aufs Mark; inwertlÆhho* 1, inwertlÆcho*, Adv.: nhd. innen, innerlich, im Innern

Innern -- im Innern: mhd. innõn (1), Adv.: nhd. inne, inwendig, innen, drinnen, im Innern, in sich; innen (1), innent, innõn, Adv.: nhd. innen, im Innern, von innen; innerhalbe (1), innerthalbe, inrehalbe, inrenthalbe, Adv.: nhd. innerhalb, im Innern, innen, drinnen, in der Mitte; innerhalbe (2), innerhalben, innerhalp, innerthalp, inrehalbe, Präp.: nhd. innerhalb, binnen, innen, im Innern, in der Mitte, zwischen, hinter, vor; innerhalben (1), Adv.: nhd. innerhalb, im Innern, innen, drinnen, in der Mitte; innerhalp (1), Adv.: nhd. innerhalb, im Innern, innen, drinnen, in der Mitte; inwert (1), Ænwert, Adv.: nhd. »inwärts«, einwärts, innerhalb, innerlich, im Innern, ins Innere; Ænwertes, inwertes, Adv.: nhd. einwärts, inwärts, innerlich, im Innern, ins Innere

Innern -- im Innern: mnd. inne (2), in, Adv.: nhd. in, an, innen, im Innern, daheim, zu Hause, inwendig

Innern -- tief im Innern liegend: mhd. innere (1), indere, inre, Adj.: nhd. innere, inwendig, innig, tief im Innern liegend, innerlich, verborgen, vertraut, inständig

Innern -- tief im Innern: mhd. innere (2), Adv.: nhd. herinnen, im Innersten, heimlich, innen, tief im Innern

innerst: ahd. innaræst* 1, Adv.: nhd. innen, ganz im Innern, innerst

innerstädtische -- Buch für innerstädtische und persönliche Eintragungen: mnd. binnenbæk, N.: nhd. Hausbuch, Buch für innerstädtische und persönliche Eintragungen

Innerste -- bis ins Innerste andächtig: mhd. inlich, Adj.: nhd. inniglich, bis ins Innerste andächtig, innere, andächtig, innerlich; innericlÆche*, innerclÆche, inreclÆche, Adv.: nhd. inniglich, innig, bis ins Innerste andächtig, innen, andächtig, von Herzen, herzlich, inständig, sehr, bitter, bitterlich; inniclich, inneclich, innenclich, Adj.: nhd. inniglich, innig, bis ins Innerste andächtig, innere, andächtig, hingebungsvoll, aufrichtig, vertrauensvoll, tief, dringend; inniclÆche, inneclÆche, innenclÆche, Adv.: nhd. inniglich, innig, von Herzen, herzlich, bis ins Innerste andächtig, innen, andächtig, von Herzen, herzlich, inständig, sehr, bitter, bitterlich

Innerste -- bis ins Innerste bekannt: mnd. dörchgründich, Adj.: nhd. aus dem Grunde seiend, bis ins Innerste bekannt, vollständig bekannt, vollständig erforscht

Innerste -- das Innerste: ahd. inwartigÆ* 3, st. F.: nhd. Inneres, Eingeweide, das Innerste

Innerste -- ins Innerste aufnehmen: mhd. innigen, innegen, sw. V.: nhd. »innigen«, ins Innerste aufnehmen, andächtig machen, erinnern, belehren, anverwandeln, aufnehmen, auffangen in

Innerste -- ins Innerste treffen: mhd. durchbitzen, sw. V.: nhd. treffen, tödlich treffen, ins Innerste treffen

innerste: got. undar-ist-s* 1, Adj. (a), Superl., (Krause, Handbuch des Gotischen 166,2b): nhd. das Innere, innerste, die untersten

innerste: an. (in-zt-r, inn-st-r, Adj. Superl.: nhd. innerste

innerste: ae. in-n-e‑me-st, Adj. (Superl.): nhd. innerste, geistig

innerste: afries. in-re-sta 1 und häufiger?, in-r-ost, Adj. (Superl.): nhd. innerste, inwendigste, am weitesten landeinwärts wohnend

innerste: ahd. innantÆg* 1, Adj.: nhd. innerlich, innerste, tiefste; inniglÆh* 1, Adj.: nhd. innerste, wesenhaft, im Inneren wurzelnd, innig; inwert* (1) 4, inwerti*, Adj.: nhd. innere, innerlich, im Innern befindlich, innerste

Innerste: mhd. mittelæde, st. F.: nhd. Mitte, Innerste

innerste: mnd. binnenste, binnenst, Adj. (Superl.): nhd. innerste; binneste, binnest, Adj. (Superl.): nhd. innerste

innerstem -- aus innerstem Herzen kommend: mnd. hertegründich*, hertgründich, Adj.: nhd. sehr herzlich, aus innerstem Herzen kommend, herzallerliebst; hertegrüntlÆk*, hertgrüntlÆk, Adj.: nhd. sehr herzlich, aus innerstem Herzen kommend, herzallerliebst

innersten -- aus dem innersten Grund: mhd. ingruntlÆchen, Adv.: nhd. aus dem innersten Grund

innersten -- dem innersten Wesen nach seiend: mnd. ÐgentlÆk, ÐgenlÆk, eigentlik, ÐntlÆk, ÐnlÆk, einlÆk, Adj.: nhd. als Eigentum habend, eigentümlich habend, als innere Eigenschaft anhaftend, eigentümlich anhaftend, dem innersten Wesen nach seiend, der inneren Eigenschaft nach seiend, seiner Natur nach seiend, eigentlich, im eigentlichen Sinne habend, wesentlich, klar, ausdrücklich, genau, sorgfältig, bestimmt; ÐgentlÆken, eigentliken, ÐnlÆken, einlÆken, Adv.: nhd. als Eigentum besitzend, eigentümlich besitzend, als innere Eigenschaft anhaftend, eigentümlich anhaftend, dem innersten Wesen nach seiend, der inneren Eigenschaft nach seiend, seiner Natur nach seiend, eigentlich, im eigentlichen Sinne, wesentlich, klar, ausdrücklich, genau, sorgfältig, bestimmt

Innersten -- im Innersten gesammelt: mnd. innich (1), Adj.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adj.), treu, innig liebend, inbrünstig, herzlich, gottgeweiht; innich (2), Adv.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adv.), treu, innig liebend, inbrünstig, inständig, herzlich, gottgeweiht

Innersten -- im Innersten: ahd. ingrunto 4, Adv.: nhd. inbrünstig, im Innersten; inlÆhho* 1, inlÆcho*, Adv.: nhd. innen, innerlich, im Innersten; inniglÆhho* 1, inniglÆcho, Adv.: nhd. innerlich, inniglich, im Herzen, im Innersten; inwertes* 3, Adv.: nhd. innerlich, inwärts, innig, im Innern, im Innersten, bis aufs Mark; inwertÆges* 1, Adv.: nhd. innerlich, im Innersten

Innersten -- im Innersten: mhd. innere (2), Adv.: nhd. herinnen, im Innersten, heimlich, innen, tief im Innern

innerster -- innerster Gedanke: mhd. ingedanc*, ingedanke, Ængedanke, sw. M.: nhd. innerster Gedanke

innerster -- innerster Sinn: mnd. hȫvetsumme, F., M.: nhd. Kapital, Schuldsumme, Hypothek, Barvermögen, Gesamtvermögensbetrag, eingebrachtes Geschäftsvermögen, Hauptinhalt, innerster Sinn, Grundlage

innerstes -- innerstes Wesen: mhd. gruntveste (2), gruntfeste*, geruntveste, geruntvestene, st. F.: nhd. Grundfeste, Fundament, innerstes Wesen; gruntvestigunge, gruntfestigunge*, st. F.: nhd. Grundfeste, Fundament, innerstes Wesen; gruntvestunge, st. F.: nhd. Grundfeste, Fundament, innerstes Wesen

innerstes -- innerstes Wesen: mnd. hÐmelichÐt, hÐmelicheit, hemelicheit, heimelicheit, hÐmlichÐt, heimlichÐt, heimlicheit, heimelgeit, F.: nhd. Heimlichkeit, Verborgenheit, Verborgensein, innerstes Wesen, verborgene Bedeutung, Geheimnis, Geheimzuhaltendes, interne Angelegenheit, Amtsgeheimnis, geheime Stätte, verborgene Stätte, inneres Gemach, Abort, Unrat, Fäkalien, Mist, Verwandtschaft, Verwandtschaftsnähe, Verwandtschaftsgrad, Vertrautheit

Innerstes: germ. *piþæ-, *piþæn, *piþa‑, *piþan, sw. M. (n): nhd. Mark (N.), Innerstes

Innerstes: ae. in-co-f‑a, sw. M. (n): nhd. Innerstes, innere Kammer

Innerstes: ahd. giswõsi* (1) 20?, st. N. (ja): nhd. Versteck, Einsamkeit, Abort, einsamer Ort, Abgeschiedenheit, Verborgenes, Innerstes; giswõsÆ* 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Versteck, Einsamkeit, einsamer Ort, Abgeschiedenheit, Verborgenes, Innerstes, Abort, Vertrauen; innæd 1, st. M. (a?, i?): nhd. Eingeweide, Innerei, Mutterleib, Innerstes; innædi* 5?, st. N. Pl. (ja): nhd. Eingeweide, Innerei, innere Organe, Innerstes; inwertigÆ* 5, st. F. (Æ): nhd. Inneres, Innerstes; kweklÆhhÆ* 1, queclÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Lebendigkeit, Innerstes, Lebendiges

Innerstes: mhd. bodem, boden, podem, st. M.: nhd. Boden, Grund, Grundstück, Grund und Boden, Fundament, Fußboden, Fassboden, Fass, Gefäßboden, Kornboden, Kornhaus, Schiffsboden, Kiel, Schiff, Floß, Meeresgrund, Bodenstück, Boden eines Musikinstruments, Tiefstes, Innerstes, Nährboden, Fleisch

Innerstes: mhd. grunt, st. M.: nhd. Grund, Tiefe, Abgrund, Innerstes, Ebene, Erde, Unterfläche, Wesen, tiefstes Wesen, Tal, Schlucht, Niederung, Boden, Meeresgrund, Fundament, Grundlage, Quelle, Ursprung, Ursache, Berechtigung, Grundstück, Grundeigentum; herze (1), herz, sw. N., st. N.: nhd. Herz, Sitz der Seele, Sitz des Gemüts, Seele, Wesen, Sinn, Gemüt, Gefühl, Inneres, Innerstes, Gesinnung, Wille, Stimmung, Brust; innericheit*, innercheit, innerkeit, inrekeit, inricheit, st. F.: nhd. Innerlichkeit, Inneres, Innerstes, Andacht, Entrückung; kern (1), st. M.: nhd. Getreidekorn, Kern, Inneres, Innerstes, wesentlicher Gehalt, Hauptsache, Bestes, Ausgezeichnetstes; kerne (1), sw. M.: nhd. Kern vom Getreide, Getreide, Kern, Same, Korn, Getreidekorn, Grund, Inneres, Innerstes, Inbegriff, wesentlicher Gehalt, Hauptsache, Bestes, Ausgezeichnetstes

Innerstes: mhd. sÐle, sel, st. F., sw. F.: nhd. Seele, Seele eines Verstorbenen im Jenseits, Innerstes, Geist, Seelenheil; tougen (3), tougene, togni, tæigene, doychene, st. M., st. F., st. N.: nhd. Mysterium, Sakrament, Geheimnis, Heimlichkeit, Wunder, Wunderkraft, Innerstes, Verheißung, Einsamkeit, Privatgemach, Wundertat

Innerstes: mnd. herte (1), harte, hert, N., F.: nhd. Herz, Sitz des Lebens, Lebensquell, Lebenszentrum, menschliches Inneres, Sitz der Gemütsbewegungen, Gesinnung, Sinn, Mut, Innerstes, liebster Mensch, Liebstes; innerste, innereste*, inreste, N.: nhd. Innerstes, Grund
-- Innerstes von Hohlräumen: mnd. grunt (1), F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage

Innerstes: mnd. peddik, pedich, peddek, pedek, piddek, pedik, M.: nhd. inneres Gewebe von röhrenartigen Gebilden aus organischem Material, Mark (N.), Innerstes

inneseiend«: mhd. innesÆnde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »inneseiend«

innesein: ahd. innanawesan* 1, st. V. (5): nhd. innesein, innwohnen, erkennen, etwas erkennen; innawesan* 1, st. V. (5): nhd. innesein, innewohnen; innesÆn* 2, anom. V.: nhd. innesein, innewohnen

Innesein: mhd. Ænhangen (2), st. M.: nhd. Innesein, Innewohnen

innesein: mhd. Ænwesen (1), V.: nhd. in Gott sein (V.), innesein

innesein«: ahd. innanasÆn* 1, anom. V.: nhd. »innesein«, wissen, etwas wissen

innesein«: mhd. innesÆn (1), inne sÆn, an. V.: nhd. »innesein«, innewohnen, wohnen, ansässig sein (V.), sich im Einlager befinden

innewerden -- innewerden lassen: mhd. zuogewehenen, zuo gewehenen, st. V.: nhd. innewerden lassen, vernehmen lassen

innewerden -- jemanden etwas innewerden lassen: mnd. vörmõnen* (1), vormõnen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen

Innewerden: an. sk‘-r-leik-r, st. M. (a): nhd. Innewerden, Wahrnehmen, geistiges Verständnis, Klarheit

innewerden: mhd. entseben, intseben, st. V., V.: nhd. »entseben«, wahrnehmen, schmecken, innewerden, bemerken, fühlen, spüren, hören; erinnen, sw. V.: nhd. innewerden

innewerden: mhd. innenwerden, innen werden, sw. V., st. V.: nhd. innewerden, gewahr werden, erkennen, feststellen, bemerken, zufallen (V.) (2), nahekommen, merken, sehen, entdecken, herausfinden, erfahren (V.); innewerden, innanwerden, inne werden, st. V.: nhd. innewerden, gewahr werden, erkennen, feststellen, bemerken, zufallen (V.) (2), nahekommen, merken, sehen, entdecken, herausfinden, erfahren (V.)
-- innewerden lassen: mhd. inneren*, innern, inren, sw. V.: nhd. innewerden lassen, erinnern, kennenlernen, in Kenntnis setzen, belehren, überzeugen, sich erinnern an, abhängen von, erfahren (V.) lassen, mahnen

innewerden: mnd. innewÐrden, st. V.: nhd. erkennen, innewerden; inwÐrden, st. V.: nhd. erkennen, innewerden

innewohnen: ahd. anahaftÐn 6, sw. V. (3): nhd. anhaften, innewohnen, anhängen, beharren, an etwas haften, in der Sache liegen, sich einer Sache widmen; analiggen* 34, st. V. (5): nhd. liegen, vorliegen, anliegen, anlehnen, ankommen, liegen auf, lasten auf, stützen auf, gegeben sein (V.), innewohnen, jemanden bestürmen, sich erheben gegen, sich jemandes bemächtigen, sich bemühen um, überhängen; analinÐn 28, anahlinÐn*, analenÐn*, sw. V. (3): nhd. sich anlehnen, sich stützen, sich neigen, sich niederlegen, obliegen, drohen, sich widmen, beiliegen, beiwohnen, innewohnen, gelten als, sich legen auf; innawesan* 1, st. V. (5): nhd. innesein, innewohnen; innesÆn* 2, anom. V.: nhd. innesein, innewohnen

innewohnen: mhd. Ængewesen, st. V.: nhd. innewohnen; Ænhangen (1), st. V.: nhd. innewohnen

Innewohnen: mhd. Ænhangen (2), st. M.: nhd. Innesein, Innewohnen

innewohnen: mhd. aneligen (1), anligen, ane ligen, st. V.: nhd. Anliegen vorbringen, bitten, antreiben, sich bemühen, bedrücken, lasten, innewohnen, bevorstehen, bedrängen, drängen, anflehen; bÆgewesen, bÆ gewesen, st. V.: nahe sein (V.), nahe bleiben, gehören zu, innewohnen, widerfahren (V.), beistehen; bÆsÆn (1), bÆ sÆn, an. V.: nhd. »beisein«, beistehen, nahe sein (V.), anwesend sein (V.), dabei sein (V.), bleiben bei, zu eigen sein (V.), gehören zu, innewohnen, widerfahren (V.); bÆwesen (1), bÆ wesen, st. V.: nhd. »beisein«, beisitzen, nahe sein (V.), nahe bleiben, gehören zu, innewohnen, widerfahren (V.), beistehen

innewohnen: mhd. innesÆn (1), inne sÆn, an. V.: nhd. »innesein«, innewohnen, wohnen, ansässig sein (V.), sich im Einlager befinden

Innewohnen: mhd. innesÆn (2), st. N.: nhd. Innewohnen

innewohnen: mhd. innewonen, inwonen, inne wonen, sw. V.: nhd. innewohnen, ruhen, in sich ruhen, sein (V.), verweilen

innewohnend: mhd. Ængewesende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. innewohnend, anwesend; Ænwesende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. darinseiend, in sich ruhend, innewohnend

innewohnend: mnd. Ðgen (2), eigen, Adj.: nhd. eigen, voll eigen, rechtmäßig eigen, legitim, wesenseigen, eigentümlich, besondere, innewohnend, anhaftend, eigenhörig, leibeigen, unfrei, abhängig, selbsteigen

innewohnend: mnd. inblÆvent*, inblÆvende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. innewohnend

innewohnend«: mhd. inwonlich, Adj.: nhd. »innewohnend«

innewohnende -- innewohnende Beschaffenheit: mnd. ÐgenichhÐt*, ÐgenichÐt, eigenicheit, F.: nhd. Eigentümlichkeit, innewohnende Beschaffenheit, Eigenschaft

innewohnende -- innewohnende Eigenschaft: mnd. ÐchlichÐt, ÐchlichÐit, eichlichÐt, eichlichÐit, F.: nhd. Eigentlichkeit, Eigenheit, Beschaffenheit, innewohnende Eigenschaft, Eigentümlichkeit; ÐgelÆchÐt, ÐgelÆcheit, eigelicheit, F.: nhd. Eigenheit, eigentümliche Beschaffenheit, innewohnende Eigenschaft

innewohnende -- innewohnende Kraft: mnd. dȫgent (1), F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst; dȫget (1), dȫgede, F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst

Innewohner«: mhd. innewonÏre*, innewoner, st. M.: nhd. »Innewohner«, Einwohner

innig -- »innig freudig«: mhd. vröudeninnic***, fröudeninnic***, Adj.: nhd. »innig freudig«

innig -- innig geliebt: mhd. durchgeminnet, durchgemint, durgemint, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. innig geliebt

innig -- innig küssen: mhd. durchküssen, durküssen, sw. V.: nhd. »durchküssen«, mit Küssen bedecken, inbrünstig küssen, innig küssen

innig -- innig verbinden: mnd. dörchstricken, dorchstricken, sw. V.: nhd. durchstricken, mit Stricken verbinden, mit Schnüren verbinden, mit Fäden durchziehen, mit Fäden verbinden, vereinigen, innig verbinden

innig: ae. luf-lÆc-e, Adv.: nhd. liebenswert, freundlich, liebevoll, innig

innig: afries. in‑lik* 2, Adj.: nhd. innig, nahe verwandt; *in-n-ich, Adj.: nhd. innig

innig: ahd. inniglÆh* 1, Adj.: nhd. innerste, wesenhaft, im Inneren wurzelnd, innig; inwertes* 3, Adv.: nhd. innerlich, inwärts, innig, im Innern, im Innersten, bis aufs Mark; trðtlÆhho* 1, trðtlÆcho*, Adv.: nhd. traut, innig

innig: mhd. gedrange (1), Adj.: nhd. fest, innig; gedrange (2), Adv.: nhd. drängend, fest, innig, dringend; gruntlieplich, Adj.: nhd. innig; gruntlieplÆche, Adv.: nhd. innig; herzelich, Adj.: nhd. beherzt, herzhaft, herzlich, innig, beglückend, freundlich, herzensgut, geliebt, tief, ernst, aufrichtig, schmerzlich, bitterlich, herzzerreißend, herzergreifend; herzenlich, Adj.: nhd. beherzt, herzhaft, herzlich, innig, beglückend, freundlich, herzensgut, geliebt, tief, ernst, aufrichtig, schmerzlich, bitterlich, herzzerreißend, herzergreifend; herzesüeze, Adj.: nhd. herzenssüß, innig, süß; herzic, herzec, Adj.: nhd. herzig, herzlich, innig, beglückend, freundlich, herzensgut, geliebt, tief, ernst, beherzt, aufrichtig, schmerzlich, bitterlich, herzzerreißend, herzergreifend; herziclich, herzeclich, Adj.: nhd. herzlich, innig, beglückend, freundlich, herzensgut, geliebt, tief, ernst, beherzt, aufrichtig, schmerzlich, bitterlich, herzzerreißend, herzergreifend; innere (1), indere, inre, Adj.: nhd. innere, inwendig, innig, tief im Innern liegend, innerlich, verborgen, vertraut, inständig; innericlich*, innerclich, Adj.: nhd. inniglich, innen, andächtig, hingebungsvoll, innig, aufrichtig, vertrauensvoll, tief, dringend; innericlÆche*, innerclÆche, inreclÆche, Adv.: nhd. inniglich, innig, bis ins Innerste andächtig, innen, andächtig, von Herzen, herzlich, inständig, sehr, bitter, bitterlich; innericlÆchen*, innerclÆchen, Adv.: nhd. innig, inständig; innerlich, inrelich, Adj.: nhd. innerlich, innig, andächtig, eindringlich; innerlÆche, inrelÆche, Adv.: nhd. innerlich, innig, andächtig, eindringlich; inniclich, inneclich, innenclich, Adj.: nhd. inniglich, innig, bis ins Innerste andächtig, innere, andächtig, hingebungsvoll, aufrichtig, vertrauensvoll, tief, dringend; inniclÆche, inneclÆche, innenclÆche, Adv.: nhd. inniglich, innig, von Herzen, herzlich, bis ins Innerste andächtig, innen, andächtig, von Herzen, herzlich, inständig, sehr, bitter, bitterlich; inniclÆchen* 3, inneclÆchen, Adv.: nhd. innig, andächtig
-- innig streben: mhd. gõhen (1), gÏhen, sw. V.: nhd. eilen, durcheilen inständig streben, innig streben, schnell laufen, beeilen, sich beeilen, herbeieilen, hineilen, wegeilen, nachjagen, streben nach
-- innig verbinden: mhd. innen (3), sw. V.: nhd. innehaben, in Kenntnis setzen, besitzen, aufnehmen, erinnern, innig verbinden, inne werden, sich anschließen an, zu verstehen geben, raten
-- innig wohl: mhd. herzewol (2), Adv.: nhd. herzlich wohl, innig wohl

innig: mhd. lÐal, Adj.: nhd. treu, innig; minlich, Adj.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich; minlÆche, Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minneniclich*, minniniclich*, minnenclich, minninclich, Adj.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich; minneniclÆche*, minniniclÆche*, minnenclÆche, minninclÆche, Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minniclich, minneclich, Adj.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich; minniclÆche (1), Adv.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; nætlÆche, nãtlÆche, Adv.: nhd. schlimm, mühevoll, notgedrungen, dürftig, erbärmlich, genau, innig, aufwendig, eitel, mühselig, kläglich, ärmlich, nötig, notwendig

innig: mhd. süeziclÆche, süezeclÆche, suozeclÆche, sðzlÆche, Adv.: nhd. süß, gütig, innig, freundlich, sanft, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich

innig: mhd. ungastlich, Adj.: nhd. »ungastlich«, nicht fremd, vertraulich, innig; ungastlÆche, Adv.: nhd. »nicht fremd«, unförmlich, innig

innig: mnd. gædelævich, godelovich, Adj.: nhd. innig, andächtig, gottesfürchtig; hertelÆk, hertelik, hertlÆk, Adj.: nhd. herzlich, von Herzen kommend, innig; hÐtichlÆken, heitichlÆken, Adv.: nhd. heiß, innig; innelÆk***, Adj.: nhd. andächtig, innig; innelÆke, Adv.: nhd. andächtig, innig, inbrünstig, herzlich, inständig; innelÆken (1), Adv.: nhd. andächtig, innig, inbrünstig, herzlich, inständig; innich (1), Adj.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adj.), treu, innig liebend, inbrünstig, herzlich, gottgeweiht; innich (2), Adv.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adv.), treu, innig liebend, inbrünstig, inständig, herzlich, gottgeweiht; innichlÆk***, Adj.: nhd. innig, andächtig, dringend; innichlÆke, Adv.: nhd. innig, andächtig, dringend, inständig; innichlÆken, innichliken, Adv.: nhd. innig, andächtig, fromm, dringend, inständig; innigen, innige, Adv.: nhd. innig, andächtig, fromm, dringend, inständig; kraftlÆken*, krachtlÆken*, Adv.: nhd. kräftig, nachdrücklich, gründlich, innig, inständig, sehr, sehr schwer; kreftelÆken*, krechtelÆken, Adv.: nhd. kräftig, nachdrücklich, gründlich, innig, inständig, sehr, sehr schwer; kreftlÆken, krechtelÆken, Adv.: nhd. kräftig, nachdrücklich, gründlich, innig, inständig, sehr, sehr schwer
-- innig liebend: mnd. innich (1), Adj.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adj.), treu, innig liebend, inbrünstig, herzlich, gottgeweiht; innich (2), Adv.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adv.), treu, innig liebend, inbrünstig, inständig, herzlich, gottgeweiht

innig: mnd. lævich***, Adj.: nhd. innig, andächtig; milde (1), Adj.: nhd. »milde«, gnädig, zugeneigt, fürsorgend, gütig, freigebig, freundlich, mildtätig, wohltätig, barmherzig, fromm, liebevoll, liebreich, herzlich, innig, liebenswürdig; mildelÆken, Adv.: nhd. gnädig, gütig, wohlwollend, barmherzig, mildherzig, freigebig, mildtätig, wohltätig, freundlich, herzlich, innig; mildichlÆk***, Adj.: nhd. gnädig, gütig, wohlwollend, barmherzig, mildherzig, freigebig, mildtätig, wohltätig, freundlich, herzlich, innig; mildichlÆken, Adv.: nhd. gnädig, gütig, wohlwollend, barmherzig, mildherzig, freigebig, mildtätig, wohltätig, freundlich, herzlich, innig

innig: mnd. sünderlinc (1), sunderlink, sünderlanc, Adj.: nhd. einzeln, verschieden, einem Mensch gehörig, besondere, bestimmt, ungemein, außerordentlich, gefühlsbetont, innig, herzlich, außergewöhnlich, fremdartig, wunderbar, ausgezeichnet
-- innig befreundet: mnd. sellhaftich*, selhaftich, sellaftich, Adj.: nhd. vertraut, innig befreundet
-- innig religiös erfüllt: mnd. sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)

innig: mnd. vǖrich (1), vǖrig, vǖreg, Adj.: nhd. feurig, aus Feuer bestehend, brennend, glühend, Feuer führend, wie Feuer leuchtend, mit Feuerschein umgeben (Adj.), flammend, glühend (Bedeutung jünger), heiß (Bedeutung örtlich beschränkt), brennend (Bedeutung örtlich beschränkt), gewöhnlich, hitzig, eifrig, innig, zutiefst ergriffen, beherzt, andächtig, ganz auf Gott gerichtet, beweglich?; vǖrichlÆk***, Adj.: nhd. feurig, eifrig, innig, andächtig; vǖrichlÆke, Adv.: nhd. feurig, eifrig, innig, andächtig; vǖrichlÆken, Adv.: nhd. feurig, eifrig, innig, andächtig; vǖrlÆk***, Adj.: nhd. feurig, eifrig, innig, andächtig; vǖrlÆken, Adv.: nhd. feurig, eifrig, innig, andächtig
innig«: mhd. innic, innec, Adj.: nhd. »innig«, innere, innerlich, tief, inbrünstig, vertraut, verwandt

innige -- innige Freude: mhd. vröudeninnicheit, vröudeninnekeit, fröudeninnicheit*, fröudeninnekeit*, st. F.: nhd. innige Freude

innige -- innige herzliche Freude: mhd. herzenvröude, herzenfröude*, st. F.: nhd. Herzensfreude, innige herzliche Freude; herzevröude, herzefröude*, st. F.: nhd. Herzensfreude, innige herzliche Freude

innige -- innige Liebe: mhd. herzeliebe, st. F.: nhd. wahre Liebe, innige Liebe, Herzensfreude, Glück; herzeminne, st. F.: nhd. innigste Liebe, innige Liebe, Herzgeliebte, wahre Liebe

innigen«: mhd. innigen, innegen, sw. V.: nhd. »innigen«, ins Innerste aufnehmen, andächtig machen, erinnern, belehren, anverwandeln, aufnehmen, auffangen in

inniger -- Gott schauender inniger Gottessucher: mnd. gotschouwÏre*, gotschouwer, gotschouwÐr, gotschouwÐre, M.: nhd. Gott schauender inniger Gottessucher

inniger -- inniger Umgang mit Frauen: mnd. vrouwenkæsen*, vrouwenkæsent, vrouwenkosent, vrowenkosent, N.: nhd. inniger Umgang mit Frauen, Liebeständelei

inniger -- inniger Umgang: mnd. kæsen (2), kæsent, N.: nhd. Sprechen, Unterhaltung, Geschwätz, inniger Umgang

inniges -- inniges Gespräch führen: mnd. samtkæsen*** (1), V.: nhd. inniges Gespräch führen

inniggeliebt: mhd. herzeliep (1), herzenliep, Adj.: nhd. herzenslieb, lieb, inniggeliebt, liebreich, von Herzen lieb habend; herzenliep, Adj.: nhd. herzenslieb, lieb, inniggeliebt, liebreich; herzetrðt (1), Adj.: nhd. herzenslieb, inniggeliebt

Innigkeit: afries. in-n‑ic‑hê-d 1, st. F. (i): nhd. Innigkeit, Frömmigkeit

Innigkeit: mhd. herzelichheit*, herzelicheit, herzlicheit, st. F.: nhd. »Herzlichkeit«, Innigkeit; inne (4), st. F.: nhd. Inneres, Innigkeit; innerheit, st. F.: nhd. Innerlichkeit, Inneres, Innigkeit, Entrückung; innicheit, innecheit, innekeit, innikeit, st. F.: nhd. Innerlichkeit, Innigkeit, Andacht, Hingabe, Inbrunst

Innigkeit: mhd. muotgedãne, st. N.: nhd. Innigkeit, Lustgetöne, Seelenmelodie

Innigkeit: mnd. gevǖrichhÐt*, gevǖrichÐt, gevǖricheit, F.: nhd. Feurigkeit, Hitze, Eifer, Begeisterung, Innigkeit
Innigkeit: mnd. vǖrichhÐt*, vǖrichÐt, vǖricheit, F.: nhd. Feurigkeit, Hitze, Eifer, Begeisterung, Innerlichkeit, Innigkeit, Andächtigkeit
-- von betonter Innigkeit seiend: mnd. vörslunden*, vorslunden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versunken, vertieft, von gewollter Innigkeit seiend, von betonter Innigkeit seiend
-- von gewollter Innigkeit seiend: mnd. vörslunden*, vorslunden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versunken, vertieft, von gewollter Innigkeit seiend, von betonter Innigkeit seiend

Innigkeit«: mnd. innichhÐt*, innichÐt, innicheit, innichget, F.: nhd. »Innigkeit«, Frömmigkeit, Gläubigkeit, fromme Ergebenheit, liebende Hinneigung zu Gott, religiöse Ergriffenheit, Inbrunst, Hingewendetsein zu Gott, Gesammeltsein in Inneren, Andächtigkeit, Andacht, Übung, Andachtsübung, Gottesdienst, Erbauung, Inständigkeit, Eindringlichkeit

inniglich: ahd. inniglÆhho* 1, inniglÆcho, Adv.: nhd. innerlich, inniglich, im Herzen, im Innersten; marghafto* 1, Adv.: nhd. innerlich, herzlich, inniglich, bis ins Mark

inniglich: mhd. inlich, Adj.: nhd. inniglich, bis ins Innerste andächtig, innere, andächtig, innerlich; innentlich, Adj.: nhd. inniglich, andächtig; innentlÆche, Adv.: nhd. inniglich, andächtig; innericlich*, innerclich, Adj.: nhd. inniglich, innen, andächtig, hingebungsvoll, innig, aufrichtig, vertrauensvoll, tief, dringend; innericlÆche*, innerclÆche, inreclÆche, Adv.: nhd. inniglich, innig, bis ins Innerste andächtig, innen, andächtig, von Herzen, herzlich, inständig, sehr, bitter, bitterlich; inniclich, inneclich, innenclich, Adj.: nhd. inniglich, innig, bis ins Innerste andächtig, innere, andächtig, hingebungsvoll, aufrichtig, vertrauensvoll, tief, dringend; inniclÆche, inneclÆche, innenclÆche, Adv.: nhd. inniglich, innig, von Herzen, herzlich, bis ins Innerste andächtig, innen, andächtig, von Herzen, herzlich, inständig, sehr, bitter, bitterlich

inniglich: mnd. inwendelÆk, inwendelik, Adj.: nhd. inwendig, inniglich, geistig; inwendichlÆk***, Adj.: nhd. inständig, ergeben (Adj.), inniglich, angelegentlich; inwendichlÆken, Adv.: nhd. inständig, ergebenst, inniglich, angelegentlich

inniglich«: mhd. inlÆche, Adv.: nhd. »inniglich«

Inniglichkeit«: mhd. inlichheit*, inlicheit, st. F.: nhd. »Inniglichkeit«

innigste -- innigste Liebe: mhd. herzeminne, st. F.: nhd. innigste Liebe, innige Liebe, Herzgeliebte, wahre Liebe

innigste«: mhd. innigeste***, Adj.: nhd. »innigste«

Innnern -- im Innnern: mhd. inwendic (2) 4 und häufiger?, indewindic, innewindic, indebendic, innebendic, indebendige, innebendige, indebindige, innebindige, Adv.: nhd. inwendig, innerlich, nach innen, innen, im Innnern

Innsbruck -- Wilten bei Innsbruck: germ. Veldidena, lat.-germ.?, ON: nhd. Wilten bei Innsbruck

Innung -- Innung mit gemeinschaftlicher Kasse: mnd. lõde (1), F., M.: nhd. Lade, Kiste, kleine Holzkiste mit verschließbarem Deckel, Truhe, Schrein, Lade der Ämter bzw. Bruderschaften zur Aufbewahrung von Dokumenten, Innung mit gemeinschaftlicher Kasse, Kastenform für Gusssteine, Laffette für ein Geschütz, Gehäuse der Kirchenuhr, Siebrahmen für Seifenbereitung, Verbindungsstück zwischen Steuerruder und Handgriff

Innung -- zu einer Innung gehören: mhd. beinnungen, sw. V.: nhd. zu einer Innung gehören

Innung: mhd. innunge, st. F.: nhd. Innung, Aufnahme, Verbindung, Verbindung zu einer Körperschaft, Zunft, Hausinneres, Gemeinschaft

Innung: mnd. Ðninge, eininge, einige, enunge, F.: nhd. Einheit, Einigung, Einung, Übereinkunft, Abrede, Statut, Ordnung, Bund, Bündnis, Vertrag, Vereinigung, Handwerkerübereinkunft, Genossenschaft, Gesellschaft, Innung, Mitgliedschaft, Innungsstatut, Einsamkeit, Einöde
-- Angehöriger der Innung: mnd. Ðningesvörwante*, Ðningsvorwante, M.: nhd. Angehöriger der Genossenschaft, Angehöriger der Innung

Innung: mnd. inninge, innige, innie, enninge, indinge, F.: nhd. Innung, Aufnahme in eine Innung, Einweisung in einen Besitz, Einwerung, Recht der Zulassung zum Markt, Recht des Warenverkaufs, Zulassung als Grundlage für den Gewerbebetrieb, mit dem Recht für Gewerbebetrieb begabte Innung, Gebühr für die Erteilung der Gewerbekonzession, Hausrat (Bedeutung örtlich beschränkt); kumpõnÆe, kumpenÆe, kompõnÆe, kunpõnÆe, konpõnÆe, F.: nhd. Kompanie, Gesellschaft, Genossenschaft, Gemeinschaft, Bund, religiöse Bruderschaft, Gilde, Innung, Gesellenbruderschaft, Schar (F.) (1), Handelsgesellschaft, Geschäftsgemeinschaft, Kompaniegeschäft, Interessengemeinschaft, Geschäftsbeteiligung, Zechgesellschaft, Geselligkeit, Festlichkeit, Gelage
-- Aufnahme in eine Innung: mnd. inninge, innige, innie, enninge, indinge, F.: nhd. Innung, Aufnahme in eine Innung, Einweisung in einen Besitz, Einwerung, Recht der Zulassung zum Markt, Recht des Warenverkaufs, Zulassung als Grundlage für den Gewerbebetrieb, mit dem Recht für Gewerbebetrieb begabte Innung, Gebühr für die Erteilung der Gewerbekonzession, Hausrat (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Innung der Einzelhändler: mnd. krõmÏrekumpanÆe*, krÐmerkumpanÆe, F.: nhd. Berechtigung zum Betreiben eines Einzelhandels, Zunft der Einzelhändler, Innung der Einzelhändler; krõmÏrinninge*, krõmerinninge, F.: nhd. Berechtigung zum Betreiben eines Einzelhandels, Zunft der Einzelhändler, Innung der Einzelhändler; krÐmÏrekumpanÆe*, krÐmerkumpanie, F.: nhd. Berechtigung zum Betreiben eines Einzelhandels, Zunft der Einzelhändler, Innung der Einzelhändler
-- Innung der Filzhutmacher: mnd. hætviltÏreambacht*, hætvilteramt, N.: nhd. Filzhutmacheramt, Innung der Filzhutmacher; hætviltÏrewerk*, hætvilterwerk, N.: nhd. Filzhutmacherwerk, Innung der Filzhutmacher
-- Innung der Krämer: mnd. hækewerk, hõkwerk, N.: nhd. Kleinhandelgeschäft, Zunft der Kleinhändler, Hökeramt, Innung der Krämer
-- Meister einer Innung: mnd. inningemÐster, inningemester, inningemeister, M.: nhd. »Innungsmeister«, Meister einer Innung, Gildemeister, Zunftmeister; inningesmÐster, inningesmeister, M.: nhd. »Innungsmeister«, Meister einer Innung, Gildemeister, Zunftmeister
-- mit dem Recht für Gewerbebetrieb begabte Innung: mnd. inninge, innige, innie, enninge, indinge, F.: nhd. Innung, Aufnahme in eine Innung, Einweisung in einen Besitz, Einwerung, Recht der Zulassung zum Markt, Recht des Warenverkaufs, Zulassung als Grundlage für den Gewerbebetrieb, mit dem Recht für Gewerbebetrieb begabte Innung, Gebühr für die Erteilung der Gewerbekonzession, Hausrat (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Mitglied einer Innung: mnd. inningebræder, innigebræder, M.: nhd. »Innungsbruder«, Mitglied einer Innung, Zunftbruder, Amtsbruder; inningesbræder, innigesbræder, M.: nhd. »Innungsbruder«, Mitglied einer Innung, Zunftbruder, Amtsbruder

Innung: mnd. selschop, selschap, selleschop, F.: nhd. Gesellschaft, Versammlung, Umgang, Verkehr, Kompaniegeschäft, Handelsgesellschaft, Innung, Ordensgesellschaft, Begleiter, Gesellschafter, Teilnehmer, Vermögen, Hauszeichen oder Abzeichen einer Gesellschaft

Innung: mnd. werk, wark, N.: nhd. Werk, Tätigkeit, Arbeit, Verrichtung, Gearbeitetes (N.), Erzeugnis der Arbeit, Erzeugnis der Handwerker, Meisterstück, Bau, Gebäude, Turm, Stockwerk, Belagerungswerkzeug, Kriegsmaschine, Geschütz, Arbeitsgerät, Werkzeug, Material zur Arbeit, Werg, Hede, Metall, die zur Ausprägung einer bestimmten Anzahl Geldstücke gemischte Masse, Bergwerk, Hüttenwerk, Gewerk, Amt, Innung, Zunft
-- Gebühr bei der Aufnahme in die Innung: mnd. wÆnkæpespenninc*, mnd.?, M.: nhd. »Weinkaufspfennig«, Gebühr bei der Aufnahme in die Innung

Innungsbote: mnd. werkbæde*, werkbode, werkbade, mnd.?, M.: nhd. »Werkbote«, Amtsbote, Innungsbote

Innungsbruder«: mnd. inningebræder, innigebræder, M.: nhd. »Innungsbruder«, Mitglied einer Innung, Zunftbruder, Amtsbruder; inningesbræder, innigesbræder, M.: nhd. »Innungsbruder«, Mitglied einer Innung, Zunftbruder, Amtsbruder

Innungsgenosse: mnd. inningesbæle, innigesbæle, inningesbule, M.: nhd. Innungsgenosse

Innungsgenosse: mnd. werkenæte*, werkenote, mnd.?, M.: nhd. »Werkgenosse«, Zunftgenosse, Innungsgenosse; werkgenæte*, werkgenote, mnd.?, M.: nhd. »Werkgenosse«, Zunftgenosse, Innungsgenosse; werknæte*, werknote, mnd.?, M.: nhd. Innungsgenosse, Zunftgenosse

Innungsmeister«: mnd. inningemÐster, inningemester, inningemeister, M.: nhd. »Innungsmeister«, Meister einer Innung, Gildemeister, Zunftmeister; inningesmÐster, inningesmeister, M.: nhd. »Innungsmeister«, Meister einer Innung, Gildemeister, Zunftmeister

Innungsmitglied: mnd. gewerke (1), M.: nhd. »Gewerke« (M.) Teilhaber, Interessent, Innungsmitglied

Innungsmitglied: mnd. werke (2), mnd.?, M.: nhd. Täter, Beschäftigter, Innungsmitglied

Innungsmitglieds -- Aufnahmegebühr für den Sohn eines Innungsmitglieds: mnd. kinderpenninc*, M.: nhd. »Kinderpfennig«, Aufnahmegebühr für den Sohn eines Innungsmitglieds

Innungsschmaus: mnd. ambachteskost*, ambachtsköst, ambachtsköste, F.: nhd. »Amtskost«, Hochzeit eines Amtszugehörigen, Handwerkerhochzeit, Zunftgelage, Gildeschmaus, Meisteraufnahmeschmaus des neuen Zunftgenossen, Innungsschmaus; ambachtkost*, ambachtköst, ambachtköste, amptkoste, F.: nhd. »Amtskost«, Hochzeit eines Amtszugehörigen, Handwerkerhochzeit, Zunftgelage, Gildeschmaus, Meisteraufnahmeschmaus des neuen Zunftgenossen, Innungsschmaus

Innungsstatut: mnd. Ðndracht (1), eindracht, F.: nhd. Übereinstimmung, Übereinkommen, Eintracht, Vertrag, Vertragsbeurkundung, Vertragsurkunde, Innungsstatut; Ðninge, eininge, einige, enunge, F.: nhd. Einheit, Einigung, Einung, Übereinkunft, Abrede, Statut, Ordnung, Bund, Bündnis, Vertrag, Vereinigung, Handwerkerübereinkunft, Genossenschaft, Gesellschaft, Innung, Mitgliedschaft, Innungsstatut, Einsamkeit, Einöde

Innungsvorsteher: mnd. gildemÐster, gildemeister, güldemeister, güldemÐster, M.: nhd. »Gildemeister«, Gildevorsteher, Älterleute der Gilde, Innungsvorsteher

Innungsvorsteher: mnd. werkmÐster, mnd.?, M.: nhd. »Werkmeister«, Innungsvorsteher, Ältermann, Zeugmeister, Kirchenvorsteher, Kirchenrechnungsführer

innwendig: mhd. binnenwendic*, binnenwendec, Adj.: nhd. innerhalb seiend, innwendig; binwendic*, binwendec, Adj.: nhd. innerhalb seiend, innwendig

innwohnen: ahd. innanawesan* 1, st. V. (5): nhd. innesein, innwohnen, erkennen, etwas erkennen

In-Ordnung-Bringen: an. leiŒ-rÐt-t-ing, st. F. (æ): nhd. Buße, In-Ordnung-Bringen, Genugtuung, Verbesserung

Inordnunghaltung: ae. *dréo-g (2), st. N. (a): nhd. Inordnunghaltung, Zurechtmachung, Ernst; ge‑dréo-g (2), st. N. (a): nhd. Inordnunghaltung, Zurechtmachung, Ernst, Würde, Schicklichkeit

ins Auge fassen (als Ziel): mnd. vörrõmen*, vorrõmen, vorramen, vorrahmen, sw. V.: nhd. ins Auge fassen (als Ziel), vorschlagen, anempfehlen, verabreden, vereinbaren, beschließen, verfügen, bestimmen, anordnen, festsetzen, anberaumen, schriftlich niederlegen, aufsetzen, Gelegenheit wahrnehmen, abpassen, wofür stimmen, sich wofür entscheiden

ins Deutsche übersetzen (sw. V.) (2): mnd. dǖden, sw. V.: nhd. deuten, bedeuten, auslegen, ausdeuten, deutlich machen, ins Deutsche übersetzen (sw. V.) (2); dǖdischen*, dǖdeschen, sw. V.: nhd. ins Deutsche übersetzen (sw. V.) (2), verdeutschen, erklären
ins Deutsche übersetzen (V.) (2): mnd. vördǖdigischen*, vordudegeschen, mnd.?, sw. V.: nhd. verdeutschen, ins Deutsche übersetzen (V.) (2); vördǖdischen*, vordǖdeschen, vordǖtschen, vordudegeschen, sw. V.: nhd. verdeutschen, ins Deutsche übersetzen (V.) (2)
ins Eigentum übergeben (V.): mnd. sellen (2), sw. V.: nhd. verkaufen, veräußern, ins Eigentum übergeben (V.)

ins Elend geraten (V.): mnd. ? vðlbȫmen (2), f¦ylbȫmen, sw. V.: nhd. mit dem Faulbaum vorlieb nehmen, mit dem Schlechtesten vorlieb nehmen, in den Sumpf geraten (V.)?, ins Elend geraten (V.)?
ins Kloster begeben (V.): mhd. Æntuon, Æn tuon, an. V.: nhd. einschließen, einsperren, einstellen, ins Kloster begeben (V.), sich ins Kloster begeben (V.), einstecken, einlassen, zurückhalten, zurücktreiben, einfangen, sich verbergen, sich zurückhalten

ins Netz locken (Tiere): mnd. vörrõden* (1), vorrõden, vorraaden, st. V., sw. V.: nhd. verraten (V.), Verrat begehen, durch falschen Rat in Unglück bringen, durch Untreue in Verderben bringen, durch Verleumdung in Unglück bringen, durch Verrat den Feinden ausliefern, in die Hände der Feinde fallen lassen, einen Anschlag begehen gegen, in die Falle locken (Tiere), ins Netz locken (Tiere), um äußerer Vorteile willen preisgeben (Geld), sich vergehen gegen, offenbaren (ohne böse Absicht), entdecken

ins Schiff laden (V.) (1): mhd. ðfschiffen, sw. V.: nhd. ins Schiff laden (V.) (1)

ins Stocken geraten (V.): mnd. snõven, snaven, snÐven, snȫven, sw. V.: nhd. straucheln, stolpern, stürzen, fallen, irren, verkehrt handeln oder sprechen, in der Rede stecken bleiben, unglücklich werden, unselig werden, ins Stocken geraten (V.), liegen bleiben
ins Unglück geraten (V.): mhd. verderben (1), verterben, virterben, vorterben, ferderben*, st. V.: nhd. verderben, zugrunde gehen, vergehen, zunichte werden, ins Unglück geraten (V.), verloren gehen, krank werden, hinfällig werden, verwelken, verkommen (V.), umkommen, sterben, zu Schanden werden, unnütz werden, zu Schaden kommen, zu Schaden bringen, zunichte machen, zugrundegehen lassen, zugrunderichten, töten, hinrichten, sich zugrunderichten, verlieren

Insasse -- Insasse der Klosterschule: mnd. schȫlÏre*, schȫler, schȫlere, scholer, schölre, schȫlder, M.: nhd. Schüler, Student der zum geistlichen Stande bestimmt ist, Insasse der Klosterschule, junger Geistlicher, Kleriker der auch als Schreiber dient, Schuljunge, Unterweisungen Empfangender; schælõre, scholare, M.: nhd. Schüler, Student der zum geistlichen Stande bestimmt ist, Insasse der Klosterschule, junger Geistlicher, Kleriker der auch als Schreiber dient

Insasse -- Insasse des Greifswalder Sankt Georghospitals: mnd. jürgenesbðr*, jürgensbðr*, M.: nhd. Insasse des Greifswalder Sankt Georghospitals

Insasse -- Insasse eines Spitals: mnd. spÐtalÏre*, spÐtaler, spÐteler, spattõler, spetteler, spitõler, spitteler, M.: nhd. Insasse eines Spitals, Kranker, Aussätziger, Vorsteher eines Spitals, Johanniter

Insasse: mhd. Ængome, sw. M.: nhd. Insasse

Insassen -- der vom Kloster seinen Insassen gewährte Unterhalt: mhd. almuosen, almðsen, armuosen, st. N., st. F., st. M.: nhd. Almosen, Spende, Gabe, gute Werke, Stiftung von Gut oder Nutzungsrechten, Mitgift beim Eintritt in den Orden, der vom Kloster seinen Insassen gewährte Unterhalt, Finanzmittel einer Zunft, Zunftkasse

Insassen -- Unterhaltsleistung zugunsten von Insassen eines Spitals: mnd. sÐkenprȫvende*, sÐkenprȫvene, F.: nhd. »Siechenpräbende«, Unterhaltsleistung zugunsten von Insassen eines Spitals
insbesondere -- Geschäftshaus in dem bestimmte Handelszweige insbesondere Tuchhandel zwangsmäßig konzentriert wurden: mnd. kæphðs, N.: nhd. »Kaufhaus«, Gildehaus der Kaufleute oder Gewandschneidergilde, städtisches Kaufhaus, Geschäftshaus in dem bestimmte Handelszweige insbesondere Tuchhandel zwangsmäßig konzentriert wurden, Geschäftshaus, Handelshaus, Warenlager

insbesondere -- insbesondere Abscheiden: mnd. henvõrt, F.: nhd. »Hinfahrt«, Abgang, Weggang, Entlassung, insbesondere Abscheiden, letzte Reise, Tod

insbesondere: afries. bi‑sun-d-er‑g-a 1, Adv.: nhd. insbesondere; bi-sun-d-er-ling-a 1, Adv.: nhd. insbesondere; *sun-d-er‑ga, Adv.: nhd. besonders, insbesondere; sun-d-er‑lik‑e 2, Adv.: nhd. besonders, insbesondere, gesondert, einzeln

insbesondere: ahd. einfalto* 2, Adv.: nhd. »einfach«, besonders, insbesondere; suntarÆgo* 39, Adv.: nhd. besonders, gesondert, einzeln, für sich genommen, abgesondert, abseits, insbesondere; unzwÆfalo* 3, unzwÆvalo*, Adv.: nhd. zweifelsohne, unzweifelhaft, eindeutig, insbesondere, ohne Zweifel

insbesondere: mhd. besunderlÆche, Adv.: nhd. abgesondert, besonders, vor allem, insbesondere, gesondert, eigens, einzeln, jeder für sich

insbesondere: mhd. ðzgenommenlÆche*, ðzgenomenlÆche, Adv.: nhd. ausgenommen, gesondert, besondere, besonders, insbesondere, ausdrücklich

insbesondere: mhd. garlÆche, gÏrlÆche, Adv.: nhd. ganz und gar, gänzlich, völlig, vollkommen, vollständig, insbesondere, vor allem, überhaupt; gerlÆche (1), Adv.: nhd. gänzlich, ganz und gar, völlig, vollkommen, vollständig, insbesondere, vor allem, überhaupt; insunder, Adv.: nhd. besonders, abgesondert, gesondert, insbesondere; insunderes*, insunders, Adv.: nhd. besonders, abgesondert, gesondert, insbesondere

insbesondere: mhd. meistteil* (1), meisteil, meistel, Adv.: nhd. meistenteils, meistens, zum größten Teil, hauptsächlich, insbesondere; namelÆche, nemelÆche, Adv.: nhd. ausdrücklich, insbesondere, vor allem, nämlich, nachdrücklich, namentlich, mit Namen, vorzugsweise, fürwahr, gewiss, gleich, sicherlich

insbesondere: mhd. sunder (2), sunter, Adv.: nhd. gesondert, besonders, insbesondere, vielmehr, getrennt, für sich, beiseite, abseits, allein, im Einzelnen, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr, außerdem; sunderbar (2), sunderbõr, sunderbÏre, Adv.: nhd. sonderbar, besonders, gesondert, insbesondere, selbst, unvergleichlich, genau, gerade (Adv.) (2), unbeschränkt, unverzüglich, sogleich, einzeln, vorzüglich; sunderen (1), Adv.: nhd. gesondert, abseits, im Einzelnen, für sich, insbesondere, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr; sunderlÆche (1), sunterlÆche, Adv.: nhd. sonderlich, gesondert, besonders, abseits, im Einzelnen, für sich, insbesondere, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr, besonders, auf besondere Weise, in besonderer Weise, gesondert, einzeln, eigens, ausdrücklich, aufmerksam; sunderlingen, Adv.: nhd. gesondert, besonders, abseits, im Einzelnen, für sich, insbesondere, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr; sundern (1), Adv.: nhd. gesondert, abseits, im Einzelnen, für sich, insbesondere, besonders, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr; sundert (3), sunderet*, Adv.: nhd. gesondert, abseits, im einzelnen, für sich, insbesondere, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr

insbesondere: mnd. besündergen, Adv.: nhd. besonders, einzeln, insbesondere, für sich allein, im Besonderen

insbesondere: mnd. mitsünderiges*, mitsünderges, Adv.: nhd. insbesondere; nÐmelÆken, nÐmlÆken, nemblÆken, neptlÆken, nemenpt?, nõmelÆken, nõmlÆken, nõmentlÆken, nÐmelken, nõmelken, nÐmeling?, Adv.: nhd. namentlich benannt, mit genauer Angabe, nämlich, insbesondere, besonders, vornehmlich, vor allem, das heißt
-- großer Pferdestall insbesondere der Stadtverwaltung: mnd. marstal, martstal, maerstal, meerstal, M.: nhd. Pferdestall, großer Pferdestall insbesondere der Stadtverwaltung, Marstall
-- Handwerker der insbesondere das Weben und Bleichen des Stoffes zu besorgen hat: mnd. lõkenmõkÏre*, lõkenmõker, lõkemõker, M.: nhd. »Lakenmacher«, Tuchmacher, Tuchhersteller, Handwerker der insbesondere das Weben und Bleichen des Stoffes zu besorgen hat; lõkenmÐkÏre*, lõkenmÐker, M.: nhd. »Lakenmächer«, Tuchmacher, Tuchhersteller, Handwerker der insbesondere das Weben und Bleichen des Stoffes zu besorgen hat
-- insbesondere enger und für Seeräuber günstige Seebucht: mnd. lantklæve, lantklõve, M.: nhd. Landeinschnitt, insbesondere enger und für Seeräuber günstige Seebucht

insbesondere: mnd. spÐciõllÆke*, spÐciõlÆk, specialik, Adv.: nhd. namentlich, insbesondere; sunder (4), Adv.: nhd. insbesondere, in Sonderheit; sünderigen (1), sündergen, sondergen, Adv.: nhd. gesondert, einzeln, für sich, besonders, vor allem, insbesondere, jedoch, aber; sünderlÆke, sunderlike, sunderke, Adv.: nhd. besonders, insbesondere; sünderlÆken, sunderliken, sunderken, Adv.: nhd. besonders, insbesondere; sünderlÆkes, sunderlikes, sünderlÆks, Adv.: nhd. einzeln, privat, eigens, ausdrücklich, insbesondere, in Sonderheit, besonders, vor allem; sünderlingen, sünderlinge, sunderlingen, sönderlingen, Adv.: nhd. einzeln, privat, besonders, eigens, insbesondere, in Sonderheit, vor allem; sünderlingest, sünderlingst, sünderlings, sunderlinges, sunderlingest, Adv.: nhd. speziell, eigens, aus besonderem Anlass, insbesondere, in Sonderheit, vor allem, in besonderem Maße, sehr

insbesondere: mnd. vȫrnÐmelÆken, vornemeliken, Adv.: nhd. besonders, vornehmlich, hauptsächlich, zur Hauptsache, insbesondere

insbesondere«: mnd. insunderes*, insunders, insonders, Adv.: nhd. »insbesondere«, besonders, vor allem

Inschrift -- Feld im Fachwerk für eine Inschrift: mnd. compertement, N.: nhd. Feld im Fachwerk für eine Inschrift

Inschrift: ae. in-õ-wrÆ-t-ing, in-õ-wri-t-t-ing, st. F. (æ): nhd. Inschrift; in-mearc-a, sw. M. (n): nhd. Inschrift; in-wrÆ-t-en, in-wri-t-t-en, Sb.: nhd. Inschrift; in-wrÆ-t-ing, in-wri-t-t-ing, st. F. (æ): nhd. Inschrift; on-mearc-ung, st. F. (æ): nhd. Inschrift; on‑merc-a, sw. M. (n): nhd. Inschrift; on-wrÆ-t-ing, in-wri-t-t-ing, st. F. (æ): nhd. Inschrift

Inschrift: ahd. 4zeihhanskrift* 5, zeichanscrift*, st. F. (i): nhd. Inschrift; kapitul* 9, kapital*, kapitan*, st. N. (a): nhd. »Kapitel«, Titel, Überschrift, Kapitelangabe, Inschrift

Inschrift: mhd. geschrift, st. F.: nhd. Schrift, Niederschrift, schriftliche Fixierung, Schriftstück, Urkunde, Buch, Schreiben, Inschrift, literarisches Gesamtwerk, Schriften als Quelle, Schriftwerk, Schriftwechsel, Verschreibung, Heilige Schrift, Bibel; inschrift, st. F.: nhd. Inschrift

Inschrift: mhd. schrift, st. F.: nhd. Schrift, Niederschrift, schriftliche Fixierung, urkundliche Fixierung, Schreiben, Schriftabschnitt, Inschrift, Schriftwerk, Heilige Schrift, Urkunde, Quelle, Überlieferung, Schreibkunst; schriftelÆn, st. N.: nhd. »Schriftlein«, Schrift, Inschrift

Inschrift: mhd. überschrift, st. F.: nhd. Aufschrift, Titel, Umschrift, Inschrift

Inschrift: mnd. ? mÐsterschrift*, meysterschrift, F.?: nhd. »Meisterschrift«?, Aufschrift?, Inschrift?; ȫvergeschrift, F.: Überschrift, Einleitung Kommentar, Aufschrift, Abschrift, Inschrift; ȫverschrift, æverschrift, overschrift, averschrift, F.: nhd. Überschrift, Einleitung Kommentar, Aufschrift, Abschrift, Inschrift; ȫverschrÆveninge, æverschrÆveninge, F.: nhd. Aufschrift, Inschrift, Übertragung eines Gutes; ȫverschrÆvinge, ȫverschrÆveninge, ȫverschrieveninge, æverschrÆvinge, æverschrÆveninge, æverschreveninge, auerschrieveninge, F.: nhd. Aufschrift, Inschrift, Übertragung eines Gutes
-- Inschrift in vier Feldern symmetrisch anordnen: mnd. quõrtÐren, sw. V.: nhd. vierteilen, in vier Teile teilen, Inschrift in vier Feldern symmetrisch anordnen, aufteilen, rationieren

Inschrift: mnd. inschrift, F.: nhd. Inschrift, Verzeichnis, Eintragung

Inschrift: mnd. schrift, scrift, F.: nhd. Schrift, Schreiben (N.), Schreibkunst, Geschriebenes, Niederschrift, Anschreiben, Aufschreiben, Geheimzeichen, Buchstaben, Beschriftung, Inschrift, Aufschrift, Wortlaut, Text, Schriftstück, Urkunde, Buch, Schrifttum, heilige Schrift

Inschutznahme -- Gebühr für Inschutznahme: mnd. vördÐgedinc*, vordÐgedinc, vordÐdinc, M.: nhd. Verteidigung, Schirm, Schutz, Schutzherrschaft, Gebühr für Inschutznahme, Schutzgeld; vördÐgedinge*, vordÐgedinge, vordÐdinge, F.: nhd. Verteidigung, Schirm, Schutz, Schutzherrschaft, Gebühr für Inschutznahme, Schutzgeld

Inschutznehmen (N.): mnd. vȫrbiddinge*, vorbiddinge, F.: nhd. Fürbitte, Fürsprache, Schutz, Verteidigung, Inschutznehmen (N.), Rechtsschutz, Rechtsvertretung, Vertretung, Schutzherrschaft, Schutzhoheit

insegesamt: mhd. algemeine (2), Adv.: nhd. auf ganz gemeinsame Weise, alle zusammen, insegesamt

Insekt -- ein Insekt: mnd. hðshÐmeke, hðsheimeke, N.: nhd. »Hausheimchen«, Zikade, ein Insekt

Insekt -- fliegendes Insekt: an. fly-g-i, N.: nhd. fliegendes Insekt

Insekt -- giftiges stechendes Insekt das Gift aus dem Honig der Blume saugt: mnd. spinne (1), spenne, F.: nhd. Spinne, giftiges stechendes Insekt das Gift aus dem Honig der Blume saugt, Spinner, Bösartiger, vergiftend Wirkender, Netze Spinnender, böser Geist

Insekt -- wildes Insekt: mnd. homelte, Sb.: nhd. Hummel, wildes Insekt; hummele, hummel, hæmel, hæmele, homele, homelte, Sb.: nhd. Hummel, wildes Insekt

Insekt: idg. *bhoukÝos, Sb.: nhd. Biene, Insekt; *dei�h-, V., Sb.: nhd. prickeln, kitzeln?, Insekt; *ter- (6), M.: nhd. Bohrer, Insekt

Insekt: ahd. *kefar, lang., st. M. (a?, i?): nhd. Käfer, Heuschrecke, Grille, Insekt; kefur* 27, kefar*, kevur*, kevar*, st. M. (a?, i?): nhd. Käfer, Heuschrecke, Grille, Insekt, Nager
-- geflügeltes Insekt: ahd. fugililÆn* 2, st. N. (a): nhd. »Vögelein«, Vögelchen, Junges, geflügeltes Insekt, Zikade?

Insekt: mhd. wurm, worm, st. M.: nhd. Wurm, Insekt, Reptil, Natter, Schlange, Drache (M.) (1), Teufel, Geschwür, Pferdekrankheit
-- fliegendes Insekt: mhd. vogel, fogel*, vugel, fugel*, st. M.: nhd. Vogel, Schwimmvogel, Gans, Ente, fliegendes Insekt

Insekt: mnd. quÐrkÐver, querckÐver, quÐrneker, M.: nhd. Insekt, Hornisse, Rosskäfer? Bremse?, Quarkfliege?, Schmeißfliege?
-- ein giftiges Insekt: mnd. qualster (2), M.: nhd. ein giftiges Insekt, Käfer, Wanze
-- ein Insekt: mnd. põgenkÐver, põgenzÐver, M.: nhd. ein Insekt, Pferdekäfer, Rosskäfer; põgenworm, M.: nhd. ein Insekt, Pferdefliege

Insekt: mnd. vlÐgenworm, M.: nhd. »Fliegenwurm«, Fliege, Insekt; worm, M.: nhd. Wurm, kriechendes Geschöpf, Insekt, Käfer, Skorpion, Schlange, Drache (Tierkreis)

Insekten: mhd. gelürme, st. N.: nhd. Insekten

Insektenart -- eine Insektenart: ae. hand-wyr-m, st. M. (i): nhd. eine Insektenart

Insektenart -- eine Insektenart: mnd. ? schap (2), Sb.: nhd. eine der Plagen Pharaos, eine Insektenart?

Insektenköder -- feine Fischangel mit Insektenköder: mhd. vederangel, federangel*, st. M.: nhd. »Federangel«, feine Fischangel mit Insektenköder, Angelhaken, Angelhaken mit Federkiel

Insektenstachel: mhd. zagele, zail, zeil, st. M.: nhd. »Zagel«, Schwanz, Schweif, Wimpel, männliches Glied, Insektenstachel, Heeresnachtrab, Letzter einer Schar, Ende eines Dinges

Insekts -- Stich eines Insekts: mnd. stÐke, stÐk, steeke, stecke, stik*, st. M.: nhd. Stich, Stich einer Waffe, Stich eines Insekts, Bienenstich, Verletzung durch einen Stich, Stichwunde, Turnier, Stechspiel, Stich mit der Nadel (Bedeutung örtlich beschränkt), Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist, Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird, bestimmte Form des Heftens, dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, Stechen (N.), stechender Schmerz, Seitenstechen, Knoten (M.) bei dem das Tauende durch den Ring hindurchgesteckt wird, Strang eines Taues, Kehlstück geschlachteter Tiere, der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, Spatenstich, Maß für die Tiefe eines Grabens (M.), Pfahlwerk

Insel -- Bewohner der Insel Nordstrand: mnd. strandingÏre* (1), strandinger, strandiger, M.: nhd. »Strandinger«, Bewohner der Insel Nordstrand

Insel -- kleine vorgelagerte Insel: mnd. schÐre (3), F.: nhd. Schäre, Klippe, kleine vorgelagerte Insel

Insel -- Unterland der Insel Helgoland: mnd. sǖtlant, sûtlant, N.: nhd. »Südland«, Südküste einer Hafeneinfahrt, Unterland der Insel Helgoland

Insel: germ. *awi, Sb.: nhd. Au, Wasserland, Insel; *awjæ, st. F. (æ): nhd. Au, Wasserland, Wasser, Insel; *hulmæ-, *hulmæn, *hulma‑, *hulman, sw. M. (n): nhd. Holm (M.) (1), Hügel, Insel, kleine Insel; *wariþa-, *wariþam, st. N. (a): nhd. Werder, Wörth, Insel; *waruþa-, *waruþam, st. N. (a): nhd. Werder, Wörth, Insel, Flussinsel; *waruþa-, *waruþaz, st. M. (a): nhd. Werder, Wörth, Insel, Flussinsel
-- kleine Insel: germ. *hulmæ-, *hulmæn, *hulma‑, *hulman, sw. M. (n): nhd. Holm (M.) (1), Hügel, Insel, kleine Insel

Insel: got. *hul-m-s?, st. M.: nhd. Insel

Insel: an. ey (1), st. F. (jæ): nhd. Insel; holm-i, sw. M. (n): nhd. Insel

Insel: ae. éa-lan-d, éa-lon-d, st. M. (a): nhd. Eiland, Insel; hol-m, st. M. (a): nhd. Woge, See (F.), Meer, Wasser, Insel; íeg, Æg, Ðg, st. F. (jæ): nhd. Insel; íeg-lan-d, Æg-lan-d, Ðg-lan-d, st. N. (a): nhd. Eiland, Insel; *Æ-sel, st. F. (æ): nhd. Insel

Insel: afries. õ-lan-d* 1, õ-lon-d, st. N. (a): nhd. »Eiland«, Insel; ei‑lan-d 2, ei-lon-d, Ð-lan-d, Ð-lon-d, st. N. (a): nhd. Eiland, Insel; sê-lan-d 30, sê‑lon-d, st. N. (a): nhd. Seeland, Gegend am Meer, Insel; wer-th* (3) 1 und häufiger?, wer-d, wir-th, wir-d, st. M. (a): nhd. »Wörth«, Insel, Geländeerhebung im Feuchtgebiet

Insel: anfrk. õ-len-d-i* 2, st. N. (ja): nhd. Insel, Eiland

Insel: as. *w’r‑ith?, st. M. (a?, i?): nhd. »Wörth«, Werder, Insel

Insel: ahd. Æsila 5, st. F. (æ): nhd. Insel; ouwa* 1, st. F. (æ): nhd. »Aue«, Wiese, Insel; werid* 7, st. M. (a?, i?): nhd. »Wörth«, Insel

Insel: mhd. Æle (2), st. F.: nhd. Insel; insel, Æsele, sw. F.: nhd. Insel, Scheibe (F.); Æsele, sw. F.: nhd. Insel

Insel: mhd. einlant, eilant, st. N.: nhd. Eiland, Insel

Insel: mhd. ouwe (1), ou, oue, st. F.: nhd. Insel, Wasser, Strom, Aue, Au, Land am Wasser, Land im Wasser, wasserreiches Land, Wiese, Ebene, Feld

Insel: mhd. schüt, st. F.: nhd. Anschwemmung, angeschwemmtes Erdreich, Insel, künstlicher Erdwall, Schutt, Unrat, Schuttabladeplatz, Kornboden; schüte, sw. F.: nhd. Anschwemmung, angeschwemmtes Erdreich, Insel, künstlicher Erdwall, Schutt, Unrat, Schuttabladeort, Kornboden

Insel: mhd. wazzerlendelÆn, st. N.: nhd. »Wasserländlein«, Insel; werde (8), sw. M.: nhd. »Wörth«, Insel, Landzunge, Werder; werder, st. M.: nhd. »Werder«, Insel, Landzunge; wert (6), st. M.: nhd. »Wörth«, Gefilde, Uferstreifen, Insel, Halbinsel, Landzunge, Werder, erhöhtes wasserfreies Land zwischen Sümpfen, Ufer

Insel: mnd. ȫ, ², ø, øø, och, F.: nhd. Insel, kleinere Insel, Meeresinsel, Wasserland; oge, mnd.?, Sb.: nhd. Insel; ȫlant, olant, N.: nhd. Insel; ȫver (4), ²ver, oever, oyver, æver, auver, M., N.: nhd. Ufer, Uferstreifen, Begrenzung eines Gewässers, Insel, Anlegestelle für Schiffe, Außendeichsland, Anhöhe, Hügel, freie Fläche, Feld
-- Bewohner einer vor Reval liegenden Insel: mnd. ȫlǖde, öölǖde, Pl.: nhd. Bewohner einer vor Reval liegenden Insel
-- Einwohner der Insel Rügen: mnd. rujõnÏre*, rujõnre, M.: nhd. Einwohner der Insel Rügen
-- Insel im Fluss: mnd. ouwe (1), oewe, owe, ove, auwe, awe, ou, ouw, ow, a, oy, og oog, oye, oege, oige, oeyghe, st. F.: nhd. Aue, Wasserlauf, kleinerer Fluss, am Wasser gelegenes Gelände, Talgrund, vom Wasser umflossenes Land, Insel im Fluss, Insel im Meer, wasserreiches fruchtbares Land
-- Insel im Meer: mnd. ouwe (1), oewe, owe, ove, auwe, awe, ou, ouw, ow, a, oy, og oog, oye, oege, oige, oeyghe, st. F.: nhd. Aue, Wasserlauf, kleinerer Fluss, am Wasser gelegenes Gelände, Talgrund, vom Wasser umflossenes Land, Insel im Fluss, Insel im Meer, wasserreiches fruchtbares Land
-- kleinere Insel: mnd. ȫ, ², ø, øø, och, F.: nhd. Insel, kleinere Insel, Meeresinsel, Wasserland
-- von der Insel Rügen stammend: mnd. rǖgisch*, rǖgesch, Adj.: nhd. rigisch, von der Insel Rügen stammend; rujõnisch, rujõnsch, Adj.: nhd. von der Insel Rügen stammend, zu Rügen gehörig

Insel: mnd. eilant, eylant, eiglant, einlant, elant, N.: nhd. Eiland, Insel, von Wasser umflossenes Land
-- Insel im Fluss: mnd. ei* (3), ey, eye, F.: nhd. Au, Aue, Wasserlauf, Au auch als Bestandteil von Gewässernamen, am Wasser gelegenes Gelände, Talgrund, Au auch als Bestandteil von Geländenamen, Insel im Meer, Insel im Fluss
-- Insel im Meer: mnd. ei* (3), ey, eye, F.: nhd. Au, Aue, Wasserlauf, Au auch als Bestandteil von Gewässernamen, am Wasser gelegenes Gelände, Talgrund, Au auch als Bestandteil von Geländenamen, Insel im Meer, Insel im Fluss
-- Insel in Strom durch angeschwemmten Sand: mnd. dÆksant, dÆksand, M.: nhd. Sand, Sandbank, Insel in Strom durch angeschwemmten Sand, Halbinsel

Insel: mnd. holm (1), M.: nhd. herausragendes Landstück, Insel; insel, insele, insule, F.: nhd. Insel, Marschland
-- Bezeichnung des südlichen Teils der Insel Hiddensee: mnd. Gellant, Gelant, Geland, Gelland, Gelende, Jellant, N.: nhd. »Gellen«, Bezeichnung des südlichen Teils der Insel Hiddensee
-- flache uneingedeichte dem Festland vorgelagerte Insel an der Westküste Schleswigs: mnd. hallich, M., F.: nhd. Hallig, uneingedeichtes Vorland, Außendeichsland, flache uneingedeichte dem Festland vorgelagerte Insel an der Westküste Schleswigs; hallige, halg, M., F.: nhd. Hallig, uneingedeichtes Vorland, Außendeichsland, flache uneingedeichte dem Festland vorgelagerte Insel an der Westküste Schleswigs
-- Insel Helgoland: mnd. Hilligerlant, ON: nhd. Insel Helgoland
-- Insel mit Grasnutzung: mnd. graswÐrder, graswerder, grõswerder, grõsewerder, M.: nhd. grasbestandener Werder, Insel mit Grasnutzung

Insel: mnd. werde, mnd.?, sw. M.?: nhd. Insel; wÐrder (1), werder, mnd.?, M., N.: nhd. Werder, Insel, Halbinsel
-- kleine Insel: mnd. wÐrderken***, N.: nhd. »Werderchen«, kleine Senkung, kleine Insel, Halbinsel

Inselbewohner: an. ey-ni-r, M. Pl.: nhd. Inselbewohner

Inselbewohner: mnd. ? ponsÆrÏre*, ponsÆrer, M.: nhd. Inselbewohner?

Inselchen: ae. íeg‑oþ, st. M. (a): nhd. Inselchen

Inselchen: mhd. werdel, st. N.: nhd. Inselchen; werdelÆn, st. N.: nhd. »Wörthlein«, Inselchen

Inseln -- Mann von den Inseln: an. ey-versk-r, st. M. (a): nhd. Mann von den Inseln

Inseln -- voll von Inseln: an. ey-jætt-r, Adj.: nhd. »Inselreich«, voll von Inseln

Inselname: an. Nau-m-a, sw. F. (n): nhd. Frauenname, Inselname, Flussname, Enge, Schmale

Inselreich«: an. ey-jætt-r, Adj.: nhd. »Inselreich«, voll von Inseln

Inselstreifen: an. ey-jar-skik-i, Sb.: nhd. Inselstreifen

insgeheim -- insgeheim reden: mnd. munkelen, sw. V.: nhd. »munkeln«, insgeheim reden, im Stillen reden, im Stillen handeln, heimlich im Gange sein (V.)

insgeheim: an. leyn-i-lig-r, Adj.: nhd. heimlich, insgeheim, verborgen

insgeheim: ahd. dioblÆhho* 1, dioblÆcho*, Adv.: nhd. heimlich, diebisch, verstohlen, insgeheim, unvermerkt, unbemerkt; hõlÆgo 1, Adv.: nhd. heimlich, insgeheim, im geheimen; hõlingon 3, hõlingðn, Adv.: nhd. heimlich, insgeheim, im geheimen; stillo 22, Adv.: nhd. still, leise, heimlich, im stillen, ruhig, unbemerkt, insgeheim; stulingðn 3, Adv.: nhd. heimlich, insgeheim, auf verstohlene Weise; swõslÆhho* 2, swõslÆcho*, Adv.: nhd. vertraut, freundlich, freundschaftlich, heimlich, insgeheim; tougano* 34, Adv.: nhd. heimlich, verborgen, unbemerkt, im Verborgenen, auf geheimnisvolle Weise, insgeheim, verstohlen

insgeheim: mhd. tougene* (2), tougen, tuogen, dougen, Adv.: nhd. heimlich, verstohlen, unbemerkt, im Geheimen, verborgen, im Stillen, ohne Aufhebens, insgeheim, geheimnisvoll, auch bloßes Flickwerk; tougenlÆche, togenlÆche, Adv.: nhd. verborgen, geheim, heimlich, geheimnisvoll, im Geheimen, insgeheim, im Stillen, unbemerkt, unsichtbar, vertraulich, stillschweigend

insgeheim: mnd. gemÐne (2), gemeine, Adv.: nhd. gemein, gewöhnlich, öffentlich, gemeinschaftlich, allgemein üblich, verbreitet, gemeinhin, insgeheim, von geringerer Art, alltäglich, ungeteilt, gesamt

insgeheim: mnd. stilleswÆgendes, stilswÆgendes, Adv.: nhd. »stillschweigend«, schweigend, wortlos, ohne zu fragen, selbstverständlich, ohne Einspruch zu erheben, insgeheim, unmerklich; stilleswÆgenes*, stilleswÆgens, stilswÆgens, Adv.: nhd. schweigend, wortlos, ohne zu fragen, selbstverständlich, ohne Einspruch zu erheben, insgeheim, unmerklich

insgeheim: mnd. vörhælene*, vorhælene, Adv.: nhd. versteckt, verborgen (Adj.), unbeachtet, vernachlässigt, insgeheim, im Verborgenen, verhohlen, heimlich

insgemein: mnd. intgemÐne, intgemÐine, Adv.: nhd. insgemein, insgesamt

insgesamt: got. al-a-k-jæ 5, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A2): nhd. insgesamt, gesamt, zusammen

insgesamt: ahd. samahafto* 2, Adv.: nhd. zusammenhängend, insgesamt; ubaral* 90, Adv.: nhd. überall, völlig, durchaus, überhaupt, über alles, im höchsten Grade, besonders, vollkommen, ganz und gar, in jeder Hinsicht, insgesamt, allgemein

insgesamt: mhd. albetalle, allebetalle, albetallen, allebetallen, Adv.: nhd. ganz, völlig, allesamt, insgesamt, vollständig, gänzlich, vollständig zusammen; aleine (2), alein, Adv.: nhd. nur, zumal, insgesamt, allein, ausschließlich, verlassen (Adv.), als einziger, als einzige, als einziges; algater, Adv.: nhd. insgesamt; algelÆche, Adv.: nhd. gleich, insgesamt, allesamt, ebenso, gleichermaßen, übereinstimmend; algemeinlÆche, Adv.: nhd. alle zusammen, insgesamt, gemeinsam; allemetallen, Adv.: nhd. ganz, völlig, allesamt, insgesamt, vollständig, gänzlich, vollständig zusammen; allÆche (1), Adv.: nhd. durchgängig, insgesamt, immer, stets, vollständig, völlig, durchaus, allgemein; allÆclÆche*, alleclÆche, Adv.: nhd. durchgängig, insgesamt, vollständig, immer, ganz und gar, in jeder Hinsicht, alle zusammen; almitalle, Adv.: nhd. ganz, völlig, allesamt, insgesamt, vollständig, gänzlich, vollständig zusammen; alzegater, Adv.: nhd. insgesamt; bevollen (1), befollen*, Adv.: nhd. völlig, ganz und gar, insgesamt, sehr; ensament, ensamt, Adv., Präp.: nhd. zusammen, insgesamt, zusammen mit, mit, samt, mitsamt

insgesamt: mhd. gemeine (2), gemein, Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, zusammen, insgesamt, gleich, gemeinsam, gemeinschaftlich, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gemeiniclÆche*, gemeineclÆche, gemeinclÆche, Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, gemeinschaftlich, insgesamt, gemeinsam, zusammen, alle zusammen, gleichermaßen, gewöhnlich; gemeinlÆche, Adv.: nhd. insgesamt, allgemein, sämtlich, gemeinsam, zusammen, alle zusammen, ausnahmslos, übereinstimmend, einstimmig, gewöhnlich, gleich; gemeinlÆchen, gimeinlÆhhen, Adv.: nhd. insgesamt, allgemein, sämtlich, gemeinsam, gemeinschaftlich, zusammen, alle zusammen, ausnahmslos, übereinstimmend, einstimmig, gewöhnlich, gleich

insgesamt: mhd. meiniclÆche*, meineclÆche, Adv.: nhd. gemeinsam, gemeinschaftlich, insgesamt; mitalle, metalle, Adv.: nhd. »mit allem«, völlig, gänzlich, vollständig, mit Zubehör, ganz und gar, insgesamt, überhaupt, geradewegs, durchaus, stracks, unverweilt

insgesamt: mhd. sament (1), samen, samet, samt, sampt, samit, sant, Adv.: nhd. zusammen, gemeinsam, miteinander, insgesamt, vereint, gleichzeitig, völlig
-- Juden insgesamt: mhd. synagæge, sinagæge, st. F.: nhd. Synagoge, Bethaus der Juden, Juden insgesamt

insgesamt: mhd. überal (1), uberal, Adv.: nhd. überall, ausnahmslos, überallhin, ganz und gar, völlig, gänzlich, insgesamt, in keiner Weise, gemeinsam, zusammen, alle, über und über, alles in allem, samt und sonders, überhaupt, ohne weiteres; überein, uver ein, Adv.: nhd. insgesamt, durchaus, einig (Adv.), übereinstimmend, unablässig; unverscheiden (2) 1, unferscheiden*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. insgesamt, unverschieden, ungeteilt; unverscheidenlÆche, unverscheidelÆche, unferscheidenlÆche*, Adv.: nhd. ohne Unterschied, insgesamt, gemeinsam, zusammen; zegater, Adv.: nhd. zusammen, insgesamt

insgesamt: mnd. albesünder, Adv.: nhd. jeder einzelne, sämtlich, insgesamt; albesünderen, Adv.: nhd. jeder einzelne, sämtlich, insgesamt; albetalle, albedille, albedelle albedalle, albedulle, Adv.: nhd. ganz und gar, insgesamt; almÐne, almeine, Adv.: nhd. alle, insgesamt, sämtlich; besõmelÆken, besammeliken, Adv.: nhd. insgesamt; entsÐmentlÆk***?, Adj.: nhd. zusammen, insgesamt, sämtlich; entsÐmentlÆken, ensÐmentlÆken, Adv.: nhd. zusammen, insgesamt, sämtlich
-- alle insgesamt: mnd. almanlÆk, allemanlÆk, allemalk, almalk, Pron.: nhd. alle insgesamt, jeder
-- alles insgesamt: mnd. allesõmen, alsõmen, Adv.: nhd. alle, alles insgesamt, alles zusammen; alsõment, Adv.: nhd. alle, alles insgesamt, alles zusammen

insgesamt: mnd. gemÐnelÆke*, gemÐnelÆk, gemeinelÆk, gemÐnlÆk, gemeinlÆk, Adv.: nhd. allgemein, gemeinsam, gemeinschaftlich, insgesamt, gemeinhin, gewöhnlich; gemÐnelÆken, gemeinelÆken, gemÐnlÆken, Adv.: nhd. allgemein, gemeinsam, gemeinschaftlich, insgesamt, gemeinhin, gewöhnlich; insõment, insõmende*, insõmenden, insament, insõmet, insamment, insammet, insamt, insampt, insamp, intsõment, Adv.: nhd. insgesamt, zusammen, gemeinsam, mit gesamter Hand, im Gesamtgut; intgemÐne, intgemÐine, Adv.: nhd. insgemein, insgesamt; intsõment, intsõmet, Adv.: nhd. insgesamt

insgesamt: mnd. sõmede***, Adv.: nhd. insgesamt, gemeinschaftlich, zusammen, gemeinsam, versammelt, gesammelt; sõmedes, Adv.: nhd. insgesamt, gemeinschaftlich, zusammen, gemeinsam, versammelt, gesammelt; sõment (2), sõmende, sament, sõmet, samnbet, samment, sammet, sÐmet, semmet, Adv.: nhd. zusammen, samt, insgesamt, vollzählig, gemeinsam, gemeinschaftlich, solidarisch; sõmentlÆke*, sõmentlÆk, Adv.: nhd. insgesamt, vollzählig, gesamt, gemeinsam, gemeinschaftlich; samtlÆke*, samptlÆk, Adv.: nhd. insgesamt, vollzählig, gesamt, gemeinsam, gemeinschaftlich; samtmÐde, Adv.: nhd. insgesamt, zusammen; sÐmentlÆk***, semlÆk***, Adj.: nhd. sämtlich, insgesamt, vollzählig, gesamt, gemeinsam; sÐmentlÆke*, Adv.: nhd. sämtlich, insgesamt, vollzählig, gesamt, ungeteilt, gemeinsam, gemeinschaftlich, solidarisch, gesamthändig; sÐmentlÆken, Adv.: nhd. sämtlich, insgesamt

insgesamt: mnd. ȫver, (1), over, ²ver, oever, æver, ower, oůer, õver*, aever, awer, õfer, affer, Ðver, ewer, ȫvere, ȫvÏre*?, æber, Präp.: nhd. über, auf, bei, an, in, von, oberhalb von, jenseits von, gegenüber von, zu, durch, vermittels, nach, über hinaus, vor, seit, während, für, als, für die Dauer von, ... lang, bis über, über ... hin, über etwas hinweg, über ... hinaus, länger als, im Verlauf von, hinüber, gegen, wider, pro, ... weit, insgesamt, insgesamt auf; ȫverõl*, ȫveral, ȫveralle, æveral, averal, Adv.: nhd. überall, an jedem Ort, in jedem Bereich, über eine Fläche hinweg, nach allen Seiten, am Ende, zuletzt, über alles, über allem, zusammen, insgesamt, alle, alles, vollständig, überhaupt, ganz, sehr, dagegen; ȫverhæp, æverhæp, ouerhoup, Adv.: nhd. insgesamt, im Ganzen; ȫverhȫvet, æverhȫvet, Adv.: nhd. insgesamt, vollständig, zusammen, überhaupt, pro Stück, durchschnittlich, kopfüber, unüberlegt, überstürzt
-- insgesamt auf: mnd. ȫver, (1), over, ²ver, oever, æver, ower, oůer, õver*, aever, awer, õfer, affer, Ðver, ewer, ȫvere, ȫvÏre*?, æber, Präp.: nhd. über, auf, bei, an, in, von, oberhalb von, jenseits von, gegenüber von, zu, durch, vermittels, nach, über hinaus, vor, seit, während, für, als, für die Dauer von, ... lang, bis über, über ... hin, über etwas hinweg, über ... hinaus, länger als, im Verlauf von, hinüber, gegen, wider, pro, ... weit, insgesamt, insgesamt auf

Insichgehen -- Insichgehen als Hinwendung zu Gott: mnd. inkÐre*, inkÐr, M.: nhd. Einkehr, Insichgehen als Hinwendung zu Gott

Insichgehen (N.): mhd. ÆnkÐr, st. M., st. F.: nhd. Einkehr, Insichgehen (N.), Versenkung; ÆnkÐre, st. F.: nhd. Einkehr, Insichgehen (N.)

Insiegel: an. in-n-sigl-i, N.: nhd. Insiegel

Insiegel: ae. in‑seg-el, in‑sig-l-e, st. N. (a): nhd. Insiegel, Siegel, Versiegelung

Insiegel: afries. in‑sigel 6, st. N. (a): nhd. Insiegel

Insiegel: ahd. insigila* 1, st. F. (æ): nhd. Siegel, Insiegel, Siegelring

Insiegel: mnd. ingesÐgel, ingeseggel, ingesechel, M., N.: nhd. Insiegel, Petschaft, Siegelstempel, Siegelabdruck, Wachssiegel

Insiegler«: mhd. insigelÏre, st. M.: nhd. »Insiegler«, Siegelträger, Siegelhersteller

Insignie -- kugelförmige Insignie des Kaisers: mnd. rotunde (1), F.: nhd. »Rotunde«, Bauwerksteil mit kreisrundem Grundriss, Kuppelbau, kugelförmige Insignie des Kaisers, Reichsapfel

insofern -- insofern wie: as. as*? 1, Konj.: nhd. insofern wie

insofern: ae. nð (2), Konj.: nhd. da, weil, als (Konj.), insofern; þõ (1), Adv., Konj.: nhd. da (Adv. örtl.), dann, darauf, als, während (Konj.), insofern, wenn, weil; þa‑n, þo-n, Adv.: nhd. dann, nun, von da, insofern, als (Adv.), im Vergleich zu
-- insofern als: ae. si-þ‑þa‑n (2), sio-þ‑þan (2), sy-þ-þ-an (2), seo-þ-þ-an (2), Konj.: nhd. sobald als, als (Konj.), seit, insofern als

insofern: afries. up-p-a‑the-t, up-p-e‑the-t, Adv.: nhd. insofern

insofern: mhd. alsæ, alse, als, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, das heißt, nämlich, ganz, als ob, so wahr als, wann, sooft als, so weit als, insoweit, weil, auf diese Weise, auf solche Weise, folgendermaßen, ganz, sehr, wie, wenn, sobald als, wo, insofern, weit, als, während (Konj.), da, so dass, also

insofern: mnd. alsævÐrne, alsævÐrn, Adv.: nhd. soweit wie, soweit als, sofern, insofern, nämlich

insofern: mnd. up (2), uppe, mnd.?, Adv.: nhd. oben, oberhalb, auf, aufwärts, hinauf, aufgestanden, aufrecht, aufgebrochen, unterwegs, offen, zu Ende, verbraucht, wenn nur, insofern, weil; vÐrne (2), verne, vÐrn, vern, vÐren, veren, fernhe, Adv.: nhd. fern, weit, entfernt, weit entfernt, weit ab, in der Ferne, weithin, weit weg, in die Ferne, von fern her, von fern, aus der Ferne, weit vorgeschritten, fremd, nicht vorhanden, sofern, soweit, insofern, wenn, falls, ferner, weiterhin
-- insofern dass: mnd. vȫrder (2), vürder, vȫrdere, fȫrder*, Adv.: nhd. fürder, weiter fort, vorwärts, weiter verbreitet, ausgedehnt, entfernt, darüber hinaus, weiter, ferner, fernerhin, länger, in Zukunft, außerdem, öfter, mehr, besser, stärker, so weit, so viel wie, insofern dass, sofern, wenn, falls

insoweit: mhd. alsæ, alse, als, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, das heißt, nämlich, ganz, als ob, so wahr als, wann, sooft als, so weit als, insoweit, weil, auf diese Weise, auf solche Weise, folgendermaßen, ganz, sehr, wie, wenn, sobald als, wo, insofern, weit, als, während (Konj.), da, so dass, also

Inspektion: ae. s-céaw-ung, st. F. (æ): nhd. Sehen, Betrachtung, Überwachen, Inspektion, Untersuchung

Inspiration: got. ah-m-a-t-ein-s* 1, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6, Krause, Handbuch des Gotischen 240 Anm. 2): nhd. Eingebung, Inspiration

Inspiration: ae. in-bry-r-d‑n’s-s, in-bry-r-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Inspiration, Anreiz, Anreizung, Begeisterung

Inspiration: mnd. angÐstinge, angeistinge, F.: nhd. Inspiration, Antrieb

Inspiration: mnd. gÐst (2), geist, M.: nhd. Geist, Inspiration, Lebenskraft, Unirdisches, Gott, Engel, Teufel, guter oder böser Geist; gÐstinge, gÐistinge, geistinge, F.: nhd. Geist, Inspiration, Lebenskraft, Unirdisches, Gott, Engel, Teufel, guter oder böser Geist; ingÐstinge, ingeistinge, ingeystinge, ingeestinge, F.: nhd. göttlicher Odem, göttliche Eingebung, Inspiration; ingÐvinge, F.: nhd. Eingebung, Einführung, Verbringung ins Kloster, Übergabe, Überantwortung, Inspiration, teuflische Einflüsterung, Anstiftung, Veranlassung; insprÐken (2), insprÐkent, N.: nhd. Verhandeln, Bereden, göttliches Sprechen zu jemandes Inneren, innerliches Weisen, Mahnen, Eingebung, Inspiration, teuflisches Einflüstern, Einblasen

inspirieren: mhd. Ændemen, sw. V.: nhd. inspirieren; Ænsenden, Æn senden, sw. V.: nhd. »einsenden«, zum Einlager senden, hineinschicken, einflößen, eingeben, inspirieren

inspirieren: mnd. ingÐsten, ingeisten, sw. V.: nhd. mit einem Geiste versehen (V.), mit göttlichem Odem erfüllen, einhauchen, inspirieren

Inspirieren: mnd. ingÐven (2), ingÐvent, N.: nhd. Eingeben, Inspirieren, Einverständnis

inspizieren: mnd. lǖsterÐren***, sw. V.: nhd. inspizieren, erkunden

instabil: ae. un-sta-þol-fÏst, Adj.: nhd. unsicher, instabil, schwach

installieren: mnd. insetten (1), sw. V.: nhd. hineinsetzen, beisetzen, hineinversetzen, ins Gefängnis setzen, einsperren, einsetzen, in einen Besitz einsetzen, einweisen, in ein Amt einsetzen, in eine Würde einsetzen, installieren, als Verwalter einsetzen, zeitlich ansetzen, datieren, losstürzen, hereinsetzen, einrücken, angreifen, herfallen auf, anfallen, einführen, anordnen

installiertes -- fest installiertes Maßzeichen: mnd. pÐgel, peegell, pegel, M.: nhd. »Pegel«, fest installiertes Maßzeichen, Anzeiger einer bestimmten Quantität, Messinstrument das zur Kontrolle und Überprüfung eines festgesetzten Maßes oder einer vorgeschriebenen Füllmenge dient, kleineres Hohlmaß, Merk oder Zeichen in Gefäßen für flüssige Sachen zur Bestimmung ihres Inhaltes (Hing bzw. Knopf), die durch Pegel bezeichnete Teilung (Hälfte bzw. Viertel), Maß zum Abmessen des Wasserstands, Maß zum Abmessen der Größe der Wunden

installiertes -- im hinteren Teil einer Orgel installiertes Werk mit eigenem Manual: mnd. rüggepositÆf*, rüggeposetÆf, N.: nhd. »Rückpositiv«, im hinteren Teil einer Orgel installiertes Werk mit eigenem Manual

instand -- Handwerker der Rüstungen herstellt und instand setzt: mnd. plõtenslÐgÏre*, plõtenslÐger, platensleger, plõtenslÐgere, plõtenschlÐger, M.: nhd. »Plattenschläger«, Handwerker der Metallplatten herstellt oder bearbeitet, Handwerker der Rüstungen herstellt und instand setzt, Harnischmacher

instand -- instand halten: afries. hal-d-a (1) 189, st. V. (7)=red. V.: nhd. halten, beobachten, handhaben, einhalten, Gericht halten, behaupten, geltend machen, gewinnen, er​langen, instand halten, aufbewahren, behalten, verheim​lichen, beherbergen, aufnehmen, aufhalten, verhindern; hav-en-ia* 4, hau-n-ia*, sw. V. (2): nhd. unterhalten (V.), instand halten, bearbeiten, reparieren, Lebensunterhalt gewähren

instand -- instand setzen: mnd. rechtvÐrdigen (2), rechtvÐrtigen, rechtvÐrdegen, rechtvȫrdigen, sw. V.: nhd. »rechtfertigen«, in Ordnung bringen, verbessern, instand setzen, angleichen, ausgleichen, begutachten, prüfen, für gut erklären, entlastende Erklärung abgeben, gerichtlich behandeln, richten, hinrichten, beweisen, strafen; refærmÐren, refærmÆren, sw. V.: nhd. »reformieren«, instand setzen, ausbessern, verbessern, revidieren, von Übelständen befreien, das Regelwerk in geistlichen Einrichtungen erneuern und verbessern, Glaubenseinrichtung und Kirchenorganisation entsprechend der lutherischen Lehre ausrichten (Bedeutung jünger); reparÐren, repareiren, reparÆren, sw. V.: nhd. »reparieren«, ausbessern, instand setzen; restaurÐren, risterÐren, sw. V.: nhd. »restaurieren«, wiederherstellen, wiederaufbauen, instand setzen

instandhalten: mhd. gehalten (1), st. V.: nhd. stillhalten, sich halten, festhalten, aufbewahrt bleiben, festhalten, behüten, bewahren, halten, gefangen halten, gefangennehmen, aufnehmen, beherbergen, annehmen, unterhalten (V.), zur Verfügung halten, behalten (V.), aufbewahren, erhalten (V.), einhalten, in Besitz haben, vertragen, bestätigen, verhalten (V.), sich verhalten, instandhalten, aufheben, vertrauen, anhalten, standhalten vor, wahren, erretten

Instandhaltung -- Aufwendung für die Instandhaltung der städtischen Wasserkunst: mnd. pumpengelt, N.: nhd. »Pumpengeld«, Aufwendung für die Instandhaltung der städtischen Wasserkunst

Instandhaltung -- eine Abgabe für die Bewohner der Hamburger Marschlande zur Instandhaltung der Deiche und anderer Wasserbauanlagen; Geldauflage in der Marsch zur Instandhaltung von Deichen und Wasserlösungen: mnd. plõgegelt, N.: nhd. eine Abgabe für die Bewohner der Hamburger Marschlande zur Instandhaltung der Deiche und anderer Wasserbauanlagen; plõgegelt, N.: nhd. eine Abgabe für die Bewohner der Hamburger Marschlande zur Instandhaltung der Deiche und anderer Wasserbauanlagen

Instandhaltung -- mangel​hafte Instandhaltung: afries. wa-n‑werk 7, we-n‑werk, wo-n-werk, st. N. (a): nhd. fehlerhafte Arbeit, mangel​hafte Instandhaltung

Instandhaltung -- Pflicht der Instandhaltung von Gräben und Deichen in der Marsch Wiedergutmachung eines leiblichen Schadens: mnd. plÐge (1), plege, plõge, plȫge, st. F.: nhd. Pflege, übliche als verbindlich angesehene Verhaltensnorm, Pflicht, Rechtsordnung, Satzung, Unterhalt, Versorgung, materielle Verpflichtung, Schuld, Abgabe, Lehnspflicht, regelmäßiger Zins, (jährliche) Leistung an Geld oder Dienst, Pacht, gewohntes Handeln, Sitte, Brauch, Pflicht der Instandhaltung von Gräben und Deichen in der Marsch Wiedergutmachung eines leiblichen Schadens

Instandhaltung: mnd. bÐteringe, F.: nhd. Besserung, Verbesserung, Abhilfe, Linderung, Ausbau, Instandhaltung, Ausbesserung, Überschuss, Genugtuung, Ersatz, Buße, Entschädigung; bÐternisse, bÐternis, F.: nhd. Besserung, Verbesserung, Instandhaltung; bewõringe, F.: nhd. Gewähr, Zugeständnis, Bekräftigung, urkundliche Bekräftigung, Urkunde, Unterpfand, Sicherheit, Gewährleistung, Aufbewahrung, Bewahrung, Verwahrung, Gewahrsam, Schutz, Sicherung, Ehrenverwaltung, Verwaltung, Instandhaltung, Versehung mit dem Abendmahl

Instandhaltung: mnd. hældinge, F.: nhd. Haltung, Halten von etwas, Unterhaltung, Pflege, Instandhaltung, Einhaltung, Abhaltung, Durchführung, Erhaltung, Bewahrung, Rettung, Ansicht, Glaube, Meinung
-- feste und nach dem Vermögen abgestufte Bürgerabgabe für den Bau und die Instandhaltung sowie Befestigung und Bewachung der Wälle und Gräben: mnd. grõvegelt, N.: nhd. »Grabegeld«, Abgeltung der Handdienste (ursprüngliche Bedeutung), feste und nach dem Vermögen abgestufte Bürgerabgabe für den Bau und die Instandhaltung sowie Befestigung und Bewachung der Wälle und Gräben; grõvengelt, N.: nhd. »Grabengeld«, Abgeltung der Handdienste (ursprüngliche Bedeutung), feste und nach dem Vermögen abgestufte Bürgerabgabe für den Bau und die Instandhaltung sowie Befestigung und Bewachung der Wälle und Gräben

Instandhaltung: mnd. vörwõringe*, vorwõringe, F.: nhd. Aufbewahrung, Verwahrung, Gewahrsam, Obhut, Hut (F.), Gefangenhaltung, Haft, Verwaltung, Instandhaltung, Beaufsichtigung, Versicherung, Zusicherung, Sicherung, Gewährleistung, Sicherheit, Bürgschaft, Verwahrung der Ehre als Bestandteil der Fehdeankündigung, Fehdeankündigung, Fehdebrief

Instandhaltungsarbeiten -- für Instandhaltungsarbeiten in der Marsch aufwenden: mnd. vörplõgen*, vorplõgen, sw. V.: nhd. für Deicharbeiten verbrauchen, für Instandhaltungsarbeiten in der Marsch aufwenden

inständig: ahd. anastantantlÆh* 1, Adj.: nhd. »anstehend«, inständig; baldo 44, Adv.: nhd. kühn, mutig, furchtlos, tapfer, keck, beherzt, dreist, zuversichtlich, offen, inständig, mit gutem Grund, frei; ernustlÆh* 3, Adj.: nhd. ernstlich, echt, flammend, inständig; gerno (1) 152, Adv.: nhd. gern, begierig, bereitwillig, freiwillig, mit Freuden, aus sich heraus, inständig; girilÆhho* 3, girilÆcho*, Adv.: nhd. gierig, eifrig, beharrlich, inständig, unablässig; lango 92, Adv.: nhd. lange, längst, vor langer Zeit, seit langer Zeit, inständig
-- inständig bitten: ahd. irbitten* 19, st. V. (5): nhd. erbitten, ausbitten, inständig bitten, erflehen, erlangen; kwetten* 9, quetten*, sw. V. (1a): nhd. grüßen, begrüßen, anrufen, anreden, freundlich anreden, inständig bitten; wegæn* (1) 9, sw. V. (2): nhd. beistehen, jemandem beistehen, jemandem helfen, bitten, bitten für, inständig bitten, vermitteln
-- inständig flehen: ahd. biswerien* 30, biswerren*, st. V. (6): nhd. beschwören, bezeugen, eidlich versprechen, auffordern, herbeirufen, inständig flehen
-- inständig verlangen: ahd. flegæn* 2, sw. V. (2): nhd. beschwichtigen, schmeicheln, verlangen, erflehen, inständig verlangen, erbitten

inständig: mhd. begerlÆche (1), wegerlÆche, Adv.: nhd. begehrlich, lüstern, inständig, sehnsüchtig, begehrenswert, verlangend, ersehnt; begirlÆche (1), begerlÆche, wegirlÆche, wegerlÆche, Adv.: nhd. begehrlich, lüstern, inständig, sehnsüchtig, begehrenswert, verlangend, ersehnt, erstrebenswert; betelich, betlich, Adj.: nhd. bittend, inständig, flehentlich, bescheiden (Adj.), angemessen; ernestlich, ernstlich, ernistlich, ernschlich, erneslich, erbeslich, Adj.: nhd. »ernstlich«, wohlgerüstet, streitbar, ernst, ernsthaft, wahrhaft, wirklich, eindringlich, inständig, entschlossen; ernestlÆche, ernstlÆche, Adv.: nhd. ernst, eindringlich, unnachgiebig, wohlgerüstet, streitbar, ernsthaft, wirklich, wahrhaft, inständig, entschlossen; ernestlÆchen, Adv.: nhd. ernst, ernstlich, eindringlich, unnachgiebig, wohlgerüstet, streitbar, wahrhaft, ernsthaft, wirklich, inständig, entschlossen

inständig: mhd. genãte, genode, genæte, Adj.: nhd. eifrig, beflissen, erpicht, nachdrücklich, eindringlich, inständig, unablässig, heftig, eilig, ganz, genau, gründlich, sorgfältig, vollständig, reichlich; græzlÆche, græzelÆche, grãzlÆche, Adv.: nhd. sehr, heftig, gewaltig, stark, schwer, inständig, hoch, tief, großzügig, übereinstimmend, endgültig, aufs höchste, gröblich; innere (1), indere, inre, Adj.: nhd. innere, inwendig, innig, tief im Innern liegend, innerlich, verborgen, vertraut, inständig; innericlÆche*, innerclÆche, inreclÆche, Adv.: nhd. inniglich, innig, bis ins Innerste andächtig, innen, andächtig, von Herzen, herzlich, inständig, sehr, bitter, bitterlich; innericlÆchen*, innerclÆchen, Adv.: nhd. innig, inständig; inniclÆche, inneclÆche, innenclÆche, Adv.: nhd. inniglich, innig, von Herzen, herzlich, bis ins Innerste andächtig, innen, andächtig, von Herzen, herzlich, inständig, sehr, bitter, bitterlich
-- durcheilen inständig streben: mhd. gõhen (1), gÏhen, sw. V.: nhd. eilen, durcheilen inständig streben, innig streben, schnell laufen, beeilen, sich beeilen, herbeieilen, hineilen, wegeilen, nachjagen, streben nach
-- inständig bitten um: mhd. geren (2), gern, sw. V.: nhd. begehren, wünschen, verlangen, losgehen auf, inständig bitten um, berufen (V.), auserwählen, auf der Lauer liegen, wollen (V.), erbitten, fordern, sich stürzen auf

inständig: mhd. sÐre (1), sÐr, Adv.: nhd. schmerzlich, gewaltig, heftig, sehr, nachdrücklich, schwer, scharf, streng, schmerzhaft, eifrig, eindringlich, inständig, stark, fest, treu, schnell, hoch, laut, teuer, völlig, grausam, schrecklich, furchtbar; tief, tÆf, tðf, dief, dÆf, Adj.: nhd. tief, weit, genau, richtig, inständig, bedeutungsvoll, weitläufig, wichtig, schwer, weit herabhängend, lang, breit; tiefe (1), tieb, tiufe, Adv.: nhd. tief, weit, genau, richtig, inständig, bedeutungsvoll; tiure (2), tiur, tiuwer, tÆwer, tiwere, tðre, dðre, Adv.: nhd. eindringlich, inständig, herrlich, teuer, von bestimmtem Wert, von bestimmtem Preis, großen Wert legend auf, hoch, dringlich, sehr, heftig, streng, schwer, knapp, hochpreisig, selten, mäßig, wenig, für hohen Preis

inständig: mhd. verre (2), ferre*, Adv.: nhd. fern, entfernt, sehr, viel, weit, von weitem, in der Ferne, aus der Ferne, weithin, dringend, inständig, herzlich, heftig, gut, ganz, tief, lange, genau, mit Eifer, weitum, überall; vlÐhelich, vlÐlich, vlÐgelich, flÐhelich*, flÐlich*, flÐgelich*, Adj.: nhd. »flehlich«, flehend, bittend, flehentlich, inständig; vlÐhelÆche, vlÐjelÆche, vlÐlÆche, vlÐgelÆche, flÐhelÆche*, flÐjelÆche*, flÐlÆche*, flÐgelÆche*, Adv.: nhd. »flehlich«, flehend, bittend, flehentlich, inständig; vlÐhticlÆche, flÐhticlÆche*, Adv.: nhd. flehentlich, inständig; vlÆziclich, vlÆzeclich, flÆziclich*, flÆzeclich*, Adj.: nhd. »fleißiglich«, beflissen zu, eifrig, sorgsam, sorgfältig, genau, aufmerksam, gewissenhaft, eindringlich, inständig, heftig, bereitwillig, höflich, herzlich, bemüht, besorgt; vlÆziclÆche*, vlÆzeclÆche, flÆziclÆche*, flÆzeclÆche*, Adv.: nhd. »fleißiglich«, aufmerksam, intensiv, angelegentlich, mit Beflissenheit, mit Eifer, mit Sorgfalt, fleißig, beflissen, eifrig, sorgsam, sorgfältig, genau, gewissenhaft, eindringlich, nachdrücklich, inständig, heftig, bereitwillig, höflich, herzlich, bemüht, besorgt; vlÆzlÆche, vlÆzelÆche, flÆzlÆche*, flÆzelÆche*, Adv.: nhd. »fleißlich«, mit Beflissenheit, mit Eifer, mit Sorgfalt, fleißig, eifrig, aufmerksam, sorgsam, sorgfältig, genau, beflissen, eindringlich, gewissenhaft, bereitwillig, inständig, heftig, angelegentlich, höflich, herzlich, bemüht, besorgt
-- inständig bitten: mhd. vlÐhen (1), vlÐgen, vlÐn, flÐhen*, flÐgen*, flÐn*, sw. V.: nhd. flehen, schmeichelnd bitten, dringlich bitten, inständig bitten, anflehen

inständig: mnd. anedachtichlÆken, andachtichliken, Adv.: nhd. inständig, andächtig, mit Andacht; anedechtich* (1), andechtich, Adj.: nhd. andächtig, eingedenk, aufmerksam, eifrig, inständig, fromm; anedechtich* (2), andechtich, andechtigen, Adv.: nhd. andächtig, eingedenk, aufmerksam, eifrig, inständig, fromm; anedechtichlÆk*, andechtichlÆk, andechtlÆk, Adj.: nhd. andächtig, inständig, aufmerksam, eingedenk; anedechtichlÆke*, andechtichlÆk, andechtlÆk, Adv.: nhd. andächtig, inständig, aufmerksam, eingedenk; anedechtichlÆken*, andechtichlÆken, Adv.: nhd. andächtig, inständig, aufmerksam, eingedenk; anedechtigen, Adv.: nhd. eingedenk, andächtig, aufmerksam, eifrig, inständig, fromm; anedechtlÆk*, andechtelÆk, Adj.: nhd. andächtig, inständig, aufmerksam, eingedenk; anedechtlÆke*, andechtelÆk, Adv.: nhd. andächtig, inständig, aufmerksam, eingedenk; anedechtlÆken*, andachtlÆken, Adv.: nhd. andächtig, inständig, aufmerksam, eingedenk; anedenkelÆk***, Adj.: nhd. inständig; anedenkelÆken*, andenkelken, Adv.: nhd. inständig
-- inständig bittend: mnd. bÐdelÆk, bedelik, Adj.: nhd. erbittlich, inständig bittend

inständig: mnd. hȫchlÆke, hȫlÆke, hȫchlÆk, hȫlÆk, Adv.: nhd. hoch, glanzvoll, prächtig, feierlich, gründlich, inständig, teuer; hȫchlÆken, hȫlÆken, hȫcheliken, Adv.: nhd. hoch, glanzvoll, prächtig, feierlich, gründlich, inständig, teuer; hæchvlÆtich, Adj.: nhd. sehr eifrig, inständig; indechtlÆke, indachtlÆke, Adv.: nhd. inständig; indechtlÆken, indachtlÆken, Adv.: nhd. inständig; innelÆke, Adv.: nhd. andächtig, innig, inbrünstig, herzlich, inständig; innelÆken (1), Adv.: nhd. andächtig, innig, inbrünstig, herzlich, inständig; innich (2), Adv.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adv.), treu, innig liebend, inbrünstig, inständig, herzlich, gottgeweiht; innichlÆke, Adv.: nhd. innig, andächtig, dringend, inständig; innichlÆken, innichliken, Adv.: nhd. innig, andächtig, fromm, dringend, inständig; innigen, innige, Adv.: nhd. innig, andächtig, fromm, dringend, inständig; instendich (1), Adj.: nhd. dringlich, inständig, flehend; instendich (2), Adv.: nhd. dringlich, inständig, flehend; instendigen, Adv.: nhd. dringlich, inständig; inwendichlÆk***, Adj.: nhd. inständig, ergeben (Adj.), inniglich, angelegentlich; inwendichlÆken, Adv.: nhd. inständig, ergebenst, inniglich, angelegentlich; kraftlÆken*, krachtlÆken*, Adv.: nhd. kräftig, nachdrücklich, gründlich, innig, inständig, sehr, sehr schwer; kreftelÆken*, krechtelÆken, Adv.: nhd. kräftig, nachdrücklich, gründlich, innig, inständig, sehr, sehr schwer; kreftlÆken, krechtelÆken, Adv.: nhd. kräftig, nachdrücklich, gründlich, innig, inständig, sehr, sehr schwer

inständig: mnd. stÐdelÆk, stÐtlÆk, Adj.: nhd. beständig, unablässig, inständig
-- inständig bitten: mnd. smÐken, smeiken, smÐchen, smeichen, sw. V.: nhd. schmeicheln, freundlich tun, schöntun, liebkosen, inständig bitten, durch Worte gnädig stimmen, locken (V.) (2), reizen

inständig: mnd. vlÐlÆk, vlÐlik, Adj.: nhd. flehentlich, inständig; vlÐlÆken, vlÐliken, Adv.: nhd. flehentlich, inständig; vlÆtlÆk (2), vlÆtlÆke, vlÆtelÆke, Adv.: nhd. eifrig, fleißig, ernstlich, sorgfältig, gewissenhaft, treulich, dringend, inständig, herzlich; vlÆtlÆken, vlÆtliken, Adv.: nhd. eifrig, fleißig, ernstlich, sorgfältig, gewissenhaft, treulich, dringend, inständig

inständige -- inständige Bitte: mhd. vlÐhe, vlÐge, vlÐje, vlÐ, flÐje, flÐhe*, flÐge*, flÐ*, st. F.: nhd. Flehen, Bitte, dringendes Bitten (N.), inständige Bitte; vlÐhede, flÐhede*, st. F.: nhd. Bitten (N.), Flehen, inständige Bitte

inständiges -- inständiges Anfordern: mnd. instendichhÐt*, instendichÐt, instendichÐit, F.: nhd. »Inständigkeit«, inständiges Bitten (N.), inständiges Anliegen, inständiges Ersuchen, inständiges Anfordern

inständiges -- inständiges Anliegen: mnd. instendichhÐt*, instendichÐt, instendichÐit, F.: nhd. »Inständigkeit«, inständiges Bitten (N.), inständiges Anliegen, inständiges Ersuchen, inständiges Anfordern

inständiges -- inständiges Ersuchen: mnd. instendichhÐt*, instendichÐt, instendichÐit, F.: nhd. »Inständigkeit«, inständiges Bitten (N.), inständiges Anliegen, inständiges Ersuchen, inständiges Anfordern

inständiges Bitten (N.): mnd. instendichhÐt*, instendichÐt, instendichÐit, F.: nhd. »Inständigkeit«, inständiges Bitten (N.), inständiges Anliegen, inständiges Ersuchen, inständiges Anfordern

Inständigkeit: mnd. innichhÐt*, innichÐt, innicheit, innichget, F.: nhd. »Innigkeit«, Frömmigkeit, Gläubigkeit, fromme Ergebenheit, liebende Hinneigung zu Gott, religiöse Ergriffenheit, Inbrunst, Hingewendetsein zu Gott, Gesammeltsein in Inneren, Andächtigkeit, Andacht, Übung, Andachtsübung, Gottesdienst, Erbauung, Inständigkeit, Eindringlichkeit

Inständigkeit«: mnd. instendichhÐt*, instendichÐt, instendichÐit, F.: nhd. »Inständigkeit«, inständiges Bitten (N.), inständiges Anliegen, inständiges Ersuchen, inständiges Anfordern

instandsetzen: mhd. überrihten 2, sw. V.: nhd. »überrichten«, wieder herrichten, instandsetzen

instandsetzen: mnd. renovÐren, renovÆren, sw. V.: nhd. »renovieren«, erneuern, instandsetzen

Instandsetzer: mnd. renovÐrÏre*, renovÐrer, M.: nhd. »Renovierer«, Instandsetzer

instandsetzt -- Handwerker der Pflüge herstellt oder instandsetzt: mnd. plæchmõkÏre*, plæchmõker, M.: nhd. Pflugmacher, Handwerker der Pflüge herstellt oder instandsetzt; plæchmÐkÏre*, plæchmÐkere, M.: nhd. »Pflugmächer«, Handwerker der Pflüge herstellt oder instandsetzt

Instandsetzung: mhd. rehtvertigunge 2 und häufiger?, rehtfertiguneg*, st. F.: nhd. Rechtfertigung, Zurechtmachung, Instandsetzung, Gerichtsverhandlung, Gerichtsentscheidung, rechtsgültige Ausfertigung, rechtliche Einkünfte

Instandsetzung: mnd. refærmõtie, refærmacie, reformacie, F.: nhd. »Reformation«, Rückformung, Instandsetzung, Ausbesserung, Verbesserung, Revision, Erneuerung und Verbesserung des Regelwerks in geistlichen Einrichtungen, Besserung der Gebrechen in Staat und Kirche; refærmatiæn, F.: nhd. »Reformation«, Rückformung, Instandsetzung, Ausbesserung, Verbesserung, Revision, Erneuerung und Verbesserung des Regelwerks in geistlichen Einrichtungen, Besserung der Gebrechen in Staat und Kirche; reparõtie, F.: nhd. »Reparation«, Instandsetzung, Ausbesserung, Schadenersatz, Schadensersatz; reparõtiæn, F.: nhd. »Reparation«, Instandsetzung, Ausbesserung, Schadenersatz, Schadensersatz; reparÐringe, reparÐrunc, F.: nhd. »Reparierung«, Ausbesserung, Instandsetzung, Wiedereinrichtung

Instanz -- an eine niedrigere Instanz zurückverweisen: mnd. remissÐren, sw. V.: nhd. an eine niedrigere Instanz zurückverweisen; remittÐren, remittÆren, sw. V.: nhd. an eine niedrigere Instanz zurückverweisen

Instanz -- Anordnung einer übergeordneten Instanz: mnd. præces (1), prÐces, M.: nhd. »Prozess«, Rechtsstreit, Anordnung einer übergeordneten Instanz, Erlass einer übergeordneten Instanz, ordentliches Gerichtsverfahren

Instanz -- Bestätigung durch höhere Instanz: mnd. confirmÐringe, conformÐringe, F.: nhd. Bestätigung durch höhere Instanz

Instanz -- dem Gogericht nachgeordnete Instanz: mnd. loddinc, loddink, lothding, lotding, lotting, lothdink, lutthig, N.: nhd. Gerichtssitzung, eine Art (F.) (1) Landgericht erster Instanz, dem Gogericht nachgeordnete Instanz, mit landsässigen Bauern (M.) (1) besetztes Gericht (N.) (1) das überwiegend für Eigentumssachen aber auch Strafsachen zuständig ist

Instanz -- Eidesformel zur Beschwörung einer Urfehde vor der zuständigen Instanz: mnd. ærvÐhedeÐt*, ærvÐdeÐt, ærvÐdeeit, ærveedeeit, ðrvÐdeÐt, ðrveedeÐt, ðrvÐdeeit, ðrveedeeit, M.: nhd. »Urfehdeeid«, Eidesformel zur Beschwörung einer Urfehde vor der zuständigen Instanz

Instanz -- eine Urfehde vor einer zuständigen Instanz beschwören: mnd. ærvÐheden*, ærvÐden, ærveeden, ærveiden, sw. V.: nhd. eine Urfehde haben, sich seit Urzeiten anfehden, eine Urfehde vor einer zuständigen Instanz beschwören

Instanz -- Entscheidung in eine höhere Instanz ziehen: mnd. lutteren, lütteren, sw. V.: nhd. »läutern«, lauter machen, reinigen, säubern, erläutern, freimachen, klarstellen, verdeutlichen, für lauter erklären, auf die Lauterkeit untersuchen, abklären, überprüfen, prüfen, revidieren, Entscheidung in eine höhere Instanz ziehen

Instanz -- Erlass einer übergeordneten Instanz: mnd. præces (1), prÐces, M.: nhd. »Prozess«, Rechtsstreit, Anordnung einer übergeordneten Instanz, Erlass einer übergeordneten Instanz, ordentliches Gerichtsverfahren

Instanz -- erste Instanz: mnd. ? klÐnloi*, klÐnloye, kleinloye, F.: nhd. kleine Jurisprudenz?, erste Instanz?

Instanz -- Gehorsamserklärung gegenüber einer höheren Instanz: mnd. paresie*, põrÆcie, paritie, F.: nhd. Gehorsamsverpflichtung gegenüber einer höheren Instanz, Gehorsamserklärung gegenüber einer höheren Instanz

Instanz -- Gehorsamsverpflichtung gegenüber einer höheren Instanz: mnd. paresie*, põrÆcie, paritie, F.: nhd. Gehorsamsverpflichtung gegenüber einer höheren Instanz, Gehorsamserklärung gegenüber einer höheren Instanz

Instanz -- Gericht als Instanz der Rechtsprechung: mhd. rihte (2), st. N.: nhd. »Richt«, Richtplatz, Gericht als Instanz der Rechtsprechung

Instanz -- Gericht höherer Instanz: mhd. zugerihte, st. N.: nhd. Gericht höherer Instanz

Instanz -- in höherer Instanz bestätigen: mnd. confirmÐren, konfirmÐren*, confermÐren, conformÐren, confirmieren, sw. V.: nhd. in höherer Instanz bestätigen, ein Privileg erneuern

Instanz -- oberste Instanz: mnd. patræne (1), patræn, patroen, patr²n, M.: nhd. »Patron«, Schutzheiliger, Schutzherr, Heiligenfigur, Heiligenstatue, Stifter (M.) einer Kirche oder eines Kirchenamts bzw. dessen Rechtsnachfolger der das Vorschlagsrecht für die Besetzung von Pfarrstellen und das Recht auf Vermögensverwaltung der betreffenden Kirche hat, oberste Instanz, Aufseher einer Bruderschaft, Schiffseigner, Kapitän, Vorsteher einer Kommende des Deutschen Ordens (Bedeutung örtlich beschränkt), Teufel als Anstifter der Zauberei

Instanz -- Rechtserholung in zweiter Instanz: mnd. achterhõlinge, F.?: nhd. Rechtserholung in zweiter Instanz, Stätte wo man appellieren kann

Instanz -- Unterwerfung unter eine rechtliche Instanz: mnd. rechtesstat*, rechtestat, mnd.?, F.: nhd. Verantwortung vor Gericht, Unterwerfung unter eine rechtliche Instanz, Rechtsangelegenheit, Befugnis das Recht geltend zu machen

Instanz -- vor eine bestimmte Instanz kommen: mhd. komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

Instanz -- vor eine höhere Instanz bringen: mhd. vürebazziehen* 4, vürbazziehen, fürebazziehen*, st. V.: nhd. weiterverfolgen, gerichtlich weiterverfolgen, vor eine höhere Instanz bringen

Instanzen -- Instanzen der Rechtsordnung: mnd. recht (1), N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung
Institution des Gerichts (N.) (1): mnd. gerichte (4), gerechte, N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), geistliches und weltliches Gericht (N.) (1), Freigericht, Gebiet, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtshoheit, Einkommen aus Gerichtsbarkeit, Institution des Gerichts (N.) (1), tagendes Gericht (N.) (1), Gerichtssitzung, Zeit der Gerichtstagung, Termin, Amt, Ausübung des Gerichts (N.) (1), Gerichtsbehörde, Gerichtsmenschen, die namens des Gerichts (N.) (1) handelnden Menschen, Handlung des Richtens, Rechtsgang, Gerichtsverfahren, Prozess, Verlauf, Klage, Ort der Gerichtssitzung, Urteil, Strafe, Verurteilung, Gottesurteil, Hinrichtung, Richtung, Lage, Gegend, Gerichtszeugnis

Institution: mnd. anebestÐdinge*, anbestedinge, F.: nhd. Einrichtung, Institution

Institution: mnd. institðicie, F.: nhd. Einrichtung, Institution

institutionell -- institutionell veranlasste und gesicherte Ordnung: mnd. polÆtÆe, pollitie, polÆcÆe, pollicie, polÆzÆ, polÆzey, pelæsÆe, F.: nhd. Rechtsordnung, soziales Regelwerk, institutionell veranlasste und gesicherte Ordnung, öffentliche Ordnung, einer Rechtsordnung gemäßes Verhalten, Aufsichtsinstanz zur Sicherung der öffentlichen Ordnung, Polizei

institutionell -- institutionell veranlasstes und gesichertes Regelwerk: mnd. polÆtÆeordeninge*, polÆtÆeærdenunge, polÆtÆenærdnunc, polÆcÆeærdnunc, polÆteyærdninge, F.: nhd. Rechtsordnung, Vorschriftensammlung, institutionell veranlasstes und gesichertes Regelwerk, Ordnung

institutionell -- Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz: mnd. rõdeshÐre, rõtshÐre, M.: nhd. Ratsherr, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (vor allem einer Hansestadt); rõdesman, rõtsman, M.: nhd. »Ratsmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt); rõtman, rõtsman, ratmans, rÐtman, M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Richter (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Vorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt)

Institutionen -- zur Sicherung des Lebensunterhaltes in geistlichen Institutionen Einkünfte aus einer Stiftung oder anderen Mitteln zusichern: mnd. prÐbendÐren, sw. V.: nhd. zur Sicherung des Lebensunterhaltes in geistlichen Institutionen Einkünfte aus einer Stiftung oder anderen Mitteln zusichern

Instruktion: mnd. instruction*, instrucsiæn, instruckszion, F.: nhd. Anweisung, Instruktion; instructie, F.: nhd. Anweisung, Instruktion

Instrument -- astronomisches Instrument: mnd. instrument, insterment, N.: nhd. Werkzeug, Arbeitsgerät, Arbeitsmaterial, chirurgisches Instrument, astronomisches Instrument, Musikinstrument, Beweisdokument, Urkunde; isterment, N.: nhd. Werkzeug, Arbeitsgerät, Arbeitsmaterial, chirurgisches Instrument, astronomisches Instrument, Musikinstrument, Beweisdokument, Urkunde

Instrument -- auf einem Instrument spielen: mhd. rüeren (1), ruoren, rðren, sw. V.: nhd. anstoßen, beeinträchtigen, widerfahren, angehen, antreiben, sich rühren, bewegen, in Bewegung setzen, eilen, schwingen, treiben, treffen, kümmern, umrühren, erklingen lassen, erwähnen, äußern, besprechen, behandeln, fassen an, erfassen, ergreifen, rühren, herrühren, angrenzen, auf einem Instrument spielen, aufrühren, wühlen, anrühren, berühren, erreichen, fließen, reichen an, herrühren von, tasten, fühlen, betreffen

Instrument -- chirurgisches Instrument: mnd. instrument, insterment, N.: nhd. Werkzeug, Arbeitsgerät, Arbeitsmaterial, chirurgisches Instrument, astronomisches Instrument, Musikinstrument, Beweisdokument, Urkunde; Æsern (1), Æseren, Æser, Æsen, N.: nhd. Eisen, Eisenband, Eisenwerkzeug, Werkzeug, Gerät aus Eisen, Eisenblech, flache Eisenplatte zum Erhitzen von Speisen und als Untersatz, Kucheneisen, Eisenrost im Ofen, Feuerstahl, Sicheleisen, Hufeisen, Münzeisen, Prägestock, Münzstätte, Stempel, Rüstung, Speer, Lanze, Spieß, Fangeisen für Tiere, chirurgisches Instrument, Messer (N.), Fessel (F.) (1), Kette, Halseisen, Eisen zur Brandmarkung; isterment, N.: nhd. Werkzeug, Arbeitsgerät, Arbeitsmaterial, chirurgisches Instrument, astronomisches Instrument, Musikinstrument, Beweisdokument, Urkunde

Instrument -- dudelsackartiges Instrument: mhd. blõse (1), plõse, sw. F.: nhd. Blase, Wasserblase, Luftblase, Harnblase, dudelsackartiges Instrument

Instrument -- durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe: mnd. strÐke, streke, M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

Instrument -- ein ärztliches Instrument: mnd. vörsȫkÆsern*, vorsȫkÆsern, vorsækiseren, N.: nhd. »Versucheisen«, Sonde des Wundarzts, ein ärztliches Instrument
Instrument -- ein chirurgisches Instrument: mnd. pünte (1), punte, pµnte, puncte, F.: nhd. Landspitze, ein chirurgisches Instrument, Stecheisen, Stichel, guter Zustand, gutes Ergebnis

Instru​ment -- ein eisernes Instru​ment des Schmiedes: mnd. spÐrhõke, spõrhõke, M.: nhd. »Speerhaken« (M.), ein eisernes Instru​ment des Schmiedes, Amboss mit zwei Spitzen

Instrument -- ein musikalisches Instrument: mnd. simfenÆge, simfenige, simfenÆe, F.: nhd. ein musikalisches Instrument, eine Art Orgel?

Instrument -- einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen: mnd. dörchstÐken (1), dorchsteken, st. V.: nhd. durchstechen, durchstecken, durchbohren, einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen, erstechen, eine Urkunde durchstechen, eine Urkunde ungültig machen, tilgen, eine Urkunde durchstecken, Getreide umschaufeln, Durchstechereien treiben, unter Umgehung der Einfuhrverbote und Ausfuhrverbote heimlich Ware einführen oder ausführen, durchschmuggeln, heimlich betreiben, zwischenstecken

Instrument -- einsaitiges Instrument: mhd. snarre, F.: nhd. Schnarre, einsaitiges Instrument

Instrument -- eisernes Instrument um Löcher einzuschlagen: mnd. hitteprÐn, M.: nhd. Spitzdorn, eisernes Instrument um Löcher einzuschlagen

Instrument -- eisernes Instrument zum Jäten: mnd. wÐdÆsern, mnd.?, N.: nhd. Jäteisen, eisernes Instrument zum Jäten

Instrument -- eisernes Instrument zur Bearbeitung des Pergaments: mnd. plõne (1), plaue, plave, sw. F.: nhd. eisernes Instrument zur Bearbeitung des Pergaments, Instrument zum Glätten von Pergament und Wachstafeln?

Instrument -- eisernes Instrument: mnd. grelle (2), F.: nhd. Waffe mit langem Schaft, eisernes Instrument, Bewaffnung des Kleinbürgers, Spießart, Speer

Instrument -- gabelförmiges Instrument: mhd. furke, vurke, vurgge, furgge*, sw. F.: nhd. Forke, Gabel, Astgabel, gabelförmiges Instrument

Instrument -- Instrument das die Stunden anzeigt: mnd. stundewerk, N.: nhd. »Stundenwerk«, Instrument das die Stunden anzeigt

Instrument -- Instrument der Reepschläger: mnd. wervel (1), M.: nhd. Wirbel, Wirbel im Wasser, Wirbelwind, Wirtel an der Spindel, Instrument der Reepschläger, Haken (M.) der Krone?, Gelenk, Wirbelbein, Riegel an der Tür, Scharnier?

Instrument -- Instrument der Schuster zum Ausspannen der Stiefel: mnd. stõvelenbolte, M.: nhd. »Stiefelbolzen«, Instrument der Schuster zum Ausspannen der Stiefel

Instrument -- Instrument der Schwertfeger: mnd. vÐgeklæve, M.?, N.?, F.?: nhd. Instrument der Schwertfeger; vÐgeknȫvel*, vÐgeknævel, vÐgeknoufel, vÐgeknuffel, M.?: nhd. Instrument der Schwertfeger
Instrument -- Instrument des Arztes: mhd. meizel, st. M.: nhd. Meißel, Instrument des Arztes, Penis, Angerupftes, Abgerupftes

Instrument -- Instrument mit dem gesiegelt wird: mnd. sÐgel (2), segil, seggel, N.: nhd. Siegel, Instrument mit dem gesiegelt wird, Petschaft, Siegelring, Unterpfand der Treue, Abdruck des Siegels in Wachs als Zeichen der Echtheit und Gültigkeit eines Schriftstücks, Gütezeichen für Tuche

Instrument -- Instrument mit dem man die Gemäße nach ihrem Inhalt bestimmt: mnd. ik*, ike?, mnd.?, F.: nhd. spitzes Instrument, Lanze, Pike, Instrument mit dem man die Gemäße nach ihrem Inhalt bestimmt, ein Zeichen

Instrument -- Instrument mit schwenkbarem Stab und Visiereinrichtung zur Bestimmung der Gestirnshöhe: mnd. quadrant (2), M.: nhd. Quadrant, Instrument mit schwenkbarem Stab und Visiereinrichtung zur Bestimmung der Gestirnshöhe

Instrument -- Instrument um den Wind aufzufangen: mnd. wintvanc*, wintvank, mnd.?, M.: nhd. »Windfang«, Instrument um den Wind aufzufangen

Instrument -- Instrument um etwas anzutreiben: mnd. drÐvel (2), M.: nhd. kleines Netz, kleineres Treibnetz?, Triebel, Instrument um etwas anzutreiben

Instrument -- Instrument um Luftzug zu erregen: mnd. weiel, weigel, mnd.?, M.: nhd. Wedel, Fächer (M.), Instrument um Luftzug zu erregen

Instrument -- Instrument zu Feuergewehren: mnd. micke (1), mnd.?, sw. F.: nhd. Lunte?, Richtkeil der Kanone?, Furketgabel?, Instrument zu Feuergewehren

Instrument -- Instrument zum Aderlassen: mnd. lõtÆsern*, lõtÆseren, lõteÆseren, laethÆsern, N.: nhd. Lasseisen, Fliete, Instrument zum Aderlassen

Instrument -- Instrument zum Aderlassen: mnd. vlÐteme, vlÐtem, vlÐtme, vlÐte, vleetme, vlÐtene, sw. F.: nhd. Fliete, Aderlasseisen, Instrument zum Aderlassen

Instrument -- Instrument zum Flachsbrechen: mnd. brõke (2), F.: nhd. »Breche«, Flachsbreche, Hanfbreche, Kelter, Instrument zum Flachsbrechen

Instrument -- Instrument zum Glätten von Pergament und Wachstafeln: mnd. ? plõne (1), plaue, plave, sw. F.: nhd. eisernes Instrument zur Bearbeitung des Pergaments, Instrument zum Glätten von Pergament und Wachstafeln?

Instrument -- Instrument zum Glätten: mnd. læÆsern, N.: nhd. »Loheeisen«, Instrument zum Glätten, Schabe

Instrument -- Instrument zum Klappern: mnd. klapper (1), F.: nhd. Klapper, Instrument zum Klappern, Rassel, Siechenklapper

Instrument -- Instrument zum Siegeln: mnd. signÐt, signeeth, singet, singenÐt, singnÆt, syngnyt, sinnit, synnitt, N.: nhd. »Signet«, Instrument zum Siegeln, kleines Siegel einer Kanzlei, Handsiegel, Petschaft, Siegelring, Siegelabdruck, Wachssiegel, Siegel als Gütezeichen für Tuche

Instrument -- Instrument zum Spannen der Harfe: mnd. krÐke (2), krecke, N.: nhd. Instrument zum Spannen der Harfe; krÐkel, kreckel, N.: nhd. Instrument zum Spannen der Harfe

Instrument -- Instrument zum Stechen: mnd. ? stöppeken, N.: nhd. »Stoppelchen«, Stachel, Instrument zum Stechen?

Instrument -- Instrument zum Wurststopfen: mnd. worstebögel*, worstebogel, worstbogel, mnd.?, M.: nhd. »Wurstbügel«, Instrument zum Wurststopfen

Instrument -- Instrument zum Ziehen der Zähne: mnd. tõntange, t¯ntange, tÐntange, tanttange*, F.: nhd. »Zahnzange«, Instrument zum Ziehen der Zähne

Instrument -- Instrument zur Reinigung der Zunge: mnd. tungenschǖrÏre*, tungenschurer, mnd.?, M.: nhd. »Zungenscheuerer«, Instrument zur Reinigung der Zunge

Instrument -- jedes lärmende und rauschende Instrument: mnd. trumpe, trumme, trummel, mnd.?, F.: nhd. Trompete, Posaune, Laute (F.), jedes lärmende und rauschende Instrument

Instrument -- löffelförmiges Instrument zum Reinigen des Gehörganges: mnd. ærelÐpel*, ærlÐpel, ohrlepel, M.: nhd. löffelförmiges Instrument zum Reinigen des Gehörganges

Instrument -- mit einem eisernen Instrument schabend von der Schäbe reinigen: mnd. wrÆven*, wriven, mnd.?, st. V.: nhd. reiben, wischen, scheuern, sich scheuern, schleifen, zerreiben, reibend zerstoßen (V.), mahlen, gegeneinander stoßen, mit einem eisernen Instrument schabend von der Schäbe reinigen

Instrument -- Mittel bzw. Instrument zur Prüfung eines Sachverhalts: mnd. prȫvetunge, F.: nhd. »Probezunge«, Mittel bzw. Instrument zur Prüfung eines Sachverhalts

Instrument -- spitzes Instrument: mnd. ik*, ike?, mnd.?, F.: nhd. spitzes Instrument, Lanze, Pike, Instrument mit dem man die Gemäße nach ihrem Inhalt bestimmt, ein Zeichen

Instrument -- technisches Instrument zur Tuchbereitung: mnd. kõrde (1), karde, kõrte, F.: nhd. Karde, Kardendistel, Weberkarde, getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches, Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle, Werkzeug zum Krempeln der Wolle, auch Werkzeug der Schuster, technisches Instrument zur Tuchbereitung, eine Schlagwaffe (Bedeutung örtlich beschränkt)

Instrument: ae. s-wÊ-g, s-wÐ-g, st. M. (i): nhd. Ton (M.) (2), Geräusch (N.) (1), Lärm, Klang, Melodie, Stimme, Instrument
-- ein chirurgisches Instrument: ae. ? fæþor-n?, st. N. (a): nhd. ein chirurgisches Instrument?
-- Instrument des Gottesurteils: ae. or‑dõ-l, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Gottesurteil, Ordal, Instrument des Gottesurteils

Instrument: ahd. faz 61, st. N. (a): nhd. Behälter, Gefäß, Fass, Krug (M.) (1), Schüssel, Instrument, Gerät, männliches Geschlechtsteil

Instrument: mhd. vas, fas*, st. N.: nhd. Fass, Gefäß, Schrein, Instrument; vaz (1), faz*, st. N.: nhd. Fass, Gefäß, Kasten (M.), Schrein, Korb, Körper, Resonanzkörper, Instrument
-- ein Instrument: mhd. vetich (2), fetich*, sw. M.: nhd. ein Instrument
-- ein schriftliches Instrument verfertigen: mhd. zedelen, sw. V.: nhd. »zetteln«, eine Urkunde verfolgen, ein schriftliches Instrument verfertigen
-- erstes versuchendes Spiel auf einem Instrument: mhd. ursuoch, st. M.: nhd. Untersuchung, Vorspiel, Prüfung, Nachforschung, Versuch, erstes versuchendes Spiel auf einem Instrument, Heimsuchung
-- Instrument des Wundarztes zum Sondieren der Wunde: mhd. weizel, st. M.: nhd. »Weizel«, Meißelnder, Meißel, Instrument des Wundarztes zum Sondieren der Wunde, Penis, Abgerupftes, Scharpie, gezupftes Leinen zur Wundversorgung
-- Instrument zur Messung des Erdumfangs: mhd. werltmezzer, st. M.: nhd. »Weltmesser« (N.), Instrument zur Messung des Erdumfangs
-- schriftliches Instrument: mhd. zedel (1), zedele, zetel, st. F., sw. F., st. M., st. N.: nhd. Blatt, Zettel, Urkunde, einzelnes Schriftstück, schriftliches Instrument
-- Zirkel als Instrument zum Kreisziehen: mhd. zirkel (1), cirkel, st. M.: nhd. Kreis, Zirkel, Kreislauf, Rundwache, Sphäre, Himmelssphäre, Streifwache, goldener Reif (M.) (2) als Hauptschmuck der Könige und Königinnen, Zirkel als Instrument zum Kreisziehen

Instrument«: mhd. instrument, st. N.: nhd. »Instrument«, Urkunde, Notariatsurkunde, Beweisschrift, Werkzeug

Instrumentalmusik: ahd. organsang* 1, st. N. (a): nhd. »Orgelsang«, Orgelmusik, Instrumentalmusik

Instrumente -- Büchse für chirurgische Instrumente: mnd. bindelbüsse, F.: nhd. Verbandsbüchse, Büchse für chirurgische Instrumente

Instrumentemacher: mnd. basðnenmõkÏre*, basðnenmõker, bassðnenmõker, M.: nhd. »Posaunenmacher«, Instrumentemacher

Instrumenten -- die Stellung eines Sternes mit Hilfe von Instrumenten bestimmen: mnd. vangen (1), st. V.: nhd. fassen, greifen, anfassen, ergreifen, fangen, auffangen, festhalten, einfangen, gefangen nehmen, der Freiheit berauben, verhaften, in die Gefangenschaft wegführen, festhalten, überlisten, überführen, verleiten, die Stellung eines Sternes mit Hilfe von Instrumenten bestimmen, anfangen, beginnen

Instrumentenschlüssel: mnd. slȫtel*, slotel, slȫttel, slottel, sclotel, sloetel, sl²tel, M.: nhd. Schlüssel, Symbol der Schlüsselgewalt, Zugang, Pforte, Sicherheit, Schutz, Verständnis, Erklärung, Zeichen, Symbol, Instrumentenschlüssel, bewegliches Verschlussstück der Orgelpfeife, Stecher an der Armbrust

Instrumentenschrank: mnd. instrumentschap, N.: nhd. Instrumentenschrank

Instrumentenspiel -- Klänge durch Instrumentenspiel hervorbringen: mnd. singen (1), st. V.: nhd. singen, feierlich vortragen, dichten, gesangartig hersagen, rezitieren (einer Messe), jubilieren, frohlocken, Klänge durch Instrumentenspiel hervorbringen, sausen, rauschen, Kunde (F.) geben, erklären

Instrumentenspiel: ahd. spil 62, st. N. (a): nhd. Spiel, Scherz, Musik, Schauspiel, Schau, Instrumentenspiel, Possenspiel

Instrumentenvorspiel: mhd. vorespil*, vorspil, vürspil, forespil*, fürspil*, st. N.: nhd. Vorspiel, Schauspiel, Instrumentenvorspiel, Vorzeichen

Inswerksetzen: mhd. werkunge, st. F.: nhd. »Werkung«, Inswerksetzen, Tat

intakt: mhd. unverdorben, unferdorben*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. frisch, unverdorben, unversehrt, unangetastet, intakt, ungeschmälert, ungefährdet, unvergessen

Intarsien -- Intarsien einlegen in: mhd. muosieren, sw. V.: nhd. als Mosaik einlegen, musivisch verzieren, mit Mosaik verzieren, mit Intarsien verzieren, durchsetzen mit, Intarsien einlegen in, mit Stickerei verzieren

Intarsien -- mit Intarsien verzieren: mhd. muosieren, sw. V.: nhd. als Mosaik einlegen, musivisch verzieren, mit Mosaik verzieren, mit Intarsien verzieren, durchsetzen mit, Intarsien einlegen in, mit Stickerei verzieren

Integrität: mhd. durchnehte* (1), durnehte, durnahte, st. F.: nhd. Vollkommenheit, Tüchtigkeit, Treue, Biederkeit, Würde, Integrität, Aufrichtigkeit, Verpflichtung, Unerschütterlichkeit

Integrität: mhd. ungebrechlicheit*, ungebrechlichkeit, st. F.: nhd. Integrität, Unbescholtenheit

intellektuelle -- intellektuelle Einstellung: mnd. mæt, mot, moet, moyt, moit, mout, muot, muyt, mðt, M., F.: nhd. »Mut«, Denken (N.), Sinnen (N.), Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Seelenhaltung, innere Einstellung, innere Lage des Menschen, Charakter, Zutrauen, Hoffnung, Entschlossenheit, Beherztheit, kriegerischer Mut, intellektuelle Einstellung, Gedanke

intellektuelles -- intellektuelles Vermögen: mnd. sin (1), M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstücks, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung

intelligent: ae. ge-scéa-d-wÆ‑s-lÆc-e, Adv.: nhd. vernünftig, intelligent; mæ-d-crÏ-f-t-ig, Adj.: nhd. intelligent, schlau, geschickt

Intelligenz«: mhd. intelligentia, mhd. (?), Sb.: nhd. »Intelligenz«

Intenion: ahd. gerunga 2, st. F. (æ): nhd. Verlangen, Begierde, Intenion, Vermutung?, Meinung?

Intensität -- Ausruf des Erstaunens oder besonderes Intensität: mnd. pots, potz, Interj.: nhd. Ausruf des Erstaunens oder besonderes Intensität, potz

intensiv -- intensiv tun: mhd. anetrÆben, ane trÆben, st. V.: nhd. »antreiben«, intensiv tun, anstiften, ausüben, tätigen, fortsetzen, fortwährend tun, betreiben, zutragen, aufzwingen

intensiv -- intensiv wahrnehmen: mnd. prenten, sw. V.: nhd. Buchdruckerhandwerk ausüben, drucken, setzen, eindrücken, prägen, intensiv wahrnehmen, verinnerlichen

intensiv: mhd. vlÆziclÆche*, vlÆzeclÆche, flÆziclÆche*, flÆzeclÆche*, Adv.: nhd. »fleißiglich«, aufmerksam, intensiv, angelegentlich, mit Beflissenheit, mit Eifer, mit Sorgfalt, fleißig, beflissen, eifrig, sorgsam, sorgfältig, genau, gewissenhaft, eindringlich, nachdrücklich, inständig, heftig, bereitwillig, höflich, herzlich, bemüht, besorgt

intensiv: mnd. innentlÆk***, Adj.: nhd. »innerlich«, intensiv, angestrengt; innentlÆke*, Adv.: nhd. intensiv, angestrengt, gesammelt; innentlÆken, Adv.: nhd. intensiv, angestrengt, gesammelt

intensiv: mnd. swõrlÆke, swõrlÆk, swõrlich, schwarlÆk, schwõrlich, Adv.: nhd. schwer, auf schwere Weise (F.) (2), auf beschwerliche Weise (F.) (2), träge, heftig, stark, sehr, mit Nachdruck, eindringlich, heftig, intensiv, unwillig, ungern, kaum; swõrlÆken, swõrleken, swõrlken, schwõrlÆken, Adv.: nhd. schwer, auf schwere Weise (F.) (2), auf beschwerliche Weise (F.) (2), träge, heftig, stark, sehr, mit Nachdruck, eindringlich, heftig, intensiv, unwillig, ungern, kaum; swõrmȫdich, swõrmødich, schõrmȫdich, Adj.: nhd. »schwermütig«, ausführlich, intensiv, zurückhaltend, zögerlich, melancholisch, bedrückt, bekümmert, schwierig, beschwerlich, lästig, unangenehm, ärgerlich, ungehalten (Adv.); swÐrlÆke, swÐrlÆk, swÐrlich, swÐrelich, schwÐrlÆk, schwÐrlich, swærlÆke, swærlÆk, Adv.: nhd. schwer, auf schwere Weise (F.) (2), auf beschwerliche Weise (F.) (2), träge, heftig, stark, sehr, mit Nachdruck, eindringlich, heftig, intensiv, unwillig, ungern, kaum; swÐrlÆken, swÐrlichen, swærlÆken, Adv.: nhd. schwer, auf schwere Weise (F.) (2), auf beschwerliche Weise (F.) (2), träge, heftig, stark, sehr, mit Nachdruck, eindringlich, heftig, intensiv, unwillig, ungern, kaum; swÐrmȫdich, Adj.: nhd. »schwermütig«, ausführlich, intensiv, zurückhaltend, zögerlich, melancholisch, bedrückt, bekümmert, schwierig, beschwerlich, lästig, unangenehm, ärgerlich, ungehalten (Adj.); swinde (1), schwinde, swint, swÆde, schwÆde, schÆe, Adj.: nhd. stark, mächtig, körperlich oder geistig überlegen (Adj.), ungestüm, überheblich, gewaltig, robust, intensiv, heftig, überwältigend, beeindruckend, schlau, geschickt, hinterlistig, verschlagen (Adj.), schnell, geschwind, unruhig, wechselvoll; swÆt (1), Adj.: nhd. stark, mächtig, körperlich oder geistig überlegen (Adj.), ungestüm, überheblich, gewaltig, robust, intensiv, heftig, überwältigend, beeindruckend, schlau, geschickt, hinterlistig, verschlagen (Adj.), schnell, geschwind, unruhig, wechselvoll

Interdikt -- Belegung der Kirche mit dem Interdikt: mnd. kerkslach, M.: nhd. Belegung der Kirche mit dem Interdikt

Interdikt -- Belegung der Kirche mit Interdikt: afries. ze-r-k‑slêk, ke-r-k-slêk, st. M. (a?): nhd. »Kirchenschlag«, Kirchenschädigung, Belegung der Kirche mit Interdikt, Schließung

Interdikt: mhd. verslahunge, ferslahunge*, st. F.: nhd. »Verschlagung«, Abholzung, Geringschätzung, Herabsetzung, Interdikt
-- im Interdikt befindlich: mhd. ungesungen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungesungen, ohne gesungene Messe seiend, ohne Gottesdienst seiend, im Interdikt befindlich

Interdikt: mnd. swÆgeban, M.: nhd. »Schweigebann«, Verbot kirchlicher Handlungen, Interdikt, Legen des Gottesdienstes

Interdikts -- Einhaltung des Interdikts: mnd. swÆginge, F.: nhd. Schweigen, Einhaltung des Interdikts

Interdikts -- Mitteilung über den Erlass eines Interdikts: mnd. swÆgebrÐf, M.: nhd. »Schweigebrief«, Mitteilung über den Erlass eines Interdikts

Interdikts -- päpstlicher Erlass über die Widerrufung eines Interdikts: mnd. restitðtienbulle, restitðcienbulle, F.: nhd. »Restitutionsbulle« (F.), päpstlicher Erlass über die Widerrufung eines Interdikts

Interdikts -- während eines Interdikts keine kirchlichen Handlungen vollziehen: mnd. swÆgen (1), schwÆgen, schweygen, st. V.: nhd. schweigen, verschweigen, keinen Laut von sich geben, nicht äußern, kein Rechtsmittel einlegen, verheimlichen, inaktiv sein (V.), Tätigkeit unterlassen (V.), während eines Interdikts keine kirchlichen Handlungen vollziehen, Gottesdienst einstellen, ruhen, unberücksichtigt sein (V.)

interessant: mnd. lüstich, lustich, Adj.: nhd. begehrlich, begierig, lüstern, anreizend, erregend, interessant, reizvoll, lieblich, angenehm, hübsch, freudevoll, freudig, freundlich, vergnügt

Interesse -- sein eigenes Interesse im Auge haben: mnd. behÐlsamen, beheilsamen, sw. V.: nhd. Heil suchen, Heil bringen, sein eigenes Interesse im Auge haben

Interesse Nutzen (M.): mnd. bequÐmichhÐt, bequemicheit, F.: nhd. Bequemlichkeit, passende Gelegenheit, geeignete Beschaffenheit, günstige Lage, Behagen, Freundlichkeit, Interesse Nutzen (M.); bequÐmichhÐt*, bequÐmichheit*, bequÐmichÐt, bequÐmicheit, F.: nhd. Bequemlichkeit, passende Gelegenheit, geeignete Beschaffenheit, günstige Lage, Behagen, Freundlichkeit, Interesse Nutzen (M.)

Interesse: ae. õg-n-’t-t, N.: nhd. Interesse

Interesse: ahd. durft (1) 85 und häufiger?, st. F. (i): nhd. Bedürfnis, Not, Notwendigkeit, Nutzen, Verlangen, Interesse

Interesse: mhd. goum (1), goume, gõm, st. M., st. F.: nhd. »Gaum«, Beachtung, Aufmerken, Wahrnehmung, Interesse, Verlangen

Interesse: mnd. bekümmeringe, bekümberinge, bekumberinge, F.: nhd. Besetzung, Beschlagnahme, Belästigung, Hinderung, Beschäftigung, Interesse, Bedenken, Kummer; bekümmernisse, bekümbernisse, bekumbernisse, F.: nhd. Besetzung, Beschlagnahme, Belästigung, Hinderung, Beschäftigung, Interesse, Bedenken, Kummer; belanc (3), belank, belang, N.: nhd. Belang, Bedeutung, Interesse

Interesse: mnd. quÐmelichÐt*, quÐmelichÐt, quÐmelichÐit, F.: nhd. Interesse, Neigung

Interesse«: mhd. interesse, mhd. (?), st. N.: nhd. »Interesse«, entgangener Nutzen, erwachsener Schade, erwachsener Schaden

Interessen -- jemandes Interessen wahrnehmen: mnd. ? postÆren, sw. V.: nhd. vertreten (V.), jemandes Interessen wahrnehmen?

Interessen -- Rechtsangelegenheit welche die Interessen eines Einzelnen und nicht die der Allgemeinheit berührt: mnd. prÆvõtsõke, F.: nhd. »Privatsache«, Rechtsangelegenheit welche die Interessen eines Einzelnen und nicht die der Allgemeinheit berührt

Interessen​gemeinschaft: afries. plæch (1) 1, plæg (1), st. M. (a): nhd. zu gemeinsamen Handeln vereinte Schar (F.) (1), Interessen​gemeinschaft

Interessengemeinschaft: mnd. kumpõnÆe, kumpenÆe, kompõnÆe, kunpõnÆe, konpõnÆe, F.: nhd. Kompanie, Gesellschaft, Genossenschaft, Gemeinschaft, Bund, religiöse Bruderschaft, Gilde, Innung, Gesellenbruderschaft, Schar (F.) (1), Handelsgesellschaft, Geschäftsgemeinschaft, Kompaniegeschäft, Interessengemeinschaft, Geschäftsbeteiligung, Zechgesellschaft, Geselligkeit, Festlichkeit, Gelage

Interessengemeinschaft: mnd. mÐdepartÆe, F.: nhd. Gemeinschaft, Interessengemeinschaft, Komplizenschaft

Interessengruppe -- für eine Interessengruppe eintretend: mnd. partÆeisch*, partÆisch*, partÆesch, partiesk, partysch, partÆgesch, partÐisch, Adj.: nhd. parteiisch, für eine Interessengruppe eintretend, für eine Partei eintretend, einseitig

Interessensgemeinschaft -- eine Interessensgemeinschaft eingehen: mnd. rotten (2), rutten, sw. V.: nhd. »rotten«, zusammenrotten, sich versammeln, Gruppen bilden, eine Bande (F.) (1) bilden, eine Interessensgemeinschaft eingehen, einer Sekte anhängen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Interessent: mnd. gewerke (1), M.: nhd. »Gewerke« (M.) Teilhaber, Interessent, Innungsmitglied

Interessenten -- Frachtgut das unter alle Interessenten zu verteilen ist: mnd. dÐlgæt, dÐlgut, dÐlegæt, dÐilgæt, dÐilegæt, N.: nhd. »Teilgut«, Gut an dessen Ertrag ein Zweiter anteilsberechtigt ist, Kaufmannsware, Frachtgut das unter alle Interessenten zu verteilen ist

Interessenvertretung: mnd. vördÐgedingenisse*, vordÐgedingenisse, vordÐgedincnisse, F.: nhd. Interessenvertretung, Vertretung, Verteidigung, Schutz

interessiert -- jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist: mnd. vörleggen* (1), vorleggen, vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen

interessiert: an. gjar-n, Adj.: nhd. begierig, interessiert

interessiert: mhd. vlÆzic (1), vlÆzec, flÆzic*, flÆzec*, Adj.: nhd. »fleißig«, beflissen, eifrig, bemüht, bereitwillig, interessiert, begierig, sorgsam, besorgt, aufmerksam; vlÆzic (2), vlÆzec, Adv.: nhd. »fleißig«, beflissen, eifrig, bemüht, bereitwillig, interessiert, begierig, sorgsam, besorgt, aufmerksam

Interim: mnd. interim, N.: nhd. Interim, Zwischenzeit, Übergangslösung
-- Anhänger des Interim: mnd. interimiste, M.: nhd. Anhänger des Interim
-- dem Interim zugeneigt: mnd. interimisch*, interimsch, Adj.: nhd. interimistisch, dem Interim zugeneigt, dem Kompromiss zugeneigt

interimistisch: mnd. interimisch*, interimsch, Adj.: nhd. interimistisch, dem Interim zugeneigt, dem Kompromiss zugeneigt

Interjektion (Redeteil): mhd. underslac, st. M.: nhd. Trennung, Scheidung, Trennwand, Mittelwand, Einlage, Exkurs, Interjektion (Redeteil), Einmischung, Unterbrechung

Interjektion: ahd. untarwerf* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Einwurf, Interjektion

Interjektion: mhd. Ænwurf*, Ænworf, st. N.: nhd. »Einwurf«, Interjektion, grammatikalische Interjektion
-- grammatikalische Interjektion: mhd. Ænwurf*, Ænworf, st. N.: nhd. »Einwurf«, Interjektion, grammatikalische Interjektion

intern: afries. in‑we-nd‑ich 1 und häufiger?, Adj.: nhd. »inwendig«, innerlich, intern

Internatsschüler: mnd. slõpschȫlÏre*, slõpschȫler, slõpscholer, M.: nhd. »Schlafschüler«, Schüler der im Stift schläft, Internatsschüler, Pensionär
interne -- geheime interne Besprechung: mnd. hÐlinge (1), hêlinge, F.: nhd. Hehlung, Verborgenheit, Geheimhaltung, geheime interne Besprechung, geheime Mitteilung vor Gericht (N.) (1) zwischen der Partei und ihrem Fürsprecher

interne -- interne Angelegenheit: mnd. hÐmelichÐt, hÐmelicheit, hemelicheit, heimelicheit, hÐmlichÐt, heimlichÐt, heimlicheit, heimelgeit, F.: nhd. Heimlichkeit, Verborgenheit, Verborgensein, innerstes Wesen, verborgene Bedeutung, Geheimnis, Geheimzuhaltendes, interne Angelegenheit, Amtsgeheimnis, geheime Stätte, verborgene Stätte, inneres Gemach, Abort, Unrat, Fäkalien, Mist, Verwandtschaft, Verwandtschaftsnähe, Verwandtschaftsgrad, Vertrautheit

interner -- interner Krieg: ae. in-ge-feoh-t, st. N. (a): nhd. interner Krieg, Bürgerkrieg

Interpolation: mhd. underebint*, underbint, st. N., st. M., st. F.: nhd. Verbindung, Band (N.), Einlage, Trennung, Gegensatz, Grenze, Unterschied, Unterscheidung, Unterbrechung, Pause (F.) (1), Ende, Interpolation, Vermittler

Interpret: ae. trah-t-ere, st. M. (ja): nhd. Erklärer, Ausleger, Interpret

Interpretation: ae. in-trah-t-n-ung, in-trah-t-ung, st. F. (æ): nhd. Erklärung, Interpretation

interpretieren: mhd. bediuten (1), bedðten, betiuten, betðten, sw. V.: nhd. andeuten, verständlich machen, auslegen, interpretieren, darlegen, niederlegen, schriftlich niederlegen, anzeigen, mitteilen, gehalten werden für, urteilen, zur Besinnung bringen, zur Vernunft bringen, beruhigen, bedeuten, zu verstehen sein (V.), sich zu erkennen geben, bezeichnen, meinen, deuten, erklären, sagen, beschreiben

interpretieren: mhd. interpretieren, sw. V.: nhd. auslegen, interpretieren, deuten, erklären, darstellen, darstellen als

interpungieren: mnd. virgelÐren, virgeliren, sw. V.: nhd. interpungieren, in ein Schriftstück einfügen

Interpunktion -- Interpunktion setzen: mnd. punctÐren (1), sw. V.: nhd. festschreiben, festsetzen, Interpunktion setzen; punctÐren (2), sw. V.: nhd. Interpunktion setzen

Interpunktionszeichen -- Interpunktionszeichen das einen Ausrufesatz oder Wunschsatz markiert: mnd. vrõgetÐken*, vrõchtÐken, vrõchteiken, N.: nhd. »Fragezeichen«, Interpunktionszeichen das einen Fragesatz markiert, Interpunktionszeichen das einen Ausrufesatz oder Wunschsatz markiert

Interpunktionszeichen -- Interpunktionszeichen das einen Fragesatz markiert: mnd. vrõgetÐken*, vrõchtÐken, vrõchteiken, N.: nhd. »Fragezeichen«, Interpunktionszeichen das einen Fragesatz markiert, Interpunktionszeichen das einen Ausrufesatz oder Wunschsatz markiert

Interpunktionszeichen: mnd. puncttÐken, punctteiken, punttÐken, puntteiken, N.: nhd. Schriftzeichen, Interpunktionszeichen, Lineaturstrich auf Papier oder Pergament

Interregnum: mhd. Ænval, inval, Ænfal*, infal*, st. M.: nhd. Einfall, Einfallen, Einbruch, feindlicher Einfall, Eingriff in jemandes Recht, Zwischenfall, Interregnum, zufälliger Gedanke, Einrede, Eindruck

Intervall: ae. gi-n-n’s-s, gi-n-n’s, st. F. (jæ): nhd. Lücke, Zwischenraum, Intervall

Intervall: ahd. inkwedunga* 4, inquedunga*, st. F. (æ): nhd. Zustimmung, Entsprechung, Intervall; untarlõz* 20, st. M. (a): nhd. Unterlass, Zwischenraum, Unterbrechung, Intervall, Pause (F.) (1), Abschnitt eines Satzes

Intervall: mhd. mensðr, st. F.: nhd. Maß, Intervall
-- musikalisches Intervall: mhd. prÆme, st. F., sw. F.: nhd. Morgengebet, Prim, Primzeit, musikalisches Intervall, kanonische Gebetsstunde, sechs Uhr morgens, Grundton

Intervall: mnd. pause, F.: nhd. Pause (F.) (1), Unterbrechung, Zeitraum, Intervall, Dauer eines Vorganges, Dauer des Läutens einer Glocke, zeitlich beschränkter Krankheitsfall; pæse (2), pause, F.: nhd. »Pause«, Ruhe, Unterbrechung, Weile, Intervall, Zeitraum, Dauer eines Vorgangs, zeitlich beschränkter Krankheitsanfall (Bedeutung jünger)

intonieren: as. hlð‑d‑as‑on* 1, sw. V. (2): nhd. donnern, intonieren

intonieren: mnd. intonÐren, sw. V.: nhd. intonieren, die Liturgie singen

intr.): got. hai-t-an 64, red. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 211, Krause, Handbuch des Gotischen 32,5, 61,4, 116,1, 234, 235,I, 252): nhd. heißen, nennen, heißen (pass., intr.), genannt werden, rufen, einladen (V.) (2), befehlen

Intrigant: mnd. vündÏre*, vünder, vunder, M.: nhd. Mensch der etwas ausdenkt, Mensch der etwas ausheckt, Mensch der Betrügereien und Schelmstücke aussinnt, Urheber, Ränkeschmied, Intrigant; vündelÏre*, vündeler, vundeler, M.: nhd. Mensch der etwas ausdenkt, Mensch der etwas ausheckt, Mensch der Betrügereien und Schelmstücke aussinnt, Urheber, Ränkeschmied, Intrigant

intrigantes -- intrigantes Spiel einfädeln: mnd. kõrten (2), karten, kõrden, sw. V.: nhd. Karten spielen, spielen, ein Spiel treiben, intrigieren, intrigantes Spiel einfädeln

Intrige: ae. ge‑s‑méag, ge‑s-méah, st. N. (a): nhd. Intrige; *s-méag (2), *s-méah (2), st. N. (a): nhd. Denken, Intrige; w’-b-b-ung, st. F. (æ): nhd. Intrige, Planung
-- kunstvolle Intrige: ae. in-wi-t-sear-o, st. N. (wa): nhd. Machenschaft, kunstvolle Intrige, böse Kunstfertigkeit

Intrige: mhd. balrõt, st. M.: nhd. falscher Rat, böser Rat, böser Anschlag, Intrige

Intrige: mhd. widerstrõze, st. F.: nhd. Gegenstraße, Intrige

Intrige: mnd. entrÆge, entryghe, F.: nhd. Intrige

Intrige: mnd. schÆvelÆe, schÆvelÆge, schiffelyge, F.: nhd. Lumperei, Schwanken, Winkelzug, Intrige

Intrigen: mhd. partecke, sw. Sb.: nhd. »Partéke«, Intrigen, Rank, Ränke

intrigieren -- intrigieren gegen: ae. sier-w‑an, sir-w-an, syr-w-an, syr-w-ian, syr-e-w-ian, ser-w-an, ser-ian, sw. V. (1): nhd. planen, ersinnen, auflauern, nachstellen, sich verschwören, intrigieren gegen, rüsten, waffnen, ausrüsten

intrigieren: mnd. kõrten (2), karten, kõrden, sw. V.: nhd. Karten spielen, spielen, ein Spiel treiben, intrigieren, intrigantes Spiel einfädeln; kunkelfðsen, sw. V.: nhd. betrügerisch betreiben, intrigieren

intrigieren: mnd. schÆvelen, schiffeln, schyfeln, sw. V.: nhd. schwanken, wankelmütig sein (V.), launisch sein (V.), auf die andere Seite treten, abfallen, unredlich handeln, intrigieren

Introitus: mhd. inganc, Ænganc, st. M.: nhd. Eingehen, Eingang, hineinführender Weg, Einschlag eines Gewebes, Einzug, Zugang, Einkehr, Versenkung, Introitus, Schussfaden

Introitus« (): mhd. ? intræit, Sb.: nhd. »Introitus« (?)

In-Ungewissheit-Sein: mhd. zwÆvelen*** (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Zweifeln, In-Ungewissheit-Sein

Invasion: ae. h’r-e-ga-ng, st. M. (a): nhd. »Heergang«, Einfall, Invasion, Zerstörung; h’r-g-ung, st. F. (æ): nhd. Plünderung, Invasion, Angriff

Inventar -- lebendes Inventar: an. kvi-k-fÐ, st. N. (a): nhd. Viehbestand, lebendes Eigentum, lebendes Inventar

Inventar -- zum gemeinschaftlichen Inventar einer Hausgemeinschaft gehörendes Trinkgefäß: mnd. mõtschoppespot*, mõschoppespot, M.: nhd. Gemeinschaftskrug, zum gemeinschaftlichen Inventar einer Hausgemeinschaft gehörendes Trinkgefäß

Inventar -- zur Verteidigung gehörendes Inventar: mnd. borchwÐre, borchwere, F.: nhd. Burgwehr«, Verteidigung einer Burg, Befestigung der Burg (Stadt), zur Verteidigung gehörendes Inventar

Inventar: mhd. beriht, st. M., st. F.: nhd. Bericht, Belehrung, Beilegung, Versöhnung, Bestätigung, Ausstattung, Inventar

Inventar: mnd. gerÐde (4), gereide, grÐde, N.: nhd. Gerät, Überlegung, Absicht, Bereitschaft, Rat, Hilfe, Ausrüstung, Zurüstung, Geräte des persönlichen Bedarfs (wie Schmuck oder Kleider), Kriegsgerät, Gepäck, Handwerkszeug, Inventar, Pferdegeschirr, Riemenzeug, Beschläge; gÐrhõke, M.: nhd. Gerberhaken, Inventar; inventarie***, N.: nhd. Inventar; inventorium, N.: nhd. Inventar, Bestandsaufnahme
-- zum Inventar eines Gildehauses gehörendes Trinkgefäß: mnd. gildepot, M.: nhd. »Gildepott«, zum Inventar eines Gildehauses gehörendes Trinkgefäß

Inventare -- Verzeichnis der Inventare und Pertinenzen der braunschweigischen Pfandschlösser: mnd. slotbæk, N.: nhd. »Schlossbuch«, Verzeichnis der Inventare und Pertinenzen der braunschweigischen Pfandschlösser

Inventarisierung: mnd. inventariÐringe, inventÐringe, F.: nhd. Inventarisierung, Nachlassbeschreibung

Inventarsiegel: mnd. inventariensÐgel, N.: nhd. Inventarsiegel

In-Verwunderung-Geraten: mhd. wunderen* (2), wundern, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Wundern, In-Verwunderung-Geraten, Staunen

investieren: ahd. inwerpire* 1, lat.‑ahd.?, V.: nhd. übergeben (V.), bekleiden, investieren

investieren: mhd. belegen (1), sw. V.: nhd. belegen (V.), anlegen, investieren, besetzen, einschließen, einhüllen, belagern, sich vorsehen, sich versehen, bedecken

investieren: mnd. inleggen (1), inlecghen, sw. V.: nhd. hineintun, hineinlegen, einlegen, zurücklegen, zurückhalten, in Lage bringen, Schiffe in den Hafen bringen, auf die Waage legen, in Haft bringen, Einlager halten lassen, Einwendungen machen, durch Einlegen haltbar machen, investieren, an einer Verlosung teilnehmen, einlagern, bestatten

Investitionen -- Beteiligung an gemeinsamen Unternehmungen bzw. Investitionen: mnd. part, põrt, paert, pert, N.: nhd. »Part«, Teil, Anteil, Bestandteil, Teil eines Ganzen, Beteiligung an gemeinsamen Unternehmungen bzw. Investitionen, Gerichtspartei, Partei, Gruppe von Menschen, Gruppe von Gleichgesinnten, Partner

Investitur: as. gi‑w’r‑i* 1, st. F. (i): nhd. Investitur, Gewere

Investitur: ahd. giwera* 1?, st. F. (æ): nhd. Einkleidung, Kleid, Investitur, Einsetzung, Gewere; giwerÆ* (1) 4?, st. F. (Æ): nhd. Einkleidung, Kleid, Investitur, Gewere, Einsetzung

Investitur: mhd. gewer (3), st. F., sw. F.: nhd. Gewere, förmliche Einkleidung in einen Besitz, Besitz, Besitzrecht, Innehaben von Gütern, Gewahrsam, Behutsamkeit, Vorsicht, Anrecht, Sicherheit, Bürgschaft, Gewähr, Erfüllung, Befriedigung, Vergeltung, Bestimmung, Flucht (F.) (1), Investitur

Investitur: mnd. aneklÐdinge*, anklÐdinge, ankledinge, ankleidinge, F.: nhd. »Ankleidung«, Einkleidung, Investitur

Investitur: mnd. inklÐdinge, inkleidinge, inkledinge, F.: nhd. Einkleidung, Investitur, Einkleidung in geistlicher Tracht, Ausstattung des bäuerlichen Gesindes mit Kleidung, Bekleidung in einem geistlichen Amt; klÐdinge, kleidinge, klÐdinc, F.: nhd. Kleidung, Gewand, Bekleidung, Kleid, Anzug, Behang, Decke, feierliche Einkleidung der Nonne, mit Lieferung der Dienstkleidung verbundene Stellung, Einsetzung, Belehnung, Investitur
-- Investitur nachsuchen: mnd. gesinnen (1), st. V.: nhd. auf etwas sinnen, verlangen, begehren (von jemandem), begehren (vom Vasallen), Forderung stellen, nachsuchen, Belehnung nachsuchen, Investitur nachsuchen, Gesinnung haben, ersinnen, meinen

Invocavit -- Montag nach Invocavit: mnd. kæpslachesmõndach, kæpslachsmõndach, M.: nhd. Montag nach Invocavit

Invocavit -- Sonntag Invocavit: mnd. mannevaste*, mannevasten, F., M.: nhd. Fastnacht, Sonntag Invocavit

Invocavit: mhd. mannevasnaht 1, manfasnaht*, mannefasnaht*, st. F.: nhd. erster Fastensonntag in der Passionszeit, Invocavit; manvastnaht, manfasnaht*, st. F.: nhd. erster Fastensonntag in der Passionszeit, Invocavit

involuntary -- unfreiwillig; ne involuntary: afries. un‑wal-d-e 1 und häufiger?, unwel-d-e, Adj.: nhd. unfreiwillig

inwärtig: ahd. inwart* (1) 4, Adj.: nhd. innerlich, inwärtig, inwendig, im Inneren befindlich; inwartÆg* 1, Adj.: nhd. innerlich, inwärtig; inwartlÆh* 1, Adj.: nhd. innerlich, inwärtig, im Innern; inwertÆg* 16, Adj.: nhd. inwärtig, innere

inwärtig«: mhd. inwart, inwert, Adj.: nhd. »inwärtig«, inwendig, vertraut, persönlich verfügbar

inwärts: ahd. inwertes* 3, Adv.: nhd. innerlich, inwärts, innig, im Innern, im Innersten, bis aufs Mark

inwärts: mhd. innerwertes, Adv.: nhd. inwärts; Ænwertes, inwertes, Adv.: nhd. einwärts, inwärts, innerlich, im Innern, ins Innere

inwärts: mnd. innewÐrt*, innewert, mnd.?, Adv.: nhd. inwärts

inwärts«: mhd. inwert (1), Ænwert, Adv.: nhd. »inwärts«, einwärts, innerhalb, innerlich, im Innern, ins Innere

inwendig -- Geflecht aus Rohr oder Draht das zum Schutz inwendig vor das Fenster gestellt wird: mnd. vensterkorf*, vinsterkorf, M.: nhd. Geflecht aus Rohr oder Draht das zum Schutz inwendig vor das Fenster gestellt wird

inwendig: germ. *innÐ, Adv.: nhd. innerhalb, inwendig, innen

inwendig: got. in-n-a-þræ 3, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192 B1, Krause, Handbuch des Gotischen 195): nhd. von innen, inwendig

inwendig: ae. bli-nd, Adj.: nhd. blind, dunkel, inwendig, dumm, nicht stechend; in‑lic, Adj.: nhd. innere, inwendig, eingeboren, innerlich, herzlich, aufrichtig

inwendig: ahd. innana (1) 19, Adv.: nhd. im Innern, inwendig, innen, innerhalb, innen befindlich, innerlich, ins Innere; inwart* (1) 4, Adj.: nhd. innerlich, inwärtig, inwendig, im Inneren befindlich

inwendig: mhd. innõn (1), Adv.: nhd. inne, inwendig, innen, drinnen, im Innern, in sich; inne (1), innen, Adv.: nhd. inne, inwendig, innen, drinnen, im Inneren, in sich; innentzuo, Adv.: nhd. inwendig, von innen; innere (1), indere, inre, Adj.: nhd. innere, inwendig, innig, tief im Innern liegend, innerlich, verborgen, vertraut, inständig; innewendic (1), inwendic, Adj.: nhd. inwendig, innerlich; innewendic (2), Adv.: nhd. inwendig, innen, innerlich; innewendigen, inwendigen, Adv.: nhd. inwendig, innerlich; inwart, inwert, Adj.: nhd. »inwärtig«, inwendig, vertraut, persönlich verfügbar; inwendic (2) 4 und häufiger?, indewindic, innewindic, indebendic, innebendic, indebendige, innebendige, indebindige, innebindige, Adv.: nhd. inwendig, innerlich, nach innen, innen, im Innnern; inwertic, inwertec, Adj.: nhd. inwendig, innerlich

inwendig: mnd. binnen (1), bin, Adv.: nhd. binnen, innerhalb, innen, innerlich, inwendig, drinnen, daheim, hinein; binnens, Adv.: nhd. binnen, innerhalb, innen, innerlich, inwendig, drinnen, daheim, hinein; binnenwals, Adv.: nhd. binnen, innerhalb, innen, innerlich, inwendig, drinnen, daheim, hinein; binnenwendich (2), binnenwendicht, Adj.: nhd. inwendig, innerlich; binnenwendich (3), binnenwendicht, Adv.: nhd. inwendig, innerlich; binnes, Adv.: nhd. binnen, innerhalb, innen, innerlich, inwendig, drinnen, daheim, hinein

inwendig: mnd. inne (2), in, Adv.: nhd. in, an, innen, im Innern, daheim, zu Hause, inwendig; inwendelÆk, inwendelik, Adj.: nhd. inwendig, inniglich, geistig; inwendiges, Adv.: nhd. inwendig, im Inneren, innerlich, geistig

inwendig«: afries. in‑we-nd-e‑lik 1 und häufiger?, Adj.: nhd. »inwendig«, innerlich, im Stillen, unausgesprochen; in‑we-nd‑ich 1 und häufiger?, Adj.: nhd. »inwendig«, innerlich, intern

inwendig«: mhd. innewende, Adv.: nhd. »inwendig«; inwendic (1), Adj.: nhd. »inwendig«, innere, innerlich

inwendig«: mnd. innewendich (1), Adj.: nhd. »inwendig«, im Inneren befindlich, innere, innerlich, ortseinsässig, einheimisch, seelisch, geistig; innewendich (2), Adv.: nhd. »inwendig«, im Inneren, innen, im Kern, von innen, auf der Innenseite, innerlich, in der Seele, binnen, innerhalb; inwendich (1), Adj.: nhd. »inwendig«, im Inneren befindlich, innere, innerlich, ortseinsässig, einheimisch, seelisch, geistig

Inwendigkeit«: mhd. innewendicheit*, innewendekeit, st. F.: nhd. »Inwendigkeit«, Andacht

inwendigste: afries. in-re-sta 1 und häufiger?, in-r-ost, Adj. (Superl.): nhd. innerste, inwendigste, am weitesten landeinwärts wohnend

Inzest: ae. mÚg-hÚ-m-ed, N. (kons.): nhd. Inzest; sib-b-leg-er, sib-leg-er, st. N. (a): nhd. »Sippenlager«, Inzest

Inzest: mhd. sippebrechen (2), st. N.: nhd. Inzest; sippehuor, st. N.: nhd. Blutschande, Inzest

inzwischen: got. mi-þ-þan 3, Adv.: nhd. inzwischen

inzwischen: an. meŒ-an, Adv.: nhd. inzwischen, während

inzwischen: ae. be‑twéo-n‑um, be-twéo-n-an, Präp., Adv.: nhd. zwischen, inzwischen

inzwischen: mhd. dõinbinnen 1, Adv.: nhd. inzwischen; darunder, dar under, drunder, dõrunder, dõunder, Adv., Konj.: nhd. darunter, dazwischen, unterdessen, trotzdem, außerdem, dabei, davon, dadurch, worunter, unterhalb dessen, wodurch, inzwischen, gleichwohl; enmitten (1), inmitten, emitten, Adv.: nhd. inmitten, mitten, mittendrin, mittenhinein, in der Mitte, inzwischen, unterdessen; enmittent, Adv.: nhd. inmitten, mitten, mittendrin, mittenhinein, in der Mitte, inzwischen, unterdessen; enzwischen (1), entzwischen, inzwischen, entzuschen, inzuschen, enttwischen, intwischen, Adj., Adv.: nhd. zweifach, je zwei, beide, zwischen, inzwischen

inzwischen: mhd. herunder, Adv.: nhd. inzwischen, folgendermaßen; iemitten (1), ie mittunt*, iemittunt, iemitent, Adv., Präp.: nhd. mittlerweile, inzwischen, sofort; innendes (1), indes, innandes, innes, Adv.: nhd. währenddessen, indessen, unterdessen, inzwischen; innerdes, Adv.: nhd. währenddessen, inzwischen; inredes, Adv.: nhd. währenddessen, inzwischen

inzwischen: mhd. sint (3), Adv.: nhd. seitdem, inzwischen, darnach, darauf, späterhin, seither, später, danach

inzwischen: mhd. underdes, Adv.: nhd. inzwischen, währenddessen; zwischen (1), Adv.: nhd. dazwischen, inzwischen, untereinander

inzwischen: mnd. dõrmÐde, darmede, Adv.: nhd. mit, damit, womit, dadurch, darüber, zugleich mit, zwischen andern, darunter, inzwischen; dewÆle, dwÆle, Konj.: nhd. so lange wie, während, als, inzwischen, da, da ja, weil; dewÆlt, Konj.: nhd. so lange wie, während, als, inzwischen, da, da ja, weil; entwischen (1), entüschen, entuschen, entusken, untüschen, Adv.: nhd. inzwischen

inzwischen: mnd. hÆrtætwischen, Adv.: nhd. inzwischen

inzwischen: mnd. under (1), mnd.?, Präp.: nhd. unter, unterhalb, auf der Höhe von, angesichts, von Rang, von Gewalt, von Herrschaft, von Besitz, bei, binnen, während (Präp.), in der Mitte, aus der Mitte, zwischen, untereinander, miteinander, einander, unterdessen, inzwischen, ununterbrochen, hinter einander, in einer Reihe; undertwischen, undertuschen, mnd.?, Adv.: nhd. untereinander, unterdessen, inzwischen

Iota: ae. for-wor-d, st. N. (a): nhd. Iota

Ipf -- Opia am Ipf bei Bopfingen: germ. Opia, germ.?, ON: nhd. Opia am Ipf bei Bopfingen

Ipnapp«: mhd. ipnapp, F.: nhd. »Ipnapp«, Schlange

irden -- »irden werden«: mhd. irden, sw. V.: nhd. »irden werden«, erdfarben werden

irden: got. aír-þ-ein-s 5, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 55,3, 154,2): nhd. irdisch, irden

irden: ae. lÚ-m-en, Adj. (ja): nhd. lehmig, irden

irden: ahd. dõhÆn 8, Adj.: nhd. tönern, irden, Lehm...; erdÆn* 8, Adj.: nhd. irdisch, die Erde bewohnend, irden, aus Ton

irden: mhd. dahenÆn, Adj.: nhd. aus Leim bestehend, aus Leim hergestellt, irden; erdÆn, Adj.: nhd. irden

irden: mhd. ierdisch, erdisch, Adj.: nhd. irden, irdisch, vergänglich, sterblich, erdig, unterirdisch; irdenisch, irdensch, Adj.: nhd. irden, irdisch, vergänglich, sterblich, erdig, unterirdisch; irdic*, irdec, Adj.: irden, irdisch; irdÆn, erdin, Adj.: nhd. irden, aus Erde bestehend

irden: mnd. Ðrden (2), Adj.: nhd. irden

irden: mnd. lÐmen (1), lÐimen, leimen, Adj.: nhd. aus Lehm bestehend, irden, tönern, von Lehm gefertigt, lehmig, Lehm...

irdene -- irdene Finsternis: ahd. weraltfinstarÆ* 5, st. F. (Æ): nhd. »Weltfinsternis«, Finsternis der Welt, irdene Finsternis

irdener -- ein irdener Ofentopf in den Kachelöfen: mnd. pot (1), put, pat, puts, putz, M.: nhd. »Pott«, Topf, Becher, rundliches Gefäß, bauchiges Gefäß, Krug (M.) (1), Kanne, ein irdener Ofentopf in den Kachelöfen, Maß für flüssige Dinge (eine halbe »kanne«), Küchengeschirr, Kochtopf, Mischgefäß, Brenntiegel, Vorratsgefäß, als Tierfalle verwendetes Gefäß, Ofenkachel, Topfkachel

irdener -- irdener Topf zum Aufbewahren der Butter: mnd. botterenpot, M.: nhd. irdener Topf zum Aufbewahren der Butter; botterpot, M.: nhd. irdener Topf zum Aufbewahren der Butter

irdener -- irdener Topf: ae. crðs, st. F. (æ): nhd. irdener Topf, Krug (M.) (1); crðs-e, sw. F. (n): nhd. irdener Topf, Krug (M.) (1), Krause

irdener -- irdener Topf: ahd. kahhala* 5, kachala*, st. F. (æ): nhd. Kessel, Topf, irdener Topf, Tontopf, Kochtopf, Ölbehälter einer Lampe

irdenes -- ein irdenes Gefäß: mnd. rÆme (1), F.: nhd. ein irdenes Gefäß

irdenes -- irdenes Gefäß: ae. tÂgel, tÂgel‑e, tigol, tigol-e, tigul, tigul‑e, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Tiegel, Topf, irdenes Gefäß, Scherbe, Ziegel, Dachplatte

irdenes -- irdenes Gefäß: as. stê‑n-fat* 1, st. N. (a): nhd. »Steinfass«, irdenes Gefäß

irdenes -- irdenes Gefäß: mhd. kachele, kachel, st. F., sw. F.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, Tongefäß, irdenes Geschirr, Ofenkachel, Hafendeckel

irdenes -- irdenes Gefäß: mnd. dult (2), mnd.?, F.: nhd. irdenes Gefäß, Krug (M.) (1)

irdenes -- irdenes Gefäß: mnd. kachel, kachele, kachchel, kachgel, kachghel, kagel, kaghel, F.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, gebranntes Tongefäß, Ofenkachel, gebrannte Tonscheibe, gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens; kachelpot, M.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, gebranntes Tongefäß, Ofenkachel, gebrannte Tonscheibe, gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens

irdenes -- irdenes Geschirr: ahd. skerbÆn* 5?, skirbÆn, scerbÆn*, st. N. (a): nhd. Scherbe, Topf, Tongefäß, irdenes Geschirr, Scherben; skirbÆ 9?, scirbÆ, st. F. (Æ): nhd. Scherbe, Topf, irdenes Geschirr, Tongefäß, Scherben

irdenes -- irdenes Geschirr: mhd. kachele, kachel, st. F., sw. F.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, Tongefäß, irdenes Geschirr, Ofenkachel, Hafendeckel

irdenes -- irdenes Trinkgefäß: mhd. krðse (1), sw. F.: nhd. Krug (M.) (1), irdenes Trinkgefäß

Irdenwaren -- Sprung in Irdenwaren: mnd. borst (2), barst, berst, berste, brust, M.: nhd. Gebrechen, Bruch (M.) (1), Sprung in Irdenwaren, Mangel (M.), Ausfall, Einbuße, Buße

irdisch: got. aír-þ-a-kun-d-s* 1, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 67, 154,2): nhd. von irdischer Abkunft, von der Erde stammend, irdisch; aír-þ-ein-s 5, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 55,3, 154,2): nhd. irdisch, irden; mul-d-ein-s 3, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,2): nhd. von Staub, irdisch

irdisch: an. jarŒ-lig-r, Adj.: nhd. irdisch, weltlich

irdisch: ae. eor-þ‑c’n-n‑ed, Adj.: nhd. staubgeboren, irdisch, sterblich; eor-þ-lic, Adj.: nhd. irdisch, diesseitig; weo-r-ol-d-lic, wo-r-ol-d-lic, Adj.: nhd. weltlich, irdisch

irdisch: afries. er-th‑isk* 1, er-d-isk*, ir-th-isk, Adj.: nhd. irdisch

irdisch: anfrk. erth-isk* 3, Adj.: nhd. irdisch

irdisch: as. er‑th‑lÆk* 2, Adj.: nhd. irdisch; wer‑o‑l‑d‑lÆk* 1, Adj.: nhd. weltlich, irdisch

irdisch: ahd. erdÆn* 8, Adj.: nhd. irdisch, die Erde bewohnend, irden, aus Ton; erdlÆh* 5, Adj.: nhd. irdisch, ländlich; fihulÆh* 5, Adj.: nhd. Vieh..., tierisch, für das Vieh, fleischlich, irdisch, niedrig; fleisklÆh 12, fleisclÆh*, Adj.: nhd. fleischlich, leiblich, körperlich, irdisch; gaganwerti* 34, gaganwarti*, Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend, jetzig, zugegen, vorliegend, bereit, bereitgestellt, begegnend, zur Hand, irdisch, vergänglich; irdisk* 59, irdisc, Adj.: nhd. irdisch, weltlich, aus der Erde geboren; irdiskboran* 1, irdiscboran*, (Part. Prät.=) Adj.: nhd. »erdgeboren«, irdisch, aus der Erde geboren; lÆblÆh 7, Adj.: nhd. belebend, lebendig, belebt, leiblich, irdisch, körperlich?; weraltlÆh* 19, weroltlÆh, Adj.: nhd. irdisch, weltlich, vergänglich
-- irdisch gesinnter Mensch: ahd. weraltman* 10, weroltman*, st. M. (athem.): nhd. Mensch, Mann, irdisch gesinnter Mensch, weltlicher Mensch

irdisch: mhd. erdic*, erdec, Adj.: nhd. »erdig«, irdisch

irdisch: mhd. ierdisch, erdisch, Adj.: nhd. irden, irdisch, vergänglich, sterblich, erdig, unterirdisch; irdenisch, irdensch, Adj.: nhd. irden, irdisch, vergänglich, sterblich, erdig, unterirdisch; irdenischlich, Adj.: nhd. irdisch; irdic*, irdec, Adj.: irden, irdisch; irdisch, irdesch, iersch, irsch, Adj.: nhd. irdisch, von der Erde stammend, aus der Erde stammend, auf der Erde befindlich, in der Erde befindlich, vergänglich, sterblich, erdig, unterirdisch

irdisch: mhd. vergenclich, verganclich, vorganclich, fergenclich*, Adj.: nhd. vergänglich, irdisch, eitel; werltlich, weltlich, wereltlich, weriltlich, werentlich, werntlich, wertlich, Adj.: nhd. weltlich, irdisch, zur Welt gehörend, zum Leben gehörend, weltlich gesinnt, vergänglich; werltlÆche, weltlÆche, wereltlÆche, weriltlÆche, werentlÆche, werntlÆche, wertlÆche, Adv.: nhd. zur Welt gehörend, zum Leben gehörend, weltlich, irdisch, vergänglich, weltlich gesinnt; zerganclich, zergenclich, ziganclich, Adj.: nhd. »zergänglich«, vergänglich, irdisch, eitel; zÆtlich, Adj.: nhd. zeitlich, weltlich, irdisch, vergänglich, erntbar, reif, zeitgemäß, angemessen

irdisch: mnd. Ædel (1), Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt
-- irdisch gesinnt: mnd. gÐstlæs, gÐistlæs, Adj.: nhd. ungeistlich, ungeistig, irdisch gesinnt

irdisch: mnd. creatǖrlÆk, Adj.: nhd. am irdischen Lebewesen hängend, irdisch, in Fleisch und Blut seiend; Ðrdich (1), Adj.: nhd. »erdig«, irdisch, auf der Erde befindlich; Ðrdisch (1), Ðrdesch, Ðrdes, Adj.: nhd. irdisch, Erde..., zum Element Erde gehörig

irdisch: mnd. lichamlÆk, lÆchamlik, lichaemlÆk, lichõmelÆk, lichammelk, Adj.: nhd. körperlich, leiblich, irdisch, zur Erhaltung des Körpers notwendig

irdisch: mnd. tÆdelÆk, tilik, mnd.?, Adj.: nhd. zeitlich, irdisch, weltlich; tÆdelÆken, mnd.?, Adj.: nhd. zeitlich, irdisch, weltlich; tÆdelikes, mnd.?, Adv.: nhd. zeitlich, irdisch, weltlich; tÆtlÆk*, tÆtlik, mnd.?, Adj.: nhd. zeitlich, irdisch, weltlich, zeitgemäß, zeitig, rechtzeitig, frühzeitig, reiflich; tÆtlÆken*, tÆtliken, mnd.?, Adv.: nhd. zeitlich, irdisch, weltlich, zeitgemäß, zeitig, rechtzeitig, frühzeitig, reiflich

irdisch: mnd. vlÐschen, vleischen, Adj.: nhd. fleischern, fleischlich, körperlich, leiblich, irdisch; vlÐschlÆk, vleischlÆk, vlÐschlik, vlÐschelÆk, vleischelÆk, vlÐschelik, vlÐslÆk, vleischlÆk, vlÐslik, vleeschlÆk, vleislÆk, Adj.: nhd. fleischlich, körperlich, sinnlich, weltlich, von dieser Welt seiend, menschlich, irdisch, der Sinnenlust verfallen (Adj.), leiblich, natürlich; vlÐschlÆken, vleischlÆken, Adv.: nhd. fleischlich, körperlich, sinnlich, weltlich, von dieser Welt seiend, menschlich, irdisch, der Sinnenlust verfallen (Adv.), leiblich, natürlich; vörgenclÆk*, vorgenclÆk, vorganclÆk, vorganklik, vorgenklik, Adj.: nhd. vergänglich, nicht dauerhaft, irdisch, zeitlich, leicht verfallend, hinfällig, baufällig; vörsterflÆk*, vorsterflÆk, vorstarflÆk, Adj.: nhd. sterblich, irdisch; werltlÆk, werlik, wertlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. weltlich, irdisch, irdisch gesinnt, sündlich, sündig; werltlÆken, mnd.?, Adv.: nhd. weltlich, irdisch
-- irdisch gesinnt: mnd. werltlÆk, werlik, wertlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. weltlich, irdisch, irdisch gesinnt, sündlich, sündig

irdisch«: mhd. ertisch***, Adj.: nhd. »irdisch«

irdische -- das irdische Wesen: ahd. irdiskheit* 1, irdischeit*, st. F. (i): nhd. »Irdischheit«, Weltlichkeit, die irdische Natur, das irdische Wesen

irdische -- die irdische Natur: ahd. irdiskheit* 1, irdischeit*, st. F. (i): nhd. »Irdischheit«, Weltlichkeit, die irdische Natur, das irdische Wesen

Irdische -- Erhabenheit über das Irdische: mnd. ȫverwÐselichÐt, ȫverwÐselicheit, F.: nhd. außerirdische Existenz, Überirdisches, Verklärung, Erhabenheit über das Irdische
irdische -- Geistlicher der nur auf das irdische Wohl bedacht ist: mnd. bðklÐrÏre*, bðklÐrer, M.: nhd. Geistlicher der nur auf das irdische Wohl bedacht ist

irdische -- irdische Angelegenheit: ahd. weraltsahha* 3, weraltsacha*, weroltsahha*, st. F. (æ): nhd. »Erdensache«, irdisches Ding, irdische Angelegenheit

irdische -- irdische Begierde: ahd. weraltlust* 2, weroltlust*, st. F. (i): nhd. »Erdenlust«, Lust der Welt, irdische Begierde

irdische -- irdische Begierde: mhd. werltlust, st. M.: nhd. »Weltlust«, Freude der Welt, Lust der Welt, irdische Begierde

irdische -- irdische Dinge: mnd. Ðrdeschop, F.: nhd. irdische Dinge

irdische -- irdische Drangsal: ahd. weraltarbeit* 2, st. F. (i): nhd. »Weltmühsal«, irdische Drangsal, irdische Mühsal

irdische -- irdische Ehre: ahd. weraltÐra*3, weroltÐra*, st. F. (æ): nhd. »Weltehre«, Ehre der Welt, irdische Ehre, weltliche Ehre

irdische -- irdische Kostbarkeit: ahd. weralttiurida* 2, st. F. (æ): nhd. »Weltzierde«, Erdenkostbarkeit, irdische Kostbarkeit

irdische -- irdische Lebenszeit: ae. lÚ-n-dag-as, M. Pl.: nhd. flüchtige Tage, irdische Lebenszeit

irdische -- irdische Liebe: mnd. lÐve (1), leeve, leyve, lÆve, F.: nhd. Liebe, Freundlichkeit, freundliches Verhalten, Zuneigung, Einmütigkeit, Freude, Fröhlichkeit, Begeisterung, Lust, Liebhaben, Gunst, Gefallen, Zweisamkeit, Verliebtheit, geschlechtliche Leidenschaft, christliche Liebeslehre, irdische Liebe

irdische -- irdische Lust: ahd. erdlust* 1, st. F. (i): nhd. »Erdenlust«, irdische Lust

irdische -- irdische Macht: ahd. weraltkraft* 2, weroltkraft*, st. F. (i): nhd. »Erdenkraft«, irdische Macht, Machthaber, irdischer Machthaber

irdische -- irdische Mühsal: ahd. weraltarbeit* 2, st. F. (i): nhd. »Weltmühsal«, irdische Drangsal, irdische Mühsal

irdische -- irdische Not: ahd. weraltnæt* 2, st. F. (i): nhd. »Erdennot«, Not dieser Welt, irdische Not

irdische -- irdische Sache: mhd. werltsache, st. F.: nhd. »Weltsache«, Sache, irdische Sache, Ding der Welt

irdische -- irdische Stadt: ahd. weraltburg* 1, st. F. (i, athem.): nhd. »Weltenburg«, irdische Stadt

irdische -- irdische Verwirrung: ahd. weraltirrido* 1, sw. M. (n): nhd. »Erdenirrung«, irdische Verwirrung

irdische -- irdische Zeit: ahd. weraltfrist*3, weroltfrist*, st. F. (i): nhd. »Erdenzeit«, Zeit, irdische Zeit

irdische -- Messe durch die man irdische Vorteile erkaufen will: mnd. kæpmisse, koipmisse, F.: nhd. Messe durch die man irdische Vorteile erkaufen will

irdische Stadt (): ahd. ? erdburg* 2, st. F. (i?, athem.?): nhd. »Erdenburg«, Erdburg (?), irdische Stadt (?)

irdischem -- in irdischem Glück lebend: mhd. werltsÏlic, Adj.: nhd. »weltselig«, weltliches Glück habend, in irdischem Glück lebend

Irdischem -- Verlangen nach Irdischem: ahd. weraltgirida* 10, st. F. (æ): nhd. »Erdengier«, Begierde, Verlangen nach Irdischem

irdischen -- am irdischen Lebewesen hängend: mnd. creatǖrlÆk, Adj.: nhd. am irdischen Lebewesen hängend, irdisch, in Fleisch und Blut seiend

irdischen -- Hängen an irdischen Dingen: mhd. anenÏmelicheit, annÏmlicheit, st. F.: nhd. »Annehmlichkeit«, Anmaßlichkeit, Selbstsucht, Überheblichkeit, Besitzstreben, Hängen an irdischen Dingen

irdischen -- Klasse innerhalb der himmlischen und irdischen Hierarchie: mnd. stõt (1), staet, stait, staat, stõte, M., N.: nhd. Stand, äußere Verfassung, Lage, Stellung, Ordnung, Zustand, Umstand, Verhältnis, Altersstufe, Beschaffenheit, Veranlagung, Art, Grad des Tugendlebens, Stand im Leben, Klasse innerhalb der himmlischen und irdischen Hierarchie, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Amt, Ehre, hohe Stellung, Ansehen, Ehrenstand, Würde, Rang, Pracht, Herrlichkeit, Gesamtheit der Vertreter (Pl.) eines Standes, feste Stellung, Platz, standesgemäßer Aufwand, Gepränge, Prunk, Zier, Schatz, Kleinod

Irdischen -- Losgelöstsein von allem Irdischen: mhd. abegescheidenheit, abgescheidenheit, st. F.: nhd. Abgeschiedenheit, Loslösung, Losgelöstsein von allem Irdischen

irdischen -- nach irdischen Dingen gierig: ahd. weraltgir* 1, Adj.: nhd. gierig, nach irdischen Dingen gierig

irdischen -- Pflege des irdischen Wohlseins: mnd. bðkdÐnst, M.: nhd. Pflege des eigenen Leibes, Pflege des irdischen Wohlseins

Irdischen -- Unbeständigkeit des Irdischen: ahd. weraltunstõtÆ* 1, weroltunstõtÆ*, st. F. (Æ): nhd. Unbeständigkeit, Unbeständigkeit des Irdischen

irdischen -- Vergänglichkeit der irdischen Zeit: mhd. vervlozzenheit, ferflozzenheit*, st. F.: nhd. Vergänglichkeit der irdischen Zeit, Flüchtigkeit

irdischen -- Verlockung der irdischen Lust: mnd. sȫtenisse, sȫtnisse, sµtnisse, sµtenisse, suotnisse, suotenisse, F.: nhd. »Süßnis«, Süße, Verlockung der irdischen Lust, süßer Trank
irdischen -- Zeit des irdischen Lebens: mhd. wankelzÆt, st. N.: nhd. »Wankelzeit«, unbeständige Zeit, Zeit des irdischen Lebens

irdischer -- irdischer Besitz: as. wer‑o‑l‑d-skat* 2, wer‑o‑l‑d‑skat‑t, st. M. (a): nhd. »Weltschatz«, irdischer Besitz

irdischer -- irdischer Besitz: ahd. weraltÐht* 1, st. F. (i): nhd. »Erdengut«, irdischer Besitz

irdischer -- irdischer Erfolg: ae. weo-r-ol-d-spÊ-d, weo-r-ol-d-spÐ-d, st. F. (i): nhd. weltlicher Reichtum, irdischer Erfolg

irdischer -- irdischer König: afries. er-th‑ken‑ing 5, er-th-kin-ing, st. M. (a): nhd. »Erdkönig«, irdischer König

irdischer -- irdischer König: ahd. weraltkuning* 2, weroltkuning*, st. M. (a): nhd. »Erdenkönig«, irdischer König

irdischer -- irdischer Machthaber: ahd. weraltkraft* 2, weroltkraft*, st. F. (i): nhd. »Erdenkraft«, irdische Macht, Machthaber, irdischer Machthaber

irdischer -- irdischer Reichtum: ahd. weraltrÆhtuom* 1, st. M. (a): nhd. »Erdenreichtum«, irdischer Reichtum

irdischer -- irdischer Ruhm: ahd. weraltruom* 4, weralthruom*, weroltruom*, st. M. (a?, i?): nhd. »Erdenruhm«, irdischer Ruhm, Ruhmsucht, weltliche Begierde?

irdischer -- nach irdischer Freude verlangend: mnd. lustbegÐrich, Adj.: nhd. »Lust begierig«, nach irdischer Freude verlangend

irdischer -- von irdischer Abkunft: got. aír-þ-a-kun-d-s* 1, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 67, 154,2): nhd. von irdischer Abkunft, von der Erde stammend, irdisch

Irdischer: idg. *�hemon-, *�homon-, M.: nhd. Mensch, Mann, Irdischer

irdisches -- irdisches Bauwerk: mhd. ertstift, st. F.: nhd. Stiftung, Bau, irdisches Bauwerk

irdisches -- irdisches Ding: ahd. weraltsahha* 3, weraltsacha*, weroltsahha*, st. F. (æ): nhd. »Erdensache«, irdisches Ding, irdische Angelegenheit

irdisches -- irdisches Feuer: ahd. erdfiur 8, st. N. (a): nhd. »Erdfeuer«, Schwefel, irdisches Feuer

irdisches -- irdisches Geschehen: ahd. weraltgiskiht* 1, weraltgisciht*, st. F. (i): nhd. Weltgeschehen, irdisches Geschehen

irdisches -- irdisches Geschöpf: ahd. erdtior* 1, st. N. (a): nhd. »Erdentier«, Erdenwesen, irdisches Geschöpf

irdisches -- irdisches Glück betreffend: mnd. gelückelÆk*, gelükkelÆk, gelüklÆk, Adj.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend; gelückelÆke*, gelükkelÆke, Adv.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend; gelückelÆken*, gelükkelÆken, Adv.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend

irdisches -- irdisches Glück betreffend: mnd. lückelÆk*, luckelik, lucklik, lükkelÆk, lüklÆk, Adj.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend; lückelÆken*, luckeliken, luckliken, lükkelÆken, Adv.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend

irdisches -- irdisches Glück: ahd. weraltsõlida* 11, st. F. (æ): nhd. Erdenglück, irdisches Glück

irdisches -- irdisches Gut: as. wer‑o‑l‑d‑wel‑o* 2, sw. M. (n): nhd. »Weltgut«, irdisches Gut

irdisches -- irdisches Gut: ahd. erdguot* 1, st. N. (a): nhd. »Erdengut«, irdisches Gut; weraltguot* 1, st. N. (a): nhd. »Erdengut«, irdisches Gut; weraltrõt* 1, st. M. (a?, i?): nhd. »Erdengut«, irdisches Gut

irdisches -- irdisches Königreich: ae. eor-þ-rÆc-e, st. N. (ja): nhd. »Erdreich«, irdisches Königreich

irdisches -- irdisches Leben: as. wer‑o‑l‑d‑stunda* 3, st. F. (æ): nhd. »Weltstunde«, irdisches Leben

irdisches -- irdisches Leben: ahd. erdlÆb* 1, st. M. (a): nhd. »Erdenleben«, irdisches Leben

irdisches -- irdisches Leben: mnd. lÆf (1), lief, N., M.: nhd. Leib, irdisches Leben, Lebenskraft, Lebensfähigkeit, Lebensart, Lebensweise, Lebensunterhalt, körperliche Gesundheit, Unversehrtheit, öffentliches Ansehen, körperliche Kraft, körperliche Schwäche, körperliche Rüstigkeit, Wesen, Mensch, Bauch, Körper, weiblicher Unterleib, Gebärmutter

irdisches -- irdisches Leben: mnd. sorgendal, N.: nhd. »Sorgental«, irdisches Leben, Jammertal; tÆt, mnd.?, F., M.: nhd. Zeit, Zeitraum, Weile, Zeitpunkt, Termin, irdisches Leben

irdisches -- irdisches Paradies: mnd. grõl, gral, M.: nhd. ritterliches Spiel, Festlichkeit mit Turnierspielen die zu Pfingsten stattfindet, Fest, Festaufbau mit dem Schildbaum, Festplatz, Herrlichkeit, irdisches Paradies, himmlische Herrlichkeit, himmlische Freude, Pracht, Glanz, Lärm, Schall, lärmende Fröhlichkeit, lärmendes Vergnügen, Aufstand, Aufruhr, Groll, Unwille, geistliche Brüderschaft in norddeutschen Städten (Bedeutung örtlich beschränkt)

irdisches -- irdisches Reich: afries. erth‑rÆk-e 9, ir-th-rÆk-e, st. N. (ja): nhd. Erdreich, irdisches Reich, Erde

irdisches -- irdisches Reich: ahd. weraltrÆhhi* (2) 6, weraltrÆchi*, weroltrÆhhi*, st. N. (ja): nhd. »Erdenreich«, irdisches Reich, Welt, Reich der Welt

irdisches -- irdisches Sein: mhd. irdenischheit*, irdenscheit, irdenischeit, st. F.: nhd. »Irdischheit«, Vergänglichkeit, irdisches Sein, unvollkommenes Sein

irdisches -- Jenseitsstrafe durch irdisches Leiden ablösen: mnd. aflÆden, st. V.: nhd. »ableiden«, Jenseitsstrafe durch irdisches Leiden ablösen

Irdisches: ahd. weraltding* 1, weroltding*, st. N. (a): nhd. »Weltding«, Irdisches; weraltlÆhhÆ* 1, weraltlÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Weltliches, Irdisches

Irdisches: mnd. vörgenclÆchÐt*, vorgenclÆchÐt, vorgenclÆcheit, vorgenklicheit, F.: nhd. Vergänglichkeit, Vergangenheit, Vergängliches, Irdisches, Vergehen, Untergang, Vergangenes

Irdischheit«: ahd. irdiskheit* 1, irdischeit*, st. F. (i): nhd. »Irdischheit«, Weltlichkeit, die irdische Natur, das irdische Wesen

Irdischheit«: mhd. irdenischheit*, irdenscheit, irdenischeit, st. F.: nhd. »Irdischheit«, Vergänglichkeit, irdisches Sein, unvollkommenes Sein

Ire: ae. ³r*, st. M. (a), PN: nhd. Ire

Ire: mhd. ÆrlandÏre, st. M.: nhd. »Irländer«, Ire

Iren: an. ³r-ar, M. Pl.: nhd. Iren, Irland

Iren: ae. ³r‑as, M. Pl., PN: nhd. Iren; Scott‑as, M. Pl., PN: nhd. Iren, Schotten (M. Pl.)

irgend -- in irgend einer Beziehung zu jemandem stehend: mnd. vörwant* (1), vorwandt, vorwantt, vorwendet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwandt, verbunden, im Bunde mit, befreundet, verbündet, verpflichtet, unterstellt, verschwägert, zugehörig, in irgend einer Beziehung zu jemandem stehend

irgend -- irgend einmal: an. al-d-r-i, al-dr-ig-in, Adv.: nhd. irgend einmal, niemals

irgend -- irgend jemand: mhd. etewer, eteswer, Pron.: nhd. jemand, irgend jemand, irgendwer, irgendein, einer

irgend -- irgend jemand: mhd. wer (1), waz, Pron. Indef.: nhd. jemand, irgend jemand, etwas, wenn irgend wer, wer irgend, wer auch, wer; wer (6), wiu, Interrog.-Pron.: nhd. wer, wenn, jemand was, woran, worin, wozu, womit, weshalb, welch, der, irgendein, was für ein, irgend jemand

irgend -- irgend jemand: mnd. man (2), men, me, mam, Indef.-Pron.: nhd. man, irgend jemand

irgend -- nicht irgend etwas: mhd. niht (1), niuweht, nieweht, neweht, niuwet, niwit, niwet, nðwet, nðwit, niuht, neuht, neut, nieht, niet, niuht, niut, nÆt, nit, newiht, niht, nist, nüst, nihts, nit, nith, nichit, niweht, niuweht, niwiht, niuwiht, niwet, niwit, nut, nütz, Indef.-Pron.: nhd. nichts, nicht irgend etwas, etwas, nicht, nein; nihtes (1), nihts, nihsnit, niutsniut, niutsiut, nutzit, nutzwert, nutznut, nuschet, Indef.-Pron.: nhd. nichts, nicht irgend etwas, etwas, nicht, nein; nihtzit, nihtzit, nuschet, Indef.-Pron.: nhd. nichts, nicht irgend etwas, etwas, nicht, nein; niunt, Pron.: nhd. nichts, nicht irgend etwas; nutznut, Indef.-Pron.: nhd. nichts, nicht irgend etwas, etwas, nicht, nein; nutzwert, Indef.-Pron.: nhd. nichts, nicht irgend etwas, etwas, nicht, nein

irgend -- nie irgend einmal: mnd. nÐwan, Adv.: nhd. niemals, nie irgend einmal

irgend -- wann irgend: mhd. swanne, swenne, swann, swan, swenn, swen, Konj.: nhd. wann irgend, wann auch, sobald, wenn, wenn auch, immer wenn, wann immer, wenn auch immer, als, falls

irgend -- wann irgend: mhd. wanne (4), wann, wenn, wan, wen, wenne, Konj.: nhd. wann irgend, wann auch, sobald, wenn

irgend -- welch irgend: mhd. swelch (1), swelh, swelich, swel, sweleh, swelch, swelich, swilich, swilch, swilch, swilich, mmd., Kond.-Pron., Konzess. Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwelch, welch irgend, welch auch, welch, welch auch immer, welche, wer, was, der, die, das, wenn ein, wenn jemand

irgend -- wenn irgend wer: mhd. wer (1), waz, Pron. Indef.: nhd. jemand, irgend jemand, etwas, wenn irgend wer, wer irgend, wer auch, wer

irgend -- wenn irgend: mhd. swie (2), swÆ, swÐ, mmd., Adv.: nhd. wie, auf welche Weise, auf welche Weise auch immer, wie immer, wie auch, wiewohl, obgleich, wenn irgend, wenn, sobald

irgend -- wer irgend: mhd. swaz (1), Kond.-Pron., Konzess.-Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwer, wer irgend, wer auch, wer, so sehr als, wie sehr, was, wenn etwas, was an, wieviel an, welche von; swer (1), Kond.-Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwer, wer irgend, wer auch wer, so sehr als, wie sehr, wer auch immer, wenn jemand, jeder der

irgend -- wer irgend: mhd. wer (1), waz, Pron. Indef.: nhd. jemand, irgend jemand, etwas, wenn irgend wer, wer irgend, wer auch, wer

irgend -- wo irgend: mhd. swõ (1), swæ, Konj.: nhd. wo irgend, wo auch, wo, wo immer, wenn

irgend -- wohin irgend: mhd. swar (1), Konj.: nhd. wenn irgendwohin, wohin irgend, wohin auch, wohin, dorthin, wozu

irgend: idg. *kÝene-, Partikel der Verallgemeinerung: nhd. irgend

irgend: germ. *gen-, Partikel: nhd. irgend; *hun, Partikel: nhd. irgend

irgend: ae. hw’-r‑gen, hwÏ-r-n, Adv.: nhd. irgend
-- irgend etwas: ae. õ-hwÏ‑t, Pron. (N.): nhd. irgend etwas

irgend: as. hw’-r-gin* 16, hwa‑r-gin*, Adv.: nhd. irgend, irgendwo

irgend: ahd. ionÐr 12, Adv.: nhd. irgendwo, irgend, irgendeinmal
-- irgend etwas: ahd. ioeddeslÆh* 2, Indef.-Pron.: nhd. irgendein, irgend etwas
-- irgend jemand: ahd. wer (4) 1320, hwer*, Pron.: nhd. wer, welcher, der, irgendeiner, was für, was für ein, irgend jemand

irgend: mhd. halt (2), Adv.: nhd. »halt«, mehr, vielmehr, eben (Adv.) (2), freilich, ja, allerdings, etwa, vielleicht, irgend, überhaupt, wohl, sondern (Adv.), sondern auch, noch, sogar; iender, iendert, inder, Adv.: nhd. irgend, irgendwann, irgendwo, jemals, irgendwie, überhaupt, auch nur, nur, etwa, nirgendwo, nicht; iener, iene, iena, Adv.: nhd. jederzeit, immer, für immer, oft, je, irgend einmal, fernerhin, fortwährend, stets von neuem, jedesmal wieder, je noch, irgendwo, irgend, irgendwann, jemals, irgendwie, überhaupt, auch nur, nur, etwa, nirgendwo, nicht; iergen, irgen, irgent, ieren, girgen, mmfr., Adv.: nhd. irgendwo, irgend, irgendwie, nur, überhaupt; iht (2), ih, iet, it, iut, Æwit, iewiht, iuweht, Adv.: nhd. 

irre Reden (N.): mnd. dwõlen (2), dwõlent, dwallent, N.: nhd. Umherlaufen, irre Reden (N.), Narretei

irre sein (V.): idg. *Àl‑ (3), V.: nhd. umherschweifen, irren, irre sein (V.), err

irre sein (V.): ahd. tobæn 38, sw. V. (2): nhd. toben, wüten, rasen, wahnsinnig sein (V.), irre sein (V.)

irre sein (V.): mnd. dwõlen (1), dwallen, sw. V.: nhd. in die Irre gehen, umherirren, töricht sein (V.), irre sein (V.), irre reden, irre handeln, unsicher gehen, ungeschickt gehen, taumeln

irre: germ. *dwala-, *dwalaz, Adj.: nhd. betäubt, toll, töricht, irre; *erzja-, *erzjaz, Adj.: nhd. verwirrt, irre, irrend, irrig, zornig?

Irre: got. aírz-ei* 2, sw. F. (n): nhd. Irre, Irrlehre, Irrtum

irre: got. aírz-ei-s* 4, Adj. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 61,1a, 158,2): nhd. irre geführt, irre, verführt

Irre: got. aírz-iþ-a 2, st. F. (æ): nhd. Irrlehre, Irre, Irrtum

irre: afries. biðster‑lik 2, Adj.: nhd. verwirrt, irr, irre, schlecht; *dwa-lik, Adj.: nhd. irr, irre

Irre: ahd. abuh* (2) 19, st. N. (a): nhd. Schlechtes, Böses, Übel, Irre, Untat, Schandtat

irre: ahd. irrisam* 2, Adj.: nhd. irre, unklar, wirr, ohne Ordnung, ungeordnet

irre: mhd. irre (1), ierre, erre, Adj.: nhd. irre, verirrt, verwirrt, ketzerisch, unstet, leichtfertig, ungestüm, abgekommen, verlustig, frei, untreu, uneinig, wankelmütig, erzürnt, aufgebracht, herb, herbe, streitend, unklar, umstritten

irre: mhd. wilde (1), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wildelich, Adj.: nhd. unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, fremd, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, wunderbar, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet; wildiclich, wildeclich, Adj.: nhd. »wildiglich«, unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, fremd, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, wunderbar, zügellos, unbeherrscht, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet; wilt (2), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wiltlich, Adj.: nhd. »wildlich«, unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, ungewohnt, fremd, fremdartig, entfremdet, wunderbar, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet

irre: mnd. dwal, Adj.: nhd. irre; dwel (1), Adj.: nhd. irre, irrig, irrsinnig, töricht; erre (1), Adj.: nhd. zornig, irre, verwirrt; erregengich, Adj.: nhd. »irrgängig«, von der Straße abgehend, irre, wahnwitzig, schwachsinnig

irre: mnd. wilde (1), wilt, wild, Adj.: nhd. »wild«, öde, wüst, unstet, irre, ungezügelt, sittenlos, ausschweifend, fremd, unbekannt, selten

Irre« (F.): mhd. irre (3), erre, mmd., st. F.: nhd. »Irre« (F.), Irrtum, Verirrung, Irrfahrt

Irrefahren«: mhd. irrevaren* (2), irrefaren*, irrevarn, st. N.: nhd. »Irrefahren«

Irrefahrender: mnd. bÆstervõre, bÆstervare, bÆstervõr, M.: nhd. Irrefahrender, Irregegangener, Verwirrter

irreführen: germ. *welþjan, *wilþjan, germ.?, sw. V.: nhd. irreführen, verwirren

irreführen: got. aírz-jan* 4, sw. V. (1): nhd. irreführen, irre machen, verführen, Verführer (= airzjands); us-lut-æn* 9, sw. V. (2), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. verführen, irreführen

irreführen: an. vil-l-a (2), sw. V. (1): nhd. irreführen

irreführen: ae. be-wÚg-an, sw. V.: nhd. täuschen, irreführen, vereiteln; for-span-an, st. V. (7)=red. V.: nhd. irreführen, verführen

irreführen: ahd. firleiten* 33, sw. V. (1a): nhd. entführen, verführen, verleiten, führen, wegziehen, wegführen, entfernen, überführen, irreführen

irreführen: mhd. betriegen (1), betriugen, bitriugen, petriugen, st. V.: nhd. betrügen, verblenden, betören, hinters Licht führen, im Stich lassen, hintergehen, täuschen, irreleiten, irreführen, zunichte machen, verleiten, locken (V.) (1), betrügen um, benachteiligen, zurücksetzen an, verleumden bei

irreführen: mhd. triegen (1), trðgen, st. V.: nhd. betrügen, trügen, täuschen, irreführen, heimsuchen, verführen, belügen, beirren bei, abbringen von

irreführen: mhd. velschen (1), felschen*, sw. V.: nhd. fälschen, verfälschen, treulos machen, täuschen, irreführen, für unwahr erklären, für treulos erklären, für unredlich erklären, für schlecht erklären, für falsch erklären, entehren, herabwürdigen, der Falschheit beschuldigen, verleumden, herabsetzen, schlecht machen, bezweifeln, widerlegen, verderben, beirren; verirren, virierren, vorierren, vorerren, ferirrren*, firierren*, forierren*, sw. V.: nhd. in die Irre führen, irremachen, stören, verwirren, irre werden, irre werden an, verwirrt werden, verwirrt werden von, in die Irre gehen, sich irren, zweifeln, zweifeln an, verzweifeln, missraten (V.), misslingen, irreleiten, betrügen, hindern, hindern an, verstören, verhindern, berauben, rauben, wegnehmen, verfehlen, verstreuen, verirren, irreführen, einer Sache berauben, sich verirren, irrewerden, in Irrtum fallen; verleiten (1), virleiden, vorleiden, ferleiten*, sw. V.: nhd. verleiten, irreführen, verführen, verführen zu, ins Verderben stürzen, führen, führen von, stürzen in

Irreführen: mhd. verleiten (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verleiten, Irreführen, Verführen

irreführen: mhd. vervüeren, virvðren, ferfüeren*, vervðren, ferfðren*, sw. V.: nhd. verführen, ausüben, wegführen, entführen, versetzen, in die Verbannung führen, ächten, irreführen, verleiten, auseinanderführen, zerreißen, zerstören, durch Fahren verderben, fahrend umgeben (V.), sich entfernen, sich zerstreuen, vergehen, verschwinden, führen, tragen, wegnehmen, wegbringen, hinauswerfen, umgehen, vorenthalten (V.), vollführen; verwÆsen, ferwÆsen*, sw. V.: nhd. verweisen, abweisen, wegweisen, ausweisen, falsch weisen, irreleiten, verführen, irreführen, wegführen, verbannen, verweigern, überführen

irreführen: mnd. ümmelÐiden*, ummeleiden, mnd.?, sw. V.: nhd. herumleiten, herumführen, umgeben (V.), irreführen, verleiten; vexÐren, fexÐren*, vexeiren, vixeren, vaxeren, sw. V.: nhd. belästigen, quälen, irreführen, täuschen; vörlÐden* (1), vorlÐden, vorleiden, vorleyden, sw. V.: nhd. einen falschen Weg führen, in die Irre leiten, vom rechten Wege abführen, irreführen, missleiten, verleiten, verführen, abführen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), gewaltsam wegführen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), hinunter stoßen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), Geleitgeld erlegen für (Bedeutung örtlich beschränkt); vörtergen*, vortergen, vortargen, sw. V.: nhd. necken, reizen, ärgern, zum Narren haben, verlocken, irreführen; vörtocken*, vortocken, sw. V.: nhd. foppen, zum Besten haben, verlocken, verleiten, vom rechten Weg abführen, irreführen, verführen; vörvȫren*, vorvȫren, vorvoren, vorvoiren, vorvðren, sw. V.: nhd. verführen, wegführen, fortschaffen, verschleppen, verlieren, ausführen, vertreiben, verkaufen, entführen, einziehen, ausweisen, verbannen, in die Verbannung schicken, ächten, zerführen, zerstören, auf Irrwege führen, verleiten, fehlleiten, vom rechten Wege abbringen, irreführen, verwirren, vollführen, ausführen, begehen, erfahren (V.)

irreführen«: mhd. irrevüeren, irre vüeren, irrefüeren*, sw. V.: nhd. »irreführen«

irreführend: mhd. irrebÏre, Adj.: nhd. irreführend, erzürnt, wild, schillernd; irrelich, Adj.: nhd. irrend, irrig, ketzerisch, verführerisch, irreführend; irriclich*, irreclich, ierreclich, Adj.: nhd. irrend, irrig, ketzerisch, verführerisch, irreführend

Irreführung: got. us-wa-nd-i* 1, st. F. (jæ): nhd. Abwendung, Irreleiten, Irreführung

Irreführung: ae. ge‑dwo-l‑fÏr, st. N. (a): nhd. Irreführung, Verleitung

Irreführung: ahd. giirri* 1, st. N. (ja): nhd. Irreführung, Hindernis; giirrida* 2, st. F. (æ): nhd. Irreführung, Verwirrung, Fehler; giirritÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Umsturz, Irreführung, Verwirrung

Irreführung: mhd. abeleite, ableite, st. F.: nhd. »Ableite«, Leiten auf eine falsche Spur, Ablenkung, Irreführung, Verstellung, Abtreten von einem Lehngut, Besitzabtreten, Gebühr, die beim Besitzabtreten anfallende Gebühr

Irreführung: mhd. irrõt, irrot, st. M., st. F.: nhd. Irrtum, Ketzerei, Irreführung, Behinderung, Beeinträchtigung, Missbilligung

Irreführung: mhd. vellunge, fellunge*, st. F.: nhd. Fällung (?), Verfehlung, Irreführung; verleitunge, ferleitunge*, st. F.: nhd. »Verleitung«, Verführung, Irreführung

Irreführung: mnd. vörblendinge*, vorblendinge, F.: nhd. Verblendung, Irreführung; vörvȫringe*, vorvȫringe, vorvoringe, F.: nhd. Verführung, Irreführung, Verleitung
irregeführt -- nicht irregeführt: mhd. unverwÆset, unferwÆset*, Adj.: nhd. nicht irregeführt, ohne irre zu seiend, unbeabsichtigt

Irregegangener: mnd. bÆstervõre, bÆstervare, bÆstervõr, M.: nhd. Irrefahrender, Irregegangener, Verwirrter

irregehen: ae. dw’-l-s-ian, sw. V.: nhd. irregehen

irregehen: ahd. firirræn* 2, sw. V. (2): nhd. sich verirren, irregehen; giirræn* 5, sw. V. (2): nhd. »irren«, sich verirren, in die Irre gehen, irregehen, abweichen (V.) (2); irræn 28, sw. V. (2): nhd. irren, sich verirren, sich irren, verwirrt sein (V.), irregehen, umherirren, in Ungewissheit sein (V.) wegen, etwas entbehren, abtrünnig werden, abweichen (V.) (1)

irregehen: mhd. irregõn, irre gõn, irregÐn, st. V.: nhd. irregehen, sich verirren, umherirren, abirren von, verfehlen, zweifeln an, übertreiben

irregehen: mhd. vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen; verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren; vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen

Irregehen: mnd. bÆsternisse, F.: nhd. Irregehen, Irrtum, Verirrung

irregehen: mnd. ðtdwõlen*, ðtdwalen, mnd.?, sw. V.: nhd. irregehen

irregehend: mhd. irregenge, Adj.: nhd. irregehend, verirrt; irregengic, Adj.: nhd. irregehend, verirrt

irregehend: mhd. wÆselæs, wÆslæs, Adj.: nhd. führerlos, ziellos, ungeleitet, ungelenkt, irregehend, hilflos, verlassen (Adj.), verwaist, ohne besondere Erscheinungsform seiend

irregehend: mnd. bÆstervellich, Adj.: nhd. irregehend

irregehend«: mhd. irregõnde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »irregehend«

Irregehender: mhd. irregengel, st. M.: nhd. Irregehender

Irregehender: mnd. dwÐlÏre*, dwÐler, M.: nhd. Irrender, Irregehender

irregeleitet: ahd. õwiggi* (2) 9, Adj.: nhd. unwegsam, irregeleitet, verkehrt, schlecht

irregeleitet: mhd. betrogen (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »betrogen«, verblendet, eingebildet, falsch, betrügerisch, irregeleitet

irregeleitet: mhd. vürewÆse (1), fürewÆse*, Adj.: nhd. falsch geführt, irregeleitet

Irreleiten: got. us-wa-nd-i* 1, st. F. (jæ): nhd. Abwendung, Irreleiten, Irreführung

irreleiten: mhd. betriegen (1), betriugen, bitriugen, petriugen, st. V.: nhd. betrügen, verblenden, betören, hinters Licht führen, im Stich lassen, hintergehen, täuschen, irreleiten, irreführen, zunichte machen, verleiten, locken (V.) (1), betrügen um, benachteiligen, zurücksetzen an, verleumden bei; entslahen, entslõn, st. V.: nhd. »entschlagen«, anschlagen, beginnen, auseinander schlagen, losmachen, befreien, uneinig sein (V.), uneins werden, beweisen, sich entäußern, überheben, entgehen, enteilen, nicht übereinstimmen, sich enthalten (V.), absehen von, sich schlagen zu, aufheben, lösen, irreleiten, anstimmen, abschütteln, entlasten, frei machen, sich befreien

irreleiten: mhd. verirren, virierren, vorierren, vorerren, ferirrren*, firierren*, forierren*, sw. V.: nhd. in die Irre führen, irremachen, stören, verwirren, irre werden, irre werden an, verwirrt werden, verwirrt werden von, in die Irre gehen, sich irren, zweifeln, zweifeln an, verzweifeln, missraten (V.), misslingen, irreleiten, betrügen, hindern, hindern an, verstören, verhindern, berauben, rauben, wegnehmen, verfehlen, verstreuen, verirren, irreführen, einer Sache berauben, sich verirren, irrewerden, in Irrtum fallen; verrõten (1), virrõden, vorrõden, ferrõten*, red. V.: nhd. verraten (V.), irreleiten, durch falschen Rat irreleiten, verführen, einen Anschlag machen gegen, ins Gerede bringen, nehmen, rauben, kosten (V.) (2); verseilen, ferseilen*, sw. V.: nhd. irreleiten; vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; verwenden, ferwenden*, sw. V.: nhd. verwenden, abwenden, rückgängig machen, entfernen, umwenden, umkehren, verwandeln, bekehren, versorgen mit, zerstören, verführen, irreleiten, widerlegen, ändern, verleiten, verweisen, hinweisen, anbringen, unterbringen, verheiraten, ausstatten, schmücken, sich abwenden von, entschlagen, sich verwandeln, eine andere Gestalt annehmen; verwÆsen, ferwÆsen*, sw. V.: nhd. verweisen, abweisen, wegweisen, ausweisen, falsch weisen, irreleiten, verführen, irreführen, wegführen, verbannen, verweigern, überführen
-- durch falschen Rat irreleiten: mhd. verrõten (1), virrõden, vorrõden, ferrõten*, red. V.: nhd. verraten (V.), irreleiten, durch falschen Rat irreleiten, verführen, einen Anschlag machen gegen, ins Gerede bringen, nehmen, rauben, kosten (V.) (2)

irreleitend: mnd. vörvȫrisch*, vorvȫrisch, vorvorisch, vorvȫrsch, Adj.: nhd. irreleitend, verführerisch, vom rechten Wege ableitend
irremachen: mhd. verirren, virierren, vorierren, vorerren, ferirrren*, firierren*, forierren*, sw. V.: nhd. in die Irre führen, irremachen, stören, verwirren, irre werden, irre werden an, verwirrt werden, verwirrt werden von, in die Irre gehen, sich irren, zweifeln, zweifeln an, verzweifeln, missraten (V.), misslingen, irreleiten, betrügen, hindern, hindern an, verstören, verhindern, berauben, rauben, wegnehmen, verfehlen, verstreuen, verirren, irreführen, einer Sache berauben, sich verirren, irrewerden, in Irrtum fallen

irren: idg. *Àl‑ (3), V.: nhd. umherschweifen, irren, irre sein (V.), err; *bhlendh-, Adj., V.: nhd. fahl, rötlich, schimmern, dämmern, undeutlich sehen, irren

irren: germ. *erzjan, *ersjan, sw. V.: nhd. irren; *erzjæn, sw. V.: nhd. irren

irren: ae. Ït-s-por-n-an, Ït-s-pur-n-an, st. V. (3b): nhd. stolpern, irren, ankämpfen; dwa-l‑ian, sw. V. (2): nhd. irren; *dwe-l-an, st. V. (4?): nhd. irren; dwe-l‑ian, sw. V. (2): nhd. verführen, täuschen, irren, missverstehen, irr sein (V.); ge-dwe-l‑ian, sw. V. (2): nhd. verführen, täuschen, irren, missverstehen; ge-léog‑an, st. V. (2): nhd. lügen, täuschen, betrügen, verraten (V.), irren; ge-mier-r‑an, sw. V. (1): nhd. stören, verwirren, verwüsten, vergeuden, hindern, irren; hwearf‑t‑l-ian, sw. V.: nhd. sich drehen, wandern, irren; léog‑an, st. V. (2): nhd. lügen, täuschen, betrügen, verraten (V.), irren; mier-r‑an, mer-r-an, sw. V. (1): nhd. stören, verwirren, verwüsten, vergeuden, hindern, irren; mi-s-dæ-n, anom. V.: nhd. Böses tun, Unrecht tun, sich vergehen, irren; s-lÆ-d-an, st. V. (1): nhd. gleiten, schlüpfen, fallen, irren, vor​übergehen; swi-c‑ian, sw. V. (2): nhd. wandern, schweifen, irren, täuschen, betrügen, verraten (V.), fluchen; wa-nd-r‑ian, sw. V. (1): nhd. wandern, umherstreifen, umherfliegen, sich verändern, irren

irren: afries. dwa-l‑ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. irren

irren: anfrk. dwel-an* 1, st. V. (4): nhd. irren; ir-r-en* 2, ir-r-on*, sw. V. (2): nhd. irren, herumirren

irren: ahd. firspurnan* 8, st. V. (3b): nhd. anstoßen, straucheln, stolpern, irren, fehlgehen, zu Fall kommen; irren 40, sw. V. (1a): nhd. irren, verwirren, stören, verführen, behindern, jemandem etwas verwirren, in Verwirrung bringen, durcheinanderbringen, irre machen, trüben, erschüttern, in die Irre führen, unrichtig machen, verderben, hindern, verhindern, abhalten von, in die Irre gehen; irræn 28, sw. V. (2): nhd. irren, sich verirren, sich irren, verwirrt sein (V.), irregehen, umherirren, in Ungewissheit sein (V.) wegen, etwas entbehren, abtrünnig werden, abweichen (V.) (1); missifõhan* 11, red. V.: nhd. fehlgehen, fehlgreifen, irren, sich versündigen, sich vergehen
-- sich irren: ahd. irræn 28, sw. V. (2): nhd. irren, sich verirren, sich irren, verwirrt sein (V.), irregehen, umherirren, in Ungewissheit sein (V.) wegen, etwas entbehren, abtrünnig werden, abweichen (V.) (1); missineman* 7, st. V. (4): nhd. sich irren, im Irrtum sein (V.)

irren: mhd. abekÐren (1), abkÐren, abe kÐren, sw. V.: nhd. »abkehren«, anlegen, irren, wegwenden, abwenden

irren: mhd. failen***, V.: nhd. verfehlen, irren; irren (1), ierren, sw. V.: nhd. irre machen, stören, behindern, hindern, beeinträchtigen, anfechten, streitig machen, sich entfernen, irren, aufhalten, abhalten, verwirren, auf Abwege bringen, zum Unglauben bringen, sich verunreinigen, ungewiss sein (V.), umherirren, nicht haben, sich irren, Unrecht haben, sich verirren, abirren, schaden, verhindern, beirren, verwirren, stören, trüben, täuschen, schädigen, aufhalten, im Stich lassen

Irren: mhd. irren (2), st. N.: nhd. Irren

irren: mhd. irrevaren* (1), irrevarn, irre varn, irrefaren*, irrefarn*, st. V.: nhd. »irrfahren«, irren, sich verirren, herumirren, vergessen (V.)
-- hin und her irren: mhd. gleifen, sw. V.: nhd. abgeschrägt sein (V.), schräge sein (V.), schräg sein (V.), hin und her irren
-- sich irren: mhd. failieren (1), fõlieren, fallieren, sw. V.: nhd. fehlen, fehlgehen, sich irren, fehlstoßen; gevÏlen, gevõlen, gefÏlen*, gefõlen*, sw. V.: nhd. fehlen, ausbleiben, nichts nützen, danebentreffen bei, sich irren in, verfehlen, sich irren; irren (1), ierren, sw. V.: nhd. irre machen, stören, behindern, hindern, beeinträchtigen, anfechten, streitig machen, sich entfernen, irren, aufhalten, abhalten, verwirren, auf Abwege bringen, zum Unglauben bringen, sich verunreinigen, ungewiss sein (V.), umherirren, nicht haben, sich irren, Unrecht haben, sich verirren, abirren, schaden, verhindern, beirren, verwirren, stören, trüben, täuschen, schädigen, aufhalten, im Stich lassen
-- sich irren in: mhd. gevÏlen, gevõlen, gefÏlen*, gefõlen*, sw. V.: nhd. fehlen, ausbleiben, nichts nützen, danebentreffen bei, sich irren in, verfehlen, sich irren

irren: mhd. missedenken, sw. V.: nhd. »missdenken«, falsch denken, sich täuschen, sich irren, irren
-- sich in Voraussetzungen irren: mhd. missehügen, sw. V.: nhd. sich in Voraussetzungen irren
-- sich irren: mhd. missedenken, sw. V.: nhd. »missdenken«, falsch denken, sich täuschen, sich irren, irren; missevaren*, missevarn, missefaren*, missefarn*, st. V.: nhd. »missfahren«, falschen Weg einschlagen, Ziel verfehlen, sich irren, Unrecht erfahren (V.), Unrecht tun, unrecht handeln, sündigen, in die Irre treiben, verderben, sich vergehen, übel ergehen, fehlerhaft handeln, sträflich handeln

irren: mhd. strunkelen*, strunkeln, sw. V.: nhd. straucheln, irren; twergen, sw. V.: nhd. quer gehen, schief gehen, irren, quer anschauen

irren: mhd. überdenken, sw. V.: nhd. »überdenken«, mit Gedanken umfassen, sich irren, sich irren in, nachdenken über, ermessen, ausmessen, mit Gedanken ausmessen, nicht daran denken, außer achtlassen, vergessen (V.), sich vergessen (V.), irren, die Besinnung verlieren; umbejagen, ummejagen, umbe jagen, sw. V.: nhd. umherjagen, umherrennen, irren, unruhig sein (V.), in Bewegung setzen, in Umdrehung versetzen, umherschweifen, umlaufen, umgehen mit, drehen; versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren
-- ohne sich in etwas zu irren: mhd. unverirret (2), unverirrt, unferirret*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »unverirrt«, unbeirrt, unbeirrbar, sicher, ungehindert, ohne sich in etwas zu irren, ohne sich zu verirren, ungestört
-- ohne sich in etwas zu irren seiend: mhd. unverirret (1), unverirrt, unferirret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverirrt«, unbeirrt, unbeirrbar, sicher, ungehindert, ohne sich in etwas zu irren seiend, ohne sich zu verirren seiend, ungestört
-- sich im Hauen irren: mhd. vermezzeren*, vermezzern, fermezzeren*, sw. V.: nhd. sich im Hauen irren, verhauen (V.); verschræten (1), ferschræten*, virschræten, firschræten*, vorschræten, forschræten*, red. V., st. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, abschneiden, verschneiden, verletzen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerbrechen, verwunden, fehlerhaft schneiden, durch Schneiden verderben, töten, zu Kleidern verschneiden, sich verletzen, Schaden leiden, fehlhauen, sich irren, zugrunde gehen, sich im Hauen irren, verhauen (V.), sich verkehren
-- sich im Schneiden irren: mhd. versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden
-- sich irren: mhd. überdenken, sw. V.: nhd. »überdenken«, mit Gedanken umfassen, sich irren, sich irren in, nachdenken über, ermessen, ausmessen, mit Gedanken ausmessen, nicht daran denken, außer achtlassen, vergessen (V.), sich vergessen (V.), irren, die Besinnung verlieren; übersehen (1), st. V.: nhd. übersehen (V.), unbeachtet lassen, nicht sehen, nicht beachten, hinwegsehen über, sich vergehen, sich unrecht verhalten (V.), sich irren, versehen (V.), vergessen (V.), verzeihen, nachsehen, nachsichtig sein (V.) gegen, überblicken, hinabsehen auf, überschauen, Aufsicht haben über, gering achten, verschmähen, hingehen lassen, ungeahndet lassen, versäumen, missachten, verzichten, verschonen, sich versehen; vÏlen (1), vÐlen, võlen, veilen, fÏlen*, fÐlen*, fõlen*, feilen*, sw. V.: nhd. fehlen, sich irren, trügen, übergehen (V.) (2), fehlschlagen, mangeln, verfehlen, nicht treffen, nicht zutreffen, sich verfehlen, sündigen gegen; verirren, virierren, vorierren, vorerren, ferirrren*, firierren*, forierren*, sw. V.: nhd. in die Irre führen, irremachen, stören, verwirren, irre werden, irre werden an, verwirrt werden, verwirrt werden von, in die Irre gehen, sich irren, zweifeln, zweifeln an, verzweifeln, missraten (V.), misslingen, irreleiten, betrügen, hindern, hindern an, verstören, verhindern, berauben, rauben, wegnehmen, verfehlen, verstreuen, verirren, irreführen, einer Sache berauben, sich verirren, irrewerden, in Irrtum fallen; verloufen, vurlæfen, ferloufen*, red. V., st. V.: nhd. vorüberlaufen, verlaufen (V.), überlaufen (V.) lassen, hindernd vor etwas laufen, vorgehen, sich begeben (V.), sich verlaufen (V.), geschehen, weglaufen, sich laufend verlieren, sich laufend abnützen, vergehen, vorübergehen, ablaufen, sterben, sich irren, sich flüchten, sich verlieren in, durchlesen; verschræten (1), ferschræten*, virschræten, firschræten*, vorschræten, forschræten*, red. V., st. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, abschneiden, verschneiden, verletzen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerbrechen, verwunden, fehlerhaft schneiden, durch Schneiden verderben, töten, zu Kleidern verschneiden, sich verletzen, Schaden leiden, fehlhauen, sich irren, zugrunde gehen, sich im Hauen irren, verhauen (V.), sich verkehren; versinnen (1), fersinnen*, sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern; verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren; vervÏlen, ferfÏlen*, sw. V.: nhd. verfehlen, fehlen, sich irren, nicht treffen, fehlschlagen, mangeln, fehlgehen
-- sich irren in: mhd. überdenken, sw. V.: nhd. »überdenken«, mit Gedanken umfassen, sich irren, sich irren in, nachdenken über, ermessen, ausmessen, mit Gedanken ausmessen, nicht daran denken, außer achtlassen, vergessen (V.), sich vergessen (V.), irren, die Besinnung verlieren

irren: mnd. dælen (3), dolen, dõlen, dalen, sw. V.: nhd. irren, abschweifen; dwÐlen (1), twelen, st. V., sw. V.: nhd. irren, irre gehen, umherirren, töricht sein (V.), unsinnig reden; entrõken, enrõken, sw. V.: nhd. Ziel verfehlen, Ziel nicht treffen, fehlen, irren; erren, arren, irren, sw. V.: nhd. irren, umherirren, sich irren, irre gehen, irre werden, irre machen, hindern, behindern, aufhalten, aufbringen, zornig machen, in die Irre führen, beirren, stören, reizen, streiten; errÐren, sw. V.: nhd. irren
-- sich irren: mnd. erren, arren, irren, sw. V.: nhd. irren, umherirren, sich irren, irre gehen, irre werden, irre machen, hindern, behindern, aufhalten, aufbringen, zornig machen, in die Irre führen, beirren, stören, reizen, streiten

irren: mnd. missegõn, missegÐn, misgõn, misgÐn, st. V.: nhd. fehlgehen, irren, misslingen; missen (1), misten, sw. V.: nhd. fehlen, irren, falsch handeln, verfehlen, vorbeiwerfen, vorbeischlagen, fehl tun, sündigen, vermissen, entbehren, nicht haben, verlieren
-- sich irren: mnd. missevõren*, misvõren, st. V.: nhd. den Weg verfehlen, sich irren, ins Unglück laufen; rÐven (1), sw. V.: nhd. verrückt sein (V.), unsinnig denken und reden, sich irren, täuschen, heftig verlangen

irren: mnd. snõven, snaven, snÐven, snȫven, sw. V.: nhd. straucheln, stolpern, stürzen, fallen, irren, verkehrt handeln oder sprechen, in der Rede stecken bleiben, unglücklich werden, unselig werden, ins Stocken geraten (V.), liegen bleiben; strǖkelen, strukelen, sw. V.: nhd. straucheln, fehltreten, fehlgehen, fehlen, irren

irren: mnd. wilden, mnd.?, sw. V.: nhd. umherstreifen, irren, von Sinnen sein (V.)

irren«: as. ir‑r‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. »irren«, zerstören; ir‑r-on 2, sw. V. (2): nhd. »irren«, umherirren

irren«: ahd. giirren* 101, sw. V. (1a): nhd. »irren«, verwirren, stören, verhindern, jemanden etwas verwirren, in Verwirrung bringen, in die Irre führen, durcheinanderbringen, abhalten von, irre führen, in Unordnung bringen, Fehler machen, erschüttern, zerstören, verderben, verführen; giirræn* 5, sw. V. (2): nhd. »irren«, sich verirren, in die Irre gehen, irregehen, abweichen (V.) (2)

irren«: mhd. geirren, geieren, girren, sw. V.: nhd. »irren«, stören, hindern, irre machen, schaden, hindern, hindern an, behindern, vorgehen gegen, beeinträchtigen, anfechten, abhalten, fernhalten von

Irrenanstalt: mhd. affental, st. N.: nhd. »Affental«, Narrental, Irrenanstalt

irrend: germ. *erzja-, *erzjaz, Adj.: nhd. verwirrt, irre, irrend, irrig, zornig?

irrend: an. vil-l-r, Adj.: nhd. irrend, wild

irrend: ae. ge-dwo-l-lÆc-e, Adv.: nhd. irrend, häretisch, ketzerisch; ier‑r‑e (2), yr-r-e (2), Adj. (ja): nhd. irrend, verwirrt, verkehrt, verderbt, zornig; mi-s‑w’-nd-e, Adj. (ja): nhd. irrend

irrend: ahd. giloubirri* 3, Adj. subst.=st. M. (ja): nhd. ketzerisch, irrend, Ketzer (= subst.); irri (1) 21, Adj.: nhd. umherschweifend, wandernd, irrend, unwissend, verirrt, zügellos, locker, unwissend, erzürnt

irrend: mhd. irrelich, Adj.: nhd. irrend, irrig, ketzerisch, verführerisch, irreführend; irrelÆche, Adv.: nhd. umherirrend, irrend, irrig, ketzerisch; irrende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. irrend; irresam, Adj.: nhd. irrend, verirrt, verwirrt, uneinig, verwirrend; irriclich*, irreclich, ierreclich, Adj.: nhd. irrend, irrig, ketzerisch, verführerisch, irreführend; irriclÆche, irreclÆche, ierreclÆche, Adv.: nhd. umherirrend, irrend, irrig, ketzerisch

irrend: mnd. afwÐgich, Adj.: nhd. »abwegig«, irrend, umherirrend; dwõlhaftich, dwõlaftich, Adj.: nhd. irrend, töricht, einfältig, ketzerisch; dwelhaftich, dwelaftich, Adj.: nhd. irrend, töricht, einfältig, ketzerisch; errich (1), irrich, Adj.: nhd. »irrig«, streitig, zwistig, uneinig, zwieträchtig, irrend; erwÐget?, Adj.: nhd. abwegig, irrend

Irrender: ahd. giloubirrõri* 4, st. M. (ja): nhd. Ketzer, Irrender; giloubirro* 2, sw. M. (n): nhd. Ketzer, Irrender

Irrender: mnd. dwÐlÏre*, dwÐler, M.: nhd. Irrender, Irregehender; errÏre*, errÐre, errÐr, errer, irrÐre, irrer, M.: nhd. Irrender, Verirrter, Irrlehrer, Ketzer

Irrenhaus: mnd. dærenkiste, dærenkeste, dærnekiste, dærdenkiste, F.: nhd. Narrenkäfig, Behausung für Wahnsinnige, Zelle für Geisteskranke, Irrenhaus

Irrenhaus: mnd. kiste, kistene, keste, F.: nhd. Kiste, Kasten (M.), großer Behälter, Truhe, Kleiderkiste, Vorratskiste, Geldkiste, Schatztruhe, Archivkiste, öffentliche Kasse, Steuerkasse, Kirchenkasse, Verschlag als Gefangenenzelle, Zelle für Geisteskranke, Irrenhaus, mit Steinen oder Erde gefülltes Fach im Pfahlwerk zur Befestigung von Uferanlagen oder Deichen

irrer -- irrer Gang: mhd. irreganc, ierganc, st. M.: nhd. irrer Gang, ruheloser Gang, zielloser Gang, Irrlicht, verlaufenes Vieh, herrenlos gewordenes Vieh, »Irrgang«, Irrweg

Irrer: ahd. mõnædtuldo 1, sw. M. (n): nhd. Mondsüchtiger, Irrer; *toro?, sw. M. (n): nhd. Tor (M.), Tauber, Irrer, Narr

Irrer: mnd. erre (2), M.: nhd. Irrer, Zorniger

Irrer«: mhd. irrÏre, irrõre, irrer, st. M.: nhd. »Irrer«, Irrlehrer, Ketzer, Störer, Hinderer

irres -- irres Wesen: mhd. wilde (3), wilt, vilde, st. F.: nhd. »Wilde«, Wildnis, Wildheit, Heftigkeit, Verkommenheit, wildes Wesen, irres Wesen, wunderbares Wesen, unbegreifliches Wesen

Irresein: ae. dwo-l-ung, st. F. (æ): nhd. Irresein

Irresein: afries. dwa-l-hê-d 1, st. F. (i): nhd. Irrtum, Irresein; dwa-lik-hê‑d 9, st. F. (i): nhd. Irrtum, Irresein; dwa‑l-inge 16, st. F. (æ): nhd. Irrtum, Irresein

irrewerden -- irrewerden an: mhd. tubelen, sw. V.: nhd. irrewerden an, sich zugrunde richten, verderben?

irrewerden: mhd. verirren, virierren, vorierren, vorerren, ferirrren*, firierren*, forierren*, sw. V.: nhd. in die Irre führen, irremachen, stören, verwirren, irre werden, irre werden an, verwirrt werden, verwirrt werden von, in die Irre gehen, sich irren, zweifeln, zweifeln an, verzweifeln, missraten (V.), misslingen, irreleiten, betrügen, hindern, hindern an, verstören, verhindern, berauben, rauben, wegnehmen, verfehlen, verstreuen, verirren, irreführen, einer Sache berauben, sich verirren, irrewerden, in Irrtum fallen

irrfahren«: mhd. irrevaren* (1), irrevarn, irre varn, irrefaren*, irrefarn*, st. V.: nhd. »irrfahren«, irren, sich verirren, herumirren, vergessen (V.)

Irrfahrt: mhd. irre (3), erre, mmd., st. F.: nhd. »Irre« (F.), Irrtum, Verirrung, Irrfahrt; irrevart, irrefart*, st. F.: nhd. Irrfahrt, Irrweg

Irrfahrt: mhd. missevart, missefart*, st. F.: nhd. Irrfahrt, Fehltritt, Vergehen

Irrgang: ahd. irrituom* 10, irratuom, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Irrtum, Irrlehre, Irrgang, Fehler, Sünde, Vergehen, Ärgernis, Hindernis

Irrgang«: mhd. irreganc, ierganc, st. M.: nhd. irrer Gang, ruheloser Gang, zielloser Gang, Irrlicht, verlaufenes Vieh, herrenlos gewordenes Vieh, »Irrgang«, Irrweg; irrewander, st. M.: nhd. »Irrgang«

irrgängig«: mnd. erregengich, Adj.: nhd. »irrgängig«, von der Straße abgehend, irre, wahnwitzig, schwachsinnig

Irrgeist: mnd. erregÐst*, erregeist, mnd.?, M.: nhd. Irrgeist, Verführer

Irrglaube: afries. mi-s‑lâv‑a 1 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. Irrglaube, Ketzerei

Irrglaube: mhd. irricheit*, irrecheit, irrekeit, st. F.: nhd. »Irrigkeit«, Irrtum, Verirrung, Verwirrung, Verblendung, Irrglaube, Irrlehre, Irrwahn, Betrug, Störung, Hindernis, Beeinträchtigung; irrunge, st. F.: nhd. Irrung, Irrglaube, Verwirrung, Irrlehre, Hindernis, Schade, Schaden (M.), Irrtum, Ketzerei, Streit, Zwistigkeit, Behinderung, Beeinträchtigung; ketzerÆe, ketherÆe, ketzrÆe, ketzerÆge, chezeria, st. F.: nhd. Ketzerei, Zauberei, unnatürliche Wolllust, Irrglaube, Irrlehre

Irrglaube: mhd. trugeheit, trugheit, triugeheit, truogenheit, trogenheit, trügeheit, trügenheit, st. F.: nhd. Betrug, Betrügerei, Falschheit, Täuschung, Fälschung, Trugbild, Irrglaube, betrügerisches Wesen

Irrglaube: mnd. dwõlÏrÆe, dwõlerÆe, F.: nhd. Irrtum, Verblendung, Narrheit, Wahnwitz, Phantasterei, Ketzerei, Irrglaube; dwÐlÏrÆe*, dwÐlerÆe, F.: nhd. Irrtum, Verblendung, Phantasterei, Ketzerei, Irrglaube; dwÐlinge, F.: nhd. Irrtum, Irrung, Verwirrung, Irrglaube, falsche Meinung

Irrglaube: mnd. missegelæve*, misgelæve, M.: nhd. Misstrauen, Unglaubwürdigkeit, Verzweiflung, falscher Glaube, Irrglaube, Ketzerei, Mangel an Glauben; misselæve*, mislæve, M.: nhd. Misstrauen, Unglaubwürdigkeit, Verzweiflung, falscher Glaube, Irrglaube, Ketzerei, Mangel an Glauben; misselȫven* (2), mislȫven, N.: nhd. Misstrauen, Unglaubwürdigkeit, Verzweiflung, falscher Glaube, Irrglaube; misselȫvinge*, mislȫvinge, mislovinge, F.: nhd. Irrglaube, falscher Glaube, Unglaube
irrgläubig: afries. mi-s‑lâv‑ich 1, Adj.: nhd. irrgläubig, ketzerisch

irrgläubig: mnd. misselȫvich*, mislȫvich, mislovich, Adj.: nhd. zweifelhaft, ungläubig, irrgläubig
Irrgläubigen -- Anführer von Ketzern oder Irrgläubigen: mnd. rottenkȫninc, rottenkonink, rattenkönninc, M.: nhd. »Rattenkönig« (sagenhafter König aller Ratten der Welt der seine Untertanen von einem aus Rattenschwänzen geflochtenen Thron aus regiert), Anführer von Ketzern oder Irrgläubigen

Irrgläubiger«: ahd. irrigiloubõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Irrgläubiger«, Ketzer

irrig: germ. *erzja-, *erzjaz, Adj.: nhd. verwirrt, irre, irrend, irrig, zornig?

irrig: ahd. irrÆglÆh* 1, Adj.: nhd. irrig, irrtümlich

irrig: mhd. irrelich, Adj.: nhd. irrend, irrig, ketzerisch, verführerisch, irreführend; irrelÆche, Adv.: nhd. umherirrend, irrend, irrig, ketzerisch; irric, irrec, Adj.: nhd. irrig, zweifelhaft, hinderlich, falsch, verirrt, ungestüm, zornig; irriclich*, irreclich, ierreclich, Adj.: nhd. irrend, irrig, ketzerisch, verführerisch, irreführend; irriclÆche, irreclÆche, ierreclÆche, Adv.: nhd. umherirrend, irrend, irrig, ketzerisch

irrig: mhd. valsch (1), vals, velsch, falsch*, felsch*, Adj.: nhd. falsch, treulos, heimtückisch, betrügerisch, trügerisch, verleumderisch, unehrenhaft, unredlich, unehrlich, unrecht, unrechtmäßig, böse, schlimm, schlecht, unecht, unwahrhaft, nachgemacht, unrichtig, irrig; valschic, falschic*, valschec, falschec*, Adj.: nhd. treulos, unredlich, unehrenhaft, unwahrhaft, unecht, nachgemacht, unrichtig, irrig, trügerisch, falsch

irrig: mnd. dwel (1), Adj.: nhd. irre, irrig, irrsinnig, töricht

irrig: mnd. valschen (2), Adv.: nhd. falsch, irrig; vördwõlen* (2), vordwõlen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verirrt, verwirrt, unsinnig, irrig, falsch; vördwõlet*, vordwõlet*, vordwõlt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verirrt, verwirrt, unsinnig, irrig, falsch; vördwÐlet*, vordwÐlt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verirrt, verwirrt, unsinnig, irrig, falsch

irrig«: mnd. errich (1), irrich, Adj.: nhd. »irrig«, streitig, zwistig, uneinig, zwieträchtig, irrend

irrige -- irrige Ansicht: ahd. irrÆgheit* 2, st. F. (i): nhd. Irrtum, Irrlehre, irrige Ansicht

irrige -- irrige Weise: mnd. afwÆse, õwÆse, F.: nhd. Abweise, irrige Weise, Torheit

irrigem -- aus falschem irrigem Glauben entstanden: mnd. ævergelȫvisch, Adj.: nhd. aus falschem irrigem Glauben entstanden, abergläubisch

irriger -- irriger Glaube: mnd. ævergelæve, ævergeloeve, oevergelæve, avergelæve, M.: nhd. Aberglaube, falscher Glaube, irriger Glaube; æverlæve, M.: nhd. Aberglaube, falscher Glaube, irriger Glaube

irriges -- irriges Vermuten: mhd. missetriuwe, st. F.: nhd. »Misstraue«, Misstrauen, Argwohn, irriges Vermuten, grundlose Zuversicht, Ungläubigkeit

Irrigkeit«: mhd. irricheit*, irrecheit, irrekeit, st. F.: nhd. »Irrigkeit«, Irrtum, Verirrung, Verwirrung, Verblendung, Irrglaube, Irrlehre, Irrwahn, Betrug, Störung, Hindernis, Beeinträchtigung

Irrigkeit«: mnd. errichhÐt*, errichÐt, erricheit, irrichhÐt, irrichÐt, irricheit, F.: nhd. »Irrigkeit«, Streit, Streitigkeit, Verirrung, Verwirrung

Irrlehre -- ketzerische Irrlehre: mnd. erschÆn, errschÆn, M.: nhd. Irrschein, falscher Schein, ketzerische Irrlehre

Irrlehre: germ. *dwulæ-, *dwulæn, *dwula‑, *dwulan, sw. M. (a): nhd. Irrlehre, Zweifel; *erziþæ, *erzeþæ, st. F. (æ): nhd. Irrlehre

Irrlehre: got. aírz-ei* 2, sw. F. (n): nhd. Irre, Irrlehre, Irrtum; aírz-iþ-a 2, st. F. (æ): nhd. Irrlehre, Irre, Irrtum

Irrlehre: ae. dwo-l-scip-e, st. M. (i): nhd. Irrtum, Irrlehre; ge-dwie-l-d, ge-dwi-l-d, ge-dwy-l-d, st. N. (ja): nhd. Irrtum, Irrlehre, Ketzerei, Verblendung, Verwirrung; ge-dwo-l‑a, sw. M. (n): nhd. Irrtum, Ketzerei, Irrlehre, Narr, Ketzer

Irrlehre: ahd. folgunga* 7, st. F. (æ): nhd. Folge, Nachfolge, Sekte, Irrlehre, Leichenbegängnis, Erfolg; giloubirra* 2, st. F. (æ): nhd. Irrlehre, Ketzerei; gitwolo* 1, sw. M. (n): nhd. Ketzerei, Irrlehre; irrida 4?, st. F. (æ): nhd. Irrtum, Irrlehre, Ärgernis, Hindernis; irrido 32, irrado*, sw. M. (n): nhd. Irrtum, Ärgernis, Vergehen, Sünde, Irrlehre, Hindernis, Verwirrung; irrÆgheit* 2, st. F. (i): nhd. Irrtum, Irrlehre, irrige Ansicht; irriheit* 1, st. F. (i): nhd. Irrtum, Irrlehre; irrituom* 10, irratuom, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Irrtum, Irrlehre, Irrgang, Fehler, Sünde, Vergehen, Ärgernis, Hindernis

Irrlehre: mhd. irricheit*, irrecheit, irrekeit, st. F.: nhd. »Irrigkeit«, Irrtum, Verirrung, Verwirrung, Verblendung, Irrglaube, Irrlehre, Irrwahn, Betrug, Störung, Hindernis, Beeinträchtigung; irrunge, st. F.: nhd. Irrung, Irrglaube, Verwirrung, Irrlehre, Hindernis, Schade, Schaden (M.), Irrtum, Ketzerei, Streit, Zwistigkeit, Behinderung, Beeinträchtigung; ketzerÆe, ketherÆe, ketzrÆe, ketzerÆge, chezeria, st. F.: nhd. Ketzerei, Zauberei, unnatürliche Wolllust, Irrglaube, Irrlehre

Irrlehre: mhd. trügenlÐre, trugenlÐre, st. F.: nhd. Irrlehre

Irrlehre: mhd. valschlÐre, falschlÐre*, st. F.: nhd. Irrlehre

Irrlehre: mnd. fõbele, fõbel, fabele, fõbule, fabule, F.: nhd. Fabel, lehrhafte Tierfabel, erdichtete Erzählung, falsche Geschichte, lügenhafte Geschichte, Irrlehre, Lüge, Märchen; kettÏrÆe*, ketterÆe, ketterige, kåtery*, F.: nhd. Ketzerei, Glaubensabtrünnigkeit, Irrlehre, Unglaube, Abfall von der rechten Lehre, Abfall von der Kirche, Sektiererei

Irrlehre: mnd. minschenlÐre, F.: nhd. »Menschenlehre«, vom Menschen erfundene Lehre, Irrlehre; minschenlÐringe, mentschenlÐringe, F.: nhd. »Menschenlehre«, vom Menschen erfundene Lehre, Irrlehre
-- vom Glauben abgefallener oder einer Irrlehre anhängender Christ: mnd. profõn, prophõn, M.: nhd. Ungläubiger, Heide (M.), Frevler, Ketzer, Renegat, vom Glauben abgefallener oder einer Irrlehre anhängender Christ

Irrlehre: mnd. secte, secta, F.: nhd. Sekte, religiöser Orden, Teil, Abteilung, glaubensmäßige Abspaltung, Irrlehre, Ketzerei, Zwietracht, Uneinigkeit

Irrlehren -- Irrlehren enthaltend: mnd. kettÏrelÆk*, ketterlÆk, Adj.: nhd. ketzerisch, Irrlehren enthaltend, als Ketzer lebend, ungläubig, andersgläubig

Irrlehrer: as. ir‑r‑õr-i 2, st. M. (ja): nhd. Irrlehrer, Verwirrer

Irrlehrer: ahd. irrõri 15, st. M. (ja): nhd. »Umherirrender«, Irrlehrer, Ketzer, Verwirrer, Verfälscher, Veruntreuer

Irrlehrer: mhd. irrÏre, irrõre, irrer, st. M.: nhd. »Irrer«, Irrlehrer, Ketzer, Störer, Hinderer

Irrlehrer: mhd. valschÏre, velschÏre, velscher, falschÏre*, felschÏre*, felscher*, st. M.: nhd. »Falscher«, Treuloser, Verleumder, Betrüger, Fälscher, Falschmünzer, Irrlehrer, Ketzer; valschsagÏre, falschsagÏre*, st. M.: nhd. »Falschsager«, Irrlehrer; verkÐrÏre, verkÐrer, ferkÐrÏre*, ferkÐrer*, st. M.: nhd. »Verkehrer«, Verfälscher, Betrüger, Verführer, Irrlehrer, Zauderer, sich Abkehrender

Irrlehrer: mnd. errÏre*, errÐre, errÐr, errer, irrÐre, irrer, M.: nhd. Irrender, Verirrter, Irrlehrer, Ketzer

Irrlehrer: mnd. vörlÐdÏre*, vorlÐder, vorleider, vorleyder, M.: nhd. Verführer, Irrlehrer, Verleiter; vörvȫrÏre*, vorvȫrer, vorvorer, M.: nhd. Verführer, Irrlehrer, Betrüger
Irrlicht: mhd. irreganc, ierganc, st. M.: nhd. irrer Gang, ruheloser Gang, zielloser Gang, Irrlicht, verlaufenes Vieh, herrenlos gewordenes Vieh, »Irrgang«, Irrweg

Irrlicht: mnd. dwellicht, dwallicht, mnd.?, Sb.: nhd. Irrlicht

Irrmeinung -- Sitz einer Irrmeinung: mnd. rottennest, rattennest, N.: nhd. Rattennest, Sitz einer Irrmeinung

Irrreden: mnd. dwõlinge, F.: nhd. Irrung, Irrreden

Irrschein: mnd. erschÆn, errschÆn, M.: nhd. Irrschein, falscher Schein, ketzerische Irrlehre

Irrsinn: ae. wæd-n’s-s, wæd-n’s, wæd-nys-s, wæd-nys, st. F. (jæ): nhd. Wahnsinn, Irrsinn, Besessenheit

Irrsinn: mhd. hirnsuht, st. F.: nhd. Hirnkrankheit, Irrsinn

Irrsinn: mnd. erregengichhÐt*, erregengichÐt, erregengicheit, F.: nhd. Irrsinn, Wahnwitz, Schwachsinn

irrsinnig -- nicht irrsinnig: mhd. sinnic, sinnec, Adj.: nhd. verständig, besonnen (Adj.), klaren Sinnes seiend, bedächtig, bei Verstand seiend, nicht irrsinnig, verständig, weise, klug, sinnreich, empfindsam, zurechnungsfähig

irrsinnig: ahd. mõnædfallænti* 1, (Part. Präs.=) Adj.: nhd. mondsüchtig, irrsinnig; mõnædwÆlÆg* 1, Adj.: nhd. mondsüchtig, irrsinnig; urmuoti* 2, Adj.: nhd. unsinnig, irrsinnig, wahnsinnig

irrsinnig: mhd. wõnsinnic, Adj.: nhd. wahnsinnig, irrsinnig

irrsinnig: mnd. dwel (1), Adj.: nhd. irre, irrig, irrsinnig, töricht

irrsinnig: mnd. sinnelæs, sinlæs, Adj.: nhd. »sinnlos« geistesgestört, wahnsinnig, irrsinnig, besinnungslos, bewusstlos, jäh, ohne Besinnung seiend, ohne Zeit zur Beichte seiend

Irrsinniger: mhd. tære, tær, dære, sw. M.: nhd. Tor (M.), Narr, Dummkopf, Irrsinniger, Tauber (M.) (2), Taubstummer

Irrstern«: mhd. irrestern, st. M.: nhd. »Irrstern«, Planet, Komet

Irrtum -- Irrtum bezeichnend: mhd. misse..., mis..., in Zusammensetzungen: nhd. »miss...«, Wechsel bezeichnend, Irrtum bezeichnend, Verkehrung ins Böse bezeichnend bzw. Verneinung bezeichnend

Irrtum: germ. *erzÆ-, *erzÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Irrtum; *erziþæ-, *erziþæn, *erziþa‑, *erziþan, *erzeþæ‑, *erzeþæn, *erzeþa‑, *erzeþan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Irrtum; *welþjæ-, *welþjæn, *wilþjæ‑, wilþjæn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Irrtum

Irrtum: got. aírz-ei* 2, sw. F. (n): nhd. Irre, Irrlehre, Irrtum; aírz-iþ-a 2, st. F. (æ): nhd. Irrlehre, Irre, Irrtum

Irrtum: an. fal-s (1), st. N. (a): nhd. Irrtum, Betrug, Hinterlist; vil-l-a (1), sw. F. (n): nhd. Verwirrung, Irrtum, falsche Annahme

Irrtum: ae. dwa-l‑a, sw. M. (n): nhd. Irrtum; dwe-l-a, sw. M. (n): nhd. Irrtum, Ketzerei; dwie-l‑d, dwi-l-d, dwy-l-d, st. N. (ja): nhd. Irrtum, Ketzerei, Verblendung; dwo-l‑a, sw. M. (n): nhd. Irrtum, Ketzerei, Narr, Ketzer; dwo-l-scip-e, st. M. (i): nhd. Irrtum, Irrlehre; ge-dwie-l-d, ge-dwi-l-d, ge-dwy-l-d, st. N. (ja): nhd. Irrtum, Irrlehre, Ketzerei, Verblendung, Verwirrung; ge-dwo-l‑a, sw. M. (n): nhd. Irrtum, Ketzerei, Irrlehre, Narr, Ketzer; ge‑hwearf, ge‑hwerf, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Wechselfall, Irrtum, Gang (M.) (1), Entfernung; mear-r (2), st. M. (a): nhd. Hindernis, Irrtum; un-cys-t, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Fehler, Irrtum, Bosheit, Verbrechen; wæ-h (1), st. N. (a): nhd. Krümmung, Irrtum, Verkehrtheit, Un​recht, Böses

Irrtum: afries. dwa-l-hê-d 1, st. F. (i): nhd. Irrtum, Irresein; dwa-lik-hê‑d 9, st. F. (i): nhd. Irrtum, Irresein; dwa‑l-inge 16, st. F. (æ): nhd. Irrtum, Irresein

Irrtum: ahd. irrida 4?, st. F. (æ): nhd. Irrtum, Irrlehre, Ärgernis, Hindernis; irrido 32, irrado*, sw. M. (n): nhd. Irrtum, Ärgernis, Vergehen, Sünde, Irrlehre, Hindernis, Verwirrung; irrÆgheit* 2, st. F. (i): nhd. Irrtum, Irrlehre, irrige Ansicht; irriheit* 1, st. F. (i): nhd. Irrtum, Irrlehre; irrituom* 10, irratuom, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Irrtum, Irrlehre, Irrgang, Fehler, Sünde, Vergehen, Ärgernis, Hindernis
-- den Irrtum nehmen über: ahd. intwõnen* 1, sw. V. (1a): nhd. aufklären, den Irrtum nehmen über

Irrtum: mhd. bÆganc, st. M.: nhd. »Beigang«, Umschweif, Irrtum

Irrtum: mhd. failunge, st. F.: nhd. »Verfehlung«, Irrtum, Lüge; irrõt, irrot, st. M., st. F.: nhd. Irrtum, Ketzerei, Irreführung, Behinderung, Beeinträchtigung, Missbilligung; irre (3), erre, mmd., st. F.: nhd. »Irre« (F.), Irrtum, Verirrung, Irrfahrt; irreheit, st. F.: nhd. Irrtum, unbeständiges Wesen; irretac, st. M.: nhd. Irrung, Hindernis, Hinderung, Verhinderung, Schade, Schaden (M.), Irrtum, Ketzerei, Streit Zwistigkeit; irretuom, irrtuom, iertuom, irretðm, irrtðm, iertðm, st. M.: nhd. Irrung, Hindernis, Schade, Schaden (M.), Irrtum, Ketzerei, Streit, Zwistigkeit, Behinderung, Anfechtung; irricheit*, irrecheit, irrekeit, st. F.: nhd. »Irrigkeit«, Irrtum, Verirrung, Verwirrung, Verblendung, Irrglaube, Irrlehre, Irrwahn, Betrug, Störung, Hindernis, Beeinträchtigung; irrunge, st. F.: nhd. Irrung, Irrglaube, Verwirrung, Irrlehre, Hindernis, Schade, Schaden (M.), Irrtum, Ketzerei, Streit, Zwistigkeit, Behinderung, Beeinträchtigung

Irrtum: mhd. sunderwõn, st. M.: nhd. hoffärtige Zuversicht, Irrtum; tærheit, dærheit, st. F.: nhd. Torheit, Dummheit, Unwissenheit, Verblendung, Irrtum, Taubheit, Narrheit, Verrücktheit, Lächerlichkeit

Irrtum: mhd. untõt, st. F.: nhd. Untat, Missetat, Unrecht, Fehltritt, Verbrechen, Vergehen, Irrtum, Schmach, Ehrenrühriges, üble Tat; valschheit, valscheit, falschheit*, falscheit*, st. F.: nhd. Falschheit, Untreue, Unredlichkeit, Betrug, Unkeuschheit, Irrtum; versinnunge, fersinnunge*, st. F.: nhd. Irrtum
-- in Irrtum fallen: mhd. verirren, virierren, vorierren, vorerren, ferirrren*, firierren*, forierren*, sw. V.: nhd. in die Irre führen, irremachen, stören, verwirren, irre werden, irre werden an, verwirrt werden, verwirrt werden von, in die Irre gehen, sich irren, zweifeln, zweifeln an, verzweifeln, missraten (V.), misslingen, irreleiten, betrügen, hindern, hindern an, verstören, verhindern, berauben, rauben, wegnehmen, verfehlen, verstreuen, verirren, irreführen, einer Sache berauben, sich verirren, irrewerden, in Irrtum fallen

Irrtum: mnd. bedwÐlinge, bedwelinge, F.: nhd. Verirrung, Irrtum, Ketzerei; bÆsteringe, F.: nhd. Irrtum, Unklarheit, Verwirrung; bÆsternisse, F.: nhd. Irregehen, Irrtum, Verirrung; dwõl, Sb.: nhd. Irrtum, Irrung; dwõlÏrÆe, dwõlerÆe, F.: nhd. Irrtum, Verblendung, Narrheit, Wahnwitz, Phantasterei, Ketzerei, Irrglaube; dwel (2), F.: nhd. Irrung, Irrtum; dwÐlÏrÆe*, dwÐlerÆe, F.: nhd. Irrtum, Verblendung, Phantasterei, Ketzerei, Irrglaube; dwÐlinge, F.: nhd. Irrtum, Irrung, Verwirrung, Irrglaube, falsche Meinung; dwÐlnisse, F.: nhd. Irrtum, Ketzerei; erdæm, Ðrdæm, erredæm, ardæm, erdomb, M.: nhd. Irrtum, Irrung, falsche Lehre, Spaltung, Zwietracht; erringe, arringe, irringe, F.: nhd. Irrtum, Irrung, Streit, Störung, Hinderung, Zwiespalt, Zwist, ketzerischer Irrtum, Irrwahn, Verwirrung, Verirrung
-- Irrtum Verursachender: mnd. dwõlÏre***, M.: nhd. Verblender, Ketzer, Irrtum Verursachender
-- ketzerischer Irrtum: mnd. erringe, arringe, irringe, F.: nhd. Irrtum, Irrung, Streit, Störung, Hinderung, Zwiespalt, Zwist, ketzerischer Irrtum, Irrwahn, Verwirrung, Verirrung
-- von einem Irrtum zurückkommen: mnd. erhõlen, irhõlen, erhælen, sw. V.: nhd. wiederholen, von Neuem sagen, erzählen, sich erholen, sich in die frühere (Rechts-)Lage zurückbringen, von einem Irrtum zurückkommen, sich schadlos machen, einen Mangel wieder gut machen, Versehen wieder gut machen

Irrtum: mnd. vörbÆsteringe, vorbÆstringe, F.: nhd. Verirrung, Irrtum, Abweichung vom rechten Wege, Entfernung, Verwirrung, Entfremdung, Veräußerung, Verlust, Verirrung des Urteils und Handelns, Verwilderung, unordentlicher Zustand, elender Zustand

Irrtümern -- hartnäckig in seinen Irrtümern verharrend: mnd. unberichtlÆk*, unberichtlik, mnd.?, Adj.: nhd. sich nicht berichtigen lassend, hartnäckig in seinen Irrtümern verharrend

irrtümlich -- irrtümlich meinen: mnd. wÐnen (2), mnd.?, sw. V.: nhd. wähnen, mutmaßen, irrtümlich meinen

irrtümlich -- irrtümlich vermuten: mnd. rõsen (1), sw. V.: nhd. rasen, toben, wüten, verrückt sein (V.), wütend brüllen, sich sehr schnell bewegen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), wirr denken, irrtümlich vermuten

irrtümlich: ahd. irrÆglÆh* 1, Adj.: nhd. irrig, irrtümlich

irrtümlich: mnd. õnewõringes, õnwõringes Adv.: nhd. irrtümlich, unvermerkt

irrtümliche -- eine irrtümliche Bezeichnung für eine Hamburger Handschrift: mnd. hertebæk, hartebæk, M.: nhd. »Herzbuch«?, eine irrtümliche Bezeichnung für eine Hamburger Handschrift

Irrtums -- Nebel des Irrtums: ae. ge-dwo-l-mi-st, st. M. (a): nhd. Nebel des Irrtums

Irrung: ahd. *irra?, st. F. (æ): nhd. Irrung

Irrung: mhd. irresal, irsal, st. M., F., N.: nhd. Irrung, Hindernis, Schade, Schaden (M.), Ketzerei, Verwirrung, Belastung; irresale 1, irsale, st. F.: nhd. Irrung, Störung, Ärgernis, Glaubensstörung, Übertragung, Übergabe; irresalunge, st. F.: nhd. Irrung, Hindernis, Schade, Schaden (M.), Ketzerei, Misshelligkeit, Behinderung, Beeinträchtigung; irretac, st. M.: nhd. Irrung, Hindernis, Hinderung, Verhinderung, Schade, Schaden (M.), Irrtum, Ketzerei, Streit Zwistigkeit; irretuom, irrtuom, iertuom, irretðm, irrtðm, iertðm, st. M.: nhd. Irrung, Hindernis, Schade, Schaden (M.), Irrtum, Ketzerei, Streit, Zwistigkeit, Behinderung, Anfechtung; irrunge, st. F.: nhd. Irrung, Irrglaube, Verwirrung, Irrlehre, Hindernis, Schade, Schaden (M.), Irrtum, Ketzerei, Streit, Zwistigkeit, Behinderung, Beeinträchtigung

Irrung: mnd. bÆsterhÐt, bÆsterheit, F.: nhd. Wirrnis, Verwirrung, Irrung, Irrweg; dwõl, Sb.: nhd. Irrtum, Irrung; dwõlinge, F.: nhd. Irrung, Irrreden; dwel (2), F.: nhd. Irrung, Irrtum; dwÐlinge, F.: nhd. Irrtum, Irrung, Verwirrung, Irrglaube, falsche Meinung; dwelischhÐt*, dwelschÐt, dwelscheit, F.: nhd. Torheit, Irrung; dwelm, M.: nhd. Irrung, Verwirrung; erdæm, Ðrdæm, erredæm, ardæm, erdomb, M.: nhd. Irrtum, Irrung, falsche Lehre, Spaltung, Zwietracht; ernisse, errnisse, Ðrnis, Ðrnisse, arnisse, F.: nhd. Irrung, Zwietracht, Streit, Zwist; erringe, arringe, irringe, F.: nhd. Irrtum, Irrung, Streit, Störung, Hinderung, Zwiespalt, Zwist, ketzerischer Irrtum, Irrwahn, Verwirrung, Verirrung

Irrung: mnd. wÐringe (2), mnd.?, F.: nhd. Wirrung?, Hinderung, Irrung, Streit

Irrwahn: mhd. irricheit*, irrecheit, irrekeit, st. F.: nhd. »Irrigkeit«, Irrtum, Verirrung, Verwirrung, Verblendung, Irrglaube, Irrlehre, Irrwahn, Betrug, Störung, Hindernis, Beeinträchtigung

Irrwahn: mnd. erringe, arringe, irringe, F.: nhd. Irrtum, Irrung, Streit, Störung, Hinderung, Zwiespalt, Zwist, ketzerischer Irrtum, Irrwahn, Verwirrung, Verirrung

Irrweg: ahd. õwiggi (1) 23, st. N. (ja): nhd. Unwegsamkeit, unwegsame Gegend, Abweg, Scheideweg, Irrweg

Irrweg: mhd. abewec (2), abwec, st. M.: nhd. Irrweg, Abweg, Seitenweg

Irrweg: mhd. ðzloufunge, st. F.: nhd. »Auslaufung«, Irrweg; ðzwec, st. M.: nhd. »Ausweg«, Irrweg

Irrweg: mhd. irreganc, ierganc, st. M.: nhd. irrer Gang, ruheloser Gang, zielloser Gang, Irrlicht, verlaufenes Vieh, herrenlos gewordenes Vieh, »Irrgang«, Irrweg; irrevart, irrefart*, st. F.: nhd. Irrfahrt, Irrweg; irrewec, st. M.: nhd. Irrweg

Irrweg: mnd. bÆsterhÐt, bÆsterheit, F.: nhd. Wirrnis, Verwirrung, Irrung, Irrweg; dælwech, dôlwech, M.: nhd. Irrweg; dwÁlwech, Sb.: nhd. Irrweg; errewech, M.: nhd. Irrweg

Irrweg: mnd. krümme, krumme, F.: nhd. Krümmung, Rundung, gebogenes Teil, Ausbuchtung, Faltung, Windung, krummer Weg, gewundener Weg, Umweg, Biegung, Kurve, Abweg, Irrweg, Falschheit, Unglück

Irrweg: mnd. labirinthus*, labyrinthus, laborint*, M., N.: nhd. Labyrinth, Irrweg

Irrweg: mnd. vörbÆsternisse*, vorbÆsternisse, F.: nhd. Verirrung, Irrweg, Wildnis

Irrwege -- auf Irrwege führen: mnd. vörvȫren*, vorvȫren, vorvoren, vorvoiren, vorvðren, sw. V.: nhd. verführen, wegführen, fortschaffen, verschleppen, verlieren, ausführen, vertreiben, verkaufen, entführen, einziehen, ausweisen, verbannen, in die Verbannung schicken, ächten, zerführen, zerstören, auf Irrwege führen, verleiten, fehlleiten, vom rechten Wege abbringen, irreführen, verwirren, vollführen, ausführen, begehen, erfahren (V.)

Irrwegen -- auf Irrwegen: mhd. vürewÆse* (2), vürwÆse, fürewÆse*, Adv.: nhd. auf Irrwegen

irsinnig: ahd. õriub* 4, Adj.: nhd. grauenvoll, grimmig, wild, toll, schrecklich, grässlich, irsinnig

i-Rune: germ. *Æsa-, *Æsam, *eisa-, *eisam, st. N. (a): nhd. Eis, i-Rune; *Æsa-, *Æsaz, st. M. (a): nhd. Eis, i-Rune
-- Name der i-Rune: germ. *Ægwa-, *Ægwaz, *Æhwa‑, *Æhwaz, *Æwa‑, *Æwaz, st. M. (a): nhd. Eibe, Name der i-Rune

i-Rune: got. *ei-s 1, st. N. (a): nhd. Eis, i-Rune; iiz 1, st. N. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 46a): nhd. Eis, i-Rune

i‑Rune: as. Æs 1, st. N. (a): nhd. Eis, i‑Rune

Isa (Ybbs): germ. ? Isa, lat.-germ.?, ON: nhd. Isa (Ybbs?)

Isabelle: mnd. gÐlschimmel, M.: nhd. Schimmel (M.) (2) mit gelblicher Färbung oder gelblichen Flecken, Isabelle, Gelbschecke

Isabelle: mnd. võle (2), fõle, M.: nhd. falbes Pferd, Falbe, Isabelle

isabellfarbig: mhd. tusenvar, tusenfar*, Adj.: nhd. isabellfarbig, honiggelb

Isar: germ. Isaros, kelt.-germ.?, FlN: nhd. Isar

isch (Suff.): as. isk, Suff.: nhd. isch (Suff.)

Ischuria (Bedeutung örtlich beschränkt): mnd. nætstal, noetstal, nostal, M.: nhd. enges oder einengendes Gebäude oder Gestell, enges Gestell im Pferdestall für die Arbeit des Schmiedes, Martergerät, Streckgerät, Gehäuse für die Uhr (Bedeutung örtlich beschränkt), leichte Wurfmaschine, Wurfgeschoß, Katapult, Pferdekrankheit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ischuria (Bedeutung örtlich beschränkt), Urinstau (Bedeutung örtlich beschränkt)

Isegrim« (Name des Wolfes in der Tiersage): mnd. Æsegrim, M.: nhd. »Isegrim« (Name des Wolfes in der Tiersage), mürrischer Mensch, Griesgram

Iserlohn -- aus Iserlohn stammend: mnd. lænisch, Adj.: nhd. aus Iserlohn stammend

Isinisca (Helfendorf bei München): germ. Isinisca, lat.-germ.?, ON: nhd. Isinisca (Helfendorf bei München)

islamisch: mnd. machometisch*, machometsch, machomettisch, Adj.: nhd. mohammedanisch, islamisch

Island -- ein feuerspeiender Berg auf Island: mnd. swÐvelberch, swevelberch, M.: nhd. »Schwefelberg«, Vulkan, ein feuerspeiender Berg auf Island; swÐvelesberch*, schwÐvelsberch, M.: nhd. »Schwefelberg«, Vulkan, ein feuerspeiender Berg auf Island

Island -- Gerichtsversammlung am Fluss Öxarar auf Island: mnd. öxarõrdinc, N.: nhd. Gerichtsversammlung am Fluss Öxarar auf Island

Island: mnd. Islant, ON: nhd. Island
-- aus Island stammend: mnd. Æslandisch, Æslendisch, Æslendsch, Æslends, Adj.: nhd. isländisch, bei Island gefangen, aus Island stammend
-- bei Island gefangen: mnd. Æslandisch, Æslendisch, Æslendsch, Æslends, Adj.: nhd. isländisch, bei Island gefangen, aus Island stammend
-- bei Island gefangener Fisch: mnd. ÆslandÏrevisch*, Æslendervisch, M.: nhd. bei Island gefangener Fisch
-- eine nach Island verkaufte Ware: mnd. hodet?, N.: nhd. eine nach Island verkaufte Ware
-- Gesellschaft der nach Island handelnden Kaufleute: mnd. ÆslandesvõrÏrebrȫderschop*, Æslandesvõrerbrȫderschop, F.: nhd. Gesellschaft der Hamburger Islandfahrer, Gesellschaft der nach Island handelnden Kaufleute
Isländer (M.): mnd. ÆslandÏre*, Æslander, Æslender, M.: nhd. Isländer (M.)

Islandfahrer: mnd. ÆslandesvõrÏre*, Æslandesvõrer, M.: nhd. Islandfahrer, Mitglied der Islandfahrer, Gesellschaft
-- Gesellschaft der Hamburger Islandfahrer: mnd. ÆslandesvõrÏrebrȫderschop*, Æslandesvõrerbrȫderschop, F.: nhd. Gesellschaft der Hamburger Islandfahrer, Gesellschaft der nach Island handelnden Kaufleute
-- Islandfahrer der vormals bei dem Bartschereramt gedient hat: mnd. ÆslandesvõrÏrebarbÐrÏre***, M.: nhd. Islandfahrer der vormals bei dem Bartschereramt gedient hat; ÆslandesvõrÏrebarbÐrÏregeselle*, ÆslandesvõrerbarbÐrergeselle*, M.: nhd. Islandfahrer der vormals bei dem Bartschereramt gedient hat
-- Mitglied der Islandfahrer: mnd. ÆslandesvõrÏre*, Æslandesvõrer, M.: nhd. Islandfahrer, Mitglied der Islandfahrer, Gesellschaft

isländisch: mnd. Æslandisch, Æslendisch, Æslendsch, Æslends, Adj.: nhd. isländisch, bei Island gefangen, aus Island stammend

isländischer -- isländischer grüner Schellfisch: mnd. nopsenrotschÐr*, nupsenrotschÐr, mnd.?, Sb.: nhd. isländischer Stockfisch, isländischer grüner Schellfisch

isländischer -- isländischer Hafen bei Reykjavik: mnd. hõveværde*, hõveværd, F.: nhd. isländischer Hafen bei Reykjavik, Hafnarfiördur

isländischer -- isländischer Stockfisch: mnd. nopsen, nopse, noptzen, nopsch, noppesch, nuptzen, nupsen, nupse, Sb.: nhd. isländischer Stockfisch; nopsenrotschÐr*, nupsenrotschÐr, mnd.?, Sb.: nhd. isländischer Stockfisch, isländischer grüner Schellfisch

Ismaelite: ae. s‑yn-n‑e‑h‘r‑en‑d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Ismaelite

Isny -- Burgwang bei Isny: germ. ? Vemania, lat.-germ.?, ON: nhd. Estraz bei Lindau?, Burgwang bei Isny?

Isolation -- städtisches Gebäude zur Isolation und Verwahrung und Pflege von Seuchenopfern: mnd. pestilencienhðs, pestilenhðs, pestilentienhðs, N.: nhd. städtisches Gebäude zur Isolation und Verwahrung und Pflege von Seuchenopfern

Isolde -- von Isolde verzaubert: mhd. geÆsætet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geisoldet«, von Isolde verzaubert

Isop -- Latwerge aus Isop: mnd. dÆaÆsopum, Sb.: nhd. Latwerge aus Isop

Isop: mnd. Æsæpe, Æsæp, isepe, ysæpe*, M., F.: nhd. Ysop, Isop, Josefskraut

Israel -- Angehöriger des Volks Israel: mnd. profÐtenkint, N.: nhd. »Prophetenkind«, Nachkomme eines Propheten, Angehöriger des Volks Israel

Israel: got. IsraÐl 34, st. M. (a), Ländername: nhd. Israel

Israel: ae. IsrahÐl (1), ON: nhd. Israel

Israel: afries. *Israhel, ON: nhd. Israel

Israel: anfrk. Israhel* 9, Sb.=ON: nhd. Israel

Israel: as. Israhel* 10, st. M. (a): nhd. Israel

Israel: ahd. Israhel 84, st. M.=PN.: nhd. Israel, Israelit

Israel: mhd. IsrahÐl, N.: nhd. Israel

Israel: mnd. Israhel*, Æsrahel, Æsrael, ON: nhd. Israel
-- von Israel stammend: mnd. Æsrahelisch, Æsrahelsch, Adj.: nhd. israelisch, von Israel stammend, von Hermann Israhel gebraut

israelisch: afries. israhel-isk 1 und häufiger?, irsahel-isk, Adj.: nhd. israelisch, israelitisch, jüdisch

israelisch: mhd. israhÐlisch, israhÐlsch, Adj.: nhd. israelisch, israelitisch

israelisch: mnd. Æsrahelisch, Æsrahelsch, Adj.: nhd. israelisch, von Israel stammend, von Hermann Israhel gebraut

israelisch«: ahd. israhelisk* 1, israhelisc*, Adj.: nhd. »israelisch«, israelitisch

israelisches -- israelisches Gewicht von zwei Lot: mnd. sÆkelen, cikelen, cikulus, cikelus, N.: nhd. israelisches Gewicht von zwei Lot

Israelit: got. IsraÐleitÐs 3, st. M. (unr.): nhd. Israelit

Israelit: ae. IsrahÐl* (2), st. M. (a), PN: nhd. Israelit

Israelit: ahd. gotanawartõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Gottesbetrachter«, Israelit, einer der Gott anschaut; Israhel 84, st. M.=PN.: nhd. Israel, Israelit

Israelit: mhd. IsrahÐle, sw. M.: nhd. Israelit; IsrahÐlit, sw. M.: nhd. Israelit

Israeliten: ae. IsrahÐl-as, st. M. (a) Pl., PN: nhd. Israeliten

israelitisch: ae. IsrahÐl-isc, Adj.: nhd. israelitisch

israelitisch: afries. israhel-isk 1 und häufiger?, irsahel-isk, Adj.: nhd. israelisch, israelitisch, jüdisch

israelitisch: ahd. israhelisk* 1, israhelisc*, Adj.: nhd. »israelisch«, israelitisch; israhelitisk* 1, israhelitisc*, Adj.: nhd. israelitisch

israelitisch: mhd. israhÐlisch, israhÐlsch, Adj.: nhd. israelisch, israelitisch

Israels -- Erzvater Israels: mnd. patriarche, patrierche, patriarsch, patriarcha, M.: nhd. Patriarch, Stammvater Istraels, Erzvater Israels, oberster Bischof der orthodoxen Kirche, Patron der morgenländischen Kirche

Israhel -- von Hermann Israhel gebraut: mnd. Æsrahelisch, Æsrahelsch, Adj.: nhd. israelisch, von Israel stammend, von Hermann Israhel gebraut

Israhel -- von Hermann Israhel in Lübeck gebrautes Bier: mnd. ÆsrahelbÐr, iserhelbÐr, N.: nhd. von Hermann Israhel in Lübeck gebrautes Bier

Isselmeer (in den Niederlanden): mnd. sǖdersÐ, F.: nhd. Südersee, Isselmeer (in den Niederlanden)

ist: ae. biþ, anom. V. (3. Pers. Sg. Präs. Akt. Ind.): nhd. ist; is, V. (3. Pers. Sg. Präs. Akt. Ind.): nhd. ist
ist: as. is (1), st. V. (5) (3. Pers. Sg. Ind. Präs. Akt.): nhd. ist
ist: mhd. est (1), an. V. (3. Pers. Sg. Akt. Ind. Präs.): nhd. ist
ist: mhd. iste***, Suff.: nhd. ist
ist: mnd. spÐldach, speeldach, M.: nhd. »Spieltag«, Wochentag an dem nicht gearbeitet wird, freier Tag, blauer Montag, Tag der für sportliche Übungen bestimmt, ist, Tag der für Spiele bestimmt ist; spÐledach, M.: nhd. »Spieltag«, Wochentag an dem nicht gearbeitet wird, freier Tag, blauer Montag, Tag der für sportliche Übungen bestimmt, ist, Tag der für Spiele bestimmt ist
ist« -- »es ist«: mnd. tis, mnd.?, Wortgruppe: nhd. »es ist«

Ist«: mhd. ist, st. N.: nhd. »Ist«, Sein, Seiendes

Isthmus: germ. *aida-, *aidam, germ.?, st. N. (a): nhd. Isthmus, Landenge

Isthmus: an. eiŒ, st. N. (a): nhd. Landenge, Isthmus, Strecke wo man den Wasserweg verlassen muss und über Land gehen muss

Istraels -- Stammvater Istraels: mnd. patriarche, patrierche, patriarsch, patriarcha, M.: nhd. Patriarch, Stammvater Istraels, Erzvater Israels, oberster Bischof der orthodoxen Kirche, Patron der morgenländischen Kirche

Istrien -- Wein aus Rivoglio in Istrien: mnd. rivol, ryvol, reval, M.: nhd. Wein aus Rivoglio in Istrien

Isur -- aus Isur stammend: mnd. isur, Adj.: nhd. aus Isur stammend, Isur betreffend

Isur -- Isur betreffend: mnd. isur, Adj.: nhd. aus Isur stammend, Isur betreffend

Italien -- Berg in Italien: mhd. höuberc, st. M.: nhd. Berg in Italien

Italien -- höchste obrigkeitliche Person einer Stadt in Italien: mhd. potestõt, st. M.: nhd. »Potestat«, Podestà, höchste obrigkeitliche Person einer Stadt in Italien, Machthaber, Stadthauptmann

Italien: ae. Eat-ul, st. F. (æ), ON: nhd. Italien

Italien: ahd. Langbartðn* 4, ON.: nhd. Italien

Italien: mnd. Itõlia, ON: nhd. Italien

Italien: mnd. Överwõlenlant*, Överwallant, Overwallant, ON: nhd. »Oberwelschenland«?, Italien; ? Rȫmischlant*, Ræmeschlant, ON: nhd. »römisches Land«, Italien?
-- karolingisches Königreich Italien: mnd. LombardÆe, LumbardÆe, LomberdÆe, Lomberdige, ON: nhd. Lombardei, Oberitalien, karolingisches Königreich Italien, allgemein für ein fremdes Land mit anderen Sitten
-- nach Italien: mnd. ȫverberch, ȫverberghete, æverberch, Adv.: nhd. über Berg, über die Alpen, nach Italien, jenseits der Alpen
Italien: mnd. Wõlelant*, Wallant, mnd.?, ON: nhd. Welschland, Italien; Wõlenlant, mnd.?, ON: nhd. Welschenland, Italien

Italiener (M.): mnd. itõliȫnÏre*, itõliȫner, M.: nhd. Italiener (M.)
Italiener: mhd. Walch (1), Walh, Walih, sw. M., st. M.: nhd. Welscher, Romane, Italiener, Franzose; Walhe, st. M.: nhd. Welscher, Romane, Italiener, Franzose

Italiener: mnd. ȫverwõle, æverwõle, M.: nhd. »Oberwelsche«?, Einwohner Italiens, Italiener

Italiener: mnd. Wõle, Wale, M.: nhd. Welscher, Italiener, Wallone

italienisch: mhd. Ætõlisch, Ætõlsch, Adj.: nhd. italisch, italienisch

italienisch: mhd. walhisch (1), welhisch, wÏlhisch, walisch, walsch, welisch, welsch, Adj.: nhd. welsch, italienisch, französisch, romanisch; walhisch (2), Adv.: nhd. welsch, italienisch, französisch, romanisch; walsch, Adj.: nhd. welsch, italienisch, französisch, romanisch

italienisch: mnd. wõlisch*, walsch, wallesch, mnd.?, Adj.: nhd. welsch, italienisch

italienische -- italienische Münze von geringem Wert: mnd. quadrÆve, Sb.: nhd. italienische Münze von geringem Wert

italienischer -- ausländischer italienischer Kaufmann: mhd. kawerzÆn, kauwerzÆn, karzÆn, st. M.: nhd. Kawerziner, Kawerze, ausländischer italienischer Kaufmann, Wechsler, Wucherer, Schachfigur, ausländischer Kaufmann, Geldwechsler, Geldverleiher; kawerzÆnÏre*, kawerzÆner, st. M.: nhd. Kawerziner, Kawerze, ausländischer italienischer Kaufmann, Wechsler, Wucherer, Schachfigur

italienischer -- italienischer Markgraf: mnd. markÐse, M.: nhd. Markgraf, italienischer Markgraf

italienischer -- italienischer Wein: mhd. welschwÆn, st. N.: nhd. »Welschwein«, italienischer Wein

Italienisches: mhd. walhisch (3), st. N., st. F.: nhd. Welsches, Italienisches, Französisches, Romanisches

Italiens -- Bewohner Italiens: ae. *Eotol-war-a, sw. M. (n), PN: nhd. Bewohner Italiens; Eotol‑wa-r-e, st. M. (i) Pl., PN: nhd. Bewohner Italiens

Italiens -- Einwohner Italiens: mnd. ȫverwõle, æverwõle, M.: nhd. »Oberwelsche«?, Einwohner Italiens, Italiener

italisch: ahd. Tuskanisk* 2, Tuscanisc*, Adj.: nhd. tuskanisch, tyrrhenisch, italisch

italisch: mhd. Ætõlisch, Ætõlsch, Adj.: nhd. italisch, italienisch

Ithing -- Ithing bei Gunzenhausen: germ. ? Iciniacum, lat.-germ.?, ON: nhd. Ithing bei Gunzenhausen?

Itinerar: ae. sÆþ-bæc, F. (kons.): nhd. Itinerar

iuniperus -- Frucht des iuniperus communis: mnd. machandelbÐre, F.: nhd. Machandelbeere, Wacholderbeere, Frucht des iuniperus communis; machandelenbÐre, F.: nhd. Machandelbeere, Wacholderbeere, Frucht des iuniperus communis
